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die Verordnungen vom 3. Januar bis zum 11. Dezember 1845., nebſt 
einigen Verordnungen aus den Jahren 1841. 1843. und 1844. 


(Von Nr. 2529. bis Nr. 2663.) 
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Chronologiſche Überſicht 
der in der Geſetz-Sammlung für die Königlichen Preußiſchen Staaten 
vom Jahre 1845. 
enthaltenen Verordnungen. 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu S Ni BO Pac} des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


1841. 1845. 

8. Novbr. 28. April. | Vertrag zwiſchen Preußen, Daͤnemark, Mecklenburg⸗ 41. 2564. 195-205. 
Schwerin und den freien und Hanſeſtaͤdten Luͤbeck 
und Hamburg, die Herſtellung einer Eiſen-⸗ 
bahn- Verbindung zwiſchen Berlin und Ham— 
burg betreffend. 

8. — 28. Vertrag zwiſchen Preußen, Daͤnemark Mecklenburg⸗ 4. 2565. 206-209. 
Schwerin und den Senaten der freien und Hanſe— 
ſtaͤdte Lubeck und Hamburg, die Feftftellung der 
Verhaͤltniſſe der Hamburg - Bergedorfer 
Eiſenbahn, zur Berlin-Bergedorfer Eiſen— 


1843. bahn betreffend. 
W. Juli. 28. — Statut der Berlin-Hamburger Eiſenbahn-[ 11. 2563. 168-194. 
; Geſellſchaft. 5 (Anl.) 
20. Novbr. 16. Jan. Regulativ für die Geſchaͤftswirkſamkeit der Land— 2 2531. | 13-18. 
kaftensg=- Bevollmächtigten in Neu-Vor— (Anl.) 
1844. pommern. 
21. Juni. 10. Juni. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Genehmigung der | 15. 2575. 260. 
Eiſenbahnanlage von der Ruhr, der Stadt (Anl.) 


Steele gegenuͤber, nach Vohwinkel, zum An⸗ 
ſchluß an die Duͤſſeldorf-Elberfelder Eiſenbahn, 
7 „Prinz-Wilhelm-Eiſenbahn“ be— 
nannt. N 

10. Juli. 5. Juli. Ausfertigung des Beſchluſſes der Berlin⸗Stetti⸗[ 19. 2583. 23. 
ner Eiſenbahngeſellſchaft vom 30. Mai 1844. (Anl.) = 
ber die Emiffion von 500,000 Rthlr. Aktien 
zur Tilgung der nach dem Privilegium vom 13. 

Februar 1843. emittirten Obligationen. 
18. Auguſt. 17. Juni. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die zunaͤchſt durch] 16. 2578. | 272. 
. Pferdekraft in Betrieb zu ſetzende Eiſenbahn (Anl.) 
zwiſchen dem Schwielochſee und Kottbus. 

14. Septbr. 16. Jan. Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung des beigefuͤgten Regula— 2531. | 13-18, 
tivs für die Geſchaͤftswirkſamkeit der Land— (mit Anl.) 
kaſtenbevollmaͤchtigten von Neu-Vorpom— 

mern vom 20. November 1843. 

11. Oktbr. | 5. Juli. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Emmiſſion von | 19. 2583. 423. 
500,000 Rthlr. Aktien der Berlin-Stettiner 
Eifenbahngefellfchaft zur Tilgung der nach 
dem Privilegſum vom 13. Februar 1843. emittir⸗ 
ten Obligationen betreffend. 
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IV Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1845. 


Datum Ausgegeben f Nr. Nr. 
des vu I... des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks.] ſetzes. 


1844. 1845. 


16. Oktbr. 7. Novbr. Vertrag zwiſchen Preußen, Großherzogthum] 34. 2626. 669-676. 
a Heſſen und Herzogthum Naſſau, die Regulirung (mit Anl.) 

der Schiffahrtsverhaͤltniſſe auf der Lahn be- 

2 treffend, nebſt Ta rif der Lahnſchiffahrts⸗Abgaben. 

5. Juli. Statuten der Stettiner Stromverſicherungs— 

8 Geſellſchaft. a 

16. Jan. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, in Betreff der bei dem 

Eintriebe auslaͤndiſchen Rindviehes zu 

> beobachtenden Schutzmaßregeln. 

16 Verordnung, betreffend den Gef chaͤftsgang und 
Inſtanzenzug bei den Auseinanderſetzungs⸗ 
behoͤrden, den Generalkommiſſionen, Spruch⸗ 
kollegien und dem Reviſionskollegium fuͤr Landes⸗ 
Kulturſachen. 

13. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Herabſe gung 
der von den Pfandbriefſchuldnern der e ſt⸗ 
preußiſchen Landſchaft zu zahlenden Beitraͤge 
von 45 Prozent auf 4 Prozent. 

13. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, vermittelſt welcher die 
angehängten Tarife zur Erhebung der Schiff: 
fahrtsabgaben in den Städten Königsberg 

5 in Pr. und Elbing genehmigt werden. 

1. Mai. | Statut (Geſellſchaftsvertrag) der Berliner Land⸗ 
und Waffertransport - ag e⸗ 
ſellſchaft, nebſt der dazu gehoͤrigen Afſeku 

ö ranzord nung. 

20. Jan. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Stellung 
der Landtagskommifſarien zu den ſtaͤndiſchen 
Ausſchuͤſſen und die Ernennung der Stellver— 
ter für die Randtagsfommiffarien. - 

16. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, bezüglich auf das Geſetz 
von demſelben Tage, die Zertheilung von 
Grundſtuͤcken und die Gruͤndung neuer An— 
ſiedelungen betreffend. 

16. — Geſetz, betreffend die Zertheilung von Grund⸗ 
ſtuͤcken und die Gründung neuer Anſiede— 
lungen. 

3. Febr. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die von den 

ö Haͤuptern der vormals reichsſtaͤndiſchen 
Familien in Prozeſſen über ihre Domainen 
abzuleiſtenden Eide. 

3. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Auslegung 
der Verordnung vom 16. November 1839. wegen 
der Jagdgerechtigkeiten in den vormals zu 
den Franzöfifchen Departements gehoͤrig 
n Landestheilen, in Beziehung auf den 

achweis des fruͤhern Beſitzſtandes. 


19. 2584. 424-438. 
(Anl.) 


15. Novbr, 2 2532. 


22 * 


13. Dezbr. 


13. — 


12. 2569. 216-237. 


8 
* 
& 
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24. 


38. 
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Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1845. V 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu Tabu des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks.] ſetzes. 


.. —.. —P——ʃ ſ'ę———e— —ä¾ . — — — — 


1845. 1845. 


4. Jan. 29. Maͤrz. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend das Aufge— 8. 2549. 99. 
bots- und Amortiſationsverfahren ſolcher 
Schleſiſchen Pfandbriefe, welche waͤhrend 
der geſetzlichen Verjaͤhrungsfriſt nicht zum Vor⸗ 
ſchein gekommen ſind. 
83 20. Jan. Verordnung, betreffend die Einführung des Ge: 3. 2537. 35. 
ſetzes vom 28. zn 1843. über die Benutzung 
der Privatfluͤſſe in dem Bezirk des Appel: 
lationsgerichtshofes zu Koͤln. 


17. — 10. Febr. Allgemeine Gewerbeordnung. 5. 2541. | 41-78. 
2 


* 10. — Entſchaͤdigungsgeſetz zur allgemeinen Gewerbe: 5. 2542. | 79.92. 
Ordnung fuͤr die dadurch aufgehobenen oder 
für abloͤsbar erklärten Berechtigungen. 8 

24. — 8. — Geſetz wegen der Befugniß der Städte der Pro 4. 2540. | 39. 
vinz Weſtphalen zur Erhebung von Eintritts— 
oder Einzugsgeldern. 


+ = 12. — Geſetz, betreffend die Zulaͤſſigkeit von Vertraͤgen 6. 2543. 93. 
3 über unabloͤsliche Geld- und Getraide⸗ 
Abgaben. f 
1 = 28. — Geſetz uͤber das Verfahren in Wald-, Feld- und 7 2545 95; 
Jagdfrevelſachen bei Civileinreden im Be: 
zirk des Appellationsgerichtshofes zu Köln. 
3. Febr. 12. — Verordnung, durch welche in dem Allenſteiner 6 2544. 94 
Kreiſe der Provinz Preußen die Verordnung vom 
28. Juli 1838 wegen Beſchraͤnkung des Pro- 
vokationsrechts auf Gemeinheitstheilung 
außer Kraft geſetzt wird. 
7. — 28. Allerhoͤchſte Kabinetsordre, betreffend die Aufhebung der 7 2546 96. 


Unfaͤhigkeit von Perſonen baͤuerlichen Stan— 
des zur Erwerbung von Lehnritterguͤtern in den ehe= 
mals Koͤniglich Saͤchſiſchen Landestheilen. 
— 138 — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend das öffent: 7, 2547. 97. 
liche Aufgebot der aus den Jahren 1765. bis 
1810. herruͤhrenden Anſpruͤche an die Bank. 
14. — 28. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Funktio—⸗ 
nen des Seehandlungsinſtituts und deſſen 
Entbindung von dem Ankaufe des uͤberſeei— 
ſchen Salzes und der Einziehung der Salz⸗ 
debitsuͤberſchuͤſſe in den Provinzen Preußen 
t und Schleſien. 
en 1. Mai. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die vor Ein: | 12. 2568 215. 
führung der revidirten Staͤdteordnung vom 17. i 
März 1831. und der Landgemeinde-Drdnung vom 
31. Oktober 1841. in den früher zu Frankreich 
und dem Großherzogthum Berg gehörig geweſe⸗ 
nen Landestheilen der Provinz Weſtphalen 
erhobenen Einzugs- und Buͤrgergelder. 


98. 
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VI Chronologiſche Überficht des Jahrganges 1845. 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des. z n h za l . des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


1845. 1845. 


21. Febr. 19. April.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, durch welche der Stadt 
Koronowo, im Großherzogthum Poſen, die re: 
vidirte Staͤdteordnung vom 17. März 1831. 
verliehen wird. 
27. — J30. Mai. | Statuten des Aktienvereins des zoologi— 
ſchen Gartens bei Berlin und der damit ver: 
: bundenen zoologifchen Geſellſchaft. 
28. — 29. März. Verordnung, betreffend die Einrichtung des Berg— 
hypothekenweſens in dem Herzogthum 
Weſtphalen, dem Fuͤrſtenthum Siegen mit 
den Amtern Burbach und Neuenkirchen 
(Freien⸗ und Huͤckenſchen Grund) und den Graf⸗ 
ſchaften Wittgenſtein-Wittgenſtein und 
i Wittgenſtein-Berleburg. ; 
28. — 28. April. | Konzeſſions- und Beſtaͤtigungs-Urkunde für die 
Berlin⸗Hamburger Eiſenbahn-⸗Geſellſchaſt, 
nebſt Statut derſelben vom 28. Juli 1843. 


— 
19 
Qi 
8 


159. 


14. 2574. 1244-258. 


7. März. 29. März. | Fifch erei⸗Ord nung für die Provinz Poſen. 8. 2551. 107-113 
7. 29. des gl. für die Binnengewaͤſſer der Prov. Preußen. 8. | 2552. 114.120 
7. — 29 — desgl. für das friſche Haff. 8. 2553. 121-138 
7. — . de sgl. für das kuriſche Haff. 8. 2554. 139-157 
.. Geſetz uͤber die Verpflichtung des Fiskus zur 8. 2555. 158. 
a Zahlung von Zögerungszinfen. 
7. — 19. April. | Ergänzung der Verordnung vom 25. Maͤrz 1841. 9. 2557. | 159, 
über die Befugniffe der Kreisſtaͤnde in der 
Kur⸗ und Neumark Brandenburg und dem 
Markgrafthum Nie derlauſitz, Ausgaben zu 
beſchließen. $ 
7. — 1. — Geſetz zur Erleichterung des Verfahrens bei Be— 9 2558 160. 
— richtigung des Beſitztitels. . 
7. — 119. — Bekanntmachung über die Allerhoͤchſte Beſtaͤtig ung 9 2559 162. 


der Statuten des Aktienvereins für die 
Trebnitz⸗Zdunyer Chauſſee. 


8 1. Mai. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wodurch des Könige Wa-] 42 2509. 246.237. 
jeſtaͤt das Statut der Berliner Land- und (mit Anl.) 
Waſſertransport-Verſicherungsgeſell— 
ſchaft, nebſt der dazu gehörigen Aſſekuranz— 

5 Ordnung, zu genehmigen geruht haben. 
12. — 10. Juni. | Statuten der Prinz Wilhelm Eifenbahnge: | 15 2575. 1260-269 
“ ſellſchaft. . f (Anl.) 
18767 7. — Statut der Kottbus⸗Schwielochſee Eifen- | 16 2578. 272.286 
5 bahngeſellſchaft. 0 (Anl.) 
14. — 19. April. Allerhoͤchſte Kabinetsordre, betreffend die Deklara— 9 2560 162. 


tion der $$. 8. und 11. Nr. 2. der Verordnung 
vom 23. Februar 1843., die Organiſation der 
Cenſurbehoͤrden betreffend, in Beziehung auf die 
Debitsverbote der außerhalb der preußi⸗ 


— ge 
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Chronologiſche Überficht des Jahrganges 1845. VI 
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Datum Ausgegeben N Nr. | Nr. 
des zu sah dl a des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. ö Stücks.] ſetzes. 


1845. | 1845. 


ſchen aber innerhalb der Staaten des deut⸗ 
ſchen Bundes erſcheinenden politiſchen Zei: 
tungen und Zeitſchriften. 

14. März. 23. April. ] Geſetz, betreffend die Verpflichtung zur Aufbrin⸗ 
gung der Koſten fuͤr die kirchlichen Beduͤrf⸗ 
niffe der Pfarrgemeinden in den Landesthei⸗ 
len des linken Rheinufers. 

14. — 428. — Privilegium zur Ausgabe von drei und ein halb 
prozentigen, auf jeden Inhaber lautenden Obli— 
gationen im Geſammtbetrage von 28,100 Rthlr. 
für die Stadt Memel. 

28. — 1. Mai. | Allerhöchfte Kabinetsorder, wegen der zu den Pom⸗ 
merſchen Pfandbriefen für den Zeitraum von 
fünf Jahren auszugebenden Zinskoupons und 
Talons. 

3. April. 24. Juni. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Geneh— 
migung, Publikation und Einfuhrung des 
derſelben beigefügten neuen Strafgeſetzbuchs 
fuͤr das Heer, nebſt den dazu gehoͤrigen Beila— 

en A. B. und C. 

4. — 6. Mai. Allerhoͤchſtes Privilegium, wegen anderweiter 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Ber: 
liner Stadtobligationen zum Betrage von 
4,500,000 Kthlr. 

Bin 29, Dezbr. | Statuten der Preußiſchen National-Ver⸗ 
ſicherungs-Geſellſchaft in Stettin, für 
Kg gegen See-, Strom- und Feuers— 
gefahr. 

8. — 15. Auguſt. Statut der Ruhrorter Dampfſchleppſchiff⸗ 
fahrts⸗Geſellſchaft⸗ zur Fortſchaffung von 
Guͤter⸗ und Kohlenſchiffen auf dem Rhein und 
den mit ihm zuſammenhaͤngenden Gewaͤſſern. 

13 1. Juli. Reglement fuͤr die Tilgungskaſſe zur Er⸗ 

8 leichterung der Abloͤſung der Reallaſten in 
den Kreiſen Heiligenſtadt, Muͤhlhauſen und 
Worbis, Erfurter Regierungsbezirks. 

11. — 23. April, Allerhoͤchſte Kabinetsorder, daß Belegungen bei 

der Bank nur in Kourant und nicht mehr in 
. Friedrichsd'or zu laͤſſ 1 

11. — 1. Juli. | Gefindeordnung für Neu-Vorpommern und 
das Fuͤrſtenthum Ruͤgen. 

16. — 28. April. [Bekanntmachung uͤber die Beſtaͤtigung der Prenz— 
lau-Wolfshagenſchen Chauſſeebau-Ak— 

5 tiengeſellſchaft. i 

a _ 1. Juli. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtaͤtigung 
des derſelben beigefügten Reglements für die 
Tilgungskaſſe zur Erleichterung der Abloͤ— 
ſung der Reallaſten inden Kreiſen Heiligen— 


10. 2561. 163. 


11. 2566. 209-214. 


17, 2579. 287-390. 
(mit Anl.) l 


13. 2571. 1239-241. 


42. 2658. 790-819. 
(Anl.) 


25. 2606. 508-514. 
(Anl.) 


18. 2581. 410-421. 
(Anl.) 


10. 2562. 165. 


18. 2580. 1391-409. 
31, 2567. 214, 


18. 2581. 410-421. 
(mit Anl.) 


vor Chronologifche Überficht des Jahrganges 1845, 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu I miha gl gt. des des Ge⸗] Seite, 
Geſetzes ꝛc.J Berlin. 5 Stücks. ſetzes. 


1845. 1845. 
ſtadt, Muͤhlhauſen und Worbis, Erfurter 
Regierungsbezirks, vom 9. April 1845. 


25. April. 30. Mai. Deklaration, betreffend die Berechnung der Lau: | 14. 2573. | 243. 


Sur demien von Grundſtuͤcken, bei welchen Real: 
laſten abgeloͤſet worden ſind. 
29. — 6. — Bekanntmachung uͤber die Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung | 13. 2572. 242. 


der Statuten des Aktienvereins fuͤr die 
Reichenbach-Nimptſcher Chauſſee. 

2. Mai. 110, Juni. Allerhoͤchſte Konzeſſions- und Beſtaͤtigungsurkunde 
für die Prinz Wilhelm⸗Eifenbahn⸗Geſell⸗ 
ſchaft, (von der Ruhr, der Stadt Steele gegen⸗ 
über, nach Vohwinkel, zum Anſchluß an die Duͤſ⸗ 
ſeldorf⸗Elberfelder Eiſenbahn), nebſt Allerhoͤchſter 
Kabinetsorder vom 21. Juni 1844. und Statut 
vom 12. Maͤrz 1845. 

2. — 10. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Remune⸗ 
rirung der Buͤrgermeiſter in der Rhein⸗ 
provinz für die Beſorgung der Geſchaͤfte der 

2 Provinzial-Feuerſozietaͤt. 

2. — 17. — Alerhoͤchſte Konzeſſions⸗ und Beſtaͤtigungsurkunde 
für die Kottbug - Schwielochfee = Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft, nebſt Allerhoͤchſter Kabinets⸗ 
Order vom 18. Auguſt 1844. und Statut vom 

5 13. Maͤrz 1845. \ a 
3 5. Juli. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtaͤtigung 
des unterm 23. Oktober v. J. notariell vollzoge⸗ 
nen und derſelben beigefuͤgten Statuts der Stet— 
tiner Stromverficherungs = Geſellſchaft 
für Waaren, welche auf der Elbe, Oder, Weichſel, 
Warthe und auf den, zwiſchen dieſen Strömen be— 
findlichen ſchiffbaren Fluͤſſen und Kanaͤlen ver— 
. ſandt werden. f 
— 130. Mai. | Allerhöchfte Beſtaͤtigungsorder für die Statuten 
des Aktieuverelns des zoologiſchen Gar⸗ 
tens bei Berlin und der damit verbundenen 
i zoologifchen Geſellſchaft, vom 27. Februar 1845. 

16. — 10. Juni. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Ernen⸗ 
nung von Subſtituten für Richterkommiſ— 
ſarien im Bezirk des Rheiniſchen Appella— 

; tionsgerichtshofes zu Köln. 

16. — 1. Juli. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Deklaration des 
Tarifs zur Erhebung des Bruͤckengeldes fuͤr 
die Benutzung der Oderbruͤcke bei Kroſſen, 
vom 31. Auguſt 1835., ruͤckſichtlich der Befreiung 
auch der Eingeſeſſenen des dem Gruͤneberger 
Kreiſe zugewieſenen Theils des Kroſſenſchen 
Kreiſes von jenem Bruͤckengelde. 


15. 2575. 259.269. 
(mit Anl.) 


15. 2576. 269. 


16. 2578. 271-286. 
(mit Anl.) 


19. 2584. 424-438. 
(mit Anl.) 


SI 


14. 2574. 1244-258. 
(mit Anl.) 


15. 2577. 70. 


18. 2582. | 422. 


Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1845. IX 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu Jan h da i . des des Ge-| Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


1845. 1845. 


16. Mai. 21. Juli. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Befugniß] 20. 

der Grafen zu Stolberg-Stolberg, Stolz: 

berg⸗Roßla und Stolberg-Wernigerode, 

ſich bei den Verhandlungen uͤber Theilung ge— 

meinſchaftlicher Jagddiſtrikte in der Kur— 
und Neumark Brandenburg, im Markgrafthum 
Niederlauſitz und in der Provinz Sachſen durch 
ihre Rentkammern vertreten zu laſſen. 
25. Septbr.] Vertrag zwiſchen Preußen und Frankreich, wegen] 29. 
egenſeitiger Auslieferung fluͤchtiger Ver— 
— ratifizirt am 20. Auguſt 1845. 

12. Auguſt.] Allerhoͤchſtes Privilegium für die Ausſtellung auf | 24. 

5 den Inhaber lautender Demminer Kreis- 

Obligationen, zum weitern Betrage von 35,000 
Thalern. nn 

7. Novbr.] Handels- und Schiffahrtsvertrag zwifchen | 34. 
den Staaten des Deutſchen Zoll- und Hans 
delsvereins einerſeits und Sardinien an— f 
dererſeits. we. 

21. Juli. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Gebühren der Re-] 20. 
viſoren kaufmaͤnniſcher Buͤcher zu Berlin 
in Zuziehung bei gerichtlichen Geſchaͤften be— 
treffend. 

A. — Verordnung, betreffend die Reſſortverhaͤltniſſe] 20. 
der Provinzialbehoͤrden für das evangeli- 
ſche Kirchenweſen. 

21. — Verordnung, betreffend die Reffortverhältniffe | 20. 
der Provinzialbehoͤrden in katholiſch-kirchli chen 
Angelegenheiten. 

=. + Allerhoͤchſte Genehmigungs- und Beftätigungsurkunde, | 21. 
die Vereinigung der Been e 
mit der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eiſen— 
bahngeſellſchaft betreffend, nebſt Nachtrag zu 
dem Statute der letztern in Betreff der Emif— 
fion von 50,000 Stuck Prioritaͤtsaktien. 

25. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen eines feftzufeßenden | 21. 

Praͤkluſivtermins zur Liquidirung ver⸗ 

ſchiedener, aus der Staatsanleihe der vorma— 

ligen Herzoglich Warſchauiſchen Regierung vom 

Jahre 1808. herruͤhrenden, auf den provinziellen 

Staatsſchuldenetats der Regierungen zu Brom: 

berg und Poſen ſtehenden Forderungen. 

21. — Verordnung wegen exekutiviſcher Beitreibung 20. 

der direkten und indirekten Steuern und anderer 

oͤffentlicher Abgaben und Gefaͤlle in der Pro⸗ 
ns nebſt Erekutionsgebähren- 
arif. 


2585. 439. 


21. Juni. 2614. 1579-583. 


3 2601. | 499. 


2625. 1657-669, 


2586. | 440. 


2587. 1440-443. 


2588. 443. 


2590. 1459-469, 
(mit Anl.) 


2591. 470. 


30. — 


2589. 444-458. 
(mit Anl.) 


Jahrgang 1845. 


X Chronologiſche Überficht des Jahrganges 1845. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des zu J. n ih ta l. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin, Stücks. ſetzes. 


— ———j̈e 8 —— 
1845. 1845. 


4. Juli. 2. Oktbr.] Genehmigungsurkunde der Zuſatzartikel XVI. 30. 2617. 1587-593. 
und XVII. zur Rheinſchiffahrtsakte vom 
31. Maͤrz 1831., betreffend die Anwendung des 
definitiven Rheinzolltarifs sub Litt. C. und 
die neu eintretenden Ausnahmen von demſelben, 
unter Aufhebung der Supplementairartikel 
Nr. III. V. und VII. 
8 2. Auguft. | Verordnung wegen Einführung kürzerer Verjaͤh-] 23. | 2595. 483.483. 
Br: rungsfriſten für die Landestheile, in welchen 
noch gemeines Recht gilt, namentlich fuͤr den 
Bezirk des Juſtizſenats in Ehrenbreit— 
ſtein, ſowie für Neu-Vorpommern. ‚ 
6. — 15. — Allerhoͤchſte Beftätigungsurkunde für die Ruhrorter] 25. 2606. 1507-514. 
Dampfſchleppſchiffahrts = Geſellſchaft, (mit Anl.) 
zur Fortſchaffung von Guͤter- und Kohlenſchiffen 
auf dem Rhein und den mit ihm zuſammenhaͤn— 
re Gewaͤſſern, nebſt Statut vom 8. April 


7 19. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Verhaͤlt-] 256. 2607. | 515. 
niffe und die Bepfandbriefung der nur be— 
dingt mit landtagsfähiger Rittergutsquali— 
f taͤt beliehenen Guͤter. 
11. — 29. Juli. ] Geſetz wegen Aufhebung der im Herzogthum Schle-] 22. 2592. 471-473. 


— ſien und der Grafſchaft Glatz geltenden beſon— 


deren Rechte uͤber die ehelichen Guͤterver— 
haͤltniſſe und die geſetzliche Erbfolge. 


11. — 29. — Geſetz über die Lehns- und Sufzeffionsregifter | 22. 2593. 1474-481. 
in Altvorpommern und Hinterpommern. (mit Anl.) 
11. — 29. — Deklaration, betreffend die Errichtung von Fa-] 22. 2594. | 482. 


milienſchluͤſſen für Altvorpommerſche und 
Hinterpommerſche Lehne. ; 
11. — 2. Auguft. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Erleih-| 23. 2596. | 488. 
terungen in der Vermoͤgensverwaltung der 
Kirchen, Pfarren und kirchlichen Stiftun— 
gen nach Maͤrkiſchem Provinzialrechte, und 
zwar in denjenigen Landestheilen, in welchen die 
Konſiſtorial- und Viſitationsordnung vom Jahre 
1573. Anwendung findet. 
11. 2. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Ermaͤchti-“ 23. 2597. | 487. 
j gung des Kredit⸗Inſtituts für Schleſien, 
die ferner zu bewilligenden Pfandbriefe B. nach 
der Wahl des Antragenden entweder zu 4 oder zu 
31 Prozent jaͤhrlicher Zinſen auszufertigen. 


11. — * Geſetz über das Verfahren bei Aufnahme von | 23. 2598. 1487-494. 
rn - Notariats-Inſtrumenten. 

11. — * Geſetz uͤber die Form einiger Rechtsgeſchaͤfte,] 23. 2599. | 498. 
55 zu welchen die bisher vorgeſchriebene Mitwir- 


kung der Gerichte nicht mehr erforderlich 


Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1845. XI 
ͤ— —— . ̃ mn .? 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. a 
des zu 3 heel . des [des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


— ——— — — 
1845. 1845. 


iſt, und ſolcher, welche fortan auch von einem 
Notar aufgenommen werden koͤnnen. 
11. Juli. 2. Auguft. | Verordnung, betreffend die neuen Anſiedelungen 23. 2600. 1496-498. 
in der Provinz Weſtphalen. 
11. — 12. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Anlage einer Eiſen— 24. 2602. 500. 
bahn von dem Lipperheider Bahnhofe nach 
Ruhrort betreffend. 
11. — 12. + Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Wieder-] 24. 2603. 501. 
herſtellung der im Jahre 1844. beim Brande 
des Gerichtsgebaͤudes zu Medebach vernichteten 
Grundakten und Dokumente. 
25. Septbr.] Erklärung über die Erneuerung, resp. Modifi- | 29. 2615. 1583-585. 
kation der am 28. September 1818. zwiſchen . 
Preußen und dem Großherzogthum Olden— 
burg in Beziehung auf das Fuͤrſtenthum Bir— 
kenfeld abgeſchloſſenen, am 1. Oktober 1841. 
abgelaufenen Durchmarſch- und Etappen— 
Konvention. 
18. — 12. Auguſt.] Geſetz, betreffend die Abloͤſung der Dienſte in] 24. 2604. 1502-505. 
denjenigen, Theilen der Provinz Sachſen, in 6 
welchen dle Ablöfungsordnung vom 7. Juni 1821. 
il 


12. — 


ilt. 

18. — 12. — Alkerhöchſte Kabinetsorder, in Betreff der Stem-][ 24. 2505. 3006. 
pelſteuer für die Errichtung von Fideikom— 
miß⸗ und Familienſtiftungen. 

Generalkonzeſſion für die von der Gemeinfchaft 26. 2608, 516. 
der evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt 
haltenden Lutheraner. 

+ Verordnung wegen Abänderung der gh. 4. 5. 6.] 26. 2609. 18. 
44. und 46. des Geſetzes Aber die den Grund— : 
befi betreffenden Rechtsverhaͤltniſſe ꝛc. in den zum 
vormaligen Königreiche Weſtphalen gehörig gewe⸗ 
ſenen Landestheilen vom 21. April 1825. Nr. 938. 
hinſichtlich der an die Stelle der Naturaldienſte 
getretenen Dienſtgelder und anderer Leiſtun— 
gen in der Altmark. 


= Verordnung wegen Abänderung der $$. 4. 5. 6.] 20. 10. 1520-522, 
44. > 46. des Geſetzes — 21. April 1825. 2 BF 

Nr. 938. hinſichtlich der an die Stelle der Natu: 

raldienſte getretenen Dienſtgelder und anderer 

Leiſtungen in den vormals zum Koͤnigreiche 

Weſtphalen gehoͤrig geweſenen Theilen des Herz 

1 zogthums Magdeburg. f 

2 * a [Gemeindeordnung für die Rheinprovinz. 27. | 2611. 1523-554. 

3. Auguſt.] 2. Oktbr. Verordnung, betreffend eine Abänderung des . 1.] 30. 2618. | 59. 

der Allerhoͤchſten Kabinetsorder vom 30. Novem- 
ber 1840., wonach auf den F. 71. der revidirten 


I. — 19. 


XII 


Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1845. 


Datum Ausgegeben 
des zu 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. 


Nr. 


des 


Nr. 


des Ge⸗ Seite. 


Stücks. ſetzes. 


1845. 1845. 


5. Auguſt. 125. Septbr. 


2. Septbr.] 2. Oktbr. 


2 3 9. 2 
15. — 4. Dezbr. 
26. — 110. Noobr. 

ME 
26. — 110. — 


0 6. Juli Bir 
Taxordnung vom zone 1840. bei Veran⸗ 


ſchlagungen von Forſtnutzungen für die zum 
landfchäftlichen Kreditverein im Großher— 
zogthum Poſen gehoͤrigen Guͤter nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden ſoll. 

Erklärung über die Erneuerung, resp. Mobift: 


4 14. Auguſt 3 
kation der unterm 8. September 1835. zwiſchen der 


Koͤniglich Preußiſchen und der Herzoglich Braun— 
fchweig = Lüneburgifchen Reglerung abge— 
ſchloſſenen Durchmarſch- und Etappenkon- 
vention. 

Allerhoͤchſte Konzeſſions- und Beſtaͤtigungsurkunde 
für die Potsdam- Magdeburger Eiſenbahn— 
Geſellſchaft, nebſt deren Statut. 

Allerhoͤchſtes Privilegium wegen Emiſſion von 
2,367,200 Thaler Prioritaͤtsobligationen der 
Potsdam- Magdeburger Eiſenbahngeſell— 
ſchaft. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, nebſt Tarif, nach welchem 
das Faͤhrgeld fuͤr das Überſetzen uͤber den Rhein 
bei Neuwied zu erheben iſt. 

Allerhoͤchſte Genehmigungs- und Beſtaͤtigungsurkunde, 
betreffend den Nachtrag zu dem Statute der 
Berlin- Anhaltiſchen , eee 
ſchaft wegen einer Zweigbahn von Juͤter— 
bogk nach Rieſa und wegen Erhöhung des 
Stammaktienkapitals um 3,000,000 Thaler. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die von den 
Fuͤhrern und erſten Maſchinenwaͤrtern der 
Dampfſchiffe auf dem Rheine und der Mo— 
ſel zu beſtellenden Kautionen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Strafe 
der Kaſſation gegen Beamte, welche wegen 
eines von Mangel an ehrliebender Geſin— 
nung zeugenden Verbrechens verurtheilt 
werden. 

Verordnung, betreffend die in Altpommern uͤber 
Grundſtuͤcke auf ſtaͤdtiſchen Feldfluren un: 
ter Herrſchaft des luͤbiſchen Rechts vor dem Jahre 
1808. geſchloſſenen antichretiſchen Pfand— 
vertrage. Ä 

Allerhöchfte Kabinetsorder, wegen Übertragung 
der, der Quaͤſtur der Berliner Univerfität 
ertheilten Befugniß zur Ein ziehung und Ein— 
klagung geſtundeter Honorare auf die Quaͤ— 
ſturen der uͤbrigen Univerſitaͤten. 


28. 


30. 


32. 


38. 


35. 


35. 


36. 


2616. 


585. 


2012. 555-572. 


(mit Anl.) 


2613. 1572-578. 


(mit Anl.) 


2619. 594-598. 


(mit Anl.) 


2021. 
(mit Anl.) 


2643. 


2627. 


2628. 


2630. 


601-604. 


677. 


678. 


681. 
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Datum Ausgegeben 


des 


zu 


Geſetzes ꝛc.] Berlin. 


Jm ih sal. 


Nr. 


des 


Nr. 
des Ge⸗ 


Stücks. ſetzes. 


Seite. 


1845. 


1845. 


26. Septbr. 15. Dezbr. 


3. Oktbr. 
. 


18. Novbr. 


3. Oktbr. 


10. Novbr. 


1. Dezbr. 
1. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Aufhe— 
bung der Verpflichtung des offentlichen 
iniſteriums in der Rheinprovinz zur Ver— 
tretung des Staats in Zivilprozeſſen uͤber 
Vermoͤgens angelegenheiten und die von 
demſelben dagegen vor den Zuchtpolizeigerichten zu 
beantragende Verurtheilung zum Wertherſatz 
bei Entwendungen an gefaͤlltem Holze aus 
Staatswaldungen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtra— 
fung des Zweikampfs zwiſchen Offizieren und 
nicht zum Offizierſtande gehörenden Militair- oder 
Zivilperſonen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Entbindung des 
Staats- und Kabineteminiſters Freiherrn von 
Buͤlow von der Leitung des Miniſteriums der 
auswaͤrtigen Angelegenheiten, und wegen Ernen— 
nung des Geſandten, Generallieutenants Freiherrn 
von Canitz zum Staats- und Kabinetsminiſter. 

Bekanntmachung uͤber die unterm 2. September 1845. 
erfolgte Beſtaͤtigung des Statutsentwurfs 
der fuͤr den Bau und die Unterhaltung einer 
Chauſſee von Braunsberg bis Plaswig 
zuſammengetretenen Aktiengeſellſchaft. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, den zu Lehrkontrakten 
erforderlichen Stempel betreffend. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, den Zolltarif fuͤr die 
Jahre 1846., 1847. und 1848. betreffend. 

Zolltarif fuͤr die Jahre 1846., 1847. und 1848. 


AllerhoͤchſteKabinetsorder,dieerhoͤheten Eingangs: 
zollfaͤtze für einige Waarenartikel bekreffend. 
Bericht des Staatsminiſteriums an des Könige Maje— 
ſtaͤt, die Bauerlehne in der Altmark betreffend. 
Vertrag zwiſchen Preußen, Braunſchweig und den 
uͤbrigen Staaten des Zollvereins einerſeits, und 
Hannover und den uͤbrigen Staaten des Steuer— 
vereins andererſeits, wegen Beförderung der 
grgenfeitigen Verkehrsverhaͤltniſſe. N 
Übereinkunft zwifchen Preußen, Braunſchweig 
und den übrigen Staatendes Zollvereins einer— 
ſeits, und Hannover und den uͤbrigen Staaten 
des Steuervereins, andererſeits, wegen Un— 
terdruͤckung des Schleichhandels. a 
II. Übereinkunft zwiſchen den Staaten des Zoll— 
vereins einerſeits, und Hannover andererſeits, 
wegen des Anſchluſſes verſchiedener Theile 
des Koͤnigreichs Hannover an den Zollverein. 


— 


40. 


2654. 


2631. 


2620. 


2622. 


2629. 
2623. 
2623. 


(Anl.) 
2624. 


2642. 
(Anl.) 
2635. 


2636. 


2637. 


777. 


681. 


604. 


680. 
605. 
605-654: 
655. 
722-724. 
685-689. 


689-691. 


691-697. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 
des au Sm heal m. des des Ger] Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


1845. 1845. 


16. Oktbr. | 1. Dezbr. | III. Übereinkunft zwiſchen Hannover und Braun- 37. 2638. 1697-699. 
ſchweig, wegen der Beſteuerung innerer 
Erzeugniſſe in den, nach der Übereinkunft II. 
dem Zollvereine angeſchloſſenen Koͤniglich Hanno— 
verſchen Gebietstheilen. 

16. — 1. — IV. Übereinkunft zwiſchen Hannover und den uͤbri-] 37. 2639. 699.704. 
gen Staaten des Steuervereins einerſeits, 
und Braunſchweig andererſeits, wegen des An⸗ 
ſchluſſes verſchiedener Braunſchweigſcher 

g Gebietstheile an den Steuerverein. i 
16. — 1. — V. Übereinkunft zwiſchen Hannover und Braun: | 37. 2640. 704-706. 
chweig, die in den Kommunionbeſitzungen f 
zu erhebenden indirekten Abgaben betreffend. 

16 — 1. — VI. Übereinkunft zwiſchen Preußen, Braun= | 37. 2641. 707-720. 
ſchweig und den übrigen Staaten des Zoll- (mit Anl.) 
vereins einerſeits, und Hannover und den 
übrigen Staaten des Steuervereins anderer— 
ſeits, wegen Erleichterung des gegenſeitigen 
Verkehrs. 5 

17. — 4. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Abaͤnde-] 38. 2644. 726. 

— rung des F. 10. des Regulativs vom 7. Juni 
1844., in Betreff des Verfahrens bei Chauſſee⸗ 
polizei-Kontraventionen, ruͤckſichtlich der Ab— 
faſſung der Strafrefolute und der Verwendung 
der Strafgelder. We 

31. — 18. Novbr. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Verpflichtung der | 36. 2632. | 682. 


en Juden zur Führung feſtbeſtimmter und erblicher 


+ fentlichung von Immediatgeſuchen und 


Familiennamen betreffend. 

31. — 118. — Geſetz, betreffend die Abloͤſung der Dienfte in | 36. 2633. 682-684. 
der Provinz Schleſien. 

31. — 29. Dezbr. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtaͤti-] 42. 2658. 1789-819. 
gung des unterm 5. April d. J. notariell voll: (mit Anl.) 
zogenen und derſelben angeſchloſſenen Statuts 
der Preußiſchen National-Verſicherungs— 
Geſellſchaft zu Stettin. a 

5. Novbr. 18. Novbr. | Bekanntmachung über die, unterm 17. Oktober 1845. | 36. 2634. 684. 
erfolgte Beſtaͤtigung des Statuts der für den 
Bau und die Unterhaltung einer Chauſſee 
von Memel nach Laugallen zuſammengetre— 
tenen Aktiengeſellſchaft. 

7. — 4. Dezbr. | Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Abänderung 38. 2645. 726. 
des F. 109. des Reglements für die Pro— 
vinziale Feuerfozietät der Provinz Weſt— 
phalen vom 5. Januar 1836., hinſichtlich der 

5 Wahl und Ernennung der Schiedsrichter. 
7. — 4. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Veroͤf— 38. 2646. 727 


75 


Adreſſen. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 


des zu Jin a l t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. 8 b F Stücks. ſetzes. 


1845. 1845. 8 
7. Novbr.] 4. Dezbr. Verordnung wegen Ergaͤnzung und Abänderung | 38. | 2647, 727-738. 
einiger Beſtimmungen des Reglements für die 
Feuerſozietaͤt des platten Landes des Her: 
a zogthums Sachſen vom 18. Februar 1838. 1 
— [15 — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die naͤhere Be-] 40. 2655. 778. 
ſtimmung der $$. 11. bis 14. des Statuts der 
Allenſteiner Kreiskorporation vom 15. Mai 1843. 
wegen Vollziehung der darnach auszugebenden 


— 


Kreisobligationen und Zinskoupons. 
8 1. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Altmaͤr— 87. 2642. 721-724. 
8 kiſchen Bauerlehne. (mit Anl.) 
. Regulativ, die Breite und Laͤnge der Schiffs-] 41. 2657. 786-788. 
efäße und Floͤße auf den Waſſerſtraßen zwi⸗ (Anl.) 
14 feen der Oder und Spree betreffend. 5 
4. — | Verordnung über mehrere Abaͤnderungen und | 38. | 2648, 738-742. 
Ergänzungen des Reglements fur die Feuer— 
Sozietaͤt der ſaͤmmtlichen Staͤdte des Regie— 
8 Gumbinnen vom 29. April 
8. 
14. — la — Verordnung über mehrere Abaͤnderungen und Er: | 38. 2649. 742-747. 
aͤnzungen des Reglements für die Feuer: 
ozietaͤt der ſaͤmmtlichen Städte des Regie— 
rungsbezirks Königsberg, mit Ausſchluß der 
15 Stadt Königsberg, vom 29. April 1838. 
. 4. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Erweiterung der | 38. 2650. 747. 
= Befugniſſe der Kreis-Juſtizräthe zur Voll⸗ 
20 ſtreckung der Exekution. Be 
Ach. FE Aae über die unterm 17. Oktober 1845. 38. | 2651. [ 748. 
erfolgte Beſt tigung der Statuten der fuͤr den 
Bau und die Unterhaltung einer Chauſſee von 
riezen nach Freienwalde zuſammengetrete— 
21 8 nen Aktiengeſellſchaft. 
— 112. — Reglement für die ritterſchaftliche Feuerſozie-] 39. 2653. 749.775. 
X tät des Fuͤrſtenthums Halberftadt. (mit Anl.) 
24. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend das angehängte | 41. 2657. 1785-788. 
Regulativ über die Breife und Laͤnge der (mit Anl.) 


Schiffsgefaͤße und Floͤße auf den aſſer⸗ 
ſtraßen zwiſchen der Oder und Spree, vom 
W 2 4 8. November 1845. 
8 Allerhoͤchſte Kabinetsorder „wegen Beibehaltung der 38. 2652. 748. 
ermäßigten Durchgangszollfäße von dem 
auf der Weichfel und dem Niemen tranſiti— 
renden Getraide waͤhrend der Tarifperiode 


1 Fr von 1846. bis 1848. 
a 1 Miniſterialerklaͤrung uͤber die zwiſchen der Königlich | 42. 2659. 1819-830. 


Preußiſchen und der Fuͤrſtlich Reuß ⸗Plauiſchen 
Regierung älterer Linie getroffene übereinku nft 
zur Beförderung der Rechtspflege. 
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Datum Ausgegeben Nr. Nr. 5 
des zu In na l . des des Ge⸗] Seite. 
Geſetzes ꝛc.] Berlin. Stücks.] ſetzes. 


1845. 1845. 


28. Novbr. 29. Dezbr. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, das Trauerreglement 
GE vom 7. Oktober 1797. betreffend. 

5. Dezbr. 15. — Übereinkunft zwiſchen den Regierungen von Preu-] 40. 
fen und Württemberg, wegen Übernahme 
von Aus gewieſenen. } 

5 —: 29. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Eides: | 42. 
leiſtungen fürftlicher Perſonen in Pro- 
zeſſen und Unterſuchungsſachen in Neu⸗ 
Vorpommern und im Bezirke des Juſtiz- 
Senats zu Ehrenbreitſtein. 

5. — 9. — Verordnung, betreffend die Publikation der zur] 42. 
Aufrechthaltung der Öffentlichen Ruhe 
und geſetzlichen Ordnung in Deutſchland ge⸗ 
faßten gemeinſamen Beſchluͤſſe der Deutſchen 
Bundesverſammlung, vom 5. Juli 1832. 
(Geſetzſammlung S. 216.) auch fuͤr die Provinzen 
Preußen und Poſen. 

11. — 29. — Verordnung wegen Ausdehnung der Verordnung | 42. 
vom 23. Juli d. J., die Abaͤnderung der Hh. 4. 
5. 6. 44. und 46. des Geſetzes vom 21. April 
1825. hinſichtlich der an die Stelle der Natural⸗ 
dienſte getretenen Dienſtgelder und anderer Lei⸗ 
ſtungen in den vormals zum Koͤnigreich Weſt⸗ 
phalen gehörig geweſenen Theilen des Herzog⸗ 
thums Magdeburg betreffend, auf die uͤbrigen 
Landestheile der Provinz Sachſen, mit 
Ausnahme der Altmark, welche vormals zu dem 
genannten Königreiche gehört haben. 


2660. 830. 


2656. 779-784. 


2661. | 830. 


2662. | 831. 


2663. | 832. 


Regi 


meer 


zur Geſetz-Sammlung, Jahrgang 1845. 


Bemerkung. Die am Schluſſe der einzelnen Beſtimmungen befindlichen Zahlen weiſen 
auf die Seiten hin. — Abkürzungen: A. K. O. (Allerhöchſte Kabinets⸗ 
Order.) G. (Geſetz.) V. (Verordnung.) 


J. Sachregiſter. 


A. 


Aachen, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Aalfänge, die Anlage von ſolchen iſt verboten, wenn 
dieſelbe nicht entweder auf eine ausdrückliche Konzeſſion 
der Regierung oder auf eine beſondere Berechtigung ſich 
gründet. (Fiſcherei-Ordd. für Poſen und Preußen v. 7. 
März 45. §. 3.) 108. 119. — dürfen aber dem Laufe 
der Kähne und Flöße nicht hinderlich ſein. (ebend. §. 23. 
u. §. 26.) 112. 119. — Anordnungen für die Aal⸗ 
ſiſcherei im friſchen und kuriſchen Haff. (Jiſcherei-Ordd. 
v. 7. März 45. §§. 30. 34. 36. u. 88. 29. 36.) 129. 130. 
Abdeckereien, (Abdeckereiweſen), die zur Zeit in den 
einzelnen Landestheilen geltenden Vorſchriften über ſolche 
bleiben bis zur beendigten Reviſion derſ. in Kraft. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 8.) 43. — zu deren Anlegung 
bedarf es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. 
(ebend. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die 
Ertheilung der letz. (ebend. SS. 28 — 36.) 46 48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. 88. 66—68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. §§. 69. 70.) 
54. — Aufſtellung von Taxen für deren Betrieb. (ebend. 
§. 92.) 58. 

Abgaben, öffentliche, Einholung des Gutachtens der 
betreffenden Verwaltungsbehörde über deren Vertheilung 
oder Sicherſtellung, ſeitens des Reviſionskollegiums für 
Landeskulturſachen. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 12.) 22. 
— deren Regulirung und Vertheilung bei Zerſtückelungen 
von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. 88. 724.) 
26 — 30. — desgl. bei Gründung neuer Anſiedelungen. 
(ebend. §8. 25. u. 26.) 30, 31. — in Geld oder Ge- 
traide, feſte, auf Erbpachts-, Zins- oder Erbzinsgrund⸗ 
ſtücken ruhend, Ausſchließung oder Beſchränkung deren 
Ablöſung durch Kapital im Wege des Vertrages. (G. v. 
31. Janr. 45.) 93. — auf Grundſtücken ruhend, von 
Jahrgang 1845. 


A. 


welchen bei Beſitzveränderungen ein gewiſſes Laudemium 
entrichtet werden muß, Berechnung des letz., nach Ablö⸗ 
fung der erſtern, in ſpäteren Entrichtungsfällen. (Dekl. 
v. 25. Apr. 45.) 243. — für aufgehobene Berechtigun— 
gen, wegen der dafür zu gewährenden Entſchädigung. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 3.) 41. — (G. v. 17. 
Janr. 45. §. 49.) 90. — deren Erhebung vom Markt⸗ 
verkehr. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jan. 45. §. 77.) 55. — 
Eingangs-, Durchgangs- und Ausgangs-Abgaben, mit 
den Staaten des Zollvereins vereinbart, für die Jahre 
1846. 1847. u. 1848. (A. K. O. und Tarif v. 10. Oktbr. 
45.) 605 — 654. — einſtweilige Erhöhung der in dieſem 
Tarif (Poſ. 20., 21. d., 25. b. und 27. d.) vorgeſchrie⸗ 
benen Eingangs⸗Zollſätze für einige Waarenartikel. (A. 
K. O. v. 10. Oktbr. 45.) 655. — Ein =, Durch- und 
Abgangsabgaben, deren Regulirung und Erhebung auf 
der Eiſenbahnverbindung zwiſchen Berlin und Hamburg. 
(Art. 21. u. 22. des Staatsvertrages v. 8. Novbr. 41.) 
201. 202. — direkte und indirekte, Exekutions-Ordnung 
für deren Beitreibung in der Provinz Weſtphalen (v. 30. 
Juni 45.) 444— 458. — . auch Gemeinde-, Schifffahrts⸗ 
2. Abgaben. 


Abgaben, (Fortf.) 


Ablöſungen, nicht aufgehobener Zwangs- und Bann— 


rechte. (Gew.-Ord, v. 17. Jam. 45. §. 5.) 42. — Be⸗ 
fugniß, auf ſolche anzutragen. (G. v. 17. Janr. 45. §. 34.) 
86. 87. — Ermittelung und Aufbringung der Entſchä— 
digung für ſolche. (ebend. §§. 35. u. 36.) 87. — desgl. 
wenn ausſchließliche Gewerbeberechtigungen mit dergl. 
Zwangs- und Bannrechten verbunden waren. (ebend. 
$. 24.) 84. — weitere Anordnungen für das dabei im 
Allgemeinen zu beobachtende Verfahren. (ebend. 88. 37. 
— 59.) 87 — 92. — desgl. hinſichtlich ſolcher Ablöſungen 
im Wege freier Übereinkunft. (ebend. $. 52.) 90. — Re- 
gulirung der Abgaben und Laſten bei Theilungen von 

a a Grund⸗ 
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Ablöſungen, (Fortſ.) 

Grundſtücken, welche bei Ablöſungen vorkommen, durch 
die Auseinanderſetzungsbehörden. (G. v. 3. Janr. 45. 
F. 8.) 27. — der auf Erbpachts⸗, Zins- oder Erbzins⸗ 
Grundſtücken ruhenden feſten Geld- oder Getraide-Ab⸗ 
gaben durch Kapital, deren Ausſchließung oder Beſchrän⸗ 
kung durch Verträge. (G. v. 31. Janr. 45.) 93. — von 
Reallaſten, die auf Grundſtücken ruhen, von denen bei 
Beſitzberänderungen ein gewiſſes Laudemium zu entrich⸗ 
ten iſt, Berechnung des letztern mit Berückſichtigung des 
Ablöſungskapitals in allen ſpätern Entrichtungsfällen. 
(Dekl. v. 25. Apr. 45.) 243. — von Dienſten, Natural⸗ 
und Geldleiſtungen, bei Theilungen von Grundſtücken, 
welche durch jene Ablöſungen veranlaßt werden, finden 
die Beſtimmungen der 88. 2—4. des Gef. v. 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken, keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 6.) 26. — der Dienſte in der Pro⸗ 
vinz Schleſien, Beſtimmungen über ſolche. (G. v. 31. 
Oktbr. 43.) 682 — 684. — von Dienſten, Geld⸗ und 
Natural-Abgaben in der Altmark. (V. v. 23. Juli 45. 
88. 2. 3. u. 4.) 518. 519. — desgl. in den vormals zum 
Königreiche Weſtphalen gehörig geweſenen Theilen des 
Herzogthums Magdeburg. (V. v. 23. Juli 45. 88. 2—5.) 
520522. — Ausdehnung dieſer Verordnung auch auf 
die übrigen vormals weſtphäliſch geweſenen Theile der 
Provinz Sachſen, mit Ausnahme der Altmark. (V. v. 
11. Dezbr. 45.) 832. — der Hand» und Spanndienſte 
in denjenigen Theilen der Provinz Sachſen, in welchen 
die Ablöſungs-Ord. v. 7. Juni 21. gilt, Anordnungen 
für dieſ. (G. v. 18. Juli 45.) 502505. — der Real⸗ 
laſten in den Kreiſen Heiligenſtadt, Mühlhauſen 
und Worbis, Erfurter Regierungsbezirks, Errichtung 
einer Tilgungskaſſe zur Erleichterung derſ. (A. K. O. v. 
18. u. Regl. v. 9. Apr. 43.) 410 —421. — exekuti⸗ 
viſche Beitreibung der in denſ. von der Generalkommiſſion 
feſtgeſetzten Koſten und Gebühren in der Provinz Weſt⸗ 
phalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 8.) 445. — 
dinglicher Befreiungen von Gemeindelaſten in der Rhein- 
provinz, ſeitens der Gemeinden. (Gemeinde-Ord. v. 23. 
Juli 45. §. 32.) 530. — ſ. auch Beſitztitel. 

Ackerwirthe, Gründung neuer Anſiedelungen durch 
ſolche. (G. v. 3. Janr. 45. $. 270,31. 

Adel, auf deſſen Verluſt muß mit der Ausſtoßung aus 
dem Soldatenſtande zugleich ausdrücklich erkannt werden. 
(Milit.-Straf.-G. Thl. I. §. 43.) 303. 

Adelige Güter, |. Rittergüter. 

Adreſſen, an des Königs Majeſtät, dieſ. dürfen nur gleich 
zeitig mit den darauf ergangenen Beſcheiden in öffent⸗ 
lichen Blättern abgedruckt werden, ſofern übrigens eine 
ſolche Veröffentlichung geſetzlich ſtatthaft iſt. (A. K. O. 
v. 7. Novbr. 45.) 727. 


Aggravations⸗Nechtsmittel, Einlegung deſſelben 
gegen Erkenntniſſe wider Militairbeamte. (Milit. Straf- 
G. hl. II. §. 227.) 366. — iſt gegen Erkenntniſſe wi⸗ 
der Perſonen des Soldatenſtandes auch in wechſelſeitigen 
Injurienſachen unzuläſſig. (ebendaſ. Thl. II. . 232.) 366. 

Agnaten, beide nächſte, bei Lehnen ohne lehnsfähige 
Deſzendenz, Wahrnehmung ihrer Rechte bei dem Ent- 
ſchädigungsverfahren wegen aufgebobener oder für ab⸗ 
lösbar erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. Jan. 45. 
88. 6. 39. 40.) 80. 87. 88. 

Akademie der Künſte, deren Diplome find als ge— 
nügender Nachweis der Befähigung zur Aufnahme in 
gewiſſe Innungen anzuſehen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 
45. §. 108.) 61. 

Aktuarien, bei den Militairgerichten, deren Verhältniſſe 
und Pflichten. Milit.-Straf-G. Thl. II. F. 82.) 345. 

Alimente, ſ. Verpflegungsgelder. 

Allenſtein, Kreis, in demſ. ſoll die über die Beſchrän⸗ 
kung des Provokationsrechts auf Gemeinheitstheilungen 
ergangene Verordn. v. 28. Juli 38. bis auf Weiteres 
keine Anwendung finden. (B. v. 3. Febr. 45.) 94. — 
Allenſteiner Kreiskorporation, als Unternehmerin von 
Meliorationsanlagen, insbeſondere Ent- und Bewälle- 
rungsanlagen innerhalb des Kreiſes, nähere Beſtimmung 
der 88. 11 — 14. des Statuts derſ. v. 15. Mai 43. 
hinſichtlich der namentlichen Vollziehung ihrer Obligatio⸗ 
nen und Zinskupons. (A. K. O. v. 7. Novbr. 45.) 778. 

Altentheils⸗ (Auszugs⸗) Verträge, zu deren Auf- 
nahme ſoll die nach 89. 603. u. 604. Tit. 11. Th. I. 
des A. L. R. und . 6. Nr. 3. Tit. 1. Thl. II. der 
A. G. O. vorgeſchriebene Mitwirkung der Gerichte nicht 
Pe erforderlich fein. (G. v. 11. Juli 45. $. 1. lit. a.) 

3. 


Altmark, Anordnungen in derſ. für die Aufhebung der 
Naturaldienſte an die Gutsherrſchaft und Verwandlung 
derſ. in Dienſtgelder oder andere angemeſſene Leiſtungen, 
unter Abänderung der 88. 4. 5. 6. 44. u. 46. des Ge⸗ 
ſetzes v. 21. April 1825. Nr. 938. (V. v. 23. Juli 45.) 
518. 519. — Auslegung und Anwendung des über die 
Bauerlehne in derſ. ſprechenden §. 78. des Geſetzes v. 
21. April 1825. (Geſ.-Samml. Nr. 938. S. 86.) und 
Aufhebung der durch die Order v. 18. Febr. 1838. an- 
geordneten Siſtirung der Prozeſſe und Verhandlungen 
über ſolche. (A. K. O. v. 8. Novbr. 45. nebſt Anl.) 
721 725. — eine durch dieſelbe zu leitende direkte Ei- 
ſenbahnverbindung zwiſchen Berlin und Ha mburg am 
linken Ufer der Elbe darf neben derjenigen auf dem 
rechten Elbufer innerhalb 5 Jahren nicht ftattfinden. 
(Vertrag v. 8. Noobr. 41. Art. 15.) 200. 

Amortiſation von Pfandbriefen, |. dieſe. 

Amt⸗ 


\ 
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Amtmänner, in der Provinz Weſtphalen, Abfaſſung 
der Strafreſolute, wegen Chauſſeepolizei-Kontraventionen, 
durch dieſ., in Anwendung des §. 10. des Regulativs 
v. 7. Juni 44. (A. K. O. v. 17. Oktbr. 45.) 726. 
Amtsblätter, Aufnahme von Bekanntmachungen über 
neue gewerbliche Anlangen in ſolche und Aufbringung 
der Koſten für dieſ. (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 45. 
ss. 29. u. 35.) 47. 48. — öffentliche Aufforderung 
der Obereigenthümer, Lehnsherren, Fideikommißwärter c. 
durch ſolche bei dem Entſchädigungsverfahren für aufge- 
hobene oder für ablösbar erklärte Berechtigungen. (G. 
v. 17. Janr. 45. F. 40.) 88. — Bekanntmachung der 
Urtheile über die Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande 
durch dieſ. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 193.) 361, — 
Vorladung abweſender Deſerteure und Bekanntmachung 
der gegen letztere ergangenen Kontumazial- Erkenntniſſe 
durch dieſ. lebend. Thl. II. 88. 248 — 281. 236. 258. 
259.) 368. 369. 370, 

Amtsentſetzung ( Dienſtentſetzung, Kaſſation), auf 
ſolche iſt zugleich in allen Fällen zu erkennen, in denen 
ein Beamter wegen eines von Mangel an ehrliebender 
Geſinnung zeugenden Verbrechens verurtheilt wird, in 
Anwendung der $$. 338. 339. u. 363. Tit. 20. Th. II. 
des A. L. R. (A. K. O. v. 26. Septbr. 45.). 677. — 
von Gemeindebeamten in der Rheinprovinz. (Gemeinde- 
Ord. v. 23. Juli 45. §§. 82. u. 104.) 543. 549. — 
Verwirkung derſ. von Offizieren nebſt allen durch den 
Dienft erworbenen Anſprüchen. Milit.⸗Straf⸗G. Th. I. 
F. 44.) 303. — wo ſolche nach allgemeinen Landesge⸗ 
ſetzen gegen Beamte eintritt, verbunden mit Unfähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Amter, iſt gegen Offiziere 
auf Entfernung aus dem Offisierftande und zugleich auf 
Unfähigkeit zu öffentlichen Amtern zu erkennen. lebend. 
$. 60.) 306. 

Amtskautionen, deren Beſtellung für die Verwaltung 
von Steuer- u. Gemeindekaſſen in den Gemeinden der 
Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 98. 79. 
u. 80.) 543. — Deckung gegenſeitiger Defekte durch 
ſolche. (ebend.) 543. f 
Amtsſuspenſion, der Geiſtlichen, gehört zum aus⸗ 
ſchließlichen Reſſort der Konſiſtorien. (V. v. 27. Juni 
43. . 1. Nr. 4.) 441. — von Gemeindebeamten in der 
Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §§. 82. 
u. 104.) 543. 549. 

Anlagen, öffentliche, (Chauffeen, Eiſenbahnen, Kanäle ꝛc.), 
bei Theilungen von Grundſtücken, welche für jene der 


Erpropriation unterworfen find, finden die Beſtimmungen 


der 88. 2— 4. des Gef. v. 3. Janr. 45. über die Zer⸗ 
theilung von Grundſtücken keine Anwendung. lebend. §. 5. 
Rr. 5.) 26. — Beſtrafung der bei ſolchen beſchäftigten 
Arbeiter wegen Auſwiegelung und böslicher Verabredung 


Anlagen, öffentliche, (Jortſ.) 


zur Einſtellung oder Verhinderung der Arbeit. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. $. 182.) 77. — gewerbliche, zu 
welchen wegen erheblicher Nachtheile, Gefahren oder Be⸗ 
läſtigung für das Publikum eine beſondere polizeiliche 
Genehmigung erforderlich iſt, Verfahren mit Geſuchen 
um letztere und deren Ertheilung. (Gew.- Orb. v. 17. 
Janr. 43. 98. 26 — 41.) 40 — 49. — in und an Ge⸗ 
wäſſern, der Fiſcherei nachtheilig, Anordnungen rückſicht⸗ 
lich derſ. und Entſchädigung wegen ſolcher, wenn bie. 
im öffentlichen oder gewerblichen Intereſſe geſtattet mer- 
den. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen u. Preußen v. 
7. März 45. §§. 3-15.) 108 — 410. 114—116. — f. 
auch Beſitztitel. 


Anleihen, zu deren Aufnahme für Gemeinden in der 


Rheinprovinz iſt die Genehmigung der Regierung erfor- 
derlich. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 97.) 547. 
— letztere iſt nur zu ertheilen, wenn für einen ſichern 
Zinſen- und Tilgungsfonds geſorgt iſt. (ebend. §. 97.) 547. 


Anſiedelungen, neue, auf unbewohnten oder abgetrenn⸗ 


ten Grundſtücken, allgemeine Anordnungen für dieſelben. 
(A. K. O. u. G. v. 3. Janr. 45. 98. 25—33.) 24. 30. 
— 32. — findet Anwendung für die Provinzen Preu⸗ 
ßen, Brandenburg und Pommern bausſchließlich Neu⸗ 
Vorpommern), ſowie für die Provinzen Schleſien, Poſen 
und Sachſen. lebend.) 25. — Regulirung der Gerichts-, 
Polizei⸗, Kirchen-, Pfarr-, Schul- und Gemeindeverhält⸗ 
niſſe bei ſolchen. (ebend. §§. 25. u. 26.) 30. 31. — 
unter welchen Umſtänden ſolche verſagt werden können. 
(ebend. §§. 27. u. 28.) 31. — Rekursverfahren bei 
deren Verſagung oder Geſtattung gegen eingelegten Wi- 
derſpruch. (ebend. §. 29.) 31. — ohne Genehmigung 
gegründet, deren Wegſchaffung. lebend. §. 30.) 31. — 
Stempel= und Gebührenfreiheit der Verhandlungen der 
Polizei- und Verwaltungsbehörden über ſolche. ($. 33.) 
32, — Diäten⸗ und Reiſekoſten für zugezogene Sach— 
verſtändige bei ſolchen. (8. 33.) 32. — neue, in der 
Provinz Weſtphalen, Anordnungen für dieſ. (B. v. 11. 
Juli 45.) 496-498. — Prüfung der darauf gerichteten 
Geſuche durch die Ortspolizeibehörde. (ebend. 88. 28.) 
496. 497. — zu ſolchen iſt außer dem polizeilichen Bau- 
konſenſe auch noch die Genehmigung des Landraths er— 
forderlich. (ebend. SS. 1. u. 9.) 496. 497.) — Rekurs 
gegen die Entſcheidung des letztern an die Regierung 
mit ſuspenſiver Wirkung. (ebend. §. 10.) 498. — Fol⸗ 
gen, wenn ſolche ohne Genehmigung unternommen wor 
den. (ebend. SS. 11—13.) 498. — durch obige Verord. 
wird in den Vorſchriften des Geſetzes über die Aufnahme 
neu anziehender Perſonen v. 31. Dezbr. 42. wegen der 
freien Wahl des Aufenthaltsorts nichts geändert. (ebend. 
§. 14.) 498. — ſ. auch Niederlaſſungen. 

5 An⸗ 
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Anſtalten, öffentliche, Wahrnehmung der auf das Ver⸗ 
mögen derſ. ſich beziehenden Rechte durch die betreffende 
Verwaltungsbehörde in den Reſſorts des Reviſionskolle⸗ 
giums für Landeskulturſachen. (V. v. 22. Novbr. 44. 
§. 11.) 21. 22. N N 

Anſtellungen, im Civildienſte, die von Offizieren er⸗ 
worbenen Anſprüche auf ſolche gehen durch Kaſſation, 
Entfernung aus dem Offizierſtande und Dienſtentlaſſung 
verloren. Milit.⸗Straf-⸗G. Thl. I. 88. 4447.) 303. — 
die erworbenen Anſprüche auf ſolche können nach Ver⸗ 
ſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes nicht 
geltend gemacht werden. (Milit.⸗Straf-G. Thl. I. §. 38.) 
302. — Unfähigkeit zu ſolchen nach der Ausſtoßung aus 
dem Soldatenſtande. (ebend. $. 42.) 303. — von Ge⸗ 
meindebeamten in der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 
23. Juli 43. 88. 78. 79. u. 104.) 542. 543. 549. — 
ſ. auch Bürgermeiſter, Gemeindevorſteher, Gemeindever⸗ 
ordnete, Invalide ꝛc. 

Antichretiſche Pfandverträge, ſiehe letz. 

Antiquare, bedürfen einer beſondern, auf Unbeſcholten⸗ 
heit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung beruhenden 
Erlaubniß der Regierung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme 
der letz. (ebend. 88. 7174.) 64. 65. 

Antrittsgeld, mäßiges, deſſen Feſtſetzung und Erhebung 
bei der Aufnahme in eine Innung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 110.) 62. — f. auch Einkaufs⸗ und Ein⸗ 
trittsgelder. 

Anwalt, Beſtellung eines ſolchen zur Wahrnehmung des 
ſiskaliſchen Intereſſes bei dem Entſchädigungsverfahren 
wegen aufgehobener oder für ablösbar erklärter Berech- 
tigungen. (G. v. 17. Janr. 45. $. 41.) 88. 

Apotheken, Friſtbeſtimmung für deren Anlegung bei Er- 
theilung der polizeilichen Genehmigung zu ſolchen. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45.) §§. 6668.) 53.54. — Verfahren bei 
Zurücknahme derſ. und Unterſagung des Betriebes. lebend. 
g$. 7174.) 54. 55. 

Apotheker, bedürfen einer Approbation des Miniſteriums 
der Medizinalangelegenheiten. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
8.42.) 49. — außer dieſer Approbation bedürfen diejenigen, 
welche ſich nicht im Beſitze eines Realprivilegiums befinden, 
einer Konzeſſion des Oberpräſidenten, in welcher Ort und 
Grundſtück, wo das Gewerbe betrieben werden ſoll, be= 
ſtimmt fein muß. lebend. §. 54.) 51. — über die Zu⸗ 
läſſigkeit einer Stellvertretung für dieſ. hat die Behörde 
zu beſtimmen, welcher die Konzeſſionirung zuſteht. (ebend. 
F. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme 
der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 88.71 74.) 564. 
55. — auf deren Gehülfen und Lehrlinge finden die 
Beſtimmungen der $$. 134 — 460. der Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45, keine Anwendung, vielmehr ſind deren Ver⸗ 


Apotheker, (Jortſ.) 
hältniſſe fernerhin nach den bisherigen Vorſchriften zu 
beurtheilen. (ebend. §. 161.) 71. — hinſichtlich der Taxen 
für ſolche wird durch die allgem. Gewerbe-Ordnung nichts 
geändert. (ebend. §. 93.) 58. 

Appellation, an das Reviſionskollegium für Landeskul⸗ 
turſachen, gegen die Entſcheidungen der Generalkommiſ⸗ 
ſionen und Spruchkollegien. (V. v. 22. Novbr. 44. 88. 7. 
bis 20.) 21 - 23. — Anwendung der Vorſchriften über 
den Koſtenpunkt in ſolcher. (ebend. §. 23.) 24. — f. auch 
Reviſionskollegium. 

Appellationsgerichtshof, zu Köln, (Bezirk) ſiehe 
Rheinprovinz. 

Approbationen, für Medizinalperſonen, Geburtshelfer, 
Apotheker ꝛc., deren Ertheilung ſeitens des Miniſteriums 
der Medizinalangelegenheiten. (Gew. Ordnung v. 2: 
Janr. 45. $.42,) 49. — wann eher ſolche von der Ver⸗ 
waltungsbehörde wieder zurückgenommen werden können. 
(ebend. §. 71.) 54. — Verfahren bei deren Zurücknahme 
und Rekurs gegen den darüber ausgefertigten Regierungs- 
beſcheid. (ebend. 88. 72— 74.) 54. 55. — Verluſt derſ. 
wegen begangener Verbrechen und Vergehen. (ebend. 
ss. 173. 174. u. 189.) 75. 78. — Strafbarkeit des 
Gewerbebetriebes ohne Approbation. (ebend. §. 177.) 75. f. 
— Strafanwendung auf Stellvertreter. (ebend. SS. 179. 
188.) 76. 77. 78. 

Arbeiter, Strafbarkeit derſ. für groben Ungehorſam, be- 
harrliche Widerſpenſtigkeit, Einſtellung der Arbeit, Ver- 
abredungen und Verbindungen unter denſ. ac. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. 98. 182—184.) 76. 77. 

Arbeitsherren, (ſelbſtſtändige Gewerbetreibende), Ver⸗ 
hältniſſe derſ. in Beziehung auf Gewerbegehülfen, Ge- 
ſellen, Fabrikarbeiter und Lehrlinge. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45.188. 125161.) 64—71. — desgl. in Bezie- 
hung auf Werkmeiſter in Fabriken lebend. $. 161.) 71. 

Archive, Gemeinden in der Rheinprovinz gehörig, zu 
deren Veräußerung iſt die Genehmigung des Miniſteriums 
des Innern erforderlich. (Gemeinde- Ord. v. 23. Juli 
45. $. 96.) 547. 

Armenabgaben, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (B. v. 30. Juni 45. . 1. Nr. 6.) 445. 

Armenanſtalten, zu deren Anlage und Unterhaltung 
nach den Feſtſetzungen der Staatsbehörde find die Ge⸗ 
meinden in der Rheinprovinz verpflichtet. (Gemeinde- 
Ord. v. 23. Juli 45. $. 86.) 544. — bei Theilungen 
deren Grundſtücke finden die Beſtimmungen der 88. 24. 
des Geſ. v. 3. Janr. 45. über die Zertheilung von 
Grundſtücken keine Anwendung. lebend. 8. 5. Nr. 1.) 26. 
— ſ. auch Beſitztitel. 

Armenkaſſen, Orts-, zu ſolchen fließen die den Ge⸗ 
meindebeamten und Dienern in der Rheinprovinz aufer⸗ 
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Armenkaſſen, Orts-, (Fortſ.) 
legten Geldſtrafen. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 
ss. 83, 84. u. 105.) 543. 549. — desgl. die Geldſtra⸗ 
fen für Fiſchereikontraventionen. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. 
März 43. . 31. u. $. 32.) 113. 120. 

Armenverwaltung, in der Rheinprovinz, deren be- 
ſtehende Organiſation wird durch die Gemeinde-Ordnung 
v. 23. Juli 45. nicht aufgehoben. (daſ. §. 119.) 554. 

Arreſt, Militair-, ſ. Militair-Arreſt. 

Arreſtaten, ſ. Verhaftete. 

Arretirungen, ſ. Verhaftungen. 

Artikulirtes Verhör, bei dem Schlußverfahren in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen, Beſtimmungen bar- 
über. (Milit.⸗Straf-G. Thl. II. s$. 110. 218.) 349, 
365. 

Arzte, bedürfen einer Approbation des Miniſteriums der 
Medizinalangelegenheiten. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
F. 42.) 49. — Verfahren bei Zurücknahme derſelben und 
Unterſagung der Praxis. (ebend. sg. 71 — 74.) 54. 55. 
— deren Zuziehung behufs der Feſtſtellung körperlicher 
Verletzungen und deren Folgen bei Feſtſtellung des That⸗ 
beſtandes verübter Verbrechen. Milit. Straf-G. Thl. II. 
§. 92. mit Anl. B. 89. 7-4. derſ.) 347. 381 — 384. 
— Zuziehung von Militairärzten und Chirurgen in Stelle 
des Phyſikus und des gerichtlichen Wundarztes. lebend. 
$. 97.) 347. 

Aſſekuranz⸗ Ordnung, für die Berliner Land- und 
Waſſertransport⸗Verſicherungsgeſellſchaft, ſ. Verfiherungs- 
Geſellſchaft. 

Auditeure, deren Befugniſſe und Pflichten als Militair⸗ 
gerichtsperſonen. Milit.-Straf-G. Thl. II. sg. 78. u. 
79.) 344. 

Aufgebote, kirchliche, in den Gemeinden der von der 
Gemeinſchaft der evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt 
haltenden Lutheraner, mit rechtlicher Wirkung. (General 
Konzeſſion v. 23. Juli 45. Nr. 6. u. 8.) 516. 517. — 
gerichtliche, behufs der Berichtigung des Beſitztitels in 
den Hypothekenbüchern. (G. v. 7. März 45. 88. 1. 2. 5.) 
160. 161. — ſ. auch Pfandbriefe. 

Aufkauf, auf Wochenmärkten und während der Dauer 
der letztern auf Straßen und vor den Thoren. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §8. 78—81. 86.) 55. 56. 57. — 
ſ. auch Waarenaufkauf. 

Aufläufe, ſ. Volksaufläufe. 

Aufruhr, militairiſcher, |. letz. 

Aufſätze, ſchriftliche, zu deren Abfaſſung für Andere, als 
Gewerbebetrieb, bedarf es einer beſondern, auf Unbe- 
ſcholtenheit und Zuverläſſigkeit gegründeten polizeilichen 
Erlaubniß. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 49.) 50. 51. 
— Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der letztern. 
(ebend. 88. 7174.) 54. 55. 


Aufträge, deren übernahme für Andere, ſ. Geſchäfts⸗ 
vermittler. 

Aufwiegelungen, unter Gewerbetreibenden, Gehülfen, 
Geſellen und Arbeitern, durch Verabredungen, Verbin⸗ 
dungen, durch Einſtellung des Gewerbebetriebes und der 
Arbeit ꝛc., deren Beſtrafung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §§. 181 — 184.) 76. 77. — (Aufruhr, Meuterei), 
deren ſtrenge Beſtrafung im Soldatenſtande. Milit.⸗ 
Straf-G. Thl. 1. 88. 135—144.) 319. 320. 

Augenärzte, bedürfen einer Approbation des Miniſte⸗ 
riums der Medizinalangelegenheiten. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 42.) 49. — Verfahren bei Zurücknahme 
derſ. und Unterſagung der Praxis. (ebend. §§. 71—74.) 
54. 55. 

Auktionatoren, deren Geſchäfte dürfen nur von den 
als ſolche angeſtellten Perſonen betrieben werden. (Gew.- 
Ord. v. 17. Jan. 45. §. 51.) 51. — Befähigung, An⸗ 
ſtellung und Geſchäftsbetrieb derſ. nach bisherigen oder 
noch zu erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — 
Stellvertretung für dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Ver⸗ 
fahren bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten 
Beſtallungen. (ebend. 88. 71 — 74.) 54. 55. — Taxen für 
deren Arbeiten. (ebend. §. 93.) 58. 

Auseinanderſetzungen, im Bereiche der General- 
Kommiſſionen, in wiefern die Ausführung einzelner Gegen— 
ſtände derſ. noch vor der Entſcheidung der zweiten Inſtanz 
ſtattfinden kann. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 6.) 20. — 
darnach wird der §. 63. der Verord. v. 30. Juni 34. 
aufgehoben und der $. 203. der Verord. v. 20. Juni 17. 
abgeändert. (ebend. §. 6.) 20. — Verfahren mit Be⸗ 
ſchwerden und Anträgen über Ausgleichungspunkte, Ent- 
ſchädigungen in Naturalobjekten, Kapital oder Rente sc. 
bei ſolchen. (ebend. §. 15.) 22. 23. 

Auseinanderſetzungsbehörden, in landwirthſchaſt⸗ 
lichen Angelegenheiten, Anordnungen für den Ge— 
ſchäftsgang und Inſtanzenzug bei denſ. (V. v. 22. 
Novbr. 44.) 19—24. — Beſtimmungen in Anſehung der 
erſten Inſtanz. (ebend. SS. 1—6.) 19. 20. — desgl. der 
zweiten Inſtanz. lebend. 88. 7—20.) 21—23. — desgl. 
der dritten Inſtanz. (ebend. SS. 21. u. 22.) 23. 24. — 
Koſten in der Appellationsinſtanz. (ebend. §. 23.) 24. — 
Regulirung der Abgaben und Laſten bei Theilungen von 
Grundſtücken in Folge von Gemeinheitstheilungen, Ab— 
löſungen ꝛc., durch dieſ. (G. v. 3. Janr. 45. §. 8.) 27. 
— ſ. auch General-Kommiſſionen, Gemeinheitstheilungen, 
Ablöſungen ꝛc. 

Ausgaben, Befugniſſe der Kreisſtände, ſolche zu be— 
ſchließen, ſ. Kreisſtände. 

Ausgangs: Ausfuhr-) Abgabe, deren Erhebung nach 
dem Zolltarif für die Jahre 1846., 1847. und 1848. 
(v. 10. Oktbr. 45.) 607 — 645. 653. — deren Reguli⸗ 
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Ausgangs ⸗(Ausfuhr⸗) Abgabe, (Jortſ.) 
rung und Erhebung auf der Eiſenbahnverbindung zwiſchen 
Berlin und Hamburg. (Art. 21. u. 22. des Staats⸗ 
vertrages v. 8. Novbr. 41.) 201. 202. 
Ausgewieſene, Übereinkunft mit Württemberg we⸗ 
gen gegenfeitiger Übernahme von ſolchen. (Miniſt.⸗Erklä⸗ 
rung und Bekanntmach. v. 5. Dezbr. 45.) 779784. 
Auslagen, baare, nur ſolche dürfen für Aufnahme und 
Entlaſſung von Lehrlingen erhoben werden. (Gew. Ord. 
v. 17. Sant, 45. $. 159.) 71. — im Verfahren wegen 
Geſtattung oder Verſagung neuer gewerblicher Anlagen, 
deren Aufbringung und Vertheilung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 35.) 48. — ſ. auch Koſten. 
Ausländer, dieſ. dürfen, ſofern nicht durch Staats⸗ 
verträge ein Anderes beſtimmt iſt, nur mit Erlaubniß 
der Miniſterien im diesſeitigen Inlande ein ſtehendes 
Gewerbe betreiben. (GHew.-Ord. v. 17. Janr. 45. $. 18.) 
44, — in wiefern für ſolche bei dem Beſuche inländiſcher 
Meſſen und Märkte Beſchränkungen ſtattfinden können. 
(Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. $. 75.) 55. — politiſch 
verdächtige, die über deren Beaufſichtigung und Auswei⸗ 
ſung durch den Bundesbeſchluß vom 5. Juli 32. ge⸗ 
troffenen Anordnungen finden auch in den Provinzen 
Preußen und Poſen Anwendung. (V. v. 5. Dezbr. 45.) 
831. f. 
Auslieferungen flüchtig gewordener Verbrecher, ſ. letz. 
Aus ſchüſſe, ſtändiſche, |. Stände, Provinzial⸗ 
Auswärtige Angelegenheiten, ſ. Miniſterium derſ. 
Auszeichnungen, deren Verluſt mit der Verſetzung in 
die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes oder mit der Aus⸗ 
ſtoßung aus dem letz. (Milit.⸗Straf-G. Thl. I. Ss. 37. 
38. 42. u. 43.) 302. 303. — f. auch Orden, Ehrenzeichen ꝛc. 
Auszugsverträge, ſ. Altentheilsverträge. 


B. 


Bäcker, ſtädtiſche, Aufhebung des denſelben zuſtehenden 
Rechts, die Einwohner zur ausſchließlichen Entnehmung 
ihres Bedarfs an Gebäck von jenen zu zwingen. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 4. Nr. 3. b.) 42. — Gewäh⸗ 
rung, Feſtſtellung und Aufbringung einer Entſchädigung 
für ſolche. (G. v. 17. Jaur. 45. 88. 1—6. und 33.) 79. 
80. 86. — allgemeines Verfahren in dergl. Angelegen⸗ 
heiten. (ebend. ss. 37— 659.) 8792. l 

Backwaaren, monatliche Bekanntmachung der Preiſe 
und des Gewichts derſ. durch Anſchlag in den Verkaufs- 
Lokalen ſeitens der Bäcker. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jam. 
45. $. 90.) 57. 

Badeanſtalten, zu deren Errichtung oder Verlegung 
bedarf es in Beziehung auf die Angemeſſenheit des Lo⸗ 
kals der polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. V. 
Janr. 45, $, 40.) 49. — vor der Ertheilung der letztern 


Badeanftalten, (Jortſ.) 
müſſen ſich die Unternehmer über ihre Unbeſcholtenheit 
und Zuverläſſigkeit ausweiſen. (ebend. . 500 510 
Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme derſ. lebend. 
88. 71-74.) 54. 55. 

Ballaſt, Verbot des Auswerfens von ſolchen bei der 
Fiſcherei im friſchen und kuriſchen Haff. (Fiſcherei-Ordd. 
v. 7. März 45. §. 51. u. $. 50.) 132. 152. 

Bandagiſten, müſſen ſich über die erforderlichen Kennt 
niffe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der 
Regierung ausweiſen. (Gew. Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 45.) 50, — Miniſterial⸗Anordnungen für deren Prü- 
fung. (ebendaſ. §. 46.) 50, — Verfahren bei verſchul⸗ 
deter Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. (eben⸗ 
daſ. 88. 7174.) 54. 55. 

Bank, Haupt⸗, Königl., in Berlin, mit ihren Provinzial⸗ 
Komtoirs, öffentliches Aufgebot der aus den Jahren 1765. 
bis 1810. herrührenden Anſprüche an dieſelbe, insbeſondere 
aus deren in dieſem Zeitraum ausgeſtellten Bankobligationen, 
Interimsſcheinen, Pfandſcheinen, Banknoten, Bank⸗Kaſſen⸗ 
ſcheinen und ähnlichen Papieren, mit einer ſechsmonat⸗ 
lichen Präkluſtvfriſt. (A. K. O. v. 7. Febr. 45.) 97. — 
bei ſolcher können vom 1. Mai 45. ab nur Kourantkapitalien 
zur Belegung angenommen werden. (A. K. O. vom 11. 
Apr. 46. Nr. 1.). 165. — Umſatz der zur Belegung bei derſ. 
beſtimmten Kapitalien in Friedr. d'or, in Kourant nach dem 
Tageskours ohne beſondere Koſten. lebend. Nr. 2.) 165. 
— Kündigung der bei derſ. belegten Kapitalien in Frdr. d'or 
mit ſechsmonatlicher Friſt, oder Umſatz derſ. in Kourant, 
wie zuvor. (ebend. Nr. 3.) 165. 

Bankerut, ſtrafbarer, von Militairperſonen, Ermittelun⸗ 
gen über ſolchen zur Eröffuung einer militairgerichtlichen 
Unterſuchung gegen erſtere. (Milit.—Straf- G. Th. II. 
§. 92. mit Anl. B. F. 41. derſ.) 347. 388. 

Bann: und Zwangsrechte, ſ. Zwangsrechte. 

Barmen, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl der Theilnehmer an denſ. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Baruth, Herrſchaft, ſ. Brandenburg, Provinz 
(Kreisſtände). 

Bataillonsärzte, haben den Rang eines Sefonde- 
lieutenants. (Milit.⸗Straf-G. Thl. I. S. 4. Anl. A.) 
296. 379. 

Bauerlehne, Altmärkiſche, Auslegung und Anwendung 
des über dieſ. ſprechenden §. 78. des Geſetzes v. 21. Apr. 
1823. (Geſ. S. Nr. 938. S. 86.) und Aufhebung der 
durch die Order v. 18. Febr. 1838. angeordneten Sifti- 
rung der Prozeſſe und Verhandlungen über ſolche. (A. 
K. O. v. 8. Novbr. 45. nebſt Anl.) 721-724, 

Bäuerlicher Stand, in den vormals Königl. Sächſi⸗ 
ſchen Landestheilen, Aufhebung der Unfähigkeit deſſelben 
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Bäuerlicher Stand, (Fortſ.) 
zur Erwerbung von Lehn-Rittergütern in denſ. (A. K. 
O. v. 7. Febr. 45.) 96. 97. — darnach tritt der §. 3. 
Tit. VI. des Kurfürſtl. Sächſiſchen Lehnmandats vom 
30. Apr. 1764. außer Kraft. lebend.) 97. 

Baugefangenſchaft, auf ſolche it nur gegen Perfo- 
nen zu erkennen, welche aus dem Soldatenſtande ausge⸗ 
ſtoßen werden. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 2.) 297. — 
deren Vollſtreckung u. Verwandlung derſ. in Zuchthaus⸗ 
ſtrafe wegen körperlicher Unfähigkeit. (ebend. 9. 3. u. 
4.) 297. — acht Monate derſ. ſind einem Jahre Feſtungs⸗ 
ſtrafe gleich zu ſtellen. (ebend. §. 63.) 306. — dieſelbe 
ſteht der Zuchthausſtrafe gleich. (ebend. $. 66.) 307. 

Baukondukteure, deren Geſchäfte dürfen nur von den 
als ſolche angeſtellten Perſonen betrieben werben, (Gew.⸗ 
Did. v. 17. Janr. 45. §. 51.) 51. — Befähigung, 
Anſtellung und Geſchäftsbetrieb derſ. nach bisherigen oder 
noch zu erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — 
Stellvertretung für dieſ. lebend. §. 63.) 53. — Ver⸗ 
fahren bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten 
Beſtallungen. lebend. SS. 71 — 74.) 54. 55. — Taxen 
für deren Arbeiten. lebend. §. 93.) 58. 

Baukonſenſe, polizeiliche, deren Ausfertigung und Aus⸗ 
händigung bei Gründung neuer Anſiedelungen. (G. v. 
3. Janr. 45. §. 25.) 30. — zu neuen Anſiedelungen in 
der Provinz Weſiphalen. (V. v. 11. Juli 45. $. 1.) 496. 
— Folgen, wenn Bauten ohne ſolche unternommen wer⸗ 
den. (ebend. gg. 11— 13.) 498. 

Baumeiſter, bedürfen eines Prüfungszeugniſſes der Ober⸗ 
Baudeputation. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 44.) 
50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für deren Prü⸗ 
fung. lebend. $. 46.) 50. — Verfahren bei Zurücknahme 
der dens. ertheilten Konzeſſion. (ebend. $$. 7174.) 54. 55. 

Bauplätze, innerhalb einer Stadt oder Vorſtadt, dieſel⸗ 
ben ſind dem Geſetze über die Zertheilung von Grund⸗ 
ſtücken nicht unterworfen. (v. 3. Ju. 45. §. 1.) 25. 

Bauten, ſ. Baukonſenſe, desgl. Kirchen, Pfarr- und 
Küſtereibauten. c 

Beamte, gegen ſolche ſoll in allen Fällen, in denen ſie 
wegen eines von Mangel an ehrliebender Geſinnung zeu- 
genden Verbrechens verurtheilt werden, zugleich auf Kaſſa⸗ 
tion erkannt werden, in Anwendung der $$. 338. 339. 
u. 363. Tit. 20. Thl. II. des A. L. R. (A. K. O. v. 
26. Septbr. 45.) 677. — unmittelbare und mittelbare, be⸗ 
dürfen für ſich, ihre Ehefrauen und die Mitglieder ihres 
Hausſtandes, zum Betriebe eines Gewerbes der Erlaub⸗ 
niß ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde. (Gew. Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 19.) 44. — Königl. (Staatsbeamte), über⸗ 
nahme von Stellen und Aufträgen bei der Gemeinde- 
Verwaltung in der Rheinprovinz ſeitens derſ. (Gemeinde- 
Ord. v. 23. Juli 45. F. 43.) 533. — Beſteuerung 


Beamte, (Fortſ.) 
deren Dienſteinkommen zu Gemeindeabgaben und Laſten in 
der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 
g. 29.) 529. 

Begleitſcheine, |. Waaren-Begleitſcheine. 

Begnadigung, zu deren Verheißung in militairgericht⸗ 
lichen Unterſuchungen muß die Allerhöchſte Genehmigung 
durch das Generalauditoriat eingeholt werden. (Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. IL $. 107.) 348. — Antrag des Spruch⸗ 
gerichts auf ſolche durch Erlaß oder Milderung der er= 
kannten Strafe. (ebend. §. 149.) 355. 

Begräbnißplätze (Kirchhöfe), die Sorge für deren 
Anlegung und Unterhaltung verbleibt den Regierungen. 
(V. v. 27. Juni 45. §. 3. Nr. 3.) 444. 

Beigeordnete, deren Ernennung in den Bürgermeifte- 
reien der Rheinprovinz auf 6 Jahre. (Gemeinde ⸗Ord. 
v. 23. Juli 45. §. 103.) 549. 

Beiſitzer, bei den Berathungen und Entſcheidungen der 
Innungen, ſeitens eines Mitgliedes der Kommunalbehörde. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. sg. 113. 137.) 62. 67. — 
deren Ernennung bei der Kommiſſion zur Ermittelung der 
Entſchädigung für aufgehobene oder für ablösbar erklärte 
Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. 58. 46. 47.) 89. 
— ſolche können dabei nur Erſatz der Reiſe-, Zehrungs⸗ 
und Verſäumnißkoſten verlangen. (ebend. §. 47.) 89. 

Bekanntmachungen, öffentliche, wegen beabſichtig⸗ 
ter Unternehmungen von neuen gewerblichen Anlagen, zu 
welchen eine beſondere polizeiliche Genehmigung erfor- 
derlich iſt. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 29.) 47. 
— Aufbringung der Koſten für ſolche. lebend. $. 35.) 
48. — ſ. auch Amtsblätter. 

Beleidigungen (Injurien, Ehrenkränkungen), der Offi- 
ziere unter einander, deren Unterſuchung gehört vor die 
Ehrengerichte. (Milit.-Straf-G. Thl. I. S. 173.) 325. 
— der Unteroffiziere und Gemeinen unter einander, deren 
Beſtrafung. lebend. §. 174.) 325. — bei Beleidigungen 
unter Perſonen des Soldatenſtandes darf eine Bekannt- 
machung der rechtskräftig erkannten Strafe durch öffentl. 
Blätter niemals ſtattfinden. (ebend. §. 175.) 325. f. — 
der Militairvorgeſetzten ſeitens der Untergebenen in und 
außer dem Dienfte, deren Beſtrafung. Milit.-Straf-G. 
Thl. I. Ss. 130. 131.) 318. — der Wachen und Land⸗ 
gendarmen, desgl. lebend. §. 134.) 318. — der Mili- 
tairvorgeſetzten gegen Untergebene, deren Beſtrafung, auch 
wenn fie außer dem Dienſte verübt worden. (ebend. Thl. J. 
§. 187.) 327. — zwiſchen Militair- und Zivilperſonen, 
Führung der Unterſuchungen wegen ſolcher von einem 
aus Militair- und Zivilgerichtsperſonen zuſammengeſetzten 
Gerichte und Abfaſſung der Erkenntniſſe nach Beendigung 
der erſtern. (ebend. Thl. II. §. 53.) 339. — zwiſchen 
Militairperſonen, ſowie zwiſchen dieſen und Zivilperſonen, 

allgemeine 
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Beleidigungen, Jortſ.) 
allgemeine Beſtimmungen über das militair- und zivilge⸗ 
richtliche Unterſuchungs- und Strafverfahren wegen ſolcher. 
(ebend. Thl. II. §8. 229— 241.) 366. 367. — zwiſchen Mili⸗ 
tairbeamten und Perſonen des Soldatenſtandes desgl. 
(ebend. §§. 228. 233.) 366. — Militairperſonen in Aus- 
übung des Dienſtes zugefügt, rückſichtlich derſ. kann die 
Zurücknahme der Klage nur mit Genehmigung der vor- 
geſetzten Dienſtbehörde erfolgen. (ebend. Thl. II. . 235.) 
367. — Unzuläſſigkeit einzulegender Rechtsmittel. (ebend. 
§. 232.) 366. — Beſtimmungen über den Koſtenpunkt, 
rückſichtlich deſſen der Rekurs an das Generalauditoriat 
zuläſſig iſt. (ebend. 240.) 367. 

Belzig, Amt, ſ. Brandenburg, Provinz, (Kreisſtände). 

Bepfandbriefung der nur bedingt mit landtagsfähiger 
Rittergutsqualität beliehenen Güter. (A. K. O. v. 7. 
Juli 45.) 515. — ſ. auch Pfandbriefe. 

Berechtigungen, durch die allgemeine Gewerbeordnung 
aufgehoben, oder für ablösbar erklärt, wegen der dafür 
zu gewährenden Entſchädigung. (G. v. 17. Janr. 45.) 
79 —92. — ſ. auch Gewerbeberechtigungen und Ge— 
werbeordnung. ß 

Berg, Großherzogthum, ehemaliges, ſ. Weſtphalen, Provinz. 

Berghypothekenweſen, deſſen Einrichtung in dem 
Herzogthum Weſtphalen, dem Fürſtenthum Siegen, mit 
den Amtern Burbach und Neuenkirchen (Freien -und 
Hückenſchen Grund), und den Grafichaften Wittgenftein- 
Wittgenſtein und Wittgenſtein-Berleburg. (V. v. 28. 
Febr. 45.) 100 — 107. I. Allgemeine Beſtimmungen. 
(sg. 1— 5.) 100. 101. II. Berichtigung des Beſitztitels. 
(ss. 617.) 101 — 404. III. Eintragung der Hypo⸗ 
theken und Realrechte. (§0. 18 — 26.) 104 — 406. IV. 
Verfahren bei künftigen Beſitzberänderungen vor ange— 
legtem Folium. ($. 27.) 106. V. Anlegung des Foliums 
für neue Zechen und Hüttenwerke. (§. 28.) 106. — 
Stempelfreiheit und Gebührenermäßigung bei bemf. 
(. 29.) 107. 

Bergwerke, Beſtrafung der bei ſolchen beſchäftigten Ar- 

beiter wegen Aufwiegelung und böslicher Verabredung 

zur Einſtellung oder Verhinderung der Arbeit. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 182.) 77. 

Bergwerks⸗Erzeugniſſe, rohe, hinſichtlich der Taxen 
für ſolche wird durch die allgem. Gewerbe-Ord. v. 17. 
Janr. 45. nichts geändert. (daſ. §. 93.) 58. 

Bergweſen, in den daſſelbe betreffenden Vorſchriften 
wird durch die allgem. Gewerbe-Ord. v. 17. Janr. 45. 
nichts geändert. (§. 6. derſ.) 42. 43. 

Berichte, militairiſche, Strafbarkeit für deren unrichtige 
Abſtattung im Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 
8. 156.) 322. 


Berlin, Haupt- u. Reſidenzſtadt, Bildung von Inn un- 
gen in derſ. nach einer beſtimmten Zahl von Theilneh⸗ 
mern. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 102.) 60. — 
Berliner Stadtobligationen, neue, auf den Inha⸗— 
ber lautend, zum Betrage von 1,500,000 Rthlr., behufs 
Beſchaffung der Geldmittel für die dortige neue Gas- 
Erleuchtungs⸗Anſtalt, deren Ausfertigung mit 33 Prozent 
jährl. Verzinſung. (Allerhöchſtes Privilegium v. 4. April 
45.) 239 — 241. — demnächſtige Tilgung derſ. durch 
Ankauf oder nach der durchs Loos beſtimmten Folgeord— 
nung. (lebend.) 240. — |. auch Verſicherungsge— 
ſellſchaft für Land- und Waſſertransporte; — desgl. 
zoologiſcher Garten bei derſ. 

Bernſtein, bei der Fiſcherei im friſchen u. kuriſchen Haff 
gefunden, deſſen Ablieferung u. Strafe für deren Unter⸗ 
laſſung. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. §. 64. u. §. 59.) 
134. 153. f. — die in den 88. 3—12. des Zuſatzes 228. 
des Oſtpreußiſchen Provinzialrechts dieſerhalb enthaltenen 
Strafbeſtimmungen werden in Bezug auf das friſche und 
kuriſche Haff aufgehoben. lebend.) 134. 154. 

Beſchädigungen, muthwillige oder boshafte, fremden 
Eigenthums, im Kriege, deren Beſtrafung im Soldaten 
ſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 150.) 321. 

Beſcholtene Perſonen, denſelben ſind in der Regel 
neue, von anderen bewohnten Orten erheblich entfernte 
oder ſonſt unpaſſend belegene Anſiedelungen zu verſagen. 
(G. v. 3. Janr. 45. §§. 27. u. 28.) 31. 

Beſchwerden, über die Unterſagung des Gewerbebetrie— 
bes, ſolche können nur bei den Verwaltungsbehörden an- 
gebracht werden. (Gew.⸗Ordn. v. 17. Janr. 45. §. 25.) 
45. — f. auch Militair-Dienſtgeſuche; desgl. Aufſätze, 
ſchriftliche. g 

Beſitztitel, Erleichterung des Verfahrens bei Berichtigung 
deſſelben für Grundſtücke, welche bereits in das Hypo— 
thekenbuch eingetragen ſind, mit Bezug auf die Order 
vom 9. Mai 1839. (G. v. 7. März 45.) 160. 161. 
— Verfahren, wenn Grundbeſitzer zur Berichtigung deſ— 
ſelben nach Maßgabe der Order vom 6. Oktbr. 33. an- 
gehalten werden müſſen. (ebend. §. 5.) 161. — deſſen 
Berichtigung vor der Aufnahme von Verträgen über 
Zerſtückelungen von Grundſtücken ſeitens der Veräußern— 
den. (G. v. 3. Janr. 45. §. 4.) 25. — desgl. demnächſt 
ſeitens der Trennſtückserwerber. (ebend. $$. 6. und 7.) 26. 
— ausgenommen davon bleiben Fiskus, Kirchen, Pfar— 
ren, geiſtliche Stiftungen, Schulen und Armenanſtalten, 
ſowie diejenigen, welche im Wege der Expropriation 
Trennſtücke erworben haben. (ebend. §. 6.) 26. — Re- 
gulirung der Gerichts-, Polizei-, Kirchen-, Pfarr-, Schul- 
und Gemeindeverhältniſſe vor deſſen Berichtigung für den 
Erwerber bei neuen Anſiedelungen. lebend. §. 25.) 30. 
— über verliehenes Bergwerkseigenthum in dem Herzog— 

thum 
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Beſitztitel, (Fortſ.) 
thum Weſtphalen, Fürſtenthum Siegen und den Graf- 
ſchaften Wittgenſtein, deſſen Berichtigung. (V. v. 28. 
Febr. 45. §8. 6— 17.) 101 — 104. 

Beſitzungen (Etabliſſements), einzeln gelegene, in der 
Rheinprovinz, deren Vereinigung mit einer angränzenden 
Gemeinde auf den Beſchluß des Oberpräſidenten. (Ge- 
meinde⸗Ordn. v. 23. Juli 45. §. 4.) 524. 

Beſitzverhältniſſe, Verfahren bei Entſcheidungen von 
Streitigkeiten über ſolche in Auseinanderſetzungsſachen bei 
den General-Kommiſſionen, nach §. 36. der Verord. v. 
30. Juni 34. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 5.) 20. 

Beſoldungsetats, Normal-, Aufſtellung derſ. für die 
Gemeinde-Verwaltung in der Rheinprovinz. (Gemeinde⸗ 
Ordn. v. 23. Juli 45. §. 81.) 543. — desgl. für die 
Bürgermeiſtereien. (§. 107.) 550. — Anordnung u. Ge- 
nehmigung derſ. durch die Regierungen. (ebend.) 543. 550. 

Beſtallungen, für Baukondukteure, Feldmeſſer, Auktio⸗ 
natoren, Mäkler, Wäger ꝛc., ſeitens der dazu befugten 
Staats ⸗ und Kommunalbehörden oder Korporationen, 
ohne ſolche dürfen deren Geſchäfte von Andern nicht be- 
trieben werden. (Gew.⸗Ordn. v. 17. Janr. 45. 88. 51— 
53.) 51. — Strafbarkeit der letzt. in ſolchen Fällen. 
(ebend. §. 177.) 75. f. — Strafanwendung auf Stell⸗ 
vertreter. (ebend. §8. 179. 188.) 76. 77. 78. — wann 
eher ſolche von der Verwaltungsbehörde wieder zurück⸗ 
genommen werden können. (ebend. §. 71.) 54. — Ver⸗ 
fahren bei deren Zurücknahme und Rekurs gegen den 
darüber ausgefertigten Regierungsbeſcheid. (ebend. 88. 72 
74.) 54. 55. 

Beſtechungen, zur Begehung von Pfllichtwidrigkeiten, 
deren Beſtrafung im Soldatenſtande. Milit, - Straf-G, 
Thl. I. $. 157.) 322. f. 

Betrug, Perſonen, welche wegen eines ſolchen verurtheilt 
worden, bedürfen zum Beginn eines ſelbſtſtändigen Ge⸗ 
werbebetriebes der Erlaubniß der Polizei-Obrigkeit des 
Orts. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 21.) 45. — in 
wiefern letztere zu verſagen iſt. (ebend. §. 21.) 45. — 
ſolcher ſchließt von der Theilnahme an neu und bereits gebil— 
deten Innungen aus. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 48. 98. 103. 
107.) 60. 61. — Ausſcheiden u. Ausſtoßung aus letzt. in 
gleicher Beziehung. (ebend. §. 147.) 63. — desgl. aus 
den ohne Nachweis der Befähigung der Theilnehmer be⸗ 
ſtehenden Innungen. (ebend. §8. 118. 119.) 63. 64. — 
wegen eines ſolchen iſt gegen Gewerbetreibende, deren 
Gewerbebetrieb durch Zuverläſſigkeit und Unbeſcholtenheit 
bedingt und polizeilich geſtattet worden, zugleich auf Ver⸗ 
luſt der Befugniß zum ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe für 
immer zu erkennen. (ebend. §. 174.) 75. 

Betten, gebrauchte, ſiehe Trödler. 

Jahrgang 1845. 


Beurlaubte, des Soldatenſtandes, alle zu ſolchen ge⸗ 
hörenden Perſonen ſind während ihrer Beurlaubung in 
Strafſachen den Zivilgerichten unterworfen. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. II. §. 6.) 330. — Berückſichtigung der Vor⸗ 
ſchriften des Militair-Strafgeſetzbuchs bei deren Beftra- 


fung für Vergehen. (§. 6. der Einleitung zu demſ.) 296. 


— rückſichtlich welcher militairiſcher Verbrechen ſie den 
Militairgerichtsſtand behalten. (ebend. Thl. II. $. 6.) 330. 
331. — Eintritt des letztern während der Einberufung zu 
dienſtlichen Zwecken. (ebend. Hg. 7. 8.) 331. — Suspen⸗ 
ſion der gegen dieſ. von den Civilgerichten einzuleitenden 
oder eingeleiteten Unterſuchungen, ſowie der Strafvoll⸗ 
ſtreckung, während der militairiſchen Einberufung derſ. 
(ebend. §. 13.) 332, — Unterſuchung und Beſtrafung der 
von denſ. vor dem Übertritt in den Beurlaubtenſtand be⸗ 
gangenen Verbrechen. (ebend. H. 14. u. 15.) 332. — unter 
welchen Umſtänden gegen ſolche die Vermuthung für das 
Verbrechen der Deſertion anzunehmen iſt. (ebend. Thl. I. 
§. 94.) 311. f. — ſiehe auch Deſertion. 

Beutemachen, unerlaubtes, im Kriege, deſſen Beſtra⸗ 
fung im Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf.⸗G. Thl. I. 88. 
146. 147.) 320. 321. ! 

Beutler, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab- 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §§. 131—133. 162—167.) 65. 66. 72. 73. 
— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Bewäſſerungsanlagen, Anwendung der ſich darauf 
beziehenden §§. 24. u. 32. des Geſetzes v. 28. Febr. 
43. im Intereſſe ſchon vorhandener, auf Triebwerken be⸗ 
ruhender gewerblicher Anlagen im Bezirke des Appella- 
tionsgerichtshofes zu Köln. (V. v. 9. Janr. 45.) 35. — 
rückſichtlich der bei ſolchen zu gewährenden Entſchädigung 
hat im Rekursverfahren nach §. 47. des gedachten Ge- 
ſetzes das Reviſionskollegium für Landeskulturſachen zu 
entſcheiden. (V. v. 9. Janr. 45.) 35. 

Beweis: Aufnahme, in militairgerichtlichen Unterſu⸗ 
chungen, Vorſchriften für dieſ. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 
ss. 108. 109. 198. 201. 217.) 348. 349. 262. 366. — 
zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes verübter Verbrechen. 
(Milit.⸗Straf-G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B.) 347. 
380388. 

Bezirksvorſteher, deren Beſtellung für einzelne Theile 
der Gemeinden in der Rheinprovinz. (Gem. Ord. v. 23. 
Juli 45. 8. 77.) 542. 

Bier, ſ. Getränke und Schankwirthſchaften. 

Bierbrauereien, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 27.) 46. — dabei macht es keinen Unter- 
ſchied, ob jene nur auf den eigenen Bedarf oder — 
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Bierbrauereien, (Fortf.) 
auf Abſatz an Andere berechnet ſind. (ebend. §. 27.) 46. 
— Verfahren mit Geſuchen um die Ertheilung der po⸗ 
lizeilichen Genehmigung. (ebend. 28—36.) 46—48. — 
— letztere iſt bei ländlichen Grundſtücken nicht mehr da⸗ 
von abhängig, daß dieſe einen Werth von 15,000 Rthlr. 
haben. (ebend. §. 39.) 49. — Friſtbeſtimmungen für de⸗ 
ren Benutzung. (ebend. 88. 66—68.) 53. 54. — Unter⸗ 
ſagung der letz. (ebend. 88. 69. 70.) 54. 

Bierzwang, ſiehe Getränkezwang. 

Bilder, deren Verkäufer bedürfen einer beſondeen, auf 
Unbeſcholtenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung 
beruhenden Erlaubniß der Regierung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
San 45. §. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der letz. (ebend. 88. 71—74.) 54. 55. 

Birkenfeld, Fürſtenthum, ſ. Oldenburg, Großherzogthum. 

Bittſchriften (Geſuche), deren Abfaſſung für Andere, 
ſ. Aufſätze, ſchriftliche; ſ. auch Immediatgeſuche, desgl. 
Militair⸗Dienſtgeſuche. 

Blätter, öffentliche, in ſolchen dürfen Immediatgeſuche 
und Adreſſen nur gleichzeitig mit den darauf ergangenen 
Beſcheiden abgedruckt werden, ſofern übrigens eine ſolche 
Veröffentlichung geſetzlich ſtatthaft iſt. (A. K. O. v. 7. 
Noobr. 45.) 727. 

Bleichen, ſ. Schnellbleichen, desgl. Knochen- und Wachs⸗ 
bleichen. 

— deren Entrichtung für Anlegung von Bleien 
bei Wagrenverſchlüſſen. Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 650. 
— bei indirekten Steuern, deren exekutiviſche Beitreibung 
in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. 8. 1. 
Nr. 4.) 445. 

Blitzableiter, Perſonen, welche ſich mit deren Aufſtellen 
beſchäftigen, müſſen ſich über die erforderlichen Kenntniſſe 
und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der Re⸗ 
gierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 45.) 
30. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für deren 
Prüfung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei verſchul⸗ 
deter Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 
gs. 71-74) 54. 55. 

Bodenwerder, Stadt, mit derſ. tritt Hannover dem 
Zolloerein bei. (Vertrag und Übereinkunft (IL) v. 16. 
Oktbr. 45.) 686. 691. 

Bohrſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §8. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wie fern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 

Böttcher, Befugniß und Befähigung derſe zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab⸗ 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew. ⸗Ord. v. 
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Böttcher, (Fortſ.) 

17. Zum. 45. 88. 131—133. 162167.) 65. 66. 72. 
73. — in wie fern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. ss. 108. 132.) 61. 66. 

Braaker, deren Geſchäfte dürfen nur von den als ſolche 
konzeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. $ 52.) 51. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellvertretung für 
dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. lebend. 
88. 7174.) 54. 55. — Taxen für deren Betrieb. (ebend. 
§. 93.) 58. 

Bradden⸗Fiſcherei, im kuriſchen Haff, Anordnungen 
für dieſelbe. (Fiſcherei⸗Ord. v. 7. März 45. §. 19.) 143. 

Brandenburg, Provinz, Gur- und Neumark) und 
Markgrafthum Niederlauſitz, Ergänzung der Verord. v. 
25. März 41. über die Befugniſſe der Kreisſtände in 
derſ., Ausgaben zu beſchließen und die Kreiseingeſeſſenen 
dadurch zu verpflichten, unter Aufhebung des §. 2. jener 
Verordnung hinſichtlich der Dispoſition über die Kreis- 
Kommunalfonds. (V. v. 7. März 45.) 159. 160. — 
findet mit gedachter Verord. auch auf die zum Königreiche 
Sachſen gehörig geweſenen Amter Belzig, Dahme 
und Jüterbogk und auf die Herrſchaft Baruth An⸗ 
wendung. (ebend. §. 4.) 160. — allgemeine Beſtimmungen 
über die Zertheilung von Grundſtücken und die Gründung 
neuer Anſiedelungen in def. (A. K. O. u. G. v. 3. 
Janr. 45.) 24. 25—32. — Beſtimmungen über die Ver⸗ 
mögensverwaltung der Kirchen, Pfarren und kirchlichen 
Stiftungen nach Märkiſchem Provinzialrechte und zwar 
in denjenigen Landestheilen derſ., in welchen die Konſiſtorial⸗ 
und Viſitationsordnung vom Jahre 1573. Anwendung 
findet. (A. K. O. v. 11. Juli 45.) 485. 486. 

Brandſtiftungen, in Militairgebäuden, Anordnungen 
für deren Ermittelung und Feſtſtellung des Thatbeſtandes. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 88. 34. 
u. 35. derſ.) 347. 385. — muthwillige und boshafte, 
im Kriege, deren Beſtrafung im Soldatenſtande. (Milit. 
Straf⸗G. Thl. L §. 150.) 321. 

Branntwein, ſ. Getränke und Schankwirthſchaften. 

Branntweinbrennereien, zu deren Anlegung bedarf 
es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗ 
Ord. vom 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — dabei macht es 
keinen Unterſchled, ob jene nur auf den eigenen Bedarf 
oder auch auf Abſatz an Andere berechnet find; (lebend. 
§. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Erthei⸗ 
lung der polizeilichen Genehmigung (ebend. 98. 2836.) 
46—48. — letztere iſt bei ländlichen Grundſtücken nicht 
mehr davon abhängig, daß dieſe einen Werth von 15,000 
Rthlr. haben. (ebend. §. 39.) 49. — Friſtbeſtimmung 

für 
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Brauntweinbreunereien, (Fortſ.) 
für deren Benutzung. lebend. §§. 66—68.) 53. 54, — 
Unterſagung der letztern. (ebend. §§. 69. 70.) 54, 

Branntweinzwang, ſ. Getränkezwang. 

Braſſen⸗ (oder Breffen-) Fiſcherei, im friſchen und 
kuriſchen Haff, Anordnungen für dieſelbe. (Fiſcherei-Ordd. 
v. 7. März 45. $. 24. u. §. 34.) 127, 149. 

Brauereien, ſ. Bierbrauereien. 

Braunsberg⸗Plaswiger Chauſſeebau, ſ. Chauſſee⸗ 
bau. 

Braunſchweig⸗Lüneburg, Herzogthum, Erneuerung, 


1 . . 14. Aug. 
reſp. Modifikation der mit demſ. unterm ee 


1835. abgeſchloſſenen Durchmarſch- und Etappen = Kon- 
vention auf fernere 10 Jahre, v. 1. Juli 1845. bis zum 
1. Juli 1855. (Miniſt.⸗Erkl. v. 5. Aug. und deren Be- 
kanntmachung v. 25. Aug. 45.) 585. 586. — Vertrag 
u. Übereinkunft (VI.) mit demſ. wegen Beförderung der 
gegenſeitigen Verkehrsverhältniſſe. (v. 16. Oktbr. 45.) 
685-689. 707720. — Übereinkunft (I.) mit demſ., 
wegen Unterdrückung des Schleichhandels. (v. 16. Oktbr. 
45.) 689—691. — Übereinkunft (III.) deſſelben mit Han⸗ 
nover, wegen der Beſteuerung innerer Erzeugniffe in den, 
dem Zollverein angeſchloſſenen Hannoverſchen Gebiets⸗ 
theilen. (v. 16. Oktbr. 45.) 697699. — Übereinkunft (IV.) 
mit den zollvereinten Staaten, wegen des Anſchluſſes ver⸗ 
ſchiedener Braunſchweigiſcher Gebietstheile an den Steuer- 
verein. (9. 16. Oktbr. 45.) 699—701. — Übereinkunft 
(V.) deſſelben mit Hannover über die in den Kommunion⸗ 
Beſitzungen zu erhebenden indirekten Abgaben. (v. 16. 
Oktbr. 45.) 704706. 

Brauzwang, ſ. Getränkezwang. 

Brennereien, ſ. Brantweinbrennereien. 

Breslau, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew, - Ord. 
vom 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Brottaxen, deren Beibehaltung oder Einführung an ein- 
zelnen Orten mit Genehmigung der Miniſterien. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 89.) 57. 

Brückengelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. F. 1. Nr. 4.) 
445 


Brückengelder⸗Tarifs, für die Stadt Königsberg 
in Pr. (A. K. O. u. Tarif v. 13. Dezbr. 44.) 1,3, — 
desgl. für die Stadt Elbing. (Tarif v. 13. Dezbr. 44.) 8. 
— bei Croſſen über die Oder, v. 31. Aug. 35., De⸗ 
klaration deſſelben rückſichtlich der Befreiung auch der 
Eingeſeſſenen des dem Grüne berger Kreiſe zugewieſenen 
Theils des Croſſenſchen Kreiſes von demſ. (A. K. O. v. 
16. Mai 45.) 422. 
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Brunenbaumeiſter, müſſen ſich über die erforderlichen 
Kenntniſſe u. Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß 
der Regierung ausweiſen. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45, 
§. 45.) 50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien 
für deren Prüfung (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren 
bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten Kon⸗ 
zeſſion. (ebend. 8. 7174.) 54. 55. 

Bruttogewicht, deſſen Feſtſtellung bei zollpflichtigen 
Waaren. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 650. f. 

Buchbinder, Beſugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Jan. 45. 69. 131133. 162467.) 68. 66. 72. 
73, — in wie fern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Buchdrucker, bedürfen einer beſondern, auf Unbeſchol⸗ 
tenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung beru⸗ 
hender Erlaubniß der Regierung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der letz. (ebend. SS. 7174.) 54, 56. 

Bücher, kaufmänniſche, in Berlin, Gebührenſätze für die 
zu deren Reviſion bei gerichtlichen Geſchäften zugezogenen 
Reviſoren. (A. K. O. v. 27. Juni 46.) 440, — ſ. auch 
Druckſchriften und Antiquare. 

Buchhändler, bedürfen einer beſondern, auf Unbe⸗ 
ſcholtenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung be⸗ 
ruhenden Erlaubniß der Regierung. (Gew.- Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der letz. (ebend. 88. 7174.) 54. 55. 

Büchſenſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 

v. 17. Janr. 45. §8. 131 — 133. 162467.) 65. 66. 
72. 73. — in wie fern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 

Buden, auf Märkten, ſ. Marktverkehr. 

Bundesſtaateu, deutſche, Verhängung der Debitsver- 
bote gegen die innerhalb derſ. aber außerhalb der Preuß. 
Staaten erſcheinenden Zeitſchriften. (A. K. O. v. 14. 
März 45.) 162. 

Bundestags⸗Beſchlüſſe, v. 5. Juli 1892. zur Auf⸗ 
rechthaltung der öffentlichen Ruhe und geſetzlichen Ord⸗ 
nung in Deutſchland, für die Preußiſchen, zum deutſchen 
Bunde gehörigen Landestheile unter dem 25. Septbr. 32. 
publizirt, ſollen fortan auch in den Provinzen Preußen und 
Poſen Geſetzeskraft haben. (V. v. 5. Dezbr. 45.) 831. f. 

Burbach, Amt, ſ. Siegen, Fürſtenthum. 

Bürgergelder, deren Erhebung in ben früher zu Frank⸗ 
reich und dem Großherzogthum Berg gehörig geweſenen 
Landestheilen der Provinz Weſtphalen. (A. K. O. v. 
14. Febr. 45.) 215. 

* Bür⸗ 
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Bürgermeiſter, deren Anſtellung und Verhältniſſe in 
der Rheinprovinz. (Gem.-Ord. v. 23. Juli 45. 
88. 7. 44. 67. 85. 90. 91. 94. 102. 103413.) 524. 
533. 540. 544. 545. 546. 548. 549 — 552. — deren 
Ernennung durch die Regierungen. ($. 103.) 549. — in 


Bürgermeiſtereien, welche eine Stadt von mehr als 


40,000 Einwohnern enthalten, deren Ernennung durch des 
Königs Majeſtät Allerhöchſtſelbſt, unter Beilegung des 
Titels eines Oberbürgermeiſters. (§. 103.) 549. — deren 
Beſoldung und ſonſtiges Dienſteinkommen. (§. 107.) 550. 
— dieſelben führen im Gemeinderath den Vorſitz. (ebend. 
$ 63.) 539. — in denjenigen Gemeinden, welche für 
ſich allein eine Bürgermeiſterei bilden, ſind ſolche zugleich 
Gemeindevorſteher. (§. 73.) 541. — dieſelben find die 
nächſten Dienſtvorgeſetzten der Gemeindevorſteher und der 
Gemeinde-Empfänger. (§. 84.) 343. — deren nächſte 
Dienſtvorgeſetzte find die Landräthe. (§. 105.) 549. — 
Verfahren gegen dieſ. wegen Dienſtvernachläſſigungen 
und Pflichtverletzungen. (§§. 101. 105.) 548. 549, — 
Anordnung und Vollſtreckung von Ordnungsſtrafen gegen 
dieſ. (§. 105.) 549. — Verfahren bei deren unfreiwilli⸗ 
ger Entlaſſung. (§. 105.) 549. f. — Remunerirung der⸗ 
ſelben für die Beſorgung der Geſchäfte der Provinzial⸗ 
Feuerſozietät. (A. K. O. v. 2. Mai 45.) 269. — in 
denjenigen Theilen der Rheinprovinz, welche nicht zum 
Bezirke des Appellationsgerichtshofes zu Köln gehören, 
Abfaſſung der Strafreſolute wegen Chauſſeepolizei-Kon⸗ 
traventionen durch dieſ., in Anwendung des §. 10. des Regu⸗ 
lativs v. 7. Juni 1844. (A. K. O. v. 17. Oktbr. 45.) 726. 

Bürgermeiſtereien (Gemeindebezirke, Verwaltungs⸗ 
bezirke) in der Rheinprovinz, deren Bildung und 
Verfaſſung. (Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 45. §8. 7 — 10.) 
524. 525. — eine ſolche kann nach dem Umfange aus 
einer oder aus mehreren Gemeinden beſtehen. lebend. 
$. 7.) 524. — deren Beibehaltung in ihrer bisherigen 
Begränzung oder zweckmäßige Abänderung derſ. (89. 9. 
u. 10.) 525. — Geſchäftsverwaltung und Verhältniſſe 
der bei denſ. fungirenden Beamten. (88. 103 — 113.) 
549—552. — Ausübung der Oberaufſicht über dieſ. durch 
die Regierungen und Landräthe. (88. 144 — 117.) 552. 
553. — Ernennung von Beigeordneten für dieſ. auf 6 
Jahre. (ebend. §. 103.) 549. — Aufſtellung von Nor⸗ 
mal-Beſoldungsetats für dieſ. ($. 107.) 550. — Auf- 
bringung der gemeinſchaftlichen Bedürfniſſe für dieſ. von 
den einzelnen Gemeinden. (ebend. §. 143.) 552. — Er⸗ 
richtung und Verwaltung einer beſonderen Kaſſe bei denſ. 
(ebend. §. 106.) 550. a 

Bürgermeiſterei⸗Verſammlung, deren Bildung, 
Rechte und Verhältniſſe in der Rheinprovinz. (Gem. 
Ord. v. 23. Juli 45. 88. 8. 9. 11. 79. 109 — 113.) 
524. 525. 542. 551. 552. 
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Bürgerrecht, von dem Beſitze deſſelben ſoll die Zulaſ⸗ 
fung zum Gewerbebetriebe nicht abhängig fein. (Gew.⸗ 
Ord. vom 17. Jane, 45. F. 20.) 45. — in der Ver⸗ 
pflichtung der Gewerbetreibenden zur Erwerbung deſſel⸗ 
ben nach ſtädtiſcher Verfaſſung wird nichts geändert. 
(ebend. §. 20.) 45. — die Exekution auf Erfüllung die— 
ſer Verpflichtung darf aber nicht bis zur Unterſagung des 
Gewerbebetriebes ausgedehnt werden. (ebend. §. 20.) 45. 
— in der Rheinprovinz, ſ. Gemeinderecht. 

Bürgerrechtsgelder, oder die an deren Stelle tre- 
tende Abgabe, in wie weit auf ſolche die in den 
Städten der Provinz Weſtphalen zu entrichtenden Ein— 
tritts- oder Einzugsgelder angerechnet werden können. 
(G. v. 24. Janr. 45. §. 3.) 40. 

Buttermärkte, Anordnungen für dieſelben. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 85.) 57. 


E. 


(Ca. Cl. — Co. — Cr. — Cu. ſ. Ka. —Kl. u. ſ. w., mit Aus⸗ 
ſchluß der Eigennamen.) 


Cenſurbehörden, Deklaration der 88. 8. u. 11. Nr. 2. 
der über die Organiſation derſ. erlaſſenen Verord. vom 
23. Febr. 43. in Beziehung auf die Debitsverbote der 
außerhalb der Preußiſchen, aber innerhalb der Staaten 
des Deutſchen Bundes erſcheinenden Zeitſchriften. (A. K. 
O. v. 14. März 45.) 162. 

Chauſſeearbeiter, deren Beſtrafung wegen Aufwiege⸗ 
lung und böslicher Verabredung zur Einſtellung oder 
Verhinderung der Arbeit. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 182.) 76. 77. 

Chauſſeebau, von Braunsberg bis Plaswig, 
Beſtätigung des Statutsentwurfs der für denſ. zuſammen⸗ 
getretenen Aktiengeſellſchaft. (Miniſt.⸗Bekanntmachung v. 
30. Septbr. 45.) 604. — im Dem miner Kreiſe, 
Ausſtellung von Demminer Kreisobligationen, auf den 
Inhaber lautend, zum weiteren Betrage von 35,000 Rthlr., 
mit 3% Prozent jährl. Verzinſung, für denſ. (Allerh. Pri⸗ 
vileg. v. 22. Juni 45.) 499, — von Memel nach 
Langallen, Beſtätigung des Statuts der für denf. zu⸗ 
ſammengetretenen Aktiengeſellſchaft. (Miniſt.⸗Bekanntm. 
v. 5. Novbr. 45.) 684. — von Prenzlau über De- 
below, Groß⸗Holzendorf bis zur Mecklenburg-Strelitzſchen 
Gränze bei Wolfshagen, Allerhöchſte Beſtätigung der 
für denſ. gebildeten Aktiengeſellſchaft. (Miniſt. Be- 

Fkanntm. v. 16. April 45.) 214. — Reichenbach- 
Nimptſcher, Allerhöchſte Beſtätigung der Statuten des 
Aktienvereins für denſ. (Miniſt.⸗Bekanntm. v. 29. April 
45.) 242. — Trebnitz⸗Zdunyer, Allerhöchſte Beſtä⸗ 
tigung der Statuten des Aktienvereins für denſ. (Mi⸗ 
niſt.⸗Bekanntm. v. 7. März 45.) 162. — von Wrie⸗ 

zen 
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Chauſſeebau, Gortſ.) 
zen nach Freienwalde, Beſtätigung der für denſelben 
zuſammengetretenen Aktiengeſellſchaft. (Miniſt.⸗Bekanntm. 
v. 20. Novbr. 45.) 748. 

Chauſſeen, bei Theilungen von Grundſtücken, welche 
für jene der Expropriation unterworfen ſind, finden die 
Beſtimmungen der §§. 2—4. des Gef. v. 3, Janr. 45, 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 5.) 26. — Berlin-Hamburger, 
die mit Dänemarks durch den Vertrag v. 27. Juni 1834, 
auf dreißig Jahre ſtipulirte Zollfreiheit für den Tranſit 
auf derſ. hört mit Eröffnung der Berlin-Hamburger Ei- 
ſenbahn auf, und es ſoll alsdann in Anſehung des von 
der Däniſchen Regierung zu erhebenden Durchgangszolls 
die Gleichſtellung der gedachten Chauſſee mit der Eifen- 
bahn eintreten. (Vertrag v. 8. Novbr. 41. $. 21.) 202. 
— ungehinderte Durchführung der Preußiſchen Brief- u. 
Päckereipoſten auf derſelben. lebend. Art. 23.) 202. — 
ſiehe auch Beſitztitel. 

Chauſſeepolizei⸗Kontraventionen, Abfaſſung der 
Strafreſolute über ſolche in der Provinz Weſtphalen durch 
die Amtmänner, und in denjenigen Theilen der Rhein- 
provinz, welche nicht zum Bezirke des Appellationsgerichts⸗ 
hofes zu Köln gehören, durch die Bürgermeiſter, in An⸗ 
wendung des §. 10. des Regulativs v. 7. Juni 1844. 
(Gef. Samml. S. 170. f.) (A. K. O. v. 17. Oktbr. 45.) 
726. — die nach §. 21. des vorgedachten Regulativs der 
Staatskaſſe zuſtehende Hälfte der für ſolche aufkommen⸗ 
den Strafgelder ſoll den Gemeindekaſſen überlaſſen wer⸗ 
den. (ebend.) 726. 

Chemiſche Fabriken, aller Art, zu deren Anlegung 
bedarf es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. 
(Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. $. 27.) 46. — Verfahren 
mit Geſuchen um die Ertheilung der letz. (ebend. sg. 28, 
— 36.) 46 — 48. — Friſtbeſtimmung für deren Be- 
nutzung. (ebend. SS. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung 
der letz, (ebend. 88. 69. 70.) 54. 

Chirurgiſche Inſtrumente, deren Verfertiger müſſen 
ſich über die erforderlichen Kenntniſſe und Fertigkeiten 
durch ein Befähigungszeugniß der Regierung ausweiſen. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 45.) 50. — Anord—⸗ 
nungen ſeitens der Miniſterien für deren Prüfung. (ebend. 
$. 46.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme 
der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 88. 71— 74.) 
54. 55. 

Ehriſtliche Kirchen, ſiehe Kirchen und Religion. 

Eichorien⸗Fabriken, zu deren Anlegung bedarf es ei- 
ner beſondern polizeilichen Genehmigung, (Gew.-Ord. v. 
17. Jaur. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 2836.) 46. 
— 48, — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
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Eichorien⸗Fabriken, (Fortſ.) 

88. 66— 68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
88. 69. 70.) 54. 

Eivildienſt, ſ. Staats⸗ und Kommunaldienſt, desgl. An⸗ 
ſtellungen. 

Eivil⸗Einreden, in Unterſuchungen wegen Wald-, Feld⸗ 
oder Jagdfrevel, im Bezirke des Appellationsgerichtshofes 
zu Köln, Verfahren rückſichtlich derſ. (G. v. 31. Janr. 
45.) 95. 

Civilgerichte, Kompetenz derſ. und der Militairgerichte 
rückſichtlich der Unterſuchung und Beſtrafung der von Mi- 
litairperſonen und Beurlaubten begangenen Verbrechen 
und Vergehen. (Milit.-Straf-G. Thl. II. sg. 1— 18.) 
329 — 333. — ſ. auch Prozeſſe, Rechtsverfahren ꝛc. 

Civilperſonen, Führung der Unterſuchungen wegen der 
zwiſchen denſ. und Militairperſonen vorgefallenen Belei⸗ 
digungen oder Thätlichkeiten, oder wegen gemeinſchaftli⸗ 
cher Verübung eines Verbrechens, vor einem aus Mili⸗ 
tair= und Civilgerichtsperſonen zuſammengeſetzten Gericht, 
und Abfaſſung der Erkenntniſſe nach Beendigung der er⸗ 
ſtern. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §8. 52. u. 53.) 339, 

Coblenz, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Cöln, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach der 
erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. $. 102.) 60. 

Cottbus⸗Schwieloch⸗See⸗Eiſenbahngeſellſchaft, ſ. Ei⸗ 
ſenbahnen. i 

Crefeld, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.-Ord. 
vom 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Croſſen, Stadt, Deklaration des Tarifs zur Erhebung 
des dortigen Oderbrückengeldes v. 31. Aug. 1835. rück⸗ 
ſichtlich der Befreiung auch der Eingeſeſſenen des dem 
Grüneberger Kreiſe zugewieſenen Theils des Croſſenſchen 
Kreiſes von demſ. (A. K. O. v. 16. Mai 45.) 422. 

D. | 

Dahme, Amt, ſ. Brandenburg, Provinz. (Kreisſtände.) 

Dampfentwickler, 

Dampfkeſſel, 

Dampfmaſchinen, 
ner beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. 
v. 17. Jaur. 45. 88. 27. u. 37.) 46. 48. — Verfah⸗ 
ren mit Geſuchen um die Ertheilung der letz. (ebend. 
ss. 28—37.) 46 — 48. — Anwendung auch der früher 
für dergl. Anlagen ergangenen beſonderen Vorſchriften, 
mit der Maßgabe, daß die polizeiliche Genehmigung zu 
ſolchen nunmehr (nach §. 28.) überall den Regierungen 
zuſteht. (ebend. d. 37.) 48. — Friſtbeſtimmung für deren 

Be⸗ 


zu deren Anlegung bedarf es ei⸗ 
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Dampfmaſchinen, (FJortſ.) 

Benutzung. (ebend. §§. 66—68.) 53. 54 — Unterſagung 
der letz. (ebend. §§. 69. 70.) 54. 

Dampfſchiffe, Schifffahrtsabgabe von denſ. in der Stadt 
Elbing. (Tarif v. 13. Dezbr. 44.) 7. — auf dem Rhein 
und der Moſel, Kautionsbeſtellung ſeitens deren Füh⸗ 
rer und erſten Maſchinenwärter, in Anwendung des §. 14. 
der Verord. v. 24. Mai 1844. (Geſ.⸗Samml. S. 270 f.) 
(A. K. O. v. 15. Septbr. 45.) 725. — Dampfſchlepp⸗ 
ſchifffahrts-Geſellſchaft, Ruhrorter, ſiehe letz. 

Dänemark, Königreich, Vertrag mit demſelben über die 
Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen Berlin und 
Hamburg durch das Lauenburgiſche Gebiet. (v. 8. Novbr. 41.) 
195 — 205. — desgl. über die Feſtſtellung der Verhält⸗ 
niſſe der Hamburg- Bergedorfer Eiſenbahn zur Berlin- 
Bergedorfer. (v. 8. Novbr. 41.) 206—209. — Regulirung 
und Erhebung der Durchgangs-, reſp. Ein- und Aus⸗ 
gangsabgaben auf letzterer. (Art. 21. u. 22. des erſten 
Vertrages.) 201. 202. — Gleichſtellung der Berlin-Ham⸗ 
burger Chauſſee mit letzterer Eiſenbahn in Anſehung des 
von der Königl. Däniſchen Regierung zu erhebenden 
Durchgangszolles. (ebend. Art. 21.) 202. — Beförde⸗ 
rung und ungehinderte Durchführung der Poſtgüter auf 
der Berlin-Hamburger Eiſenbahn, wie auf der Berlin⸗ 
Hamburger Chauſſee. (ebend. Art. 23.) 202. 203. — 
der Poſtvertrag mit demſ. v. 30. Septbr. 40. erleidet 
dadurch keine Abänderung und wird in ſeinen Zugeſtänd⸗ 
niſſen und Beſchränkungen auf die gedachte Eiſenbahn 
mit ausgedehnt. (ebend. Art. 23.) 203. 


Danzig, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 


der erforderlichen Zahl der Theilnehmer an denſ. (Gew.- 
Orb, v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Danziger Regierung, ſ. Regierungen. 

Darlehne, f. Schulden. 

Darmſaitenfabriken, zu deren Anlegung bedarf es 
einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Ge⸗ 
ſuchen um die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 2836.) 
46—48, — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. 
$$. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
$$. 69. 70.) 54. 

Debitsverbote, gegen die außerhalb der Preußiſchen 
aber innerhalb der Staaten des deutſchen Bundes er- 
ſcheinenden Zeitſchriften, Kompetenz des Miniſters des 
Innern zu ſolchen unter Allerhöchſter Genehmigung, in 
Anwendung der SH. 8. u. 11. Nr. 2. der Verord. v. 
23. Febr. 43., die Organiſation der Cenſurbehörden betr. 
(A. K. O. v. 14. März 45.) 162. — ſ. auch Zeit⸗ 
ſchriften. 

Defekte, ſ. Kaſſendefekte. 

Defenſionsgebühren, ſ. Vertheidigungsgebühren. 


Sachregiſter. 1845. 


Degradation, militairiſche, deren Anwendung und 
Ausführung gegen Unteroffiziere. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. J. 
88. 40. u. 41.) 302. 303. — Portepee⸗ Unteroffiziere 
verlieren zugleich das Recht, das Portepee zu tragen. 
(ebend. §. 40.) 302. — Verwandlung derſelben in Ar- 
reſt⸗, reſp. in Feſtungsarreſtſtrafe. (ebend. §. 41.) 302. 
303. — auf ſolche iſt zu erkennen, wo gegen Beamte 
die einfache Kaſſation oder Amtsentſetzung eintritt. (ebend. 
$. 61.) — dieſelbe iſt einer ſechs-, reſp. dreimonatlichen 
Feſtungsſtrafe gleich zu achten. (ebend. §. 65.) 3006. f. 
— wegen Rückfälle in militairiſchen Vergehen. lebend. 
$. 82.) 309. 

Deichverbände, bei Parzellirung von Grundſtücken be⸗ 
theiligt, dieſelben ſollen mit ihren Erklärungen über die 
Regulirung und Vertheilung der auf letztern haftenden 
Abgaben und Laſten gehört werden. (G. v. 3. Janr. 45. 
$. 9. f. u. 19.) 27. 29. — desgl. bei Gründung neuer 
Anſiedelungen. (ebend. §. 25.) 30. 

Demminer⸗Kreisobligationen, auf den Inhaber 
lautend, deren Ausſtellung zum weitern Betrage von 
35,000 Rthlr., mit 3% Prozent jährl. Verzinſung, für 
den Chauſſeebau in dem Demminer Kreiſe. (Allerh. 
Privileg. v. 22. Juni 45.) 499, 

Denunziationen, beleidigende, gegen Perſonen des 
Soldatenſtandes, Unterſuchungs- und Strafverfahren 
rückſichtlich derſ. (Milit.⸗Straf.⸗G. Thl. II. 88.229241.) 
366. 367. 

Depoſitalgelder, gerichtliche und vormundſchaftliche, 
deren Belegung bei der Ablöſungs-Tilgungskaſſe für die 
Kreiſe Heiligenſtadt, Mühlhauſen und Worbis. (Regl. 
v. 9. Apr. 45. §. 11.) 414. 

Deſerteure, Beſtimmungen über das Unterſuchungs⸗ und 
Kontumazialverfahren gegen dieſelben. (Milit.-Straf.-®. 
Thl. II. 88. 242— 259.) 367 370. — im Auslande 
ermittelt, deren Auslieferung. (ebend. §. 247.) 368. — 
von Kriegs- und Handelsſchiffen, Abkommen darüber mit 
Sardinien. (Handels- und Schifffahrtsvertrag v. 23. 
Juni 45. Art. 17.) 667. f. — ſ. auch Deſertion. 

Deſertion, das Verbrechen derſ. begeht, wer nach ſeinem 
Eintritt in den Soldatenſtand ſich durch Entweichung 
feinen militairiſchen Dienſtverhältniſſen entzieht. (Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. §. 91.) 311. — unter welchen Um⸗ 
ſtänden ſolche anzunehmen iſt. (ebend. §8. 92 — 94.) 
311. 312, — Beſtrafung derſelben. (ebend. 88. 95—109.) 
312 — 314. — Strafe für Mitwiſſenſchaft und Hülfe⸗ 
leiſtung bei derſ. (ebend. 88. 110. 411.) 314. f. — die 
Strafbarkeit des Verbrechens derſ. wird durch Verjäh⸗ 
rung niemals aufgehoben, (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 
$. 73.) 308. — deren Beſtrafung gegen Militairbeamte, 
wenn fie ſich ſolcher während der Genügung ihrer Mili- 
tairverpflichtung in einem Beamtenverhältniſſe ſchuldig 

machen. 


Sachregiſter. 1845. 


Deſertion, (Fortf.) 
machen. (ebend. §. 194.) 329. — ſeitens der zum Beur⸗ 
laubtenſtande gehörenden Perſonen des Soldatenſtandes, 
deren Beſtrafung gehört vor die Militairgerichte. (ebend. 
Thl. II. §. 6. Nr. 2.) 331. — Unterſuchungs⸗ und 
Kontumazialverfahren wegen derſ. (ebend. Thl. II. 
ss. 242 — 259.) 367 — 370. — Liquidation der aufge- 
laufenen Koſten und baaren Auslagen in ſolchem bei der 
betreffenden Regierungs-Hauptkaſſe. (ebend. Thl. II. 
§. 286.) 374. 

Diäten, für zugezogene Sachverſtändige oder Beamte in 
Parzellirungs- und Anſiedelungsſachen. (G. v. 3. Janr. 
45. §. 33.) 32. — für einzelne Innungsgenoſſen und 
Sachverſtändige bei Aufnahme und Entlaſſung von Lehr⸗ 
lingen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 159.) 71. — 
für die Neu⸗Vorpommerſchen Landkaſtenbevollmächtigten. 
(Regulativ v. 20. Novbr. 43. §. IX.) 17. 

Diebſtahl, Perſonen, welche wegen eines ſolchen verur- 
theilt worden, bedürfen zum Beginn eines ſelbſtſtändigen 
Gewerbebetriebes der Erlaubniß der Polizeiobrigkeit des 
Orts. (Gew.⸗Ord. v. 17. Sant. 45. §. 21.) 45. — in 
wiefern letztere zu verſagen iſt. (ebend. §. 21.) 45. — 
derſelbe ſchließt von der Theilnahme an neu und bereits 
gebildeten Innungen aus. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45, 
88. 103. 107.) 60. 61. — Ausſcheiden und Ausſtoßung 
aus letz. in gleicher Beziehung. (ebend. §. 117.) 63. — 
desgl. aus den ohne Nachweis der Befähigung der Theil⸗ 
nehmer beſtehenden Innungen. (ebend. §§. 118. 119.) 
63. 64. — wegen eines ſolchen iſt gegen Gewerbetrei— 
bende, deren Gewerbebetrieb durch Zuverläſſigkeit und 
Unbeſcholtenheit bedingt und polizeilich geſtattet worden, 
zugleich auf Verluſt der Befugniß zum ſelbſtſtändigen 
Gewerbebetriebe für immer zu erkennen. lebend. §. 174. 
75. — deſſen Ermittelung bei Feſtſtellung des That⸗ 
beſtandes verübter Verbrechen durch Militairperſonen. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. Anl. B. 88. 23— 30. 
derſ.) 347. 384. 385. 

Dienſtatteſte, militairiſche, Strafbarkeit der unrichtigen 
Ausſtellung derſ. im Soldatenſtande. (Milit.-Straf⸗G. 
Thl. I. $. 156.) 322. 

Dienſtauszeichnung, Militair⸗, ſ. letz. 

Dienſtbehörden, aktiver Militairperfonen und Beamten, 
deren Erlaubniß bedarf es zum Betriebe eines Gewerbes 
ſeitens der letztern oder deren Ehefrauen und Mitglieder 
ihres Hausſtandes. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 45, f. 19.) 44. 

Dienſtboten, ſ. Geſinde. 

Dienſte (Hand und Spanndienſte ꝛc.), deren Verthei⸗ 
lung bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 
45. 88. 13. ff.) 28. — desgl. bei neuen Auſtedelun⸗ 
gen. (ebend. §. 26.) 30. — auf Grundſtücken ruhend, 
von welchen bei Beſitveränderungen ein gewiſſes Lau⸗ 
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Dienſte, (Jortſ.) 
demium entrichtet werden muß, Berechnung des letztern, 
nach Ablöſung der erſtern, in ſpäteren Entrichtungs⸗ 
fällen. (Dekl. v. 25. April 45.) 243. — Beſtimmungen 
über deren Ablöſung in der Provinz Schleſien. (G. v. 
31. Oktbr. 45.) 682—684. — Anordnungen für deren 
Ablöſung in denjenigen Theilen der Provinz Sachſen, in 
welchen die Ablöſungs-Ord. v. 7. Juni 1821. gilt. (G. 
v. 18. Juli 45.) 302505. — ſ. auch Gemeindedienſte; 
— gewerbliche, ſ. letz. 

Dienſteid, die nicht erfolgte Ableiſtung deſſelben darf bei 
militairiſchen Vergehen weder als ein Grund zur Auf⸗ 
hebung der Strafbarkeit, noch zur Milderung der Strafe 
angeſehen werden. (Milit. Straf- G. ed 7) 
308. 

Dienſtentlaſſung, verſchuldete, durch ſolche gehen Of— 
ſiziere aller durch den Dienſt erworbenen Anſprüche ver⸗ 
luſtig. (Milit.-Straf-G. Thl. I. §. 47.) 303. — auf 
ſolche iſt gegen Offiziere zu erkennen, wo gegen Beamte 
die einfache Kaſſation oder Amtsentſetzung eintritt. (ebend. 
$. 61.) 306. — unfreiwillige, von Gemeindebeamten in 
der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §8. 
82. u. 104.) 543. 549. 

Dienſtentſetzung, ſ. Amtsentſetzung. 

Dienſtgelder, in der Altmark, an die Stelle von Na- 
turaldienſten getreten, Beſtimmungen rückſichtlich derſ. in 
Abänderung der §§. 4. 5. 6. 44. u. 46. des Geſetzes 
v. 21. April 1825. Nr. 938. (V. v. 23. Juli 43.) 518. 
519. — desgl. in den vormals zum Königreiche Weſt⸗ 
phalen gehörig geweſenen Theilen des Herzogthums 
Magdeburg. (V. v. 23. Juli 45.) 520-522. — Aus⸗ 
dehnung derſ. auch auf die übrigen vormals weſtphäliſch 
geweſenen Theile der Provinz Sachſen, mit Ausnahme 
der Altmark. (V. v. 11. Dezbr. 45.) 832. 

Dienſtleiſtungen, gewerbsweiſe auf öffentlichen Stra⸗ 
ßen und Plätzen, ſowie in Wirthshäuſern, zu ſolchen be- 
darf es einer beſonderen, auf Unbeſcholtenheit und Zu— 
verläſſigkeit gegründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 49.) 51. — Aufſtellung von 
Taxen für ſolche. (ebend. §. 92.) 58. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der polizeilichen Erlaubniß. 
(ebend. §§. 7174.) 54. 55. 

Dienſtleute, auf dem Lande, Anwendung der Gefinde- 
vorſchriften auf ſolche. (Geſinde-Ord. für Neuvorpom⸗ 
mern und Rügen v. 11. April 43. F. 174.) 409. 

Dienſtſuspenſion, deren Anordnung in militair⸗ge⸗ 
richtlichen Unterſuchungen. (Milit, - Straf-G. Thl. II. 
$$. 98. 215.) 347. 364. 

Dienſttitel, ſ. Titel. 

Differenzialzölle, von Getreide, Olivenöl und Wein, 
Abkommen darüber mit Sardinien über deren einſtweilige 

Fort⸗ 
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Differenzialzölle, Fort.) Dorfrichter⸗ 5 ö 
Fortdauer. (Handels- u. Schifffahrtsvertrag v. 23. Juni Dorfſchulzen⸗ Amt, nit, dem Bethe en 


45. Art. 5.) 661. 

Dismembrationen, von Grundſtücken, ſiehe Parzel- 
lirungen. 

Dispacheurs, deren Geſchäfte dürfen nur von den als 
ſolche konzeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 51.) 51. — Befähigung, 
Zahl und Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu er— 
laſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellver- 
tretung für dieſ. (ebend. $. 63.) 53. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten Beſtallung. 
(ebend. 58. 7174.) 54. 55. — Taxen für deren Ge⸗ 
werbebetrieb. (ebend. §. 93.) 58. 

Dispenſationen, kirchliche, deren Ertheilung in den 
bisher den Regierungen (nach §. 2. Nr. 10. der Konſi⸗ 
ſtorial-Inſtruktion v. 23. Oktbr. 17.) nachgelaſſenen 
Fällen gehört nunmehr zum Reſſort der Konſiſtorien. 
(V. v. 27. Juni 45. §. 1. Nr. 6.) 441. — letztere 
können dieſe Dispenſationsbefugniß unter Genehmigung 
des Miniſters der geiſtl. Angelegenheiten den Superin- 
tendenten delegiren. (ebend.) 441. 

Dispoſitionsfähigkeit, iſt zum ſelbſtſtändigen Be⸗ 
triebe ſtehender Gewerbe erforderlich. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 16.) 44. 

Diviſionsgerichte, aus dem Kommandeur der Diviſion 
als Gerichtsherrn und den Diviſions-Auditeuren beſte⸗ 
hend, Kompetenz derſ. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. SS. 22. 
2. 20, f. 28, 334. 333. 

Dobenſiſcherei, Anordnungen für dieſelbe. (Fiſcherei⸗ 
Ord. für das kuriſche Haff v. 7. März 45. §. 22.) 145. 

Dokumente, durch Brand in dem Jahre 1844. bei dem 
Land⸗ und Stadtgerichte zu Medebach vernichtet, Anord⸗ 
nungen für deren Wiederherſtellung. (A. K. O. v. 11. 
Juli 45.) 501. — f. auch Urkunden. 

Dollmetſcher, deren Zuziehung bei Aufnahme von No- 
tariats⸗Inſtrumenten und Urkunden in fremden Sprachen. 
(G. v. 11. Juli 45. s$. 24—35.) 491493. — desgl. 
bei militairgerichtlichen Unterſuchungen. (Milit.⸗Straf-⸗G. 
Thl. II. §. 96.) 347. 

Domainen, vormals reichsſtändiſcher Familienhäupter, 
Eidesleiſtung in Prozeſſen über ſolche durch einen ihrer 
Beamten. (A. K. O. v. 3. Janr. 45.) 37. — ſ. auch 
landesherrliche Grundſtücke. 

Domanialgefälle, deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. F. 1. 
Nr. 9.) 445. 

Dorfordnungen, beſondere, für einzelne oder mehrere 
Gemeinden in der Rheinprovinz zur Ergänzung und nähe⸗ 
ren Beſtimmung der Vorſchriften der Gemeinde-Ord. in 
derſ. v. 23. Juli 45. (daſ. §. 11.) 525. 


ſtücke verbunden, Anordnungen für deren Verwaltung bei 
Parzellirungen der letztern. (G. v. 3. Janr. 45. $. 16.) 
29. — desgl. bei neuen Anſiedelungen und Anlegung 
von Kolonien. (ebend. §§. 26. und 31.) 30. 31. 

Dorfsvorſteher (Bauerſchaftsvorſteher), deren Beſtel— 
lung für einzelne Theile der Gemeinden in der Rhein— 
provinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 77.) 542. 

Drechsler, in Holz und Horn, Befugniß und Befähigung 
derſ. zur Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer 
Innung und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. 
(Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. $$. 131—133. 162467.) 
65. 66. 72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden 
werden kann. (ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Druckſchriften, politiſchen Inhalts, nicht über 20 Bo⸗ 
gen ſtark und außerhalb der deutſchen Bundesſtaaten in 
deutſcher Sprache erſchienen, dürfen ohne Genehmhaltung 
der betreffenden Regierung nicht zugelaſſen und ausgege- 
ben werden; der darüber gefaßte Bundesbeſchluß v. 5. 
Juli 32. hat fortan auch in den Provinzen Preußen und 
Poſen Geſetzeskraft. (B. v. 5. Dezbr. 45.) 831. f. 

Duelle, ſ. Zweikämpfe. 

Düngpulverfabriken, zu deren Anlegung bedarf es 
einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.- Orb. 
v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Ge⸗ 
ſuchen um die Ertheilung der letz. lebend. §§. 28— 36.) 
46—48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
$$. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
$$. 69. 70.) 54. 

Durchgangs- Durchfuhr-) Abgabe, deren Erhebung 
nach dem Zolltarif für die Jahre 1846., 1847. u. 1848. 
(G. 10. Oktbr. 45.) 646 — 649. 652. — Erlaß oder 
Ermäßigung derſ. in den Staaten des Zoll- und Steuer- 
vereins zur Erleichterung der gegenſeitigen Verkehrsver⸗ 
hältniſſe. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. Art. 7. nebſt über⸗ 
einkunft (VI.) von demſ. Tage.) 688. 707 — 720. — er- 
mäßigte, durch die A. K. O. v. 3. März 43., deren N 
Beibehaltung von dem auf der Weichſel und dem Niemen 
ein- und durch die Häfen von Danzig, Pillau oder Memel 
ausgehenden Getraide, während der Tarifperiode von 
1846. bis 1848. (A. K. O. v. 24. Novbr. 45.) 748. 
— deren Regulirung und Erhebung auf der Eijenbahn- 
Verbindung zwiſchen Berlin und Hamburg. (Art. 21. u. 
22. des Staatsvertrages v. 8. Novbr. 41.) 201. 202. 

Durchmarſch⸗ und Etappen: Konvention, mit 
dem Großherzogthum Oldenburg in Beziehung auf 
das Fürſtenthum Birkenfeld unterm 28. Septbr. 1818. 
abgeſchloſſen, unterm 22. Aug. 1831. erneuert und mit 
dem 1. Oktbr. 1841. abgelaufen, deren Erneuerung, reſp. 
Modifikation auf fernere 10 Jahre, v. 1. Oktbr. 1845. 

ab. 
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Durchmarſch⸗ und Etappen⸗Konvention, (Fortf.) 
ab. (Miniſt.⸗Erkl. v. 12. Juli und deren Bekanntmach. 
v. 8. Septbr. 45.) 583585. — mit Braunſchweig⸗ 


Lüneburg unterm 28. Set 1838. abgeſchloſſen, deren 
Erneuerung, reſp. Modifikation auf fernere 10 Jahre, v. 
1. Juli 1845. bis zum 1. Juli 1855. (Miniſt.⸗ Erkl. o. 
5. Aug. und deren Bekanntmachung v. 25. Aug. 45.) 
585. 586. 


Düſſeldorf, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 


der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.-Ord. v. 


17. Janr. 45. §. 102.) 60. 
E. 

Ehefrauen, von aktiven Militairperſonen und Beamten, 
bedürfen zum Betriebe eines Gewerbes der Erlaubniß 
der den letztern vorgeſetzten Dienſtbehörde. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 19.) 44. — beſtrafter Verbrecher, 
bedürfen zum Beginn eines ſelbſtſtändigen Gemwerbebetrie- 
bes der Erlaubniß der Ortspolizei-Obrigkeit. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 21.) 45. — in wiefern ſolche zu 
verſagen iſt. (ebend. §. 21.) 45. 

Eheliche Güterverhältniſſe, (Erbfolge der Ehe— 
gatten und Verwandten und Erbauseinanderſetzung), Auf⸗ 
hebung der darüber im Herzogthum Schleſien und der 


Grafſchaft Glatz geltenden beſondern Rechte. (G. v. 11. 


Juli 45.) 471473. — in Stelle der letztern treten die 
Vorſchriften des Allgem. Landrechts. (ebend. $$. 4—8.) 
2. 

Ehrenbreitſtein, ſ. Juſtizſenat, daſelbſt. 

Ehrengerichte, für das Offizierkorps in der Armee, 
Verordnung über dieſ. und das Verfahren derſ. bei Strei- 
tigkeiten unter Offizieren, vom 20. Juli 1843. (Gef.- 
Samml. Jahrg. 1844. S. 299—314.), Berückſichtigung 
derſ. bei Einführung des neuen Strafgeſetzbuchs für das 
Preußiſche Heer. (A. K. O. v. 3. Apr. 45.) 287. — 
vor ſolche gehören die Unterſuchungen wegen Beleidigun⸗ 
gen der Offiziere unter einander. Milit.-Straf-G. 
Thl. I. §. 173.) 325. 

Ehrenkränkungen, ſ. Beleidigungen. 

Ehrenrechte, deren Verluſt ſchließt von dem Gemeinde— 
rechte in der Rheinprovinz aus. (Gem.-Ord. in letz. v. 
23. Juli 43. §. 38.) 532. — auf Verluſt aller derſelben 
muß zugleich bei der Ausſtoßung aus dem Soldaten— 
ſtande ausdrücklich erkannt werden. (Milit.-Straf-G. 
Thl. I. §. 43.) 303. 

Ehrenſtellen, im Staats- oder Kommunaldienſte, ſolche 

zu bekleiden, werden Offiziere durch Kaſſation, Entfernung 
aus dem Offizierſtande und Dienſtentlaſſung unfähig. 
Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. So. 44—47.) 303. 

Ehrenzeichen, vor der Allerhöchſten Entſcheidung über 
deren Verluſt im Soldatenſtande, dürfen an Verurtheilten 
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Ehrenzeichen, (Fortſ.) 
des letztern keine entehrende Strafen vollzogen werden. 
Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 192.) 361. — Militair⸗ und 
allgemeines Ehrenzeichen, Rettungsmedaille, Dienſtaus⸗ 
zeichnung für Offiziere des ſtehenden Heeres und der Land- 
wehr), auf deren Verluſt darf gegen Militairperſonen nicht 
erkannt, vielmehr muß darüber Allerhöchſte Entſcheidung 
eingeholt werden. (Milit.-Straf-G. Thl. I. §. 36.) 301. 
— die übrigen (Kriegsdenkmünze, Dienſtauszeichnung für 
Unterofſiziere und Gemeine, National-Kokarde und Na⸗ 
tional-Militairabzeichen) müſſen in allen den Fällen ab⸗ 
erkannt werden, in welchen die Verſetzung in die zweite 
Klaſſe des Soldatenſtandes oder die Ausſtoßung aus 
demf. eintritt. (ebend. Thl. I. 58. 37. 38. u. 43.) 302. 303. 

Ehrloſigkeit (öffentliche Verachtung), ſchließt von der 
Theilnahme an neu und bereits gebildeten Innungen aus. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 103. 107.) 60. 61. 
— Ausſcheiden und Ausſtoßung aus letz. in gleicher Be- 
ziehung. (ebend. §. 117.) 63, — desgl. aus den ohne 
Nachweis der Befähigung der Theilnehmer beſtehenden 
Innungen. lebend. So. 118. 119.) 63. 64. — wegen 
ſolcher iſt gegen Gewerbetreibende, deren Gewerbebetrieb 
durch Zuverläſſigkeit und Unbeſcholtenheit bedingt und 
polizeilich geſtattet oder wozu jene beſonders verpflichtet wor⸗ 
den, zugleich auf Verluſt der Befugniß zum ſelbſtſtändigen 
Gewerbebetriebe für immer zu erkennen. (ebend. §. 174.) 
75. — Entziehung des Gemeinderechts wegen ſolcher. 
(Rheiniſche Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 45, §. 39.) 832. — 
ſ. auch Beamte. 

Eide, in Prozeſſen begüterter Häupter der vormals reichs⸗ 
ſtändiſchen Familien über deren Domainen, Lehn- und 
Patrimonial-Gerechtſame, Befugniß derſ., ſolche durch 
einen ihrer Beamten ableiſten zu laſſen. (A. K. O. v. 
3. Janr. 45.) 37. — gegen die Entſcheidung des prozeß⸗ 
leitenden Gerichts über die Auswahl des letztern findet 
kein Rechtsmittel ſtatt. lebend.) 37. — deren Ableiſtung 
von fürſtlichen Perſonen in Civilprozeſſen u. Unterſuchungs- 
ſachen in Neuvorpommern und Rügen, ſowie im Bezirke 
des Juſtizſenats zu Ehrenbreitſtein. (A. K. O. v. 3. 
Dezbr. 45.) 830. f. — nothwendiger, und Eidesdelation 
ſind als Beweismittel bei dem Entſchädigungsverfahren 
wegen aufgehobener oder für ablösbar erklärter Berech- 
tigungen nicht zuläſſig. (G. v. 17. Janr. 45, §. 48.) 
89. — f. auch Dienſteid. 

Eigenthumsprätendenten, aus den Hypotheken- 
büchern nicht erſichtlich, deren Vorladung behufs der Be- 
richtigung des Beſitztitels. (G. v. 7. März 45. 89. 3. u. 
4.) 161. 

Eingangs⸗Abgabe (Eingangs-, Einfuhrzoll), deren Er- 
hebung nach dem Zolltarif für die Jahre 1846. 1847. 
u. 1848. (v. 10. Oktbr. 45.) 607645. 653, — einſt⸗ 

0 weilige 
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Eingangs⸗Abgabe, ort.) 
weilige Erhöhung der in dieſem Tarif (Poſ. 20. 21. d. 
25. b. u. 27. c.) für einige Waarenartikel vorgeſchriebe⸗ 
nen Eingangs-Zollſätze. (A. K. O. v. 10. Oktbr. 45.) 
655. — Erlaß oder Ermäßigung derſ. in den Staaten 
des Zoll⸗ und Steuervereins zur Erleichterung der ge= 
genſeitigen Verkehrsverhältniſſe. (Vertrag v. 16. Oktbr. 
45. Art. 7. nebſt Übereinkunft (VL) von demſ. Tage) 
688. 707 720. — deren Regulirung und Erhebung 
auf der Eiſenbahnverbindung zwiſchen Berlin und Ham⸗ 
burg. (Art. 21. u. 22. des Staatsvertrages v. 8. Novhr. 
41.) 201. 202. 

Einkaufsgeld, für die Theilnahme an den Gemeinde- 
Nutzungen, nach §. 31. der revidirten Städteordnung v. 
47. März 31. zuläſſig, neben demſ. kann in den Städten 
der Provinz Weſtphalen auch ein Eintritts ober Ein⸗ 
zugsgeld erhoben werden. (G. v. 24. Janr. 45. $. 3.) 
39. — deſſen Einführung in der Rheinprovinz, ſtatt der 
jährl. Abgabe oder auch neben derſ. (Gem.⸗Ord. v. 23. 
Juli 45. §. 18.) 527. — deſſen Beitreibung im Steuer⸗ 
Exekutionswege. (ebend. §. 25.) 528. 

Einlieger, auf dem Lande, Anwendung der Geſinde⸗ 
vorſchriften auf ſolche. (Geſ.-Ord. für Neuvorpommern 
und Rügen v. 11. Apr. 45. 8. 174.) 409. 

Einquartierung, Natural⸗, Verwandlung derſ. in eine 
feſte Geldrente für die zu jener verpflichteten öffentlichen 
Gebäude in der Rheinprovinz. (Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 
45. $. 31.) 529. f. 

Eintrittsgelder (Einzugsgelder), deren Erhebung in 
den mit der revidirten Städteordnung v. 17. März 1831. 
beliehenen Städten der Provinz Weſtphalen. (G. v. 24. 
Janr. 45.) 39. — Genehmigung derſ. durch den Mi⸗ 
niſter des Innern lebend. 8. 2.) 39. — dieſelben können 
neben dem nach $. 32. der revid. Städte-Ord. zuläſſigen 
Einkaufsgelde für die Theilnahme an Gemeindenutzungen 
erhoben werden. (ebend. $. 3.) 39. — in wieweit ſolche 
auf die zu entrichtenden Bürgerrechtsgelder oder auf die 
an deren Stelle tretende Abgabe angerechnet werden 
können. (ebend. §. 3.) 40. — deren Erhebung in den 
früher zu Frankreich und dem Großherzogthum Berg ge⸗ 
hörig geweſenen Landestheilen der Provinz Weſtphalen. 
(A. K. O. v. 14. Febr. 45.) 215. — deren Entrichtung 
an die Gemeindekaſſe von den als ſelbſtſtändige Einwoh⸗ 
ner in einer Gemeinde der Rheinprovinz ſich niederlaſſen⸗ 
den Perſonen. (Gem. -Ord. in derſ. v. 23. Juli 45. 
g. 14.) 526. — deren Beitreibung im Steuerexekutions⸗ 
wege. (ebend. $. 25.) 528. 

Eiſenbahnarbeiter, deren Beſtrafung wegen Aufwie⸗ 
gelung und böslicher Verabredung zur Einftellung oder 
Verhinderung der Arbeit. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 182.) 77. 


Eiſenbahnen, bei Theilungen von Grundſtücken, welche 


für jene der Expropriation unterworfen ſind, finden die 
Beſtimmungen der §8. 2—4. des Gef. v. 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 3.) 26. — (s. auch Beſitztitel.) — 
Nachtrag zu dem Statute der Berlin-Anhaltiſchen 
Eiſenbahngeſellſchaft wegen Anlegung einer Zweigbahn 
von Jüterbogk nach Rieſa und wegen Erhöhung des 
Stammaktien-Kapitals um 3,000,000 Rthlr. mit einſt⸗ 
weiliger Verzinſung zu 4 Prozent. (Allerh. Genehmi⸗ 
gungs- und Beſtätigungs-Urkunde v. 2. Septbr. 45.) 
601-604. — Berlin⸗Frankfurter, die dafür be⸗ 
ſtandene Geſellſchaft hört auf und wird mit der Nie⸗ 
derſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft ver⸗ 
einigt. (Allerh. Genehmigungs- und Beſtätigungs-Ur⸗ 
kunde v. 27. Juni 45.) 459. — Verwandlung der 
Stamm- und Prioritätsaktien der erſtern in Prioritäts⸗ 
Aktien der letztern zum Betrage von 4,175,000 Rthlr. 
zu 4 Prozent jährl. Verzinſung. lebend. u. Nachtrag zu 
dem Statute der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft.) 459 — 469. — Anordnungen für die all⸗ 
mälige Amortiſation dieſer Prioritätsaktien. (§. 4. des 
Nachtrags zu letz.) 461. 466— 469. — Berlin-Ham⸗ 
burger, auf dem rechten Ufer der Elbe, von Berlin 
über Wittenberge oder Perleberg bis zur Mecklenburg⸗ 


Schwerinſchen Gränze, (Allerhöchſt. Konzeſſ. und Beſtä⸗ 


tigungsurkunde v. 28. Febr. 45. nebſt Statut v. 28. Juli 
43.) 167194. — Fortführung derſ. durch das Mecklen⸗ 
burg⸗Schwerinſche und Lauenburgiſche Gebiet bis zur be⸗ 
reits eröffneten Hamburg⸗Bergedorfer Eiſenbahn. (Ver⸗ 
trag mit Dänemark, Mecklenburg⸗Schwerin und den freien 
und Hanſeſtädten Lübeck und Hamburg v. 8. Novbr. 41.) 
195.205. — Feſtſtellung der Verhältniſſe der Hamburg⸗ 
Bergedorfer Eiſenbahn zur Berlin-Bergedorfer Eiſenbahn 
(Vertrag mit ebendenſ. Regierungen v. 8. Novbr. 41.) 
206—209. — das Aktienkapital für letztere iſt vorläufig 
auf 8 Millionen Thaler beſtimmt. (§. 6. des Statuts) 
170. — einſtweilige Verzinſung der geleiſteten Einſchüſſe 
mit 4 Prozent und ſpätere Dividendenzahlung. ($$. 21. 
bis 24. 28. u. 29. des Statuts.) 175177. 178. 179. 
— Bildung eines Amortifations- und Reſervefonds. 
(8. 25. 26. u. 27. des Statuts) 177. 178. (Art. 11. 
u. 13. des Vertrags v. 8. Novbr. 41.) 198. 199.— unter 
welchen Verhältniſſen die Auflöſung dieſer Aktiengeſell⸗ 
ſchaft eintreten kann. (§. 61. des Statuts.) 192. (Art. 
14. des Vertrags v. 8. Novbr. 41.) 199. — Abführung 
einer Zweigbahn nach Schwerin. (Art. 3. des erſten 
Vertrages v. 8. Novbr. 41.) 196. — eine durch die 
Altmark zu leitende direkte Eiſenbahnverbindung zwiſchen 
Berlin und Hamburg am linken Ufer der Elbe darf 
neben derjenigen auf dem rechten Elbufer innerhalb fünf 

Jahren 
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Eiſenbahnen, (FJortſ.) 


Eiſeubahnen, rt.) 

Jahren nicht ſtattfinden. (ebend. Art. 15.) 200. — 
Erlaß eines weſentlich gleichmäßigen Bahnpolizei-Regle⸗ 
ments für dieſ. (Art. 8. des erſten Vertrages v. 8. 
Novbr. 41.) 198. (Art. 2. des zweiten Vertrages v. 
8. Noobr. 41.) 207. — Verhältniſſe und Verpflich⸗ 
tungen der Eiſenbahngeſellſchaft zum Poſtweſen der be- 
theiligten Staaten. (ebend. Art. 10. u. 23.) 198. 203. 
— desgl. der letztern unter einander. (ebend. Art. 23.) 
202. 203. (Art. 3. des zweiten Vertrages) 207. — Re⸗ 
gulirung und Erhebung der Durchgangs-, reſp. Ein- u. 
Ausgangsabgaben auf derſ. (Art. 21. u. 22. des Ver⸗ 
trags v. 8. Novbr. 41.) 201. 202. — Benutzung derſ. für 
militairiſche Zwecke. (ebend. Art. 24.) 203. f. (Art. 4. des 
zweiten Vertrages.) 207. 208. — auf deren Bahnhöfen 
dürfen keine Hazardſpiele geduldet werden. (ebend. Art. 25.) 
204. — (desgl. Art. 5. des zweiten Vertrages.) 208. 
— Potsdam- Magdeburger, im Anſchluſſe an die 
Berlin⸗Potsdamer Bahn, von Potsdam über Brandenburg, 
Genthin und Burg nach Magdeburg, deren Errichtung 
von einer Aktiengeſellſchaft mit einem vorläufig auf 4 
Millionen feſtgeſetzten Grundkapitale. (Allerh. Konzeff.- 
u. Beſtätigungsurkunde v. 17. Aug. 45. nebſt Statut.) 
555—572. — Verbindung derf. mit der Berlin-Pots⸗ 
damer Eiſenbahn und demnächſtige Auflöfung der Aktien- 
Geſellſchaft für letztere. (ebend.) 556. — in dieſem Falle 
wird jene den Namen einer Berlin- Potsdam 
Magdeburger Eiſenbahngeſellſchaft annehmen. (Ein⸗ 
leit. des Statuts.) 557. — einſtweilige Verzinſung der 
gezahlten Einſchüſſe mit 4 Prozent. (88. 8 — 11. des 
Statuts.) 558. 559. — Bildung eines Reſervefonds und 
demnächſtige Gewährung einer Dividende von dem jähr- 
lichen Reinertrage. (ss. 14—17.) 559. 560. — Ver- 
fahren bei der etwaigen Auflöſung dieſer Aktiengeſell— 
ſchaft. (§. 64. des Statuts.) 572. — Emiſſion von 
2,367,200 Rthlr. Prioritäs-Obligationen, mit 4 Prozent 
jährlicher Verzinſung, zur Abfindung der Aktionaire der 
Berlin⸗Potsdamer Eiſenbahngeſellſchaft. (Allerh. Privil. 
v. 17. Aug. 45.) 572—578. — Berlin Stettiner, 
Emiſſion von 500,000 Rthlr. Aktien für dieſ. zur Til- 
gung der nach dem Privilegium v. 13. Febr. 43. emit⸗ 
tirten Obligationen. (A. K. O. v. 11. Oktbr. und Be- 
ſchluß-Ausfertigung v. 10. Juli 44.) 423. — Kott⸗ 
bus⸗Schwieloch-See, eine die Spree-Niederung 
bei dem Dorfe Fehrow überſchreitende Eiſenbahn zwiſchen 
Kottbus und dem Schwieloch-See, zunächſt für den Be- 
trieb mit Pferdekraft beſtimmt. (A. K. O. v. 18. Aug. 
44. nebſt Statut v. 13. März 45. und Konzeſſ.- und 
Beſtätigungs-Urkunde v. 2. Mai 45.) 271 — 286. — 
Beſtimmung des Aktienkapitals auf 273,000 Rthlr. 
(lebend.) 271. 274. — einſtweilige Verzinſung der ge⸗ 
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leiſteten Einſchüſſe mit 4 Prozent und demnächſtige Ge⸗ 
währung einer Dividende. ($$. 7. 10. 11. 40. des Sta⸗ 
tuts.) 274. 283. — Bildung eines Reſervefonds für 
dieſ. (ebend. §. 14.) 275. — der Köln-Mindener Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft wird geſtattet, eine Zweigbahn von dem 
Lipperheider Bahnhöfe nach Ruhrort anzulegen. 
(A. K. O. v. 11. Juli 45.) 500. — Prinz Wil⸗ 
helm Eiſenbahn, von der Ruhr, der Stadt Steele 
gegenüber, über Langenberg und Neviges nach Voh— 
winkel, zum Anſchluß an die Düſſeldorf- Elberfelder 
Eiſenbahn. (A. K. O. v. 21. Juni 44. nebſt Statuten, 
Konzeſſions- und Beſtätigungs-Urkunde v. 2. Mai 45.) 
259 — 269. — Beſtimmung des Aktienkapitals auf 
4,300,000 Rthlr. (ebend.) 259. 261. — einſtweilige 
Verzinſung der geleiſteten Einſchüſſe mit 4 Prozent und 
demnächſtige Gewährung von Dividenden. ($$. 8. u. 10. 
der Statuten.) 262. — Bildung eines Reſervefonds. 
(ebend. §. 10. Nr. 2.) 262. — unter welchen Verhält⸗ 
niſſen die Auflöſung der Aktiengeſellſchaft eintreten kann. 
(ebend. §. 34.) 268. 


Eiſenbahngüter, deren Verſicherung bei der Berliner 


Land⸗ und Waſſertransport-⸗Verſicherungsgeſellſchaft. ( Art. 
1. der Aſſekuranz-Ordn. für letz. und A. K. O. v. 7. 
März 45.) 216. 232. 


Elberfeld, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 


der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.⸗Ordn. 
v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 


Elbing, Stadt, Erhebung der Schifffahrts-Abgaben in 


derſ. (A. K. O. u. Tarif v. 13. Dezbr. 44.) 4. 7—12. 
— Bildung von Innungen in derſ. nach der erforderli- 
chen Zahl von Theilnehmern. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. $. 102.) 60. 


Elbingerode, Amt, ſ. Hannover. 
Entfernung, unerlaubte, deren Beſtrafung im Solda- 


tenſtande mit Arreſt, bei Rückfällen mit Feſtungsſtrafe, 
wenn jene nicht für Deſertion zu erachten iſt. (Milit= 
Straf.⸗G. Thl. I. ss. 164. 165.) 324. 


Entſchädigungen, ſ. Schadenerſatz. 
Entſchädigungsgeſetz, für die durch die Allgemeine 


Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 1—4. für aufgehoben 
oder nach §. 5. derſ. für ablösbar erklärten Berechtigun⸗ 
gen, (v. 17. Janr. 45.) 79 — 92. 
1. Aufgehobene Berechtigungen. (SS, 1-33.) 79-86. 
A. Allgemeine Bedingungen der Entſchädigung. (88. 1 bis 
6.) 79. 80. 
B. Ermittelung und Leiſtung der Entſchädigung. (Sd. 7 bis 
33.) 80-86, a 
4) für ausſchließliche Gewerbeberechtigungen. (s. 7. bis 
24.) 80—84. 
c * a) in 
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Entſchädigungsgeſetz, (Jortſ.) 

a) in Beziehung auf ſtehende Gewerbe. (88.7 —22.) 
80—83. 

p) in Beziehung auf den Gewerbebetrieb im Um⸗ 
herziehen. (§. 23.) 84. 

c) im Falle der Verbindung mit Zwangs- und 

Bannrechten. ($. 24.) 84. 

2) für Berechtigungen, Konzeſſionen zu gewerblichen An⸗ 
lagen oder zum Betriebe von Gewerben zu ertheilen, 
oder Abgaben vom Gewerbebetriebe zu erheben. 
(SS. 25— 28.) 84. 85, 

3) für die aufgehobenen Zwangs- und Bannrechte. 
(Sd. 29—33.) 85. 86, und zwar: 

a) für den Mahlzwang. (Ss. 29—32.) 85. 86. 
b) für den Branntweinzwang, den Brauzwang und 
für die Zwangs- und Bannrechte der ſtädtiſchen 
Bäcker und Fleiſcher. (S. 33.) 86. 
II. Ablösbare Berechtigungen. (S8. 34— 36.) 86. 87. 
III. Allgemeine Beſtimmungen. (88. 3759.) 87-92. 

Entſchädigungskapitalien, für aufgehobene Be- 
rechtigungen, Ausſtellung von Anerkenntniſſen über ſolche. 
(G. v. 17. Janr. 45. F. 11.) 81. — Vererbung und 
übertragung der letz. an Andere. (lebend. §. 11.) 81. 
— Gewährung und Aufbringung der Zinſen für ſolche 
und Bildung eines Fonds zu deren allmäligen Tilgung. 
(ebend. §§. 12 — 24.) 81 — 84. — Allgemeine Beſtim⸗ 
mungen über das Verfahren in dergl. Angel. (ebend. ö. 
379.) 8789. — Aufnahme von Obligationen ſei⸗ 
tens der Gemeinden zu deren vorſchußweiſen Bezahlung. 
(ebend. §. 57.) 91. 

Entſchädigungsrenten, für ausſchließliche, auf einen 
beftimmten Zeitraum verliehene Gewerbeberechtigungen, 
gewerbliche Konzeſſionen ꝛc., deren Gewährung und Auf- 
bringung. (G. v. 17. Jaur. 45. $$. 22. 25.— 28.) 83. 
84. 85. — deren Ablöſung durch Kapitalzahlung. lebend. 
§. 22. u. 26.) 83. 84. — für ablösbare Zwangs- und 
Bannrechte, deren Geſtattung, Feſtſetzung und Aufbrin- 
gung. lebend. 88. 35. 36.) 87. — Ablöſung der Ent- 
ſchädigungsrenten für letztere durch Kapitalzahlung. 
(ebend. §. 36.) 87. — weitere allgemeine Beſtimmungen 
über das Verfahren in dergl. Angel. lebend. sg. 37. bis 
39.) 87-89. u 

Entweichung, aus Militairbeamten-Verhältniſſen wäh⸗ 
rend der Genügung der Militairverpflichtung in ſolchen, 
Beſtrafung derſ. (Milit. Straf-G. Thl. I. . 194.) 
329. 

Erbfolge, der Ehegatten und Verwandten und Erbausein⸗ 
anderſetzung, |. zuvor eheliche Güterverhältniſſe. 

Erbpacht⸗Grundſtücke, Ausſchließung oder Beſchrän— 
kung der Befugniß zur Ablöſung der auf ſolchen ruhen⸗ 
den feſten Geld- oder Getreideabgaben durch Kapital im 
Wege des Vertrages. (G. v. 31. Janr. 45.) 93. 
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Erbpacht⸗Verträge, Verfahren bei Zertheilung von 
Grundstücken durch ſolche. (G. v. 3. Janr. 45. §§. 2. 
bis 4.) 25. — ſ. auch Beſitztitel. 

Erbſchaftskäufe, die zur Schließung derſ. nach $. 473. 
Tit. 11. Thl. I. des A. L. R. und . 9. Nr. 2. Tit. 1. 
Thl. II. der Allg. G. O. vorgeſchriebene Mitwirkung der 
Gerichte ſoll nicht mehr erforderlich ſein. (G. v. 41, 
Juli 45. §. 1. lit. c.) 495. 

Erbzins⸗Grundſtücke, Ausſchließung oder Beſchrän— 
kung der Befugniß zur Ablöſung der auf ſolchen ruben- 
den feſten Geld- oder Getreideabgaben durch Kapital im 
Wege des Vertrages. (G. v. 31. Janr. 45.) 93. 

Erbzins⸗ Verträge, Verfahren bei Zertheilung von 
Grundſtücken durch ſolche. (G. v. 3. Jaur. 45. 98. 2. 
bis 4.) 25. — ſ. auch Befibtitel. 

Erfindungs: Patente, die beſonderen Vorſchriften über 
Ertheilung und Benutzung derſ. kommen ferner zur An- 
wendung. (Gew. Orb, v. 17. Janr. 45. $. 9.) 43. 

Erfurt, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach der 
erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew. Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Erkenntniſſe (Urtel), deren Abfaſſung und Ausführung 
in erſter Inſtanz ſeitens der General-Kommiſſionen und 
Spruchkollegien für landwirthſchaftliche Angel. (V. v. 
22. Novbr. 44. §§. 4. u. 6.) 20. — deren Abfaſſung, 
Publikation und Vollſtreckung in Injurienſachen zwiſchen 
Militairperſonen, ſowie zwiſchen dieſen und Civilperſonen. 
(ebend. Thl. II. §§. 232 — 234. 236. 238 — 240.) 366. 
367. — militairgerichtliche, Verfahren bei Anbringung 
des Reſtitutionsgeſuchs gegen dieſ. (ebendaſ. Thl. II. 
$$. 260 — 267.) 370-371. — desgl. bei Anbringung 
der Nichtigkeitsbeſchwerde gegen dieſ. (ebendaſ. 8. 268.) 
371. — über die Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande, 
deren öffentliche Bekanntmachung durch das betreffende 
Regierungs-Amtsblatt. (ebend. Thl. II. 8. 193.) 361. 

— deren Abfaſſung, Publikation und Vollſtreckung im 
Unterſuchungs- und Kontumazialverfahren gegen Defer- 
teure. (ebend. Thl. II. §§. 253 — 258.) 369. 370. — 
der Kriegsgerichte, deren Abfaſſung, Beſtätigung, 
Publikation und Vollziehung. Milit.⸗Straf-G. Thl. II. 
§§. 142 — 194.) 333 361. — rechtskräftige, Reviſion 
derſ. durch das General- Auditoriat von 3 zu 3 Mona⸗ 
ten. (ebend. §. 195.) 361. — der Standgerichte, 
Abfaſſung, Beſtätigung, Publikation und Vollziehung 
derſ. (ebend. §8. 204210.) 363. — rechtskräftige, Ein⸗ 
ſendung derſ. von 3 zu 3 Monaten an den mit der hö⸗ 
heren Gerichtsbarkeit verſehenen Militairbefehlshaber und 
Reviſion derſ. durch einen Auditeur ſeines Dienſtbereichs. 
(ebend. §. 210.) 363. — der Spruchgerichte (In- 
ſtanzengerichte) in militairgerichtlichen Unterſuchungen gegen 
Militairbeamte, deren Abfaſſung, Publikation, Be⸗ 

ſtätigung 
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Erkenntniſſe, (FJortſ.) 
ſtätigung und Vollſtreckung. (ebend. 88. 222— 224. 228.) 
365. 366. — Abfaſſung des Erkenntniſſes zweiter In- 
ſtanz, nach Einlegung des Rechtsmittels der weiteren 
Vertheidigung, durch das General-Auditoriat. (ebend. 
ss. 225. 226.) 365. 366. — Einlegung des Rechts- 
mittels der Aggravation gegen dieſ. und Beſtätigung 
dieſer Erkenntniſſe nach den für Civilbeamte ertheilten 
Vorſchriften. (ebend. §. 227.) 366. — |. auch Kriminal- 
Erkenntniſſe. 

Erntezeit, Siſtirung des Exekutionsverfahrens während 
derſ. (V. für Weſtphalen v. 30. Juni 45. §. 6.) 446. 
Erpreſſungen, im Kriege, deren Beſtrafung im Sol- 
datenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 8. 151) 321. 

Erzeugniſſe, gewerbliche, ſ. letz. 

Erziehungsanſtalten, Privat-, hinſichtlich der Unter- 
nehmer von ſolchen bewendet es bei den beſonderen Vor- 
ſchriften. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 43.) 49. — 
Verfahren bei Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſ⸗ 
fionen. (ebend. §§. 7 174.) 54. 35. 

Eskadron⸗Chirurgen, Militairrang derſelben, (Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 379. ö 

Etabliſſements, einzelne, ſ. Beſitzungen. 

Etappen⸗ (und Durchmarſch-) Konvention, ſ. Durch⸗ 
marſch⸗Konvention. 

Etatsweſen, deſſen Verwaltung in Innungen unter 
Aufſicht der Kommunalbehörde. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 114.) 62. — der Gemeindeverwaltung in der 
Rheinprovinz, Anordnungen für daſſelbe. (Gemeinde-Ord. 
v. 23. Juli 45. §§. 76. 81. 89. 90. u. 93.) 542. 543. 
545. 546. i 

Evangeliſch⸗ kirchliche Angelegenheiten, ſ. 
kirchliche Angel. 

Exekution, im Verwaltungswege, Einziehung rückſtändi⸗ 
ger laufender Beiträge der Innungsgenoſſen durch ſolche. 
(Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 114.) 62. — Erwei⸗ 
terung der Befugniſſe der Kreis-Juſtizräthe zu deren 
Vollſtreckung, in Folge der Verord. v. 30. Noobr. 1833. 
(A. K. O. v. 15. Novbr. 45.) 747. 748. 

Exekutionsgebühren, für Beitreibung öffentlicher 
Abgaben und Steuern in der Provinz Weſtphalen, 
deren Liquidation und Aufbringung. (V. v. 30. Juni 45. 
ss. 36. u. 37.) 455. 456. — Torif für dieſelben (v. 
30. Juni 45.) 457. f. 

Exekutionsordnung, für die Beitreibung der direkten 
und indirekten Steuern und anderer öffentlicher Abgaben 
und Gefälle in der Provinz Weſtphalen. (v. 30. Juni 
45.) 444 458. — allgemeine Grundſätze. (ebendaſ. 
88. 17.) 444 446. — Mahnung und Exekutions⸗ 
Ankündigung. (88. 8. u. 9.) 446. 447. — verſchiedene 
Arten der Zwangsmittel. (§. 10.) 447. — Pfändung. 


21 


Exekutionsordnung, (Fortſ.) 

(ss. 11-19.) 447450. — Verkauf der abgepfändeten 
Sachen. (88. 20 — 29.) 450 — 453. — Beſchlagnahme 
der Früchte auf dem Halme. (. 30.) 453. f. — Be⸗ 
ſchlagnahme ausſtehender Forderungen des Schuldners. 
(§§. 31-33.) 454. 455. — Subhaſtation der Grund⸗ 
ſtücke. (§. 34.) 455. — Exekution gegen Forenſen. (§. 35.) 
455. — Koſten des Exekutionsverfahrens. (88. 36. u. 
37. nebſt Tarif.) 455 — 458. 

Expropriation, bei Theilungen von Grundſtücken, welche 
derſ. für öffentliche Anlagen unterworfen ſind, finden die 
Beſtimmungen der §§. 2—4. des Gef. v. 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 5.) 26. — ſ. auch Beſitztitel. 

Exzeſſe, militairpolizeiliche, deren Beſtrafung. Milit,= 
Straf⸗G. Thl. I. §. 177.) 326. 


F. 

Fabrikarbeiter, auf ſolche finden die in der allgem. 
Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 134—144, enthaltenen 
Beſtimmungen über die Verhältniſſe der Geſellen, Ge— 
hülfen und Lehrlinge, ebenfalls Anwendung. lebendaſ. 
§. 145.) 68. — Strafbarkeit derſ. für groben Ungehor⸗ 
ſam, beharrliche Widerſpenſtigkeit, Einſtellung der Arbeit, 
Verabredungen und Verbindungen unter einander. (ebend. 
88. 182— 184.) 76. 77. 

Fabriken, Gründung neuer Anſiedelungen durch deren 
Anlegung. (G. v. 3. Janr. 45. §. 27.) 31. — auf die 
Werkmeiſter in ſolchen finden die Beſtimmungen der 
ss. 134460. der Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. keine 
Anwendung, vielmehr find deren Verhältniſſe fernerhin 
nach den bisherigen Vorſchriften zu beurtheilen. lebend. 
$. 161.) 71. 

Fähranſtalten, öffentliche, deren Vorſteher (Fährmeiſter) 
müſſen ſich über die erforderlichen Kenntniſſe und Fertig- 
keiten durch ein Befähigungszeugniß der Regierung aus— 
weiſen. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 45.) 50. — 
Anordnungen ſeitens der Miniſterien für deren Prüfung. 
(ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei Zurücknahme der 
denſ. ertheilten Konzeſſionen. lebend. $$. 71— 74.) 54. 55. 
— die wegen der Befugniß zum Halten derſ. beſtehenden 
Beſtimmungen bleiben unverändert. (ebend. §. 7.) 43. 
— Aufhebung der Fährgerechtigkeiten als ausſchließliche 
Berechtigungen gegen eine dafür zu gewährende Entſchä⸗ 
digung. (ebend. §. 7.) 43. 

Fährgelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der Pro- 
vinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. $ 1. Nr. 4.) 
445. | 

Fährgeld⸗Tarif, für das überſetzen über den Rhein, 
bei Neuwied. (A. K. O. nebſt Tarif v. 2. Septbr. 45.) 


591-598. 8 
Jahr⸗ 
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Fahrläſſigkeit, Beſtrafung derjenigen, welche ſich aus 
ſolcher eines militairiſchen Verbrechens oder der Verletzung 
ihrer Dienſtpflichten ſchuldig machen. Milit.⸗Straf-G. 
Thl. I. §. 189191.) 328. 

Fahrzeuge, ſ. Schiffsgefäße. 

Fallersleben, Amt, mit einem Theile deſſelben tritt 
Hannover dem Zollvereine bei. (Vertrag und Überein⸗ 
kunft III.] v. 16. Oktbr. 45.) 686. 691. 

Falſchmünzer, ſ. Münzverbrechen. 

Familiennamen, feſtbeſtimmte und erbliche, deren Au⸗ 
nahme und Führung von den Juden. (A. K. O. v. 31. 
Oktbr. 45.) 682. 

Familienſtiftungen, Beſtimmungen über die Entrich⸗ 
tung der Stempelſteuer bei Errichtung derſ., zur Erläu⸗ 
terung und Ergänzung des Stempeltarifs v. 7. März 
1822. (A. K. O. v. 18. Juli 45.) 506. 

Familientrauer, ſ. Trauerreglement. 

Färber, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab⸗ 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. 58. 131—133. 162. 167.) 65. 66. 72. 73. — 
in wiefern von letzterer entbunden werden kann. lebend. 
ss. 108. 132.) 61. 66. 

Fayencemanufakturen, zu deren Anlegung bedarf 
es einer beſonderen polizeilichen Genehmigung. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. F. 27.) 46. — Verfahren mit 
Geſuchen um die Ertheilung der letz. (ebend. SS- 2836.) 
46— 48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
ss. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
ss. 69. 70.) 54. 

Fechtſchulen, zu deren Errichtung oder Verlegung be⸗ 

darf es in Beziehung auf die Angemeſſenheit des Lokals 
der polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. F. 40.) 49. — vor der Ertheilung der letzteren 
müſſen ſich die Unternehmer über ihre Unbeſcholtenheit 
und Zuverläſſigkeit ausweiſen. lebend. §. 50.) 51. — 
Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der. lebend. 
ss. 7174.) 54. 55. 

Feigheit, vor dem Feinde und in Erfüllung militairiſcher 
Dienſtpflichten, deren Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 88. 116—121.) 315. 316. 

Feilenhauer, Beſugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §8. 131 133. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Feingehalt edler Metalle, ſ. letz. 

Feldfrevel, Verfahren in Unterſuchungen wegen derſ. bei 
Civil⸗Einreden, im Bezirk des Appellationsgerichtshofes 
zu Köln. (G. v. 31. Janr. 45.) 95. 


Sachregiſter. 1845. 


Feldgerichte, im oſtrheiniſchen Theile des Regierungs- 
bezirks Koblenz, an deren althergebrachter Wirkſamkeit 
wird durch die Rheiniſche Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 
45. nichts geändert. (§. 11. derſ.) 525. 

Feldjägerkorps, reitendes, deſſen Oberjäger gehören 
zu den Sekonde⸗Lieutenants. (Milit.⸗Straf-G. Thl. I. 
8.4. Anl. A) 296. 376. — die Feldjäger deſſelben haben 
den Rang der Feldwebel. (ebend.) 376. 

Feldmeſſer, deren Geſchäfte dürfen nur von den als 
ſolche angeſtellten Perſonen betrieben werden. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 51.) 51. — Befähigung, Anſtellung 
und Geſchäftsbetrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu 
erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 33.) 51. — Stell⸗ 
vertretung für dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren 
bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten Be⸗ 
ſtallungen. (ebend. 88. 71— 74.) 54. 55. — Taxen für 
deren Arbeiten. (ebend. §. 93.) 58. 

Feldpoſtbeamte, obere, bis einſchließlich der Feldpoſt⸗ 
Sekretaire, dieſ. gehören zu den obern Militairbeamten 
ohne beſtimmten Militairrang. (Milit.⸗Straf-G. Thl. I. 
F. 4. Anl. A.) 296. 379. 

Feſttage, in der Nacht vor ſolchen darf kein Fiſcher zum 
Fiſchfange auslaufen. (Fiſcherei-Ordd. für das friſche und 
kuriſche Haff v. 7. März 45. F. 16. u. §. 14.) 124. 141. 
— an denſ. iſt das Auslaufen zum Fiſchfange und das 
Fiſchen ſelbſt erſt nach beendigtem Gottesdienſte geſtattet. 
(ebend.) 124. 141. 


Feſtungsarreſt, deſſen Anwendung und Vollſtreckung 
als Militairſtrafe. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. ss. 9— 12.) 
298. 299. — in wiefern ſolcher als Dienſtzeit nicht an⸗ 
gerechnet werden darf. (ebend. §. 14.) 298. — auf ſol⸗ 
chen iſt in Stelle bürgerlicher Gefängnißſtrafe von län⸗ 
gerer Dauer gegen Militairs zu erkennen. lebend. §. 58.) 
305. — derſelbe iſt dem Stubenarreſt und dem gelinden 
Arreſt gleich zu ſtellen. (ebend. §. 63.) 306. — ſechs 
Monate deſſelben ſind vier Monaten Feſtungsſtrafe gleich 
zu ſtellen. (ebend. §. 63.) 306. 

Feſtungsbauten, Beſtrafung der bei ſolchen befchäftig- 
ten Arbeiter wegen Aufwiegelung und böslicher Verab- 
redung zur Einſtellung oder Verhinderung der Arbeit. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 182.) 77. 

Feſtungs⸗ Kommandanten, und die mit ihnen für 
die Vertheidigung des Platzes verantwortlichen Offiziere, 
Verſchärfung deren Strafen für Verletzung ihrer Pflich⸗ 
ten während der Belagerung. Milit.-Straf⸗G. Thl. I. 
F. 121.) 316. — die denſelben in Kriegszeiten über die 
Organiſation und Verwaltung der Militairgerichte wäh- 
rend der Belagerung zu ertheilenden Inſtruktionen bleiben 
der Allerhöchſten Beſtimmung vorbehalten. (ebend. Thl. II. 
§. 25.) 334, 

Feſtungs⸗ 
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Feſtungsſtrafe, deren Anwendung und Vollſtreckung als 
Militairſtrafe. (Milit.- Straf- G. Thl. I. SS. 5. u. 6.) 
298. — die Zeit deren Erleidung ſoll als Dienſtzeit im 
ſtehenden Heere nicht angerechnet werden. (ebend. §. 7.) 
298. — deren Verwandlung für neue, zugleich mit Aus- 
ſtoßung aus dem Soldatenſtande beſtrafte Verbrechen in 
Freiheitsſtrafe derjenigen Gattung, welche wegen des 
neuen Verbrechens eintritt. (ebend. §. 8.) 298. — auf 
ſolche iſt in Stelle bürgerlicher Gefängnißſtrafe von län⸗ 
gerer Dauer gegen Unteroffiziere und Gemeine zu erken⸗ 
nen. lebend. §. 58.) 305. — einem Jahr derſ. ſind acht 
Monate Baugefangenſchaft oder Zuchthausſtrafe und vier 
Monate ſechs Monaten Feſtungsarreſt gleich zu ſtellen. 
(ebend. §8. 63. 66.) 306. 307. — einer ſechs- reſp. 
dreimonatlichen Feſtungsſtrafe iſt der Degradation gleich 
zu achten. lebend. $. 65.) 306. f. — Abführung der 
Gemeinen des Soldatenſtandes zur Feſtung gleich nach 
abgehaltenem Spruchgerichte zum Antritt derſ. (ebend. 
Thl. II. $. 185.) 360. — erkannte, Subſtituirung einer 
anderen Strafe in deren Stelle gegen Deſerteurs in 
Kriegszeiten. (ebend. §. 191.) 361. 

Feſtungsſträflinge, deren Beſtrafung für Verbrechen, 
deren fie ſich als ſolche ſchuldig machen. (Milit.⸗Straf-⸗G. 
Thl. I. §. 8.) 298. — bei Verwirkung einer zehnjähri⸗ 
gen Feſtungsſtrafe für begangene gemeine Verbrechen iſt 
gegen dieſ. auf Entlaſſung aus dem Soldatenſtande und auf 
bürgerliche Freiheitsſtrafe zu erkennen. (ebend. §. 57.) 305. 

Feuerſchäden, in Militairgebäuden, Anordnungen für 
deren Ermittelung. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit 
Anl. B. §§. 34. u, 35. derſ.) 347. 386. 

Feuersgefahr, Preußiſche National⸗Verſicherungsgeſell— 
ſchaft gegen ſolche zu Stettin für Immobilien und Mo- 
bilien, ſowie auch gegen Brandunglück auf Seeſchiffen 
und Stromfahrzeugen, deren Errichtung auf Aktien. (A. 
K. O. v. 31. Oktbr. 45. nebſt Statut v. 5. Apr. 45.) 
789819. 

Feuer⸗Sozietäts⸗Beiträge, deren exekutiviſche Bei- 
treibung in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45, 
§. 1. Nr. 3.) 445. 

Feuer ⸗Sozietäts⸗Neglements, der ſämmtlichen 
Städte des Regierungsbezirks Königsberg, mit 
Ausſchluß der Stadt Königsberg, vom 29. April 1838., 
Ergänzung und Abänderung einiger Beſtimmungen deſſel⸗ 
ben, namentlich zu den §8. 1. 7. 17. 19. 35. 39, 40. 
52. 62. 63. 72. 74. 104. u. 128. (V. v. 14. Novbr. 45.) 
742 — 747. — der ſämmtlichen Städte des Regie⸗ 
rungsbezirks Gumbinnen, vom 29. April 1838., 
desgl., namentlich zu den 88. 8. 17. 19. 20. 21. 35. 
40. 52. b. 62. u. 63. 72. 74. 104. 128. (V. v. 14. 
Novbr. 45.) 738 — 742. — des platten Landes des 
Herzogthums Sachſen, v. 18. Febr. 1838., desgl., 
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Feuer⸗Sozietäts⸗Reglements, (Fortſ.) 
namentlich zu den §§. 5. 7. 8. 10. 14. 16. 18. 19. 21. 
26. 30. 32. 33. 35. 44. 45. 48. 50. bis incl. 52. 54. 
57. a. u. 57. b. 64. a. 64. b. 65. 66. 69. 82. 83. 85. 
86. 97. 124. u. Zuſatz⸗§. 125. (V. v. 7. Novbr. 45.) 
727 738. — für die ritterſchaftliche Feuerſozietät 
des Fürſtenthums Halberſtadt. (v. 21. Noovbr. 45.) 
749 - 775. — für die Provinz Weſtphalen, vom 5. 
Janr. 1836., Abänderung des §. 109. deſſelben, die 
Wahl und Ernennung von Schiedsrichtern zur Entſchei⸗ 
dung der vor dieſelben gehörenden Streitfälle. (A. K. O. 
v. 7. Noybr. 45.) 726. — für die Rheinprovinz, 
v. 5. Janr. 1836., Abänderung des §. 77. deſſelben in 
Beziehung auf die Remunerirung der Bürgermeiſter für 
die Beſorgung der Geſchäfte der Provinzial-Feuerſozietät. 
(A. K. O. v. 2. Mai 45.) 269. 

Feuerwerke, Perſonen, welche dieſ. zum Verkaufe be⸗ 
reiten oder gegen Entgelt abbrennen, müſſen ſich über 
die dazu erforderlichen Kenntniſſe und Fertigkeiten durch 
ein Befähigungszeugniß der Regierung ausweiſen. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 45.) 50. — Anordnungen 
ſeitens der Miniſterien für deren Prüfung. (ebend. §. 46.) 
50. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. 
ertheilten Konzeſſion. (ebend. g$. 7174.) 54. 55. 

Feuerwerkerei, zu Anlagen für ſolche bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letztern. (ebend. §S§. 2836.) 46-—48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. $$. 66—68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. §§. 69. 70.) 54. 

eee Wahrnehmung ihrer Rechte 
bei dem Entſchädigungsverfahren wegen aufgehobener oder 
für ablösbar erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 
45. $$. 6. 39. 40.) 80. 87. 88. 

Fideikommiß⸗ Stiftungen, Beſtimmungen über die 
Entrichtung der Stempelſteuer bei Errichtung derſ., zur 
Erläuterung und Ergänzung des Stempeltarifs vom 7. 
März 1822. (A. K. O. v. 18. Juli 45.) 506. 

Finanzgeſetze, Unterſuchung und Beſtrafung der von 
Militairperſonen gegen dieſ. begangenen Kontraventionen. 
(Milit.⸗Straf-G. Thl. IL §. 3.) 330. 

Finanzminiſterium, ſoll mit dem Juſtizminiſterium bei 
Regulirung des Berghypothekenweſens in dem Herzog⸗ 
thum Weſtphalen, Fürſtenthum Siegen und den Graf⸗ 
ſchaften Wittgenftein eine Ermäßigung der in der Ge⸗ 
bührentare v. 23. Aug. 1815. enthaltenen Gebührenſätze 
beſtimmen. (V. v. 28. Febr. 45. §. 29.) 107. — erläßt 
gemeinſchaftlich mit dem Miniſterio des Innern die zur 
Erhebung von Gemeinde-Auflagen in der Rheinprovinz 
erforderlichen Inſtruktionen. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 

45. 
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Finanzminiſterium, Jortſ.) 
45. §. 98.) 548. — als Rekursinſtanz gegen Regierungs- 
reſolute über Streitigkeiten wegen einer beſtehenden Be— 
rechtigung. (G. v. 17. Janr. 45. §. 43.) 88. — Be⸗ 
ſtimmung gewiſſer Sätze von demſ. für den auf einen 
Zentner Mehl, Fleiſch oder Braumalz zu rechnenden rei 
nen Gewinn bei dem Entſchädigungsverfahren wegen auf⸗ 
gehobener oder für ablösbar erklärter Berechtigungen, an 
Orten, wo ſeither Taxen oder Kontrollen beſtanden. (G. 
v. 17. Janr. 45. §. 48.) 89. — Anweiſung deſſelben 
über das Verfahren bei den Ermittelungen des Werths 
oder des Reinertrags für aufgehobene ausſchließliche Ge⸗ 
werbeberechtigungen ꝛc. lebend. $$. 9. 48.) 81. 89. — 
als Rekursinſtanz gegen Regierungsreſolute wegen der 
für aufgehobene Berechtigungen feſtgeſetzten Entſchädi⸗ 
gung. (ebend. $$. 50. 51.) 90. — entſcheidet in zweiter 
Inſtanz über die Verpflichtung, Beiträge zur Verzinſung 
und Tilgung der Entſchädigungskapitalien, ſowie zur Zah⸗ 
lung oder Ablöſung der Entſchädigungsrenten, zu leiſten. 
(ebend. §. 53.) 91. — desgl. in Streitigkeiten über die 
Ablöſung der Entſchädigungsrenten. (ebend. §. 54.) 91. 

Finow ⸗Kanal, Anordnungen für die denf. befahrenden 
Schiffsgefäße und Flöße und deren Durchlaſſung durch 

die Schleuſen. (Regulativ v. 8. Novbr. 45.) 786—788. 
— Zulaſſung von Kähnen, mit Heu oder Stroh beladen, 
zu 10 Fuß Höhe und 15 Fuß Breite zu demſ., wornach 
der §. 5. der Polizei-Ord. für denſ. v. 18. Apr. 36. abgeän⸗ 
dert wird. (ebend. §. 8.) 787. — Holzflöße, die durch denſ. 
gehen ſollen, dürfen nicht breiter als 7 Fuß verbunden wer⸗ 
den, wornach der $. 8. jener Polizei-Ord. für denf. abgeän⸗ 
dert wird. (ebend. §. 9.) 787. — Strafen für die Übertre⸗ 
tungen dieſer Anordnungen. (ebend. $. 13.) 788. 

Firnißſiedereien, zu deren Anlegung bedarf es einer 
befonderen polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 28— 36.) 46-48. 
— Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. Sd. 60 — 68.) 
53—54. — Unterſagung der letz. (ebend. § ö. 69. 70.) 54. 

Fiſche, ohne das für die einzelnen Gattungen derſ. feit- 
geſetzte Längenmaaß, deren Verkauf iſt verboten. (Fiſche⸗ 
rei⸗Ordd. für die Prov. Poſen u. Preußen v. 7. März 
45. 8. 21. u. §. 24.) 4141. 149. 

Fiſchereiarten, unerlaubte, und Strafen für deren Aus- 
übung. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen u. Preußen 
v. 7. März 45. §. 18. u. 58. 21. 22.) 110. 118. — 
(desgl. Fiſcherei-Ordd. für das friſche u. kuriſche Haff v. 
7. März 45. 88. 46—48, u. S8. 45—47.) 131. 151. 
152. 

Fiſchereiberechtigung, Verluſt derſ. auf die Beſitz⸗ 
zeit wegen viermaliger Übertretung der Vorſchriften der 
Fiſcherei⸗Ordd. für die Prov. Poſen u. Preußen. (v. 7. 
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Fiſchereiberechtigung, Gortſ.) 

März 45. §. 29. u. §. 30.) 113. 120. — (desgl. Fiſcherei⸗ 
Ordd. für das friſche u. kuriſche Haff v. 7. März 45. 
§. 9. u. §. 7.) 122. 140. — die Entſcheidung darüber 
ſteht nur dem ordentlichen Gerichte zu. (ebend. §. 70. u. 
F. 65.) 136. 155. 

Fiſchereibetrieb, unbefugter, deſſen Beſtrafung. (Jiſche⸗ 
rei⸗Ordd. für das friſche und kuriſche Haff v. 7. März 
45. 58. 7—9. u. 8. 5—7.) 122. 140. 

Fiſchereigeräthe, deren Einrichtung mit Rückſicht auf 
Erhaltung und Vermehrung des Fiſchbeſtandes. (Fiſcherei⸗ 
Ordd. für das friſche und kuriſche Haff v. 7. März 45. 
F. 11. u. §. 9.) 123. 140. — der an ſolchen begangene Dieb⸗ 
ſtahl wird nach den allgemeinen Strafgeſetzen geahndet. 
(ebend. §. 60, u. §. 55.) 134. 153. 

Fiſcherei⸗Kontraventionen, von Militairperſonen 
begangen, deren Unterſuchung und Beſtrafung. (Milit.⸗ 
Straf-G. Thl. II. §. 3.) 330. — deren Unterſuchung 
und Beſtrafung durch die Lokal- Polizeibehörden, reſp. 
durch die Landräthe. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Po⸗ 
fen und Preußen v. 7. März 45. §§. 29 — 31. u. 30. 
bis 32.) 112. 113. 120. — Rekursverfahren gegen 
Strafreſolute in ſolchen. (ebend. §. 31. u. $. 32.) 113. 120. 
— die Geldſtrafen fließen zu den Orts-Armenkaſſen. 
(ebend. §. 31. u. 32.) 113. 120. — auf dem friſchen 
und kuriſchen Haff, deren Unterſuchung und Beſtrafung. 
(Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. §§. 69—83. u. $$. 64. 
bis 78.) 135438. 155—157. 

Fiſcherei⸗Ordnungen, für die Binnengewäſſer der 
Provinz Preußen, (b. 7. März 45.) 114—120, — An⸗ 
wendung derſ. auf öffentliche und Privat-Gewäſſer. 
(ebend. sg. 1. 2.) 114. — deren beſchränkende Vor⸗ 
ſchriften können für die Fiſcherei in Privatgewäſſern, 
wenn die Berechtigten ſämmtlich einig ſind, durch 
Vertrag ganz odertheilweiſe aufgehoben werden. (ebend. 
$. 2.) 114. — Verfahren rückſichtlich der den Zug 
der Fiſche ſtörenden Anlagen. (88. 3 — 5.) 114. 115. 
— Entſchädigung für letztere, wenn ſolche im öffentlichen 
oder gewerblichen Intereſſe geſtattet worden. ($$. 5—15.) 
115. 116. — Sicherung der Gewäſſer vor deren Ver 
unreinigung und Entſchädigung für die, die letztere her⸗ 
beiführenden Anlagen. (§. 16.) 116. 117. — Anordnun⸗ 
gen für die Ausübung des Fiſchfanges. (Ss. 17 — 29.) 
117 — 120. — Beaufſichtigung deſſelben. (§. 31.) 120. 
— Unterſuchung und Beſtrafung der Fiſcherei-Kontra⸗ 
ventionen. ($$. 30 —32.) 120. — für das friſche Haff 
in der Provinz Preußen, (v. 7. März 45.) 121 — 128. 
— durch ſolche werden alle früheren desfallſigen Beſtim⸗ 
mungen und Verordnungen, namentlich auch die Fiſcher⸗ 
Ord. o. 22. Febr. 1787., ſowie die Verordnungen im 
15ten Zuſatze des Oſtpreuß. Provinzialrechts aufgehoben. 

(ebend.) 
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Fiſcherei⸗Ordnungen, (FJortſ.) 
lebend.) 121. — die Vorſchriften dieſer Fiſcherordnung 
finden auch auf die mit dem friſchen Haff in Verbindung 
ſtehenden Gewäſſer in ſoweit Anwendung, als die Fiſcherei— 
Ordnung v. 22. Febr. 1787. auf denſ. bisher gegolten 
hat. ($. 84.) 138. — Befugniß zum Fiſchfange (s$. 1. 
bis 10.) 121—123. — von den verſchiedenen Arten und 
Geräthſchaften, den Gränzen und der Zeit des Fiſcherei— 
betriebes. (58. 11 — 48.) 123 — 132. — von dem Ver- 
halten der Fiſcher beim Fiſchen und bei Benutzung der 
gewonnenen Haffprodukte (88. 49 — 65.) 132434. — 
von dem Verfahren bei Beauſſichtigung des Fiſchereiwe— 
ſens und bei Beſtrafung der Fiſcherei-Kontraventionen. 
(ss. 66—83.) 135—138. — für das kuriſche Haff, 
in der Provinz Preußen, (v. 7. März 45.) 139 — 157. 
— durch ſolche werden alle früheren desfallſigen Beftim- 
mungen und Veordnungen, namentlich auch die Fiſcher— 
Ord. vom 11. Juni 1792, ſowie die Verordnungen im 
16ten Zuſatze des Oſtpreußiſchen Provinzialrechts aufge— 
hoben. (ebend.) 139. — die Vorſchriften dieſer Fiſcherei— 
Ordnung finden auch auf die mit dem kuriſchen Haff in 
Verbindung ſtehenden Gewäſſer in ſoweit Anwendung, 
als die Fiſcherord. vom 11. Juni 1792. auf denf. bisher 
gegolten hat. ($. 79.) 157. — von der Befugniß zum 
Fiſchfange (§§. 1 — 8.) 139. 140. — von den verſchie⸗ 
denen Arten und Geräthſchaften, den Gränzen und der 
Zeit des Fiſchereibetriebes. (§8§. 9—47.) 140152. — 
Verhalten der Fiſcher bei dem Fiſchen und der Benutzung 
des gewonnenen Fiſchfanges. (§§. 48 — 60.) 152—154. 
— von dem Verfahren bei Beaufſichtigung des Fiſcherei— 
weſens und bei Beſtrafung der Fiſcherei-Kontraventionen. 
(ss. 61— 78.) 154 — 157. — für die Provinz Poſen, 
v. 7. März 45.) 107 — 113. — Anwendung derſ. auf 
öffentliche und Privatgewäſſer. (ebend. SS. 1. u. 2.) 107. 
— deren beſchränkende Vorſchriften können für die Fiſche— 
rei in Privatgewäſſern, wenn die Berechtigten ſämmtlich 
einig find, durch Vertrag ganz oder theilweiſe aufgeho— 
ben werden. lebend. §. 2.) 407. — Verfahren rückſicht⸗ 
lich der den Zug der Fiſche ſtörenden Anlagen. (gg, 3. 
bis 5.) 108. — Entſchädigung für letztere, wenn ſolche 
für öffentliche Zwecke oder gewerbliche Unternehmungen 
geſtattet werden. (§§. 5—45.) 108440. — Sicherung 
der Gewäſſer vor deren Verunreinigung und Entſchädi⸗ 
gung für die, die letztere herbeiführenden Anlagen. (§. 16.) 
110. — Anordnungen für die Ausübung des Fiſchfanges. 
(88. 17 — 28.) 110-112. — Baaufſichtigung deſſelben. 
($. 30.) 113. — Unterſuchung und Beſtrafung der 
Fiſcherei-Kontraventionen. (88. 29. 31.) 112. 113. 

Fiſchfang, ſpezielle Anordnungen für denſ. zur Erhal- 
tung und Vermehrung des Fiſchbeſtandes. (Fiſcherei⸗ 
Ordd. für die Prov. Poſen und Preußen vom 7. März 
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Fiſchfang, (Jortſ.) N 
45. sg. 18 — 22. 21 — 24.) 110 — 112. 118. 119. — 
desgl. auf dem friſchen und kuriſchen Haff. (Fiſcherei— 
Ordd, vom 7. März 45. §§. 11 — 65. u. §§. 9 — 60.) 
123134. 140154. 

Fiſchmeiſter, Ober-, Beaufſichtigung der Fiſcherei auf 
dem friſchen und kuriſchen Haff durch denſ. und die ihm 
untergeordneten Beamten. (FJiſcherei-Ordd. v. 7. März 
45. 88. 66—68. u. 88. 61—63.) 135. 154. — Unter- 
ſuchung und Beſtrafung der Fiſcherei-Kontraventionen 
durch denſ. (ebend. §. 70. u. §. 65.) 136. 155. 

Fiſchnetze, Anordnungen für deren Anfertigung und Ge— 
brauch. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen und Preu- 
ßen v. 7. März 45. §. 19. u. §. 22.) 111. 118. (für 
das friſche und kuriſche Haff v. 7. März 45. SS. 2027. 
40. u. 58. 20— 26. 42.) 125 — 428. 130. 144 — 147. 
151. 

Fiskaliſche Grundſtücke, bei deren Theilung finden 
die Beſtimmungen der §§. 2— 4. des Geſetzes vom 3. 
Janr. 45. über die Zertheilung von Grundſtücken keine 
Anwendung. (ebend. §. 5. Nr. 1.) 26. — ſ. auch Be⸗ 
ſitztitel. 

Fiskaliſche Prozeſſe, ſiehe letz. 

Fiskus, Verpflichtung deſſelben zur Zahlung von Zöge— 
rungszinſen. (G. v. 7. März 45.) 158. — hiernach wird 
der §. 3. des Geſetzes v. 7. Juli 33. abgeändert. (ebend.) 
158. — Aufhebung der demſ. zugeſtandenen Berechtigun⸗ 
gen. (Zwangs- und Bannrechte ꝛc.) ohne Entſchädigung. 
Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 4. Nr. 1.) 42. (G. v. 
17. Janr. 45. $$. 2. u. 49.) 79. 90. — auch ohne 
letztere, wenn die Berechtigung erſt nach dem 31. Dezbr. 
36. auf einen Andern übergegangen iſt. (ebend. §. 2. 
79. — Verfahren im letzteren Falle. (ebend. §. 3.) 79. 
— zu Prozeſſen gegen denſ. iſt für Gemeinden die Ge— 
nehmigung der Regierung nicht erforderlich. (Rheiniſche 
Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 97.) 548, 

Fleiſcher (Schlächter), ſtädtiſche, Aufhebung des denſel— 
ben zuſtehenden Rechts, die Einwohner zur ansſchließlichen 
Entnehmung ihres Bedarfs an Fleiſch von jenen zu zwin— 
gen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 4. Nr. 3. b.) 42. 
— Gewährung, Feſtſtellung und Aufbringung einer Ent⸗ 
ſchädigung für ſolche. (G. v. 17. Janr. 45. 88. 1—6. 
u. 33.) 79. 80. 86. — allgemeines Verfahren in dergl. 
Angelegenheiten. (ebend. §§. 37—59.) 87—92, 

Flöße, ſiehe Holzflöße. 

Flugſchriften, deren Verkäufer bedürfen einer befonde- 
ren, auf Unbeſcholtenheit, Zuverläſſigkeit und genügender 
Bildung beruhenden Erlaubniß der Regierung. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 48.) 50. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der letz. (ebend. $$. 71—74.) 


d Flüſſe, 
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Flüſſe, öffentliche, Einholung des Gutachteus der betref- 
fenden Verwaltungsbehörde über Veränderung und Un- 
terhaltung deren Ufer, ſeitens des Reviſionskollegiums für 
Landeskulturſachen. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 12.) 22. 
— Privat-, Geſetz vom 28. Febr. 43. über die Be⸗ 
nutzung derſelben, — Einführung deſſelben auch in den 
Landestheilen der Rheinprovinz, welche zum Bezirke 
des Appellationsgerichtshofes zu Köln gehören. (V. v. 
9. Janr. 45.) 35. — Anwendung der 88. 24. u. 32. 
deſſelben in Beziehung auf Bewäſſerungsanlagen im In⸗ 
tereſſe ſchon vorhandener, auf Triebwerken beruhender ge— 
werblicher Anlagen. (ebend.) 35. — im Rekursverfahren 
wegen der nach §. 47. deſſ. bei Bewäſſerungsanlagen zu 
gewährenden Entſchädigung hat das Reviſionskollegium 
für Landeskulturſachen zu entſcheiden. lebend.) 35. 

Flußſiedereien, zu deren Anlegung bedarf es einer be- 
ſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 28 — 36.) 46 — 48. 
— Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. §§. 66. 
bis 68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. S$. 69. 
70.) 54. 

Forderungen, deren Verjährung reſp. nach 2 und 4 
Jahren, auch in denjenigen Landestheilen, in welchen noch 
gemeines deutſches Recht gilt, namentlich in dem Bezirke 
des Juſtizſenats zu Ehrenbreitftein, ſowie in Neuvorpom⸗ 
mern und Rügen. (V. v. 6. Juli 45.) 483 — 485. — 
ausſtehende des Schuldners, deren Beſchlagnahme im 
Wege der Exekution wegen rückſtändiger öffentl. Abgaben 
in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. 88. 31. 
u. 32.) 454. — aus der Staatsanleihe der vormaligen 
Herzoglich Warſchauiſchen Regierung, ſiehe dieſe. — 
ſ. auch Präkluſivfriſt, desgl. Bank, Königl. 

Forenſen, auswärts wohnende Grundeigenthümer ohne 
Hausbeſitz im Gemeindebezirke, Verleihung des Gemeinde 
rechts an dieſ. in der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 
23. Juli 45. §. 36.) 532. — Exekutionsvollſtreckungen 
gegen dieſ. in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 
45. §. 35.) 459. 

Forſtbeamte, Domanial-, dieſelben haben den Betrieb 
der Fiſcherei innerhalb ihrer Bezirke von Amtswegen zu 

beaufſichtigen. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen und 
Preußen v. 7. März 45. §. 30. u. $. 31.) 113. 120. 

Forſtbeſitzer, benachbarte, deren Zuziehung bei bedenk⸗ 
lichen neuen Anſiedelungen. (G. v. 3. Janr. 45. §. 28.) 31. 


Forſten, ſ. Waldungen. 
Forſtfrevler, Übereinkunft mit Reuß von Plauen, 


wegen gegenfeitigen Verfahrens gegen ſolche. (v. u: 


45, Art. 35.) 826. 


Sachregiſter. 
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Forſtgefälle, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. 6. 0. Juni 45. §. 1. Nr. 9.) 
445. 

Forſtuutzungen, deren Veranſchlagung bei den zu dem 
landſchaftlichen Kreditverein im Großherzogthum Poſen 
gehörigen Gütern. (V. v. 3. Aug. 45.) 594. 

Fortſchreibungs⸗ Gebühren, ſ. Grundſteuer-Kataſter. 

Frachtgüter, deren Verſicherung bei der Berliner Land- 
und Waſſertransport⸗Verſicherungsgeſellſchaft (Art. 4. der 
Aſſekuranz⸗Ord. für letz. u. A. K. O. v. 7. März 45.) 
216. 232. — desgl. bei der Preuß. National- Verſiche⸗ 
rungsgeſellſchaft in Stettin gegen See, Strom- und 
Feuersgefahr. (A. K. O. v. 31. Oktbr. 45. nebſt Statut 
v. 5. Apr. 45.) 789819. 

Frankfurt a. d. O., Stadt, Bildung von Innungen 
in derſ. nach der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Frankfurt⸗Berliner Eiſenbahn, ſ. Eiſenbahnen. 

Frankreich, Königreich, Vertrag mit dem. wegen gegen- 
feitiger Auslieferung flüchtiger gemeiner Verbrecher. (o. 
21. Juni 45.) 579—583. — gegenſeitige Tragung der 
Haft⸗, Unterhaltungs- und Transportkoſten für die Aus- 
gelieferten bis zu dem Orte der Überlieferung. lebend. 
Art. 7.) 582. 

Franzöſiſche Landestheile, ehemalige, der Provinz 
Weſtphalen, ſ. letz. 

Franzöſiſch⸗hanſeatiſche Departements (oder 
Lippe⸗ Departement), vormalige, Auslegung der §§. 1. 
u. 2. der Verord. v. 16. Novbr. 1839., die Aufrechthaltung 
der in ſolchen vor der Fremdherrſchaft beſtandenen Jagd- 
gerechtigkeiten auf fremdem Eigenthum betr., in Bezie- 
hung auf den Nachweis des früheren Beſitzſtandes. (A. 
K. O. v. 3. Janr. 45.) 38. 

Freienſche Grund, ſ. Siegen, Fürſtenthum. 

Freienwalde⸗Wriezener Chauſſee, ſ. Chauſſeebau. 

Freiheitsſtrafen, wiederholentlich gegen polizeilich Fon- 
zeſſionirte Gewerbetreibende wegen eines ihre Berufs- 
pflichten verletzenden Verbrechens erkannt, gleichzeitiger 
Verluſt der Befugniß zum ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe 
für immer oder auf Zeit mit jener durch richterlichen 
Ausſpruch. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 173.) 75. 
— allgemeine Beſtimmungen über deren Vollſtreckung an 
Perſonen des Soldatenſtandes. (Milit.-Straf-G. Thl. II. 
$$. 184194.) 360. 361. — vor der Allerhöchſten Ent- 
ſcheidung über den Verluſt von Orden und Ehrenzeichen, 
dürfen ſolche an deren Beſitzern nicht vollzogen werden. 
(ebend. §. 192.) 361. — militairiſche, deren Verhältniß 
untereinander. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §§. 63 — 65.) 

306. 307. — Verhältniß der bürgerlichen Freiheitsſtrafen 
zu denſ. (ebend. SS. 66. 68.) 307. — desgl. der Geld— 
bußen zu ſolchen. lebend. 88. 59. 67. 68.) 306. 307. 


Frei⸗ 
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Freiſprechung, vorläufige, in Kriminalunterſuchungen 
gegen Gewerbetreibende, Ausſchließung der letz. von der 
Theilnahme an neu und bereits errichteten Innungen. 
(Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §8. 103. 107.) 60. 61. 
— Ausſcheiden und Ausſtoßung aus letz. in gleicher Be- 
ziehung. lebend. §. 117.) 63. — desgl. aus den ohne 
Nachweis der Befähigung der Theilnehmer beſtehenden 
Innungen. (ebend. §§. 118. 119.) 63. 64. — Entziehung 
des Gemeinderechts in Folge derſ. (Rheiniſche Gemeinde— 
Ord. v. 23. Juli 45. §. 39.) 532. 

Fremde, politiſch verdächtige, die über deren Beaufſich— 
tigung und Ausweiſung durch den Bundesbeſchluß v. 5. 
Juli 32. getroffenen Anordnungen finden auch in den 
Provinzen Preußen und Poſen Anwendung. (V. v. 5. 
Dezbr. 45.) 834. f. 

Fremde Sprachen, Aufnahme und Vollziehung von 
Notariats-Inſtrumenten und Urkunden in denſ. (G. v. 
11. Juli 45. 88. 24—35.) 491493. 

Friedenszeiten, Anwendung der für den Kriegszuſtand 
in dem Militair-Strafgeſetzbuche ertheilten einzelnen Vor- 
ſchriften auch in erſteren bei außerordentlichen Vorfällen. 
(Milit.⸗Straf-G. $. 10. der Einleit.) 297. 

Friedrichsd'or, in ſolchen können bei der Königl. Bank 
vom 1. Mai 45. ab keine Kapitalien mehr zur Belegung 
angenommen werden. (A. K. O. v. 14. Apr. 45.) 165. 
— Bewirkung des Umſatzes der in ſolchen zur Belegung 
beſtimmten Kapitalien in Kourant. (ebend.) 165. — Kün⸗ 
digung der in ſolchen bei derſ. ſchon belegten Kapitalien 
oder Umſatz derſ. in Kourant. (ebend.) 165, 

Friedrich⸗Wilhelms⸗Inſtitut, mediziniſch-chirurgi⸗ 
ſches, nebſt der damit in Verbindung ſtehenden medizi— 
niſch⸗chirurgiſchen Akademie, Verwaltung deren Militair- 
Gerichtsbarkeit durch das dafür fortbeſtehende beſondere 
Gericht. (Milit.-Straf-G. Thl. II. §. 22. Nr. 4.) 334. 

Friedrich : Wilhelms: Kanal, Anordnungen für die 
denſ. befahrenden Schiffsgefüße und Flöße und deren 
Durchlaſſung durch die Schleuſen. (Regulativ v. 8. Novbr. 
45.) 786-788. — Zulaſſung von Kähnen, mit Heu 
oder Stroh beladen, zu 10 Fuß Höhe und 15 Fuß 
Breite zu demſ., wonach der $. 6. der Polizei-Ord. für 
denſ. v. 29. Aug. 1836. abgeändert wird. (ebend. §. 8.) 
787. — für Holzflöße hat es bei der Breite von 10 Fuß 
bis auf Weiteres ſein Bewenden. lebend. §. 9.) 787. — 
Strafen für Übertretungen dieſer Anordnungen. lebend. 
§. 13.) 788. 

Friſten, Beſtimmung derſ. für den Beginn des Ge— 
werbebetriebes bei Ertheilung der polizeilichen Genehmi— 
gung für gewiſſe gewerbliche Anlagen. (Gew.-Ord. v. 
17. Sant, 45. 88. 66—68.) 53. 54. — desgl. bei An⸗ 
legung von Apotheken und Privat-Kranken- und Pri- 
vat-Irrenanſtalten, ſowie bei Schauſpielunternehmungen. 
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Friſten, (Fortf.) : 

(ebend. $. 66.) 53, — die ertheilte Genehmigung erliſcht, 
wenn ein ganzes Jahr dafür unbenutzt verſtrichen iſt. 
(ebend. §. 66.) 54. — Verlängerung der geſtellten Friſt 
durch die Behörde. lebend. §. 66.) 54. — durch drei⸗ 
jährige Einſtellung des Gewerbebetriebes erliſcht die dafür 
ertheilte Genehmigung. (ebend. §. 67.) 54. — ſ. auch 
Präkluſivfriſt, desgl. Verjährungsfriſten. 

Früchte auf dem Halme, deren Beſchlagnahme und Ver— 
kauf in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. 
SS. 10. u. 30.) 447. 453. f. 

Führungs⸗Zeugniſſe, für Geſellen, Gehülfen und 
Lehrlinge, deren Ausſtellung und koſten- und ſtempelfreie 
Beglaubigung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45, §8. 142. 
156. 160.) 68. 70. 71. 

Fuhrwerke, öffentliche, auf Straßen und Plätzen auf- 
geſtellt, zu dem Gewerbebetriebe mit ſolchen bedarf es 
einer beſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit 
gegründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 49.) 51. — Aufſtellung von Taxen für 
denſelben. (ebend. §. 92.) 58. — Verfahren bei verſchul⸗ 
deter Zurücknahme der polizeilichen Erlaubniß für ſolche. 
(ebend. §§. 7174.) 54. 55. 

Fürſtliche Perſonen, Eidesleiſtungen derſelben in Pro- 
zeſſen und Unterſuchungsſachen in Neuvorpommern und 
im Bezirke des Juſtizſenats zu Ehrenbreitſtein. (A. K. O. 
v. 6. Dezbr. 45.) 830. f. 


G. 


Garniſongerichte, aus dem Gouverneur oder Kom- 
mandanten als Gerichtsherrn und dem Gouvernements- 
oder Garniſonsauditeur beſtehend, Kompetenz derſ. Milit.- 
Straf⸗G. Thl. II. §§. 22. 23. 31. 32. u. 36.) 334. 
335. 336. 

Garniſon⸗Stabsärzte, Militairrang-Verhältniſſe derſ. 
(Milit.⸗Straf-G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 379. 

Garnmärkte, Anordnungen für dieſ. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 85.) 57. 

Gärten, innerhalb einer Stadt oder Vorſtadt, ſolche ſind 
dem Geſetze über die Zertheilung von Grundſtücken nicht 
unterworfen. (v. 3. Janr. 45. §. 1.) 23. 

Gärtner, Gründung neuer Anſiedelungen durch ſolche. 
(G. v. 3. Janr. 45. §. 27.) 31. 

sbereitungs⸗ 

— sbew — gs⸗ Anſtalten, zu deren Anlegung 
bedarf es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren 
mit Geſuchen um die Ertheilung der letztern. (ebend. 
8s. 28—36.) 46—48. — Friſtbeſtimmung für deren 
Benutzung. lebend. $$. 66—68.) 53, 54. — Unterſagung 
der letz, (ebend. 98. 69. 70.) 54. 

d * Gas⸗ 
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Gas⸗Erleuchtungs⸗Anſtalt, neue, in Berlin, Aus- 
fertigung neuer, auf den Inhaber lautender Stabtobli- 
gationen, behufs Beſchaffung der Geldmittel für dieſelbe, 
zum Betrage von 1,800,000 Rthlr. mit 33 Prozent jährl. 
Verzinſung. (Allerhöchſtes Privilegium v. 4. Apr. 45.) 

239241. ion 

Gaſtwirthe, können durch die Ortspolizeiobrigkeit ange- 
halten werden, ein monatliches Verzeichniß der von ihnen 
geſtellten Preiſe einzureichen und in den Gaſtzimmern 
anzuſchlagen. (Gew.-Ord. v. 17. Jaur. 45. $. 91.) 58. 

Gaſtwirthſchaften, hinſichtlich derſ. behält es bei den 
unterm 7. Febr. 1835. (G. S. S. 18.) und unterm 
21. Juni 1844. (G. S. S. 214.) ergangenen Beſtim⸗ 
mungen fein Bewenden. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
F. 55.) 52. — jedoch findet die Rückſicht auf bisherige 
ausſchließliche Gewerbeberechtigungen dabei nicht mehr 
ſtatt. (ebend. §. 55.) 52. — auch treten an die Stelle 
der in jenen Beſtimmungen angedroheten Strafen die⸗ 
jenigen der Allgemeinen Gewerbe- Ordnung. lebend. 
§. 55.) 52. — Friſtbeſtimmung in der polizeilichen Ge⸗ 
nehmigung über den Beginn dieſes Gewerbebetriebes. 
(ebend. §. 55.) 52. — bei ſolchen iſt der Betrieb durch 
Stellvertreter nicht ſtatthaft. (ebend. $. 63.) 83. — Ver- 
fahren bei verſchuldeter Zurücknahme der zu ſolchen er⸗ 
theilten Konzeſſionen. (ebend. gg: 7174.) 54. 55. — 
ſ. auch Gewerbeberechtigungen, Real-, 

Gebäude, innerhalb einer Stadt oder Vorſtadt, dieſelben 
ſind dem Geſetze über die Zertheilung von Grundſtücken 
nicht unterworfen (v. 3. Janr. 45. . 1.) 25. — öffent⸗ 
liche, Unterſagung oder bedingungsweiſe Geſtattung von 
Betriebsſtätten ſolcher Gewerbe, deren Ausübung mit 
ungewöhnlichem Geräuſche verbunden iſt, in der Nähe 
jener. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 40.) 49. — in 
wiefern ſolche von Gemeindeabgaben und Laſten in der 
Rheinprovinz befreit und in wiefern ſie dazu verpflichtet 
bleiben. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. $. 31.) 529 f. 

Gebühren (Sporteln), im Bereiche der Generalkommiſ—⸗ 
fionen feſtgeſetzt, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 8.) 
443. — desgl. derjenigen der Bezirks⸗Impfärzte für die 
in den öffentlich bekannt gemachten Terminen vorgenom- 
menen Impfungen. lebend. §. 1. Nr. 7.) 445. — für 
die zu gerichtlichen Geſchüften zugezogenen Reviſoren 
kaufmänniſcher Bücher, durch die gg! 1. und 4. der Ver⸗ 
ord. v. 29. März 44. vorgeſchrieben, deren anderweitige 
Feſtſetzung. (A. K. O. v. 27. Juni 45.) 440. — f. 

auch Koſten. it. ale 

Gebührenfreiheit (Sportelfreiheit), aller Verhandlun⸗ 
gen der Polizei- und Verwaltungsbehörden in Parzel⸗ 
lirungs⸗ und Anſiedelungsſachen. (G. v. 3. Janr. 45. 
F. 33.) 32. — für die Beglaubigung der den Geſellen, 
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Gebührenfreiheit, (FJortſ.) i 
Gehülfen und Lehrlingen ertheilten Zeugniſſe. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 142. 156.) 68. 70. — 

desgl. für die Aufnahme und Entlaſſung von Lehrlingen. 
(ebend. F. 159.) 71. — darin darf durch Ortsſtatuten 
nichts geändert werden. lebend. $. 170. Nr. 9. d.) 74. 
— in Entſchädigungs-Angelegenheiten wegen der im öf⸗ 
fentlichen oder gewerblichen Intereſſe geſtatteten, der Fi⸗ 
ſcherei nachtheiligen Anlagen. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 
45. $. 13.) 109. 116. — findet in der Rekurs-Inſtanz 
nicht ftatt. (ebend. §. 13.) 109. 116. — bei der Unter- 
ſuchung und Aburtheilung der Fiſchereikontraventionen 
auf dem ſriſchen und kuriſchen Haff. (Fiſcherei-Ord. v. 
7. März 43. §. 83. u. $. 78.) 138. 157. — für die 
Verhandlungen und Urkunden behufs der Eintragungen 
in die Lehns- und Sukzeſſionsregiſter der Provinz Alt- 
vorpommern und Hinterpommern bis zum 1. Janr. 1848. 
(G. v. 11. Juli 45. §. 15.) 477. 

Gebührentaxe, allgemeine für Ober- und Untergerichte, 
vom 23. Aug. 1815. — Ermäßigung der in derſ. be- 

ſtimmten Gebührenſätze bei Regulirung des Berghypo⸗ 
thekenweſens in dem Herzogthum Weſtphalen, Fürſten⸗ 
thum Siegen und den Grafſchaften Wittgenſtein. (V. 
v. 28. Febr. 45. §. 29.) 107. — in koſtenpflichtigen 
militairgerichtlichen Unterſuchungsſachen. (Milit.-Straf-G. 
Thl. II. §. 287. u. Anl. C.) 374. 389. 

Geburtshelfer, bedürfen einer Approbation des Mini- 
ſteriums der Medizinalangelegenheiten. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 42.) 49. — Verfahren bei Zurück⸗ 
nahme derſ. und Unterſagung der Praxis. (ebend. 88. 71. 
bis 74.) 54. 55. 

Gefälle, öffentliche, Exekutionsordnung für deren Bei- 
treibung in der Provinz Weſtphalen. (v. 30. Juni 45.) 
444-458. — ſ. auch Abgaben. 

Gefängnißſtrafe, bürgerliche, deren Umwandlung gegen 
Militairs in Militairarreſt, bei längerer Dauer in Fe— 
ſtungsarreſt oder Feſtungsſtrafe. (Milit.-Straf-G. Th. I. 
$. 58.) 305. — derſelben iſt der gelinde Militairarreſt 
gleich. (ebend. §. 66.) 307. 

Gehülfen, ſ. Gewerbegehülfen. 

Geiſtliche, evangeliſche, deren Einführung in's Amt 
gehört zu dem alleinigen Geſchäftskreiſe der Konſiſtorien. 
(V. v. 27. Juni 45. §. 1. Nr. 2.) 441. — von Pri- 
vatpatronen und Gemeinden, desgl., zu Stellen landes- 
herrlichen Patronats berufen, deren Beſtätigung durch 
die Konſiſtorien. lebend. §. 1. Nr. 1. u. §. 2.) 440. 
441. — deren Beaufſichtigung in Beziehung auf amt- 

liche und ſittliche Führung durch die Konſiſtorien. (ebend. 
$. 1. Nr. 4.) 441. — in wiefern den Regierungen da⸗ 
bei fernerhin in einzelnen Fällen eine Aufſicht und Dis- 
ziplin zuſteht. lebend. §. 1. Nr. 4. u. 88. 3. u. 4.) 

1. 
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Geiſtliche, (Fortf.) | 
441. 442. — Amtsſuspenſion und Remotion derſ. durch 
die Konſiſtorien, unter Abänderung des §. 2. Nr. 9. der 
Konſiſtorial-Inſtruktion v. 23. Oktbr. 1817. (ebend. §. 1. 
Nr. 4.) 441. — Urlaubsbewilligungen für dieſ. durch 
den Vorſitzenden des Konſiſtoriums und Theilnahme daran 
ſeitens der Regierungen, wenn der Geiſtliche zugleich als 
Schulinſpektor angeſtellt iſt. (ebend. §. 1. Nr. 4.) 441. 
— Befugniß der Regierungen, ſolche in Angelegenheiten 
ihres Reſſorts durch Ermahnungen, Zurechtweiſungen und 
Ordnungsſtrafen zur Erfüllung ihrer Obliegenheiten an- 
zuhalten. (ebend. §. 4.) 442. — Verbeſſerung deren Ein- 
kommens in der Mark Brandenburg aus den Ueberſchüſſen 
der Kirchenvermögens-Verwaltung. (A. K. O. v. 11. Juli 
45. Nr. 4.) 486. — deren Anſtellung und Verhältniſſe 
bei den von der Gemeinſchaft der evangeliſchen Landes- 
kirche ſich getrennt haltenden Lutheranern. (GGe— 
neralkonzeſſion v. 23. Juli 45. Nr. 4 — 8.) 516. 517. 
— katholiſche, zu Stellen biſchöflicher Kollation oder 
Privatpatronats berufen, deren Beſtätigung ſoll nunmehr 
den Oberpräſidenten in allen den Fällen zuſtehen, in denen 
ſolche bisher den Regierungen übertragen war. (V. v. 
27. Juni 45. §. 1.) 443. — desgl. die Ausübung des 
landesherrlichen Rechts zu deren Ernennung, ſoweit dieſes 
bisher den Regierungen zuſtand. (ebend. §. 2.) 444. — 
Befreiung derſelben und deren Dienſtgrundſtücke von Ge- 
meindeabgaben und Laſten in der Rheinprovinz. (Ge— 
meinde-⸗Ord. v. 23. Juli 45. §§. 29. u. 31.) 529. 530. 
— übernahme von Stellen und Aufträgen bei der Ge— 
meindeverwaltung in der Rheinprovinz ſeitens derſ. (Ge— 
meinde-⸗Ord. v. 23. Juli 45. §. 43.) 533. 

Geiſtliche Amtshandlungen, deren Verrichtung in 
den Kirchengemeinden der von der Gemeinſchaft der evan— 
geliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Lutheraner 
und Führung von Regiſtern darüber. (Generalkonzeſſion 
v. 23. Juli 45. Nr. 6. 7. u. 8.) 516. 517. 

Geiſtliche Näthe, deren Anſtellung und gegenſeitige 
Verhältniſſe bei den Regierungen und Konſiſtorien. (V. 
v. 27. Juni 45, §. 7.) 442. 443. 

Gelbgießer, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 


47. Janr. 45. 58. 131133. 162—167.) 65. 66. 72. 73. 


— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. lebend. 
88. 108. 132.) 61. 66. 

Geldabgaben, feſte, auf Erbpachts-, Zins- oder Erb- 
zinsgrundſtücken ruhend, Ausſchließung oder Beſchränkung 
deren Ablöſung durch Kapital im Wege des Vertrages. 
(G. v. 31. Janr. 45.) 93. 

Geldſtrafen (Geldbußen), von den Verwaltungsbehör⸗ 
den innerhalb der Gränzen ihrer Amtsbefugniſſe ausge⸗ 
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Geldſtrafen, Gortſ.) 

ſprochen, deren exekutiviſche Beitreibung in der Provinz 
Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 5.) 445. 
— für Fiſchereikontraventionen fließen zu den Ortsarmen- 
kaſſen. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. §. 31. u. §. 32.) 
113. 120. — deren Verwandlung in militairiſche Frei 
heitsſtrafen in angemeſſenem Verhältniß zu einander. 
(Milit.-Straf-G. Thl. I. SS. 59. 67. 68.) 306. 307. 
— welche von den Civilbehörden in den zu ihrer Kom— 
petenz gehörenden Fällen wider Militairperſonen verhängt 
ſind, deren Einziehung durch das betreffende Militairge— 
richt und Ablieferung derſ. an die Civilbehörde. Milit,- 
Straf-G. Thl. II. §. 269.) 371. f. — Verfahren bei 
deren Umwandlung in Freiheitsſtrafen. (ebenddaſ. 88. 269. 
bis 272.) 371. 372. — Reviſion der desfallſigen Nefo- 
lute durch das Generalauditoriat von 3 zu 3 Monaten. 
lebend. §. 271.) 372. — überſteigt bei Offizieren die zu 
verhängende Freiheitsſtrafe eine 14tägige Arreſtſtrafe, fo 
iſt das Reſolut durch das Generalauditoriat zur Aller- 
höchſten Beſtätigung einzureichen. (ebend. §. 272.) 372. 
— von den Militairbehörden gegen Militair- und Civil⸗ 
perſonen verhängt, deren Verrechnung in der bisherigen 
Art. lebend. Thl. II. §. 285.) 374. — für Chauſſee⸗ 

polizei-Kontraventionen, ſ. dieſe; desgl. Strafen. 
Gemeinde⸗Abgaben (Kommunal-Abgaben und Laſten), 
Einholung des Gutachtens der betreffenden Verwaltungs— 
behörde über deren Vertheilung oder Sicherſtellung, ſei— 
tens des Reviſionskollegiums für Landeskulturſachen. (V. 
v. 22. Novbr. 44. §. 12.) 22. — deren Regulirung 
und Vertheilung bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. 
(G. v. 3. Janr. 45. §§. 7 — 24.) 26 — 30. — desgl. 
bei neuen Anſiedelungen auf unbewohnten oder. abgetrenn- 
ten Grundſtücken. (ebend. §§. 25. u. 26.) 30. 31. — 
(und Zuſchläge für ſolche zu Staatsſteuern), deren exe— 
kutiviſche Beitreibung in der Provinz Weſtphalen. (V. 
v. 30. Juni 43. F. 4. Nr. 1. u. 6.) 445. — in der Rhein- 
provinz, deren Feſtſtellung und Leiſtung. (Gemeinde-Ord. 
v. 23. Juli 45. 88. 21— 30.) 527—529, — Befreiung der 
aktiven Militairperſonen und Militairbeamten, ſowie der 
auf Inaktivitätsgehalt geſetzten Offiziere, von denſ. (ebend. 
8. 28.) 528. f. — in Anſehung der Beamten, der Geift- 
lichen und Schullehrer verbleibt es rückſichtlich ſolcher bei 
den beſtehenden Verordnungen. (ebend. 88. 29. u. 31.) 
629. 530. — in wiefern davon öffentliche Gebäude be- 
freit und in wiefern ſie dazu verpflichtet bleiben. lebend. 
$. 31.) 529. f. — Befreiung der Staatswaldungen von 
ſolchen. (ebend. §. 31.) 530. — Ablöſung dinglicher Be- 
freiungen von ſolchen ſeitens der Gemeinden. lebend. 
$. 32.) 530. — neue dingliche Befreiungen von denſ. 
können von der Gemeinde ebenſo wenig ertheilt werden, 
als dauernde perſönliche Befreiungen. lebend. §. 32.) 530. 
Ge⸗ 
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Gemeinde: Auflagen, Anordnungen für dieſ. in der 
Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 88. 23. 
87. u. 98.) 527. 544. 548. 

Gemeinde: Ausgaben, in der Rheinprovinz, Anord— 
nungen für deren Feſtſetzung und Beſtreitung. (Gemeinde 
Ord. v. 23. Juli 45. 88. 86— 90.) 544. 545. 

Gemeindebeamte (Unterbeamte und Diener der Ge— 
meinden) in der Rheinprovinz, deren Anſtellung und Ber- 
hältniſſe. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 78.) 642. 
— Verhängung von Ordnungseſtrafen gegen dieſ. (. 83.) 
543. — in Anſehung der Suspenſion, Entſetzung und 
unfreiwilligen Entlaſſung derſ. kommen die Beſtimmungen 

des Geſetzes v. 29. März 44., das gerichtliche und das 
Disziplinarverfahren gegen Beamte betr., zur Anwendung. 
(F. 82.) 543. 

Gemeindebedürfniſſe, deren Feſtſtellung und Aufbrins 
gung in der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 
45. 88. 21—32. 86. 87. und 98.) 527530. 544. 548. 
— durch Zuſchläge zu den Staatsſteuern. (ebend. §. 23.) 
627. 

Gemeindebezirke, in der Rheinprovinz, ſ. Bürger⸗ 
meiſtereien. an, i 
Gemeindedienſte, deren Leiſtung in der Rheinprovinz. 
(Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 88. 21—24.) 527. 528. 

— ſ. auch Gemeinde-Abgaben. N 

Gemeinde⸗ Einnahmen, in der Rheinprovinz, deren 
Aufnahme in die Haushalts-⸗Etats. (Gemeinde-Ord. v. 
23. Juli 45. §. 89.) 545. — Kontrolle deren Verwen⸗ 
dung durch den Gemeinderath. lebend. §. 100.) 548. 

Gemeinde⸗Empfänger (Gemeinde-Erheber), für die 
Verwaltung der Gemeindekaſſen in der Rheinprovinz. 
(Gemeinde- Ord. v. 23. Juli 45. 88. 79. u. 80.) 542. 
643. — desgl. als Elementarerheber der indirekten 
Steuern lebend.) 542. 543. — Beſtellung beſonderer 
Kautionen in beiden Verhältniſſen und Deckung von De- 
fekten durch ſolche. (ebend. §. 80.) 543. 

Gemeindeglieder, deren Rechte und Pflichten in der 
Rheinprovinz. (Gemeinde -Ord. in derſ. v. 23. Juli 45. 
88. 12 — 32.) 625 — 530. ˖ 

Gemeindegrundſtücke (Gemeindegüter), Verfahren 
bei deren Veräußerungen in der Rheinprovinz. (Gemeinde- 
Ordn. v. 23. Juli 45. 88. 95. und 96.) 346. 547. 
— ausnahmsweiſe Geftattung der Veräußerung derſ. zur 
Aufbringung der Koſten für die kirchlichen Bedürfniſſe der 
Pfarrgemeinden in den Landestheilen des linken Rhein- 
ufers. (G. v. 14. März 45. §. 4.) 164. 

Gemeinde⸗Haushaltsetats, in der Rheinprovinz, 
Anordnungen für deren Aufſtellung. (Gemeinde- Ord. v. 
23. Juli 45. 88. 81. 89. 90. u. 93.) 543. 545. 546. 

Gemeindekaſſen, in der Rheinprovinz, Anordnungen 
für deren Verwaltung und Kautionsleiſtung. (Gemeinde⸗ 
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Gemeindekaſſen, (Fortſ.)) 
Ord. v. 23. Juli 45, 88. 79. und 80.) 542. 543. — 
desgl. in Verbindung mit Steuerkaſſen für die Erhebung 
der direkten Steuern. lebend.) 542, 543. — in Weſt⸗ 
phalen und der Rheinprovinz, denſelben ſoll die nach 
8. 21. des Regulativs v. 7. Juni 44. der Staatskaſſe 
zuſtehende Hälfte der für Chauſſeepolizei-Kontraventionen 
aufkommenden Strafgelder überlaſſen werden. (A. K. O. 
v. 17. Oktbr. 45.) 726. 

Gemeinden, find bei Parzellienngen von Grundſtücken 
mit ihren Erklärungen über die Regulirung und Verthei— 
lung der auf letztern haftenden Abgaben und Laſten zu 
hören. (G. v. 3. Janr. 45. 89. 9. und 19.) 27. 29. 
— desgl. bei Gründung neuer Anſiedelungen. lebend. 
F. 25.) 30. — benachbarte, deren Zuziehung bei bedenk⸗ 
lichen neuen Anſiedelungen. (G. v. 3. Janr. 45. $. 28.) 
31. — Aufhebung der denſ. innerhalb ihres Kommunal- 
Bezirks zugeſtandenen Berechtigungen (Zwangs- und 
Bannrechte ꝛc.) ohne Entſchädigung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Jaur. 45, §. 4. Nr. 1.) 42. — (G. v. 17. Janr. 45. 
88. 2. 49.) 79. 90. — auch ohne letztere, wenn die 
Berechtigung erſt nach dem 31. Dezbr. 36. auf einen 
Andern übergegangen iſt. (ebend. §. 2.) 79. — Verfah- 
ren im letztern Falle. (ebend. §. 3.) 79. — Aufnahme 
von Obligationen ſeitens derſ. zur vorſchußweiſen Bezah⸗ 
lung der Entſchädigungskapitalien für aufgehobene Be⸗ 
rechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. §. 57.) 91. — deren 
Verfaſſung in der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. derſ. 
vom 23. Juli 45. §§. 1— 11.) 523 — 524. — deren 
Vertretung durch den Gemeinderath (Schöffenrath) oder 
durch den Bürgermeiſter und den Gemeindevorſteher. 
(ebend. §§. 44—60) 533—538. — Bildung von Depu⸗ 
tationen aus deren Mitgliedern für die Verwaltung ein- 
zelner Geſchäftszweige in derſ. (ebend. §. 85.) 544. — 
Schlichtung von Streitigkeiten unter einzelnen Abtheilun— 
gen in denſ. ($. 59.) 537. — Ausübung des Oberauf- 

ſichtsrechts über deren Verwaltung durch die Regierungen 
und Landräthe. (ebend. 88. 114 — 118.) 552. 553. — 
Rekursverfahren in Angelegenheiten derſ. (ebend. §. 117.) 
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Gemeinde⸗Nutzungen, in der Rheinprovinz, Beſtim— 
mungen über die Theilnahme an denſ. (Gemeinde- Ord. 
v. 23. Juli 43. 89. 17. und 18.) 526. 597. — Erhe- 
bung einer jährl. Abgabe oder eines Einkaufsgeldes für 
dieſelbe. (ebend. §§. 18. und 25.) 527. 528. — Ent- 
N von Streitigkeiten über ſolche. (ebend. §. 19.) 

Gemeinde⸗Orduung, für die Rheinprovinz, mit 
Ausnahme der Stadt Wetzlar und mit Vorbehalt der 
Verleihung der revidirten Städteordnung auch an andere 
Städte, (v. 23. Juli 45.) 523554. 

Tit. I. 
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Gemeinde⸗Ordnung für die Rheinprovinz, (v. 23. 
Juli 45.) (Fortſ.) 
Tit. T. von den Gemeinden und Bürgermeiftereien überhaupt und 
der Grundlage ihrer Verfaſſung. (8. 1—11.) 323525. 
Tit. II. von den Gemeinden. ($%: 12— 402.) 525— 549. 
Abſchnitt 1. von den Gemeindegliedern, deren Rechten und 
Pflichten. (S8. 12—32). 525 —530. 
Abſchnitt 2. von dem Gemeinderechte (Bürgerrechte) und den 
Meiſtbeerbten. (§§. 33—43,) 530—533. 
Abſchnitt 3. von der Vertretung der Gemeinden. (89. 44—60,) 
533538. 
Abſchnitt 4. von der Verwaltung der Gemeinden. (S. 61. bis 
102.) 538-549. 
Afte Abthl. von den Rechten und Verhältniſſen des Gemeinde- 
raths. (58. 61—71.) 538 —540. 
te Abthl. von dem Vorſteher, dem Empfänger und den Un- 
terbeamten der Gemeinden. (§§. 72—84.) 541—543, 
gte Abthl. von den Befugniſſen und Geſchäftsverhältniſſen 
des Bürgermeiſters, des Gemeinderaths und der Staats- 
behörden hinſichtlich der Verwaltung der Gemeinde- 
Angel. (§§. 85102.) 544549. 
Tit. III. von den Bürgermeiſtereien. (Sd. 103—413) 549552. 
Tit. IV. von der Oberaufſicht über die Gemeindeverwaltung. 
(ss. 114119.) 582354. 
— Bekanntmachung deren Einführung in den einzelnen 
Gemeinden durch die Amtsblätter. (§ 119.) 534. 
Gemeinderäthe (Schöffenräthe), in der Rheinprovinz, 
deren Wahl und Zuſammenſetzung zur Vertretung der 
Gemeinden in ihren Angelegenheiten. (Gemeinde-Ordn. 
v. 23. Juli 45. §§. 44—46.) 533. 534. — Verfahren, 
wenn deren Beſchlüſſe in gemeinſchaftlichen Angelegenhei— 
ten mehrerer Gemeinden nicht übereinſtimmend ſind. 
(§. 60.) 538. — Rechte und Verhältniſſe derſelben. 
(ss. 61—71.) 538 — 540. — Zuſammenberufung derſ. 
(F. 62.) 538. f. — in denſ. führt der Bürgermeiſter den 
Vorſitz. &. 63.) 539. — Wahl eines Protokollführers 
aus deren Mitte. (§. 63.) 539. — Abfaſſung der Be- 
ſchlüſſe in denſ. (8d. 64—67.) 539. 540. — Ernennung 
von Kommiſſionen zur Vorbereitung der Verhandlungen 
in denſ. ($. 68.) 540. — dieſelben haben über alle von 
den Gemeinden zu beſtreitenden Ausgaben und zu leiften- 
den Dienſte zu beſchließen. (88. 8690.) 544. 645. 
— Prüfung und Abnahme der Gemeinderechnungen durch 
dieſ. (88. 94. u. 92.) 546. — Ausſchließung aus denſ. 
wegen mehrmaligen Fortbleibens aus ſolchen oder we— 
gen ungebührlichen Benehmens in denſ. ($. 70.) 540. 
— Auflöfung derſ., wenn ſolche in Unordnung oder 
Parteiung verfallen oder fortwährend ihre Pflichten ver— 
nachläſſigen. (5. 710 540. Wann 0 
Gemeinde⸗Nechnungen, in der Rheinprovinz, deren 
Legung, Prüfung und Abnahme. (Gemeinde-Ord. v. 23. 
Juli 45. 88. 91—93.) 546, a 
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Gemeinderecht (Bürgerrecht), in der Rheinprovinz, be⸗ 
ſteht in dem Rechte der Theilnahme an den Wahlen und 
an den öffentlichen Geſchäften der Gemeinden. (Gemeinde- 
Ord. v. 23. Juli 43. §. 16.) 526. — daſſelbe ſteht den 
Meiſtbeerbten (Meiſtbeſteuerten) und denjenigen zu, welchen 
daſſelbe beſonders verliehen iſt. (ebend. §. 16.) 526. — 
deſſen Ausübung von den dazu Berechtigten. lebend. 
§8. 33— 6.) 530—532. — Ausſchließung von demſ., 
Entziehung und Verluſt deſſelben. (ebend. §§. 37 — 42.) 
532. 533. — unter welchen Verhältniſſen daſſelbe ruht. 
(ebend. 88. 40. u. 42.) 533. — deſſen Verluſt hat auch 
den Verluſt derjenigen Stellen zur Folge, zu deren Er— 
langung der Beſitz deſſelben erforderlich iſt. (§. 42.) 533. 

Gemeinde⸗Nollen, über die zur Ausübung des Ge— 
meinderechts befähigten Meiſtbeerbten, deren Führung in 
den Gemeinden der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 
23. Juli 45. §. 41.) 533. a 

Gemeinde⸗Schulden, in der Rheinprovinz, Beitrags- 
pflicht der einzelnen Gemeindeangehörigen zu deren Ver- 
zinſung und Abtragung. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 
$: 26.) 528. — ſ. auch Anleihen. 8 

Gemeindetaxen, für die Theilnahme an den Gemeinde 
Nutzungen in der Rheinprovinz, deren Einführung oder 
Erhöhung mit Genehmigung der Regierung. (Gemeinde- 
Ord. v. 23. Juli 45. 98. 18. und 25.) 527. 528. 

Gemeindeverband (Kommunalverhältniſſe), deſſen Re- 
gulirung bei Zerſtückelungen von Grundſtücken, bei Grün⸗ 
dung neuer Anſiedelungen und bei Anlegung von Kolo- 
nien. (G. v. 3. Jaur. 45. 88. 7. 9. 25. 26. 31. und 
32.) 25. 27. 30, 5. 32. sch 

Gemeinde: Bermögen, Wahrnehmung der auf daſſelbe 
ſich beziehenden Rechte in den Reſſorts des Reviſions- 
Kollegiums für Landeskulturſachen durch die betreffende 
Verwaltungsbehörde. (V. v. 22. Novbr. 44. §§. 11. u. 
12.) 21. 22. — in der Rheinprovinz, Anordnungen für 
deſſen Verwaltung. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 
88. 88. 94 — 100.) 545. 546 — 548, — Führung eines 
Lagerbuchs über alle Beſtandtheile deſſelben durch den 
Bürgermeiſter. (ebend. §. 94.) 546. — deſſen Benutzung 
zu Aufbringung der Koſten für die kirchlichen Bedürfniſſe 
der Pfarrgemeinden in den Landestheilen des linken Rhein— 
ufers. (G. v. 14. März 43. §. 3. u. 4.) 163. 164. — 
auch durch Aufnahme eines aus demſ. zu verzinſenden 
und zu amortiſirenden Darlehns oder durch ausnahms⸗ 

weiſe zu geſtattende Veräußerung von Gemeindegrund- 
ſtücken. (ebend. §. 4.) 164. 

Gemeinde⸗Verordnete und deren Stellvertreter, als 
Mitglieder des Gemeinderaths, in der Rheiprovinz, 
Anordnungen für deren Wahl auf 6 Jahre. (Gemeinde 
Ord. v. 23. Juli 45. §8. 45. 4768.) 534537. — dies 
ſelben dürfen, außer der Erſtattung baarer Auslagen, keine 

Ver⸗ 
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Gemeinde⸗Verordnete, (FJortſ.) 

Vergeltung für die Ausübung ihres Berufs annehmen. 
§. 69.) 540. 

Gemeindevorſteher, in der Rheinprovinz, deren Er- 
nennung aus den Mitgliedern des Gemeinderaths auf 
6 Jahre, mit Vorbehalt der Niederlegung ihres Amtes 
nach 3 Jahren. (Gem.-Ord. v. 23. Juli 45. §. 72.) 
541. — Ernennung eines Stellvertreters (Beiſtandes) 
für dieſ. in Verhinderungsfällen. lebend. §. 72.) 541. 
— dieſelben müſſen ſich zur chriſtlichen Religion be⸗ 
kennen. (ebend. §. 72.) 541. — Verbindung deren Stellen 
mit denen der Bürgermeiſter. (88. 73. 74.) 541. — 
unentgeltliche Verwaltung deren Amts, außer der 
Gewährung einer Entſchädigung für Dienſtunkoſten, 
Dienftreifen und baare Auslagen. (§. 75.) 541. — Ver⸗ 
hältniſſe und Pflichten derſelben und deren Stellvertreter. 
(s$. 76. 83. 84.) 541. f. 543. — als Hülfsbeamte der 
gerichtlichen Polizei für die im Art. 11. der Strafprozeß⸗ 
Ordnung bezeichneten Gegenſtände. (§. 76.) 542. 
Gemeinde: Waldungen, f. letz. 
Gemeinheitstheilungen, bei Theilungen von Grund- 
ſtücken, welche durch jene veranlaßt werden, finden die 
Beſtimmungen der 88. 2—4. des Gef. v. 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 6.) 26. — Regulirung der Abgaben 
und Laſten bei Theilungen von Grundſtücken in Folge 
jener, durch die Auseinanderſetzungsbehörden. (ebend. $. 8.) 
27. — exekutiviſche Beitreibung der in denſ. von der 
General-Kommiſſion feſtgeſetzten Koſten und Gebühren 
in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. 
Nr. 8.) 445. — die über die Beſchränkung des Provo⸗ 
kationsrechts auf ſolche erlaſſene Verord. v. 28. Juli 
1838. ſoll in dem Kreiſe Allenſtein bis auf Weiteres 
keine Anwendung finden. (V. v. 3. Febr. 45.) 94. 
Gemeinwohl, wegen überwiegender Nachtheile und 
Gefahren für daſſelbe kann die fernere Benutzung einer 
jeden gewerblichen Anlage zu jeder Zeit, reſp. mit und 
ohne Entſchädigung, unterſagt werden. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. $$. 69. 70.) 54. — nur aus überwiegenden 
Gründen für daſſelbe können durch die Miniſterien auch In⸗ 
nungen aufgehoben werden. lebend. SS. 95. u. 98.) 59. 
Gendarmen, (Land-), Beſtrafung derſ. wegen began⸗ 
gener Verbrechen, oder Verletzungen der, Amtspflichten, 
durch Ausſtoßung oder Entlaſſung aus der Gendarmerie. 
(Milit.⸗Straf-⸗G. Thl. I. §. 48.) 303. 304. — Beſtra⸗ 
fung derſ. für den Mißbrauch ihrer Dienſtgewalt. lebend. 
§. 188.) 327. f. — deren Militairgerichtsſtand hört mit 
ihrer Entlaſſung oder Ausſtoßung aus der Gendarmerie 
auf. (ebend. Thl. II. §. 16. Nr. 2.) 333. — Beſtra⸗ 
fung der Vergehen gegen dieſ. im Soldatenſtande. (ebend. 
$. 134.) 318. i 
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Generalärzte, haben den Rang eines Majors. (Milit,- 
Straf.⸗G. Thl. I. §. 4. Anl K.) 296. 379. 

General⸗Auditoriat, daſſelbe iſt der oberſte Militair- 
Gerichtshof und die Rekursinſtanz, fo wie die begutach- 
tende Behörde in militairgerichtlichen Angelegenheiten. 
(Milit.-Straf⸗G. Thl. II. 88. 86 — 88.) 346. — 
es iſt die vorgeſetzte Dienſtbehörde der Auditeure und 
Aktuarien und beaufſichtigt die Geſchäftsführung der 
Militairgerichte. (ebend. 86. 87.) 346. — gegen die 
rechtlichen Beſcheide deſſelben findet nur der Rekurs an 
des Königs Majeſtät ſtatt. (ebend. §. 87.) 346. 

General⸗Kommiſſionen, für landwirthſchaftliche An- 
gelegenheiten, Geſchäftsgang und Inſtanzenzug bei denſ. 
(V. v. 22. Novbr. 44.) 19. f. — jede derſ. ſoll fortan, 
einſchließlich des Dirigenten, aus mindeſtens fünf Mit- 
gliedern beſtehen, deren Mehrzahl zum Richteramte quali- 
ſizirt fein muß. lebend. §. 1.) 19. — Stimmrecht deren 
Mitglieder und Hülfsarbeiter. (ebend. §. 2.) 19. — die 
bisherige Beſchränkung des Stimmrechts der Ober— 
Kommiſſarien und techniſchen Mitglieder wird aufgehoben. 
(ebend. §. 2.) 19. — Abfaſſung deren Definitiv- Ent- 
ſcheidungen in Form richterlicher Erkenntniſſe. lebend. 
§. 4.) 20. — in wiefern letztere vor Entſcheidung der 
zweiten Inſtanz ausgeführt werden können, unter Aufhe— 
bung des §. 63. der V. v. 30. Juni 34. und Abänderung des 
$. 203. der V. v. 20. Juni 17. (ebend. §. 6.) 20. — an 
ſolche gelangt der Rekurs über interimiſtiſche Entſcheidun— 
gen der Spezial-Kommiſſarien, mit Ausſchließung jedes 
ferneren Rechtsmittels dagegen. (ebend. §. 5.) 20. — 
exekutiviſche Beitreibung der ven derſ. feſtgeſetzten Koſten 
und Gebühren in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 
45. §. 1. Nr. 8.) 445. — ſ. auch Auseinanderſetzungs— 
behörden, Gemeinheitstheilungen, Ablöſungen ꝛc. 

General⸗Militairkaſſe, Erſtattung der von einzelnen 
Truppentheilen vorgeſchoſſenen baaren Auslagen in mili— 
tair-gerichtlichen Unterſuchungsſachen durch dieſ. (Milit.- 
Straf⸗G. Thl. II. §. 281.) 373. — Abführung der zum 
Invalidenfonds fließenden Koſten, welche von Offizieren 
in Injurienſachen zu entrichten find, an dieſ. durch die 
den Militairgerichten nächſte Regierungs-Hauptkaſſe. 
(ebend. §. 283.) 374. 

General⸗Münzdirektion, Einholung deren Gutach- 
ten über die bei militairgerichtlichen Unterſuchungen von 
Münzverbrechen in Beſchlag genommenen falſchen Mün- 
zen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
$. 37. derſ.) 347. 387. 

General⸗Stabsärzte, haben den Rang eines Oberſten. 
Milit.⸗Straf⸗G. Thl. J. §. 4. Anl. A.) 296. 379. 
Gerber, aller Art, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 

v. 


— 
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Gerber, (Fortf.) Fee n 
v. 17. Janr. 45. §§. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. $$. 108. 132.) 61. 66. f 

Gerbereien, zu deren Anlegung bedarf es einer befon- 
dern polizeilichen Genehmigung. (Gew.- Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 28—36.) 46-48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. §§. 6668.) 
53. 64. — Unterſagung der letz. (ebend. §§. 69. 70.) 54. 

Gerichte, Verträge und Rechtsgeſchäfte, zu welchen die 
bisher vorgeſchriebene Mitwirkung der erſteren nicht mehr 
erforderlich iſt. (G. v. 11. Juli 45.) 495. — ſ. auch 
Civilgerichte, Prozeſſe, Rechtsverfahren ꝛc. 

Gerichtsbarkeits⸗Verhältniſſe, (Rechtspflege), ge⸗ 
genſeitige, Übereinkunft darüber mit Reuß Plauen 


5 125 e N 25. Novbr. 
älterer Linie. (Miniſterial⸗Erklärung v. 7 


Bekanntmach. v. 21. Dez. 45.) 819—830. 
Gerichtsherr, als Vorſtand eines Militairgerichts, Be⸗ 
fugniſſe und Pflichten deſſ. (Milit.⸗Straf-G. Thl. II. 
§. 77.) 344. 
Gerichtskoſten, ſ. Gebühren, Gebührentaxe und Koſten. 
Gerichtsordnung, allgemeine, die §. 6. Nr. 3. Tit. 1. 
Thl. II. vorgeſchriebene Mitwirkung der Gerichte bei 
Altentheils⸗ oder Auszugsverträgen iſt nicht mehr erfor⸗ 
derlich. (G. v. 11. Juli 45. F. 1. lit. a.) 495. — auch 
nicht diejenige nach §. 6. Nr. 6. Tit. 1. Thl. II. bei 
Vergleichen über künftige Verpflegungsgelder. (ebend. 
§. 1. lit. b.) 495. — die §. 9. Nr. 2. Tit. 1. Thl. II. 
vorgeſchriebene Mitwirkung der Gerichte bei Erbſchafts⸗ 
käufen fol nicht mehr erforderlich fein (G. v. 11. Juli 
43. 6. 1. lit. c.) 495. — auch nicht diejenige nach 8. 9. 
Nr. 3. Tit. 1. Thl. II. bei Verkäufen künftiger Sachen, 
wenn der Kaufpreis die Summe von 100 Rthlr. über⸗ 
ſteigt. (ebend. §. 1. lit. d.) 495. — Aufhebung der 
Vorſchriften der $$. 49—77. Tit. 7. Thl. III. derf,,. die 
Aufnahme, Vollziehung und Ausfertigung von Notariats⸗ 
Inſtrumenten und Urkunden betr. (G. v. 11. Juli 43. 
§. 45.) 494. — in Stelle derſ. treten diejenigen des 
ebengedachten Geſetzes (v. 11. Juli 45.) 487-494. 
Gerichtsſtand, gewöhnlicher, Eintritt deſſelben in Stelle 
des Militairgerichtsſtandes. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 
88. 417.) 330-333. en 
Gerichtsverband, Regulirung deſſelben bei Gründung 
neuer Anſiedelungen und Anlegung von Kolonien. (G. v. 
3. Janr. 45. 8. 25. 26. 31. u. 32.) 30. 31. 32. 
Geſchäftsvermittler, (Geſchäftsträger), dieſelben be⸗ 
dürfen zu ihrem Gewerbebetriebe einer beſondern, auf 
Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit gegründeten polizei⸗ 
lichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janur. 45. §. 49.) 
Jahrgang 1845. 
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Geſchäftsvermittler, (Fortf.) EM 
50. 51. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der 
letztern. (ebend. §§. 71—74.) 54. 55. 
Geſchenke, deren Annahme, ſ. Beſtechungen. 
Geſellen, Befugniß zu deren Haltung bei dem ſelbſtſtän⸗ 
digen Betriebe ſtehender Gewerbe. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 125.) 64. — Verhältniſſe derſ. im Allge⸗ 
meinen nach den Innungsſtatuten und den geſetzlichen 
Vorſchriften. (Gew.⸗Ord. vom 17. Janr. 45. $. 135.) 66. 
— von Innungsgenoſſen, deren Aufnahme, Ausbildung 
und Betragen beaufſichtigen die Innungen. lebend. $. 104.) 
60. — Beaufſichtigung deren Beſchäftigung und Be- 
handlung durch die Ortspolizei-Obrigkeit. (ebend. §. 136.) 
66. — Nachholung des von denſ. verſäumten Schul- u. 
Religions- Unterrichts. (ebend. §. 136.) 67. — Schlich⸗ 
tung von Streitigkeiten zwiſchen denſ. u. ihren ſelbſtſtän⸗ 
digen Gewerbetreibenden. (ebend. §. 137.) 67. — Ver⸗ 
hältniſſe, Rechte u. Pflichten derſ. zu ihren Arbeitsher⸗ 
ren. (ebend. 88. 138 —144.) 67. 68. — Auflöſung des 
Verhältniſſes derf. durch vorherige gegenſeitige vierzehn 
tägige Aufkündigung. (ebend. §. 139.) 67. — wann ehr 
ſolche ohne Auf kündigung entlaſſen werden können. (ebend. 
$. 140.) 67. f. — wann ehr dieſ. die Arbeit ohne Auf- 
kündigung verlaſſen können. (ebend. §. 144.) 68. — Aus⸗ 
ſtellung von Zeugniſſen für dieſ. (ebend. §. 142.) 68. 
— denſ. iſt die Beibehaltung oder Errichtung beſonderer 
Verbindungen und Kaſſen zur gegenſeitigen Unterſtützung 
geſtattet. (ebend. §. 144.) 68. — Verpflichtung zu deren 
Beitritt nach Ortsſtatuten, (ebend. H. 469.) 73. — beſchrän⸗ 
kende Beſtimmungen über die Verhältniſſe der Geſellen durch 
Ortsſtatuten. (ebend. §8. 168473.) 73. 74. — Verabre⸗ 
dungen unter Gewerbetreibenden wegen deren gemeinſamer 
Entlaſſung oder Zurückweiſung find ſtraf bar. (ebend. H. 181.) 
76. — Strafbarkeit derſ. für groben Ungehorſam, be⸗ 
harrliche Widerſpenſtigkeit, Einſtellung der Arbeit, Ver⸗ 
abredungen und Verbindungen unter einander. lebend. 
88. 182 184.) 76. 77. — haben zum Wandern keine 
Verpflichtung. (ebend. §. 143.) 68. — wandernde, haben 
auf beſondere Unterſtützung ſeitens der Gewerbegenoſſen 
keinen Anſpruch. (ebend. $. 143.) 68. N 
Geſinde (Dienſtboten), aktiver Militairperſonen und Beam⸗ 
ten, daſſelbe bedarf zum Betriebe eines Gewerbes der 
Erlaubniß der den letzteren vorgeſetzten. Dienſtbehörde. 
(Gew.⸗Ord. v. 47. Janr. 45. 6. 49.) 44. — im Dienſte 
beſtrafter Verbrecher, daſſelbe bedarf zum Beginn eines 
ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebes der Erlaubniß der Orts⸗ 
Polizeiobrigkeit. (ebend. §. 21.) 45. — in wiefern letz⸗ 
tere zu verſagen iſt. (ebend. §. 21.) 45. 
eſindedienſt⸗Entlaſſungsſcheine, deren Ausſtel⸗ 
lung und Verabreichung, (Geſinde⸗Ord. für Neuvorpom⸗ 
mern und Rügen. (v. 11. Apr. 45. $$. 165—170,) 1 
e e⸗ 
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Geſindemäkler, ſ. Geſindevermiether. Getraide⸗Abgaben, feſte, auf Erbpachts⸗, Zins⸗ oder 
Geſinde⸗Ordnung, für Neuvorpommern und das Für⸗ Erbzins⸗Grundſtücken ruhend, Ausſchließung oder Be⸗ 


ſtenthum Rügen. (v. 14. April 45.) 391409. — vom 
gemeinen Geſinde lebend. 8. 1.) 391. — wer Geſinde 
miethen kann. (88. 2—4.) 391. — wer ſich als Geſinde 
vermiethen kann. (88. 5—13.) 392. — Konzeſſionirung von 
Geſindemäklern. (88. 14—22.) 393. — Schließung des 
Miethsvertrages. (88. 23—28.) 393. 394. — Lohn und 
Koſt des Geſindes. (89. 29—33.) 394. — Dauer der 
Dienſtzeit. (88. 34. 35.) 394. 393. — Antritt des Dien⸗ 
ſtes. (88. 36—49.) 395. 396. — Pflichten des Geſindes. 
(S. 50-74.) 396-399. — Pflichten der Herrſchaften. 
(88. 75—90.) 399. 400. — Beſchädigung eines Dritten 
durch Dienſtboten. (§. 91.) 400. — Aufhebung des Ver⸗ 
trages durch den Tod (88. 92—103.) 400. 401. — 
nach vorhergegangener Aufkündigung. (88. 104 — 110.) 
402. — ohne Aufkündigung von Seiten der Herrſchaft. 
(ss. 111129.) 402404. — desgl. von Seiten des 
Geſindes. (88. 130-136.) 404. — unter der Zeit, doch 
nach vorhergegangener Aufkündigung von Seiten der 
Herrſchaft. (58. 137. 138.) 405. — desgl. von Seiten 
des Geſindes. (88. 139—143.) 405. — was alsdann 
wegen Lohn, Koſt und Livree Rechtens iſt. (d. 144153.) 
405. 406. — rechtliche Folgen einer ohne Grund ge- 
ſchehenen Entlaſſung. (8. 154 — 460.) 406. 407. — 
Verlaſſung des Dienſtes. (Sd. 161—164.) 407. — Ab⸗ 
ſchied. (88. 165 — 170.) 408. — Reſſortbeſtimmungen. 
(ss. 171. 172.) 408. — Anwendung der Beſtimmungen 
dieſer Geſinde-Ordnung auch auf das Schiffsvolk und die 
Schiffsknechte, ſowie auf Einlieger und Käthner. (S9. 173. 
174.) 408. 409. 


Geſindevermiether, (Geſindemäkler), deren Geſchäfte 
dürfen nur von den als ſolche konzeſſionirten Perſonen 
betrieben werden. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 51.) 
51. — Befähigung, Zahl und Betrieb derſ. nach bishe⸗ 
rigen oder noch zu erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 
51. — Stellvertretung für dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — 
Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. er⸗ 
theilten Konzeſſion. (ebend. 88. 71 —74.) 54. 55. — 
Taxen für deren Betrieb. (ebend. §. 93.) 58. — deren 
Komeffionirung in Neuvorpommern und Rügen. (Ge⸗ 
ſinde⸗Ord. v. 11. Apr. 45. 98. 14—22.) 393. 
Geſuche, ſ. Immediatgeſuche, desgl. Militair⸗Dienſtge⸗ 
ſuche, auch Aufſätze, ſchriftliche. 

Getraide, auf der Weichſel und dem Niemen ein- und 
durch die Häfen von Danzig, Pillau oder Memel aus⸗ 
gehend, Beibehaltung der durch die A. K. O. v. 3. März 
43. ermäßigten Durchgangszollſätze für daſſelbe während 
der Tarifperiode von 1846 — 1848. (A. K. O. v. 24. 
Novbr. 45.) 748. 


ſchränkung deren Ablöſung durch Kapital im Wege des 
Vertrages. (G. v. 31. Janr. 45.) 93. 


Getraide⸗Mahlmühlen, ſ. Mühlenanlagen. 
Getränke, hinſichtlich des Kleinhandels mit ſolchen 


behält es bei den unterm 7. Febr. 1835. (daſ. S. 18.) 
und unterm 21. Juni 1844. (daſ. S. 214.) ergangenen 
Beſtimmungen fein Bewenden. (Gew. ⸗Ord, v. 17. Janr. 
45. $. 55.) 62. — jedoch findet die Rückſicht auf bis⸗ 
herige ausſchließliche Gewerbeberechtigungen dabei nicht 
mehr Statt. (ebend. §. 55.) 52. — auch treten an die 
Stelle der in jenen Beſtimmungen angedroheten Strafen 
diejenigen der allg. Gewerbe-Ordnung. lebend. §. 55.) 
52. — Friſtbeſtimmung in der polizeilichen Genehmi⸗ 
gung über den Beginn dieſes Gewerbebetriebes, lebend. 
§. 55.) 52. — bei ſolchem iſt der Betrieb durch Stell- 
vertreter nicht ſtatthaft. (ebend. §. 63.) 53. — Verfah⸗ 
ren bei verſchuldeter Zurücknahme der dafür ertheilten 
Konzeſſion. (ebend. HS. 71—74.) 54. 55. — deren Ver⸗ 
kauf auf Jahrmärkten zum Genuß auf der Stelle. lebend. 
§. 83.) 56. — ſ. auch Gewerbeberechtigungen, Real-. 


Getränkezwang (Bierzwang, Branntweinzwang, Brau⸗ 


zwang), beſtehend in dem, mit dem Beſitze einer Brennerei, 
Brauerei oder einer Schankſtätte verbundenen Rechte, die 
Konſumenten zu zwingen, daß ſie von dem Berechtigten aus⸗ 
ſchließlich das Getränk beziehen, deſſen Aufhebung. (Gew.⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 4. Nr. 3. a.) 42. — in wie⸗ 
fern dafür Entſchädigung zu gewähren iſt. (G. v. 17. 
Janr. 45. §8. 1—6.) 79. 80. — Ermittelung, Feſtſtel⸗ 
lung und Aufbringung der letz. (ebend. $. 33.) 86. — 
weitere Anordnungen für das dabei im Allgemeinen zu 
beobachtende Verfahren. (ebend. §8. 37—59.) 8792. 


Gewäſſer, polizeiliche Anordnungen zur Verhütung de⸗ 


ren Verunreinigung im Intereſſe der Fiſcherei. (Fiſcherei⸗ 
Ordd. für die Prov. Poſen und Preußen v. 7. März 45. 
$. 16.) 110. 116. 117. — Entſchädigung, wenn ſolches 
für landwirthſchaftliche oder gewerbliche Zwecke geſtattet 
wird. (ebend. §. 16.) 110. 117. 


Gewerbe, ſtehende, bei welchen entweder durch unge— 


ſchickten Betrieb oder durch Unzuverläſſigkeit der Gewerbe⸗ 
treibenden in ſittlicher Beziehung das Gemeinwohl oder 
die Erreichung allgemeiner polizeilicher Zwecke gefährdet 
werden kann, zu ſolchen iſt eine beſondere polizeiliche Ge⸗ 
nehmigung erforderlich. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
88. 26. 42—58.) 46. 49—35. — Aufhebung, reſp. Ab⸗ 
löſung beſtehender Beſchränkungen und ausſchließlicher 
Berechtigungen rückſichtlich deren Betriebes. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. 88. 1—13.) 41—43. — gewiſſe, de⸗ 
ren Beſchränkung auf die Städte hört auf. (ebend. $. 12.) 
43. — verſchiedene, deren gleichzeitiger Betrieb iſt Jedem 

; geſtattet, 
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Gewerbe, (Fortſ.) 
geſtattet, ſoweit nicht beſondere geſetzliche Beſtimmungen 
eine Beſchränkung anordnen. lebend. §. 13.) 43. — f. 
auch Gewerbebetrieb. 

Gewerbe⸗Abgaben, ſeitherige, ſowie die Berechtigun⸗ 
gen, ſolche aufzulegen, werden ſämmtlich aufgehoben, vor⸗ 
behaltlich jedoch der durch das Geſetz v. 30. Mai 20. 
eingeführten Gewerbeſteuer. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 3.) 41. — ob eine dergl. Abgabe zu den aufgehobe⸗ 
nen zu rechnen ſei, iſt nach der Verord. v. 19. Febr. 32. 
zu beurtheilen. (ebend. §. 3.) 42. — in wiefern dafür 
Entſchädigung zu gewähren iſt. (G. v. 17. Janr. 45. 
$. 1—6.) 79. 80. — Ermittelung und Leiſtung der letz. 
(ebend. 88. 25—28.) 84. 85. — weitere Anordnungen 
für das in dergl. Angelegenheiten zu beobachtende Ver⸗ 
fahren. lebend. 98. 37—59.) 87—92. 
Gewerbebefugniſſe, Umfang, Ausübung und Verluſt 
derſ. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 59—74.) 52—55. 
Gewerbeberechtigungen, ausſchließliche, das mit den⸗ 
ſelben verbundene Recht, Anderen den Betrieb eines Ge⸗ 
werbes zu unterſagen oder ſie darin zu beſchränken, wird 
ohne Unterſchied, ob die Berechtigung an einem Grundſtücke 
haftet oder nicht, aufgehoben. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. (88. 14.) 41. 42. — nicht aufgehobene, deren Ab⸗ 
löſung ſeitens der Verpflichteten. (ebend. §. 5.) 42. — 
aufgehobene oder für ablösbar erklärte, können fortan 
durch Verjährung nicht mehr erworben werden. (ebend. 
§. 14.) 43. — ſolche können durch Verträge oder andere 
Rechtstitel nicht auf einen längeren, als zehnjährigen 
Zeitraum begründet werden. (ebend. §. 11.) 43. — Ver⸗ 
wendung der Vermögens- Überſchüſſe aufgelöſter Innun⸗ 
gen zur Befriedigung von Entſchädigungs-Anſprüchen für 
aufgehobene ausſchließliche Berechtigungen. (ebend. $. 99.) 
59. — ſolche dürfen neuen Innungen niemals beigelegt 
werden. (ebend. §. 101.) 60, — Real⸗Gewerbebe⸗ 
rechtigungen, neue, dürfen fortan nicht mehr begrün⸗ 
det werben. lebend. §. 64.) 53. — zur Zeit noch beſte⸗ 
hende, deren Übertragung an andere geſetzlich qualifizirte 
Perſonen und deren Ausübung von letzteren für eigene 
Rechnung. lebend. 8. 64.) 53. — ausſchließliche, durch die 
allgemeine Gewerbeordnung v. 17. Jaur. 45. 98. 1—4. 
für aufgehoben oder nach §. 5. für ablösbar erklärt, we⸗ 
gen der für deren Verluſt oder Ablöſung zu gewährenden 
Entſchädigungen. (G. v. 17. Janr. 45.) 79—92.— 
aufgehobene, in wiefern für ſolche Entſchädigung zu ge⸗ 
währen iſt. (ebend. 88. 1—6.) 79. 80. — Ermittelung 
uud Leiſtung der letztern. (ebend. 98. 7 — 24.) 80 —84. 
— in Beziehung auf ſtehende Gewerbe. lebend. 88. 
7— 22.) 80 — 84. — in Beziehung auf den Gewerbe⸗ 
betrieb im Umherziehen. (ebend. §. 23.) 84. — in Ver⸗ 
bindung mit Zwangs⸗ und Bannrechten. (ebend. §. 24.) 84. 


Gewerbebetrieb (Betrieb ſtehender Gewerbe), bie 


polizeiliche Zuläſſigkeit deſſelben iſt fortan nur nach den Be⸗ 
ſtimmungen der allgem. Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. zu 
beurtheilen. (daſ. §. 15.) 44. — der gegenwärtig dazu 
ſchon Berechtigte kann davon um deshalb nicht ausge⸗ 
ſchloſſen werden, weil er den Erforderniſſen jenes Geſetzes 
nicht genügt. (ebend. §. 15.) 44. — Anzeige bei der 
Kommunalbehörde von dem beabſichtigten Beginn derſ. 
und demnächſtige Prüfung und Anmelde-Beſcheinigung 
von der Ortspolizei-Obrigkeit. (ebend. §§. 22. u. 23.) 
45. — Beſchwerden über die Unterſagung deſſelben kön⸗ 
nen nur bei den Verwaltungsbehörden angebracht werden. 
lebend. §. 25.) 45. — Ausſchließung derjenigen Perſo⸗ 
nen, welchen die Befugniß zu demſ. eine Zeitlang entzo⸗ 
gen war, von der Theilnahme an neu errichteten Innun⸗ 
gen. lebend. $. 103.) 60. — ſpätere Zulaffung zu derſ. 
nach dem Beſchluſſe der Kommunalbehörde. (ebend. §. 103.) 
60. — die fernere Befugniß zu demſ. iſt von dem Ver⸗ 
luſt der Mitgliedſchaft einer Innung nicht abhängig. 
(ebend. §. 117.) 63. — Geſellſchaften für ſolchen auf 
gemeinſchaftliche Rechnung find nicht nach den über In⸗ 
nungen beſtehenden Beſtimmungen zu beurtheilen. (ebend. 
8. 124.) 64. — ſelbſtſtändiger, darf durch Ortsſtatuten 
nicht weiter beſchränkt werden, als durch die allgemeine 
Gew.⸗Ordnung beſtimmt iſt. (ebend. §. 170. Nr. 1.) 73. 
— Entziehung und Verluſt der Befugniß zu demſ. für 
immer oder auf beſtimmte Zeit von 3 Monaten bis zu 5 
Jahren, wegen eines vermittelſt Mißbrauchs des Gewer⸗ 
bes begangenen Verbrechens. (ebend. SS. 171—174.) 74. 
75. — Beſtrafung der Gewerbetreibenden, welche dem 
desfallſigen Erkenntniſſe oder Beſchluſſe der Verwaltungs⸗ 
behörde zuwider handeln. (ebend. §. 178.) 76. — findet 
auch auf deren Stellvertreter Anwendung. (ebend. $. 179.) 
76. — gleichzeitiger Verluſt der Befugniß zu demſ. bei 
Beſtrafung der dritten Überſchreitung der von der Obrig⸗ 
keit vorgeſchriebenen oder genehmigten Taxen für immer 
oder auf Zeit. (ebend. $. 186.) 77. — [der Verluſt der 
Befugniß zu demſ., für immer oder auf Zeit, als Strafe, 
kann nur vom Richter ausgeſprochen werden, ſofern es ſich 
nicht von Steuervergehen handelt. (ebend. §. 189.) 78. 


Gewerbebetrieb, im Umherziehen, für denſ. bleiben 


die bisherigen Vorſchriften maßgebend, fo weit nicht die 
Beſtimmungen der 8d. 1—4. und des F. 60. der allg. 
Gewerbe-Ordnung v. 17. Janr. 45, eine Anderung be⸗ 
gründen. (§. 14. derſ.) 44. — jene Beſtimmungen be⸗ 
ziehen ſich auf die Aufhebung ausſchließlicher Gewerbe⸗ 
berechtigungen, ſowie darauf, daß die Befugniß zum 
Suchen von Waarenbeſtellungen und zum Waarenaufkauf 
nicht mehr davon abhängig fein ſoll, daß der Gewerbe⸗ 
treibende einer der chriſtlichen Kirchen angehört. (ebend. 
88. 1— 4. 14. 60.) 41. 42. 44. 53, — auf Straßen, 

er außer 
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Gewerbebetrieb, im Umherziehen, (Fortf.) 

außer der Marktzeit, zu ſolchem kann die Ortspolizeiobrig⸗ 
keit nach den deshalb beſtehenden Vorſchriften die Erlaub⸗ 
niß ertheilen. (ebend. 88. 59. 84. u. 86.) 53. 56. 57. 
— in wie fern eine Entſchädigung für ausſchließliche und 
aufgehobene Berechtigungen rückſichtlich deſſelben gewährt 
wird. (G. v. 17. Janr. 45. §. 23.) 84. — von und 
nach den, dem Zollverein beigetretenen Landestheilen des 
Königreichs Hannover. (Übereinkunft (IL) v. 16. Oktbr. 
45, Art. 9.) 694. 

Gewerbegehülfen, Recht zur Haltung derſ. bei dem 
ſelbſtſtändigen Betriebe ſtehender Gewerbe. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 125.) 64. — Verhältniſſe derſ. im 
Allgemeinen nach den Innungsſtatuten und den geſetzli⸗ 
chen Vorſchriften. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 135.) 
66. — unter welchen Beſchränkungen die Vorſchriften 
über ſolche (Tit. VI. u. VII. der Gew.- Ord.) durch 
Ortsſtatuten mit Genehmigung der Miniſterien abge⸗ 
ändert werden können. (ebend. SS. 168 — 170.) 73. 74. 
— von Innüngsgenoſſen, deren Aufnahme, Ausbildung 
und Betragen beaufſichtigen die Innungen. (ebend. $. 104.) 
60. — Beauſſichtigung deren Beſchäftigung und Be- 
handlung durch die Ortspolizeiobrigkeit. (ebend. §. 136.) 
66. — Nachholung des von denſ. verſäumten Schul⸗ 
und Religionsunterrichts. (ebend. S. 136.) 67. — Schlich⸗ 
tung von Streitigkeiten zwiſchen denſ. und ihren ſelbſt⸗ 
ſtändigen Gewerbetreibenden. (ebend. $. 137.) 67. — 
Verhältniſſe, Rechte und Pflichten derſ. zu ihren Ar⸗ 
beitsherren. (ebend. 88. 138—144.) 67. 68. — Auflö⸗ 
fung des Verhältniſſes derſ. durch vorherige gegenſeitige 
vierzehntägige Auffündigung. (ebend. §. 139967. — 
wann eher ſolche ohne letztere erfolgen kann. (ebend. §§. 
140. 141.) 67. 68. — Ausſtellung von Zeugniſſen für 
dief. (ebend. §. 142.) 68. — haben zum Wandern keine 
Verpflichtung. lebend. $. 143.) 68. — wandernde, haben 
auf beſondere Unterſtützung ſeitens der Gewerbegenoſ⸗ 
ſen keinen Anſpruch. (ebend. §. 143.) 68. — denſ. iſt 
die Beibehaltung oder Errichtung beſonderer Verbindun⸗ 
gen und Kaſſen, zur gegenſeitigen Unterſtützung geſtattet. 
(ebend. §. 144.) 68. — Verabredungen unter Gewer⸗ 
betreibenden wegen deren gemeinſamer Entlaſſung oder 
Zurückweiſung find ſtrafbar. (ebend. §. 181.) 76. — 
Strafbarkeit der Gehülfen für groben Ungehorſam, be⸗ 
harrliche Widerſpenſtigkeit, Einſtellung der Arbeit, Ver⸗ 
abredungen und Verbindungen unter einander. (ebend. 
88. 182 — 184.) 76. 77. — der Apotheker und Kauf⸗ 
leute, ſ. dieſe. 

Gewerbeinſtitut, techniſches, deſſen Prüfungszeug⸗ 
niffe find als genügender Nachweis der Befähigung zur 
Aufnahme in gewiſſe Innungen anzuſehen. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 108.) 61. 
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Gewerbe: Konzeffionen, deren Ertheilung für ge⸗ 


werbliche Anlagen und den Betrieb gewiſſer ſtehender 
Gewerbe. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 26 — 58.) 
46 — 52. — Friſtbeſtimmungen für deren Benutzung. 
(ebend. 88. 66 — 68.) 53. 54. — Zurücknahme derſ. 
für gewerbliche Anlagen wegen überwiegender Nach⸗ 
theile und Gefahren für das Gemeinwohl, mit und reſp. 
ohne Entſchädigung. (ebend. SS. 69. 70.) 54. — wann 
eher ſolche den Gewerbetreibenden von der Verwaltungs- 
behörde wieder entzogen werden können. (ebend. $. 71.) 
54. — Verfahren bei Zurücknahme derſelben und Rekurs 
gegen den darüber ausgefertigten Regierungsbeſcheid. 
(ebend. §. 72 — 74.) 54. 55. — Verluſt derſ. wegen 
begangener Verbrechen und Vergehen. (ebend. SS. 173. 
174. 189.) 75. 78. — Strafbarkeit des Gewerbe⸗ 
betriebes ohne Konzeſſion. (ebend. §. 177.) 75. f. — 
Strafanwendung auf Stellvertreter im ſtelbſtſtändigen 
Gewerbebetriebe. (ebend. §§. 179. 188.) 76. 77. 78. 
— zu gewerblichen Anlagen oder zum Betriebe von 
Gewerben, alle Berechtigungen, ſolche zu ertheilen, wer= 
den aufgehoben. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. . 2.) 


41. — in wie fern dafür Entſchädigung zu gewähren 


iſt. (G. v. 17. Janr. 45. 88. 1—6.) 79. 80. — Er⸗ 
mittelung und Leiſtung der letztern. (ebend. 88. 25—28.) 
84. 85. 


Gewerbeordnung, allgemeine, v. 17. Januar 45. 


S. 4—78. 


Tit. J. Aufhebung beſtehender Beſchränkungen des Gewerbe⸗ 
N betriebes. (§§. 1—13.) 41—43. 
Tit. IT. Bedingungen des Gewerbebetriebes. ($8. 14—58,) 44—52. 
I. allgemeine Beſtimmungen. (SS. 16— 25.) 44. 45. 
II. Erferderniſſe beſonderer polizeilicher Genehmigung. 
(S. 26.) 46. 
1. Gewerbliche Anlagen, welche einer beſondern 
polizeilichen Genehmigung bedürfen. (So. 27— 
41.) 46— 49. 
2. Gewerbetreibende, welche eben dergl. bedürfen. 
(s$. 42—53.) 49—51. 
3. Beſondere Beſtimmungen. ($$. 54—58.) 51. 52. 
Tit. III. umfang, Ausübung und Verluſt der Gewerbebefug⸗ 
niſſe. ($$. 59—74.) 52—55. 
Tit. IV. Marktverkehr. (88. 75—87.) 55—57. 
Tit. V. Taxen. (88. 88—93.) 57—93. 
Tit. VI. Innungen von Gewerbetreibenden. (So. 94 — 124.) 
5864. 
J. Veſtehende Innungen. (88. 94—400.) 58. 59. 
II. Neue Innungen. (§§. 101—424.) 59—64, 
1. Innungen, bei denen die Mitgliedſchaft von 
einer beſondern Aufnahme abhängig iſt. (Ss. 
101117.) 59-63. 
2. Innungen, bei denen eine beſondere Aufnahme 
nicht erforderlich iſt. (S8. 118 —124.) 63. 64. 
Tit. VII. 
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Gewerbe⸗Ordnung, allgemeine, v. 17. Janr. 45, (Fortſ.) 
Tit. VII. Gewerbegehülfen, Geſellen, Fabrikarbeiter und Lehr- 
linge. (So. 125—161.) 6471. 
J. Befugniß, Geſellen, Gehülfen und Lehrlinge zu 
halten. ($$. 125—133.) 64— 66. 
II. Verhältniß der Geſellen, Gehülfen und Lehrlinge. 
(§§. 134461.) 66—71. 
1. im Allgemeinen. (88. 134137.) 66. 67. 
2. Insbeſondere. ($$. 138461.) 67-71. 
a. der Geſellen und Gehülfen. (§8. 138145.) 
67. 68. 
b. der Lehrlinge. (§§. 146—161.) 68 —71. 
Tit. VIII. Prüfungen für die Aufnahme in Innungen und für 
die Befugniß zur Annahme von Lehrlingen. (s$. 162 
— 467.) 72. 73. 
Tit. IX. Ortsſtatuten. (88. 168170.) 73. 74. 
Tit. X. Verbrechen und Vergehen der Gewerbetreibenden. 
(ss. 171189.) 74—78. 
Schlußbeſtimmung (§. 190.), wonach alle bisherigen 
allgemeinen und beſonderen Beſtimmungen über Ge- 
genſtände, worüber das vorſtehende Geſetz verfügt, 
insbeſondere auch diejenigen, durch welche in einzelnen 
Landestheilen die Juden in der Betreibung ſtehender 
Gewerbe ſeither beſchränkt waren, außer Kraft geſetzt 
werden, ſo weit auf bisherige Vorſchriften nicht aus⸗ 
drücklich hingewieſen iſt. (§. 190.) 78. 
— Entſchädigungsgeſetz zu derſelben für aufgeho- 
bene oder für ablösbar erklärte Berechtigungen. (v. 17. 
Janr. 45.) 79-92. f 
Gewerbe⸗Polizei⸗Kontraventionen und Ver⸗ 
gehen, deren Unterſuchung und Beſtrafung. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 45. (88. 171—189.) 74—78. — Strafe 
für den Beginn des Gewerbebetriebes ohne vorherige 
Anmeldung, ſowie für die Fortſetzung deſſelben nach er- 
folgter Unterſagung. (ebend. §. 176.) 75. — auch bei 
Stellvertretern ſelbſtſtändiger Gewerbetreibenden. lebend. 
$. 179.) 76. — Ausſchließung dieſer Strafe, wenn das 
Vergehen eine Steuerdefraudationsſtrafe nach ſich zieht. 
(ebend. §. 176.) 75. — Strafe für gewiſſe Gewerbe- 
treibende wegen Beginnens oder Fortſetzung ihres Ge- 
werbes ohne beſondere polizeiliche Erlaubniß oder wegen 
Abweichung von den in letztern feſtgeſetzten Bedingungen. 
(ebend. §. 177.) 75. 76. — auch für deren Stellyertre- 
ter. (ebend. $. 179.) 76. — iſt damit zugleich ein Steu- 
ervergehen verbunden, ſo ſoll nicht außerdem noch auf 
eine Steuerſtrafe erkannt, wohl aber darauf bei Zumef- 
fung jener Rücksicht genommen werden. lebend. 8. 177.) 
76. — in Anſehung der Kompetenz der Behörden zu 
deren Unterſuchung und Beſtrafung bewendet es bei der 
beſtehenden Verfaſſung. lebend. $. 189.) 78. — Befug- 
niß der Polizeigerichte in der Rheinprovinz rückſichtlich 
derſ. (ebend. §. 189.) 78. 
Gewerbeſteuer, durch das Geſetz vom 30. Mai 
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Gewerbeſteuer, Fortſ.) 
1820. eingeführt, wird unter allen zur Aufhebung be⸗ 
ſtimmten Gewerbeabgaben nur allein vorbehalten. (Gew.- 
Ord. 9. 17. Janr. 45. §. 3.) 41. — (und Beiſchläge 
zu derſ.), — deren exekutiviſche Beitreibung in der Pro- 
vinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 1.) 444. 

Gewerbeſteuerſtrafe, deren ausſchließliche Anwen⸗ 
dung oder Wegfall bei Beſtrafung von Vergehen im 
ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §§. 176. 177.) 75. 76. 

Gewerbetreibende, ſelbſtſtändige, Unterſuchung und 
Beſtrafung deren Verbrechen und Vergehen. (Gew.- O. 
v. 17. Janr. 45. 88. 171 — 189.) 74 - 78. — desgl. 
derjenigen ihrer Stellvertreter. (ebend. §§. 179. u. 188.) 
76. 77. 78. — Beſtrafung derſ. für geſetzwidrige Ve⸗ 
rabredungen unter einander wegen Einſtellung ihres Ge— 
werbebetriebes, Entlaſſung ihrer Gehülfen, Geſellen oder 
Arbeiter. (ebend. §. 181.) 76. 

Gewerbliche Anlagen (und Einrichtungen), zu wel⸗ 
chen wegen erheblicher Nachtheile, Gefahren oder Be⸗ 
läſtigungen für das Publikum eine beſondere polizeiliche 
Genehmigung erforderlich iſt, Verfahren mit Geſuchen 
um letztere und deren Ertheilung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §§. 26— 41.) 46—49. — Geſellſchaften zu 
deren gemeinſchaftlichen Benutzung ſind nicht nach den 
über Innungen beſtehenden Beſtimmungen zu beurtheilen. 
(ebend. §. 124.) 64. — zu welchen eine beſondere po⸗ 
lizeiliche Genehmigung erforderlich iſt, Strafbarkeit für 
deren Errichtung, Veränderung, Verlegung ꝛc. ohne 
ſolche Genehmigung, nebſt Wegſchaffung oder Abände⸗ 
rung derſ., den polizeilichen Beſtimmungen gemäß. (ebend. 
§. 180.) 76. 

Gewerbliche Erzeugniſſe, oder Dienſte, zu deren 
Feilhalten und Anbieten außer dem gewöhnlichen Markt⸗ 
verkehr bedarf es der ortspolizeilichen Erlaubniß. (Gew. ⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 59.) 53. 

Gewicht, für Backwaaren, deſſen monatliche Bekannt⸗ 
machung ſeitens der Bäcker durch Anſchlag in ihren Ver⸗ 
kaufslokalen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 90.) 57. 

Gewinngeld, ſ. Laudemien. 

Gifte, zu dem Handel mit ſolchen bedarf es einer beſon— 
dern, auf Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit gegründeten 
polizeilichen Erlaubniß. (Gewerb.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 49.) 50. 51. — Verfahren bei verſchuldeter Zurück⸗ 
nahme der letz. (ebend. SS. 7174.) 54. 55. 

Gipsöfen, zu deren Anlegung bedarf es einer beſondern 
polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Erthei⸗ 
lung der letz. (ebend. 88. 28 — 36.) 46 — 48. — Friſt⸗ 
beſtimmung für deren Benutzung. lebend. 88. 66 — 68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. lebend. 88. 69. 70.) 54. 

Glas⸗ 
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polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
6. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Erthei⸗ 
lung der letztern. (ebend. §8. 28 — 36.) 46—48. — Friſt⸗ 
beſtimmung für deren Benutzung. lebend. 88. 66 — 68.) 
53. 64. — Unterſagung der letz. (ebend. 88. 69. 70.) 54. 

Glockengießer, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45.) 88. 131 — 133. 162—167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Goldmünzen, der ſämmtlichen Zollerveinsſtaaten, deren 
Annahme bei den Zollgefällen. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 
45.) 654. — ſ. auch Friedr. d'or. 

Gondeln, polizeiliche Erlaubniß zu deren gewerbsweiſen 
öffentlichen Bereithaltung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
($. 49.) 61. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme 
derſ. (ebend. ss. 71 — 74.) 54. 55. — Aufſtellung von 

Taxen für ſolche. (ebend. §. 92.) 58. 

Grenzämter, Waarenabfertigung von denſelben unter 
Begleitfihein- Kontrolle nach Orten, wo ſich ein Haupt⸗ 
Zoll⸗ oder Haupt⸗Steueramt oder eine andere kompetente 
Hebeſtelle befindet. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45. VII. c.) 
652. 653. # 

Grobſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. 88. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. 88. 108. 132.) 61. 66. 


Grundakten, durch Brand in dem Jahre 1844. zu 


Medebach vernichtet, Anordnungen für deren Wiederher⸗ 
ſtellung. (A. K. O. v. 11. Juli 45.) 501. 

Grundbeſitzer, Verfahren, wenn ſolche zur Berichtigung 
ihres Beſitztitels nach Maßgabe der Order v. 6. Oktbr. 33. 
angehalten werden müſſen. (G. v. 7. März 45. 8. 5.) 161. 

Grundgerechtigkeiten, auf Grundstücken ruhend, von 
welchen bei Beſitzveränderungen ein gewiſſes Laudemium 
entrichtet werden muß, Berechnung des letztern, nach Ab⸗ 
löſung der erftern, in ſpäteren Entrichtungsfällen. (Dekl. 
v. 25. Apr. 45.) 243. 

Grundftener, deren Vertheilung bei Parzellirungen von 
Grundſtücken nach den darüber beſtehenden Grundſätzen. 
(G. v. 3. Janr. 45. b. 11.) 28. — desgl. bei neuen 
Anſiedelungen. lebend. $. 26.) 30. — (und Beiſchläge 
zu derſelben.) — deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. 8. 1. Nr. 1.) 444. 

Grundſteuer⸗Kataſter, exekutiviſche Beitreibung der bei 
demſ. vorkommenden Fortſchreibungs-, Vermeſſungs- und an⸗ 
deren Gebühren. (V. v. 30. Juni 45. 6. 1. Nr. 2 445. 


Sachregiſter. 
Glashütten, zu deren Anlegung bedarf es einer beſondern 
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Grundſtücke, allgemeine Beſtimmungen über deren Zer⸗ 
theilung oder Zerſtückelung, für die Provinzen Preußen, 
Brandenburg und Pommern (mit Ausſchluß von Neu- 
Vorpommern), ſowie für die Provinzen Schleſien, Poſen 
und Sachſen. (A. K. O. u. G. v. 3. Janr. 45.) 24. 
25—30. 32. — bei welchen Grundſtücken die in den 
88. 2— 4. enthaltenen Beſtimmungen keine Anwendung 
finden. (ebend. 88. 1. u. 5.) 25. 26. — in wiefern deren 
Subhaſtation bei Exekutionsvollſtreckungen wegen öffent- 
licher Abgaben und Steuern in der Provinz Weſtphalen 
ſtattfinden kann. (V. v. 30. Juni 45. 88. 10. u. 34.) 
447. 455. — Verfahren bei deren Veräußerung oder 
Ankauf für Gemeinden in der Rheinprovinz. (Gemeinde- 
Ord. v. 23. Juli 45. §§. 95. u. 96.) 546. 547. — 
pfandſchaftliche, in Altpommern, ſ. Pfandverträge. — f. 
auch Gemeindegrundſtücke. 

Grüneberger Kreis, Befreiung der Eingeſeſſenen des 
demſelben zugewieſenen Theils des Kroſſenſchen Kreiſes 
von dem Oderbrückgelde zu Kroſſen. (A. K. O. v. 16. 
Mai 45.) 422. 

Gumbinnenſcher Regierungsbezirk, ſ. Feuerſozietäts⸗ 
Reglements (Städte), desgl. Regierungen. 

Gürtler, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab- 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. 88. 131—133. 162467.) 65. 66. 72. 73. 
— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. lebend. 
$$. 108. 132.) 61. 66. 

Gutachten, von Sachverſtändigen vernommen, deren 
Beachtung ſeitens des Reviſionskollegiums für Landes⸗ 
kulturſachen. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 10.) 21. — der 
§. 31. der Verord. v. 20. Juni 17. und der §. 14. der 
Verord. v. 30. Juni 34. treten in jener Beziehung außer 
Anwendung. (ebend. §. 10.) 21. — der betreffenden Ver⸗ 
waltungsbehörden über Gegenſtände von landespolizeili⸗ 
chem oder ſtaatswirthſchaftlichem Intereſſe, deren Einho⸗ 
lung ſeitens des Reviſionskollegiums für Landeskultur⸗ 
ſachen, bei obwaltenden Bedenken. lebend. $. 12.) 22. — 
der Generalkommiſſionen oder Spruchkollegien über die 
Ausführung einzelner Gegenſtände der Auseinanderſetzun⸗ 
gen noch vor der Entſcheidung zweiter Inſtanz. lebend. 
8. 6.) 20. — ſachverſtändige, deren Abgabe von den 
Innungen oder deren Vorſtehern in Angelegenheiten ihrer 
Gewerbe. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 123.) 64. 

Güter (Landgüter), |. Rittergüter. 

Güterbeſtätiger, deren Geſchäfte dürfen nur von den 
als ſolche konzeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. $. 52.) 51. — Befähigung, Zahl 
und Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellvertretung für 
dieſ. (ebend. 8. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter 

Zurück⸗ 
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Güterbeſtätiger, (Jortſ.) 

Zurücknahme der denſelben ertheilten Konzeſſion. lebend. 
89. 7174.) 54. 55. — Taxen für deren Betrieb. (ebend. 
§. 93.) 58. 

Gütertransporte, zu Lande und Waſſer, Statut und 
Aſſekuranz-Ord. der Berliner Verſicherungsgeſellſchaft für 
ſolche. (A. K. O. v. 7. März 45.) 216—237. — desgl. 
deren Verſicherung gegen See-, Strom- und Feuergefahr 
bei der Preußiſchen National- Verſicherungsgeſellſchaft zu 
Stettin. (A. K. O. vom 31. Oktbr. nebſt Statut v. 5. 
Apr. 45.) 789—819. 

Güterverhältniſſe, eheliche, ſ. letz. 

Gutsbeſitzer, benachbarte, deren Zuziehung bei bedenk— 
lichen neuen Anſiedelungen. (G. v. 3. Janr. 45. $. 28.) 31. 

Gutsherrliche und bäuerliche Negulirungen, 
bei Theilungen von Grundſtücken, welche durch jene veran— 
laßt werden, finden die Beſtimmungen der 88. 2—4. des 
Gef. v. 3. Janr. 45. über die Zertheilung von Grund⸗ 
ſtücken keine Anwendung. lebend. §. 5. Nr. 6.) 26. — 
Regulirung der Abgaben und Laſten bei Theilungen von 
Grundſtücken, welche bei gutsherrlichen und bäuerlichen 
Regulirungen vorkommen, durch die Auseinanderſetzungs⸗ 
Behörden. (G. v. 3. Janr. 45. §. 8.) 27. — ſ. auch 
Beſitztitel, desgl. Generalkommiſſionen. 

Gutsherrſchaften (Dominien), find bei Parzellirungen 
von Grundſtücken mit ihren Erklärungen über die Regu⸗ 
lirung und Vertheilung der auf letztern haftenden Abga⸗ 
ben und Laſten zu hören. (G. v. 3. Janr. 45, §. 9. u. 
19.) 27. 29. — desgl. bei Gründung neuer Anſiedelun⸗ 
gen. (ebend. §. 25.) 30. 


H. 


Hafenabgaben, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (B. v. 30. Juni 45. . 1. Nr. 4.) 
445. 

Haff, das friſche, in der Provinz Preußen, Fiſcherei⸗ 
Ordnung für daſſelbe (v. 7. März 45.) 121—138. — 
desgl. für das kuriſche (v. 7. März 45.) 139 — 137. 
— durch ſolche werden alle früheren desfallſigen Beſtimmun⸗ 
gen und Verordnungen, namentlich auch die Fiſcherord. 
v. 22. Febr. 1787. für das friſche, und diejenige v. 11. 
Juni 1792. für das kuriſche Haff, ſowie die Verordnun⸗ 
gen im 15. Zuſatze des Oſtpreußiſchen Provinzialrechts 
aufgehoben. lebend. Einleit.) 121. 139. — die Vorſchriften 
der neuen Fiſchereiordnungen finden auch auf die mit dem 
friſchen und kuriſchen Haff in Verbindung ſtehenden Ge⸗ 
wäſſer in ſoweit Anwendung, als die Fiſcherordnungen 
v. 22. Febr. 1787. u. 11. Juni 1792. auf denſelben 
bisher gegolten haben. (ebend. §. 84. u. §. 79.) 138. 
157. 
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Haff⸗Polizeigerichtstage, deren monatliche Abhal⸗ 
tung. (FJiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. §. 71. u. $. 66.) 
136. 155. — Verfahren auf ſolchen. (ebend. 88. 72—83. 
u. §8. 66—78.) 136—138. 155—157. 

Halberſtadt, Fürſtenthum, Reglement für die ritter⸗ 
ſchaftliche Feuerſozietät deſſelben. (v. 21. Novbr. 46.) 
749778. 

Halberſtadt, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. 
nach der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Halle, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach der 
erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew. Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Hamburg, freie und Hanſeſtadt, Vertrag mit ſolcher 
über die Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen 
Berlin und Hamburg. (v. 8. Novbr. 41.) 195203. 
desgl. über die Feſtſtellung der Verhältniſſe der Ham- 
burg⸗ Bergedorfer Eiſenbahn zur Berlin-Bergedorfer. (o. 
8. Noobr. 41.) 206 — 209. — Statut für letztere (o. 
28. Juli 43.) nebſt Allerhöchſter Königlicher Konzeſſions⸗ 
und Beſtätigungs⸗Urkunde. (v. 28. Febr. 45.) 167194. 
— Abführung einer Zweigbahn nach Schwerin. (Art. 3. 
des erſten Vertrages v. 8. Novbr. 41.) 196. — Er- 
hebung der Durchgangs-, reſp. Ein- und Ausgangs- 
Abgabe auf ſolcher. (Ait. 21. u. 22. des erſten Vertra⸗ 
ges.) 201. 202. — Beförderung und ungehinderte Durch⸗ 
führung der Poſtgüter auf derſ. (ebend. Art. 10. u. 23.) 
198. 202. 203. 

Hammerwerke, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſonderen polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. §8. 28 —36.) 46 — 
48. — riſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
$$. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
$$. 69. 70.) 54. — ſ. auch Berghypothekenweſen. 

Handdienſte, deren Vertheilung bei Zerſtückelungen von 
Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. 88. 13. ff.) 28. — 
desgl. bei neuen Anſiedelungen. (ebend. §. 26.) 30, — 
Beſtimmungen über deren Ablöſung in der Provinz 
Schleſien. (G. v. 31. Oktbr. 45.) 682684. — deren 
Leiſtung für Gemeindebedürfniſſe ſeitens der Gemeinde 
Angehörigen in der Rheinprovinz. (Gem.-Ord. v. 23. 
Juli 45. §. 23.) 527. 528. — f. auch Dienſte. 

Handelsgeſetzbuch, Rheiniſches, ſ. letz. 

Handels- (und Schifffahrts-) Vertrag, zwiſchen den 
Staaten des deutſchen Zoll- und Handelsvereins einer- 
ſeits und dem Königreiche Sardinien andererſeits. (v. 
23. Juni 45.) 657669. 

Handſchuhmacher, Befugniß und Befähigung derſ. 
zur Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer In⸗ 
nung und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew. 

Ord. 
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Handſchuhmacher, (Jortſ.) 

Ord. v. 17. Jaur. 45. 88. 131133. 162467.) 65. 
66. 72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden wer⸗ 
den kann. (ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Handwerksgeſellen, ſ. Geſellen. 

Hannover, Königreich, Vertrag und Übereinkunft (VL) 
mit demſ. wegen Beförderung der gegenſeitigen Verkehrs⸗ 
verhältniſſe mit den zollvereinten Staaten. (v. 16. Ok⸗ 
tober 45.) 685-689. 707720. — Übereinkunft (I) 
mit demſ. wegen Unterdrückung des Schleichhandels. (v. 
16. Oktbr. 45.) 689691. — übereinkunft (II.) deſſel⸗ 
ben mit den Staaten des Zollvereins wegen An- 
ſchluſſes verſchiedener Hannoverſcher Gebietstheile an den 
Zollverein. (v. 16. Oktbr. 45.) 691697. — fernerer An⸗ 
ſchluß der Grafſchaft Hohnſtein und des Amtes Elbin⸗ 
gerode an den Zollverein. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. 
Art. 3.) 686. — bei der Einverleibung der Stadt und 
des Oberamts Münden, mit Einſchluß des Dorfes 
Oberode, in den Steuerverein behält es auch ferner ſein 
Bewenden. (Vertr. v. 16. Oktbr. 45. Art. 8.) 688. — 
Übereinkunft (III.) deſſelben mit Braunſchweig wegen 
der Beſteuerung innerer Erzeugniſſe in den obengedachten 
Hannoverſchen Gebietstheilen. (v. 16. Oktbr. 45.) 697. 
bis 699. — übereinkunft (V.) mit Braunſchweig über 
die in den Kommunion-Beſitzungen zu erhebenden indi⸗ 
rekten Abgaben. (v. 16. Oktbr. 45.) 704706. 

Hauptbank, Königl., ſ. Bank. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden, Jeſtſtel⸗ 
lung der Verfälſchung von Staatspapieren durch dieſ. 
bei militairgerichtlichen Unterſuchungen verübter Verbre⸗ 
chen. Milit. Straf- G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
F. 40. derſ.) 347. 387. 

Hauſirgewerbe, |. Gewerbebetrieb im Umherziehen. 

Hausſuchungen, deren Ausführung durch die Mili⸗ 
tairgerichte nur in Militairgebäuden oder in Wohnungen 
von Militairperſonen, ſonſt aber nur durch das kompe⸗ 
tente Gericht oder durch die Polizei. (Milit.⸗Straf. G. 
Thl. II. 5. 94.) 347. 

Havarie, |. Verſicherungsgeſellſchaft. 

Havel, Beſtimmung der Breite und Länge der dieſelbe 
von Liebenwalde bis zum Einfluß der Spree bei Span⸗ 
dau befahrenden Schiffsgefäße. (Regulativ v. 8. Noobr. 
45. $. 1.) 786. ? 

Hazardſpiele, Beſtrafung der Unteroffiziere und Ge⸗ 
meinen für ſolche. Milit.-Straf.⸗G. Thl. I. §. 168.) 
325. — desgl. der Offiziere. (ebend. §. 169.) 325. — 
dürfen auf den Bahnhöfen der Berlin-Hamburger Eiſen⸗ 
bahn nicht geduldet werden. Vertrag v. 8. Novbr. 41. 
Art. 25.) 204. 

Hebammen, müſſen ſich über die erforderlichen Kennt⸗ 
niſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der 
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Hebammen, (Fortſ.) 

Regierung ausweiſen. (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 45.) 50. — Miniſterial⸗Anordnungen für deren Prü⸗ 
fung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei verſchulde⸗ 
ter Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 
gg. 71-74.) 54. 55. 

Heer, Preußiſches, neues Strafgeſetzbuch für daſſelbe, 
mit Allerhöchſter Genehmigung, deſſen Publikation und 
Einführung. (A. K. O. v. 3. April 45.) 287 — 390. 
ſ. ferner Strafgeſetzbuch für das Preußiſche Heer. 

Heiligenſtadt, Kreis, im Erfurter Regierungsbezirke, 
Errichtung einer Tilgungskaſſe zur Erleichterung der Ab- 
löſung der Reallaſten in demf. (A. K. O. v. 18. u. 
Regl. v. 9. Apr. 43.) 410 —421. 

Heſſen, Großherzogthum, Vertrag mit demſ. über die 
Schiff barmachung und Befahrung der Lahn, nebſt Tarif 
der Lahn⸗Schifffahrtsabgaben. (v. 16. Oktbr. 44.) 669. 
— 676. 5 N 

Hochöfen, zu deren Anlegung bedarf es einer beſonde⸗ 
ren polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. $. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Er⸗ 
theilung der letztern. (ebend. SS. 2836.) 46-48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. ö. 66. 
bis 68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. So. 
69. 70.) 54. 

Hochverrath, deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf.⸗G. Thl. I. 88. 87. 89. 90.) 310, 311. 

Hofſtellen, innerhalb einer Stadt oder Vorſtadt, die⸗ 
ſelben ſind dem Geſetze über die Zertheilung von Grund⸗ 
ſtücken nicht unterworfen. (v. 3. Janr. 45. §. 1.) 25. 

Hoftrauer, die Anordnungen wegen ber). bleiben nach 
den Umſtänden jedes einzelnen Falls dem Ermeſſen des 
Landesherrn vorbehalten, daher die Beſtimmungen dar⸗ 
über in dem Trauerreglement v. 7. Oktbr. 1797. außer 
Kraft geſetzt werden. (A. K. O. v. 28. Novbr. 45.) 830. 

Hohnſtein, Graſſchaft, ſ. Hannover. 

Holzdiebſtahl, (Entwendung gefällten Holzes), aus 
Staatswaldungen in der Rheinprovinz, wegen der von 
den Beamten des öffentlichen Miniſteriums vor den Zucht⸗ 
polizeigerichten zu beantragenden Verurtheilung zum Werth⸗ 
erſatz des entwendeten Holzes. (A. K. O. v. 26. Septbr. 
45.) 777. 

Holzflöße, (Flöße), Anordnungen für deren Breite und 
Länge auf den Waſſerſtraßen zwiſchen der Oder und 
Spree. (Regulativ v. 8., A. K. O. v. 21. Noobr. 45.) 
785788. — unverbundenem Holze wird die Durchfahrt 
durch die Kanalſchleuſe nicht geſtattet. (5. 9. des Regu⸗ 
lativs.) 787. — Strafen für Übertretungen. ($. 13. 
des Regulativs.) 788. ; 

Holzplätze, Gründung neuer Anſiedelungen durch deren 
Anlegung. (G. v. 3. Janr. 45. $. 27.) 31. 

Ho⸗ 
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Honorare, für akademiſche Lehrer, geſtundete, alleinige 
Befugniß der Quäſturen an den Univerſitäten zu deren 
Einziehung und Einklagung. (A. K. O. v. 26. Septbr. 
45.) 681. 

Hückenſche Grund, ſ. Siegen, Fürſtenthum. 

Hufſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. 58. 131—133. 162467.) 65. 66. 72. 
73. in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Hülfsarbeiter, bei den General-Kommiſſionen und 
Spruchkollegien in landwirthſchaftlichen Angelegenheiten, 
Stimmrecht derſ. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 2.) 19. — 
Zuziehung von ſolchen zu dem Reviſionskollegium für 
Landeskulturſachen und Stimmrecht derſ. bei letzterem. 
(ebend. §§. 8. u. 9.) 21. 

Hülfsbeamte der gerichtlichen Polizei in der Rheinpro— 
vinz, ſ. Polizei, gerichtliche. 

Hülfskaſſen, von Innungsgenoſſen, deren Verwaltung 
bei neu zu gründenden Innungen. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 104.) 60. 

Hülſenfrüchte, auf der Weichſel und dem Niemen ein- 
und durch die Häfen von Danzig, Pillau oder Me— 
mel ausgehend, Beibehaltung der durch die A. K. O. 
v. 3. März 43. ermäßigten Durchgangszollſätze für dieſ. 
während der Tarifperiode von 1846. bis 1848. (A. 
K. O. v. 24. Novbr. 45.) 748. 

Hutmacher, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 
17. Sum, 45. §§. 131— 433. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wie fern von letzterer entbunden werden 
In. (ebend. §§. 108. 132.) 61.66, 

Hüttenwerke, Beſtrafung der bei ſolchen beſchäftigten 
Arbeiter wegen Aufwiegelung und böslicher Verabredung 
zur Einſtellung oder Verhinderung der Arbeit. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 182.) 77. — Hannover⸗ 
Braunſchweigſche, abgabenfreie Einlaſſung deren Produkte 
und Fabrikate in den Zoll- und Steuerverein. (überein 
kunft (VI.) v. 16. Oktbr. 45. Art. 2.) 708. — ſ. auch 
Berghypothekenweſen. 

Hypothekenbücher, Erleichterung des Verfahrens bei 
Berichtigung des Beſitztitels in denſ., mit Bezug auf 
die Order v. 6. Oktbr. 1833. u. 9. Mai 1839. (G. v. 
7. März 45.) 160. 161. — deren Berichtigung bei Zer— 
ſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. Z. Janr. 45. 88. 4. 
6. u. 7.) 25. 26. 27. — koſtenfreie Berichtigung derſ. 
von Amtswegen rückſichtlich der Entſchädigungen für auf— 
gehobene oder abgelöfte Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. 
8.58.) 91. — ſ. auch Beſitztitel u. Berghypothekenweſen. 

Jahrgang 1845. 
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Hypothekengläubiger, deren Zuziehung bei Parzel⸗ 
lirungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janx. 45. $. 7. 
Nr. 2. u. $. 8.) 27. — desgl. bei neuen Anſiedelungen 
auf unbewohnten oder abgetrennten Grundſtücken. lebend. 
F. 26.) 30. 6 

Hypotheken⸗Inſtrumente, durch Brand in dem 
Jahre 1844. bei dem Land- und Stadtgerichte zu Me- 
debach vernichtet, Anordnungen für deren Wiederher— 
ſtellung. (A. K. O. v. 11. Juli 45.) 501. 

Hypothekenordnung, allgemeine, v. 20. Dezbr. 1783. 
und die darauf Bezug habenden ſpätern geſetzlichen Vor— 
ſchriften, deren Anwendung bei dem Berghypothekenweſen 
in dem Herzogthum Weſtphalen, Fürſtenthum Siegen mit 
den Amtern Burbach und Neuenkirchen und den Graf— 
ſchaften Wittgenſtein-Wittgenſtein und Wittgenſtein-Berle⸗ 
burg. (V. v. 28. Febr. 45. §§. 1. u. 27.) 100. 106. 

Hypothekenweſen, für verliehenes Bergwerkseigen— 
thum ꝛc., ſ. Berghypothekenweſen. 


J. 

Jagddiſtrikte, gemeinſchaftliche, in der Provinz Sach- 
fen ꝛc., Befugniß der Grafen zu Stolberg-Stolberg, 
Stolberg-Roßla und Stolberg-Wernigerode, ſich bei den 
Verhandlungen über die Theilungen jener durch ihre Rent⸗ 
kammern vertreten zu laſſen. (A. K. O. v. 16. Mai 
45.) 439. — hiernach wird die Vorſchrift des §. 7. der 
Verord. über die Ausführung der Jagdgemeinheitsthei⸗ 
lungen v. 7. März 43. (Geſ.-Samml. S. 131.) modi⸗ 
ſizirt. (A. K. O. v. 16. Mai 45.) 439. 

Jagdfrevel, Verfahren in Unterſuchungen wegen derſ. 
bei Civileinreden im Bezirke des Appellationsgerichtshofes 
in Cöln. (G. v. 31. Janr. 45.) 95. 

Jagdgerechtigkeiten (Jagdgerechtſame), auf fremdem 
Eigenthum, in den vormals zu den Franzöſiſch-hanſea⸗ 
tiſchen Departements oder dem Lippe- Departement ge— 
hörig geweſenen Landestheilen, Auslegung der 88. 1. u. 
2. der darüber ergangenen Verord. v. 16. Novbr. 39. 
in Beziehung auf den Nachweis des frühern Beſitzſtandes. 
(A. K. O. v. 3. Janr. 45.) 38. 

Jagdkontraventionen, von Militairperfonen began- 
gen, deren Unterſuchung und Beſtrafung. (Milit.-Straf-G. 
Thl. II. S. 3.) 330. 

Jahrmärkte, Befugniß der Minifterien zur Feſtſetzung 
deren Zahl, Zeit und Dauer. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 76.) 55. — in wiefern bei deren Verminderung 
Entſchädigungsanſprüche geltend gemacht werden können. 
lebend. §. 76.) 55. — deren Beſuch ſteht einem Jeden 
mit gleichen Befugniſſen frei. (ebend. §. 75.) 85. — in 
wiefern bei ſolchem gegen Ausländer Beſchränkungen ein- 
treten können. (ebend. §. 75.) 55. — Abgabenerhebung 
auf ſolchen für Raum, Buden und Geräthſchaften. 575 

f $. 77.) 
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Jahrmärkte, (FJortſ.) 
§. 77.) 55. — welche Gegenſtände und Erzeugniſſe auf 
ſolchen feilgehalten werden können. (ebend. §. 82.) 56. 
— in wiefern auf denſ. der Verkauf von Getränken und 
zubereiteten Speiſen zum Genuß auf der Stelle geſtattet 
werden kann. lebend. §. 83.) 56. — Verkehr mit den 
auf denſ. unverkauft gebliebenen Gegenſtänden und Auf- 
hebung der desfallſigen Beſchränkungen. lebend. §. 87.) 
57. — gegenſeitiger Verkehr auf denſ. zwiſchen den 
Staaten des Zoll- und Steuervereins, deſſen Erleichte⸗ 
rung. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. Art. 7.) 688. (über 
einkunft (VI.) v. 16. Oktbr. 45. Art. 36.) 707. 708. 
— desgl. mit Hannover, rückſichtlich der dem Zollverein 
beigetretenen Landestheile des letz. (Übereinkunft (IE) v. 
16. Oktbr. 45. Art. 9.) 694. — ſ. auch Marktverkehr. 

Immediatgeſuche, dürfen nur gleichzeitig mit den 
darauf ergangenen Beſcheiden in öffentlichen Blättern 
abgedruckt werden, ſofern übrigens eine ſolche Veröffent— 
lichung geſetzlich ſtatthaft iſt. (A. K. O. v. 7. Novbr. 45.) 
727, 

Impfärzte, Bezirks-, in der Provinz Weftphalen, exe⸗ 
kutiviſche Beitreibung deren Gebühren für die in den 
öffentlich bekannt gemachten Terminen vorgenommenen 
Impfungen. (V. o. 30. Juni 45. $. 1. Nr. 7.) 445. 

Ingenieur⸗Geographen, gehören zu den Sekonde- 
lieutenants. (Milit.⸗Straf.⸗G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 
296. 376. 

Innungen, (Korporationen von Gewerbetreibenden), ältere 
und neue, gemeinſame Beſtimmungen rückſichtlich derſ. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 120-124.) 64. — 
Aufhebung der den erſteren zugeſtandenen Berechtigungen 
ohne Entſchädigung. (ebend. §. 4. Nr. 1.) 42. — 
(G. v. 17. Janr. 45. §. 2.) 79. — auch ohne letz⸗ 
tere, wenn die Berechtigung erſt nach dem 31. Dezbr. 
36. auf einen Andern übergegangen ift. lebend. $. 2.) 
79. — Verfahren im letztern Falle. (ebend. §. 3.) 79. — 
ältere, Fortdauer derſelben, ohne Verpflichtung zu deren 
Beitritt. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 8. 94.) 58. — 
Reviſion, Abänderung, Feſtſtellung und Beſtätigung deren 
Statuten. (ebend. §§. 95. 120. 121.) 58. 39. 64. — 
Verfahren bei Streitigkeiten über die Aufnahme und Aus- 
ſchließung von Mitgliedern, ſowie über die Rechte und 
Pflichten derſ. und der Vorſtände. (ebend. §. 122.) 64. 
— desgl. bei Streitigkeiten zwiſchen ſelbſtſtändigen Ge- 
werbetreibenden und ihren Geſellen, Gehülfen und Lehr- 
lingen. lebend. 88. 137. u. 153.) 67. 70. — durch Orts⸗ 
ſtatuten darf darin nichts geändert werden. (ebend. §. 170. 
Nr. 9. b.) 74. — Vereinigung getrennter Innungen zu 
einer gemeinſamen Innung. lebend. 88. 95. 100.) 68. 
59, — Ausſcheiden aus denſ. mit der Befugniß zur 
Fortſetzung des Gewerbes, lebend. . 96.) 59. — Auf- 
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Innungen, (Forti.) 

löſung derſ., Regulirung deren Schuldenweſens und Ver⸗ 
wendung des übrig gebliebenen Vermögens derſ. lebend. 
ss. 95. 97100.) 59. — neue, Anordnungen für deren 
Bildung u. Zuſammentritt. (ebend. 89.101 — 124.) 3964. 
— der Zweck derſ. beſteht in der Förderung gemeinſamer 
gewerblicher Intereſſen. (ebend. §. 101.) 60. — dieſ. 
erlangen durch die Beſtätigung ihrer Statuten die 
Rechte einer Korporation. (ebend. §. 101.) 60. — aus- 
ſchließliche Gewerbeberechtigungen dürfen denſ. niemals 
beigelegt werden. (ebend. §. 101) 60. — Beſtimmung 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern bei deren Bil- 
dung in größern und kleinern Städten. (ebend. §. 102.) 
60. — Verbindung der Gewerbetreibenden mehrerer Ort— 
ſchaften zu einer gemeinſchaftlichen Innung. lebend. §. 102.) 
60. — Ausſchließung von der Theilnahme an denſ., wegen 
begangener Verbrechen, öffentlicher Verachtung ꝛc. (ebend. 
8. 103.) 60. — Aufnahme in bereits gebildete In- 
nungen und Ausſchließung von dem Eintritt in dieſ. 
(ebend. §. 107.) 61. — Feſtſtellung, Reviſion, Abänderung 
und Beſtätigung deren Statuten. (ebend. 88. 105. 106. 120. 
121.) 61.64. — Nachweis der Befähigung zur Aufnahme in 
dieſ. durch Prüfungen u. Prüfungszeugniſſe. (ebend. §. 108.) 
61. — nähere Beſtimmungen über die Ablegung dieſer Priü- 
fungen, (ebend. $$. 162—167.) 72. 73. — in wiefern 
davon Befreiungen ſtattfinden können. (ebend. §. 108.) 
61. — Entrichtung eines mäßigen Antrittsgeldes bei der 
Aufnahme in ſolche. (ebend. §. 110.) 62. — gleichzeitige 
Theilnahme an anderen Innungen. lebend. §. 111.) 62. 
— Wahl und Beſtätigung deren Vorſteher. lebend. 
$. 112.) 62. — jeder Berathung in denſ. muß ein 
Mitglied der Kommunalbehörde beiwohnen. (ebend. §. 113.) 
62. — Ausſchreibung und Einziehung der laufenden Bei- 
träge und Verwaltung des Etats =, Kaſſen- und Rech- 
nungsweſens bei denſ. (ebend. §. 114.) 62. — Stimm- 
recht bei deren Berathungen. (ebend. §. 115.) 62. — 
freiwilliger Austritt aus den Innungen. (lebend. $. 116.) 
63. — Ausſcheiden und Ausſtoßung aus denſ. wegen 
Ehrloſigkeit und begangener Verbrechen. lebend. §. 147.) 
63. — die Befugniß zum ferneren Gewerbebetriebe iſt 
jedoch davon nicht abhängig. (ebend. §. 147.) 63. — 
Auflöſung ſolcher Innungen. (ebend. §. 121.) 64. — 
Verfahren bei Streitigkeiten über die Aufnahme und 
Ausſchließung von Mitgliedern, ſowie über die Rechte und 
Pflichten derſ. und der Vorſtände. lebend. §. 122.) 64. 
— desgl. bei Streitigkeiten zwiſchen ſelbſtſtändigen Ge- 
werbetreibenden und ihren Geſellen, Gehülfen und Lehr⸗ 
lingen. (ebend. 88. 137, u. 153.) 67. 70. — durch 
Ortsſtatuten darf darin nichts geändert werden. (ebend. 
8. 170. Nr. 9. b.) 74. — unter welchen Beſchränkungen 
die Vorſchriften über ſolche (Tit. VI. u. VII. der Gew.- 

Ord.) 


Sachregiſter. 1845. 43 


Innungen, (Fortſ.) 

Orb.) durch Ortsſtatuten, mit Genehmigung der Mini- 
ſterien, abgeändert werden können. lebend. $$. 168—170.) 
73. 74. — Führung vollſtändiger Verzeichniſſe über die 
Aufnahme und Entlaſſung der Lehrlinge durch dieſ. (ebend. 
$. 158.) 71. — darin darf durch die Ortsſtatuten nichts 
geändert werden, (ebend. §. 170. Nr. 9. d.) 74. — Bil- 
dung von Innungen, denen alle Gewerbetreibende gleicher 
oder verwandter Gewerbe, ohne den Nachweis der 
Befähigung, lediglich durch den Beginn ihres 
Gewerbes angehören. lebend. $$. 118. 119.) 63. 64. 
— Stimmrecht und Theilnahme an der Verwaltung fol 
cher Innungen lebend. §. 149.) 63. — daran darf durch 
Ortsſtatuten nichts geändert werden. lebend. §. 170. 
Nr. 9. a.) 74. 5657 . 
Inſtanzengerichte über Militairbeamte, |. Militair⸗ 
Spruchgerichte. 8 
Inſtanzenzug bei den Auseinanderſetzungsbehörden, f. 
letzere. 

Zu unter Aufſicht des Staats ſtehend und bei 
Parzellirungen von Grundſtücken betheiligt, ſollen mit 
ihren Erklärungen über die Regulirung und Vertheilung 
der auf letztern haftenden Abgaben und Laſten gehört 
werden. (G. v. 3. Sa. 45. F. 9. f.) 27. — desgl. 
bei Gründung neuer Anſiedelungen. lebend. §. 25.) 30. 
— evangeliſch⸗kirchliche, die Beaufſichtigung deren Ver⸗ 
mögens-Verwaltung verbleibt den Regierungen. (V. v. 
27. Juni 45. §. 3. Nr. 5.) 441. f. — Verwendung der 
überſchüſſe aus letzteren im Einvernehmen der Konſiſto— 
rien. (ebend. §. 3.) 442. 

IJnſtruktion, über ſtreitige Gegenſtände bei Auseinander- 
ſetzungen im Bereiche der General-Kommiſſionen, Zu- 
läſſigkeit der Berichtigungen und Ergänzungen derſ. auch 
in zweiter Inſtanz. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 13.) 22. 
Inſtrumente, chirurgiſche, ſ. le. — ſ. auch Notariats- 
Inſtrumente. 

Inſubordination, deren Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.-Straf-G. Thl. J. S8. 122— 431.) 316318. 
Interimiſtikum, ohne Rekurs ſofort vollſtreckbar, 
deſſen Feſtſetzung durch die Regierungen in Streitigkeiten 
über die Vertheilung von Abgaben und Laſten, ſowie 
über Gemeinde» und Korporationsverhältniſſe, bei Zer— 
ſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Jaur. 45. 
F. 20.) 29. — desgl. bei neuen Anſiedelungen. lebend. 
$. 26.) 30. — für ſtreitige Kirchen- Pfarr- und Kü⸗ 
ſtereibauten, ſ. dieſe. 

Interimiſtiſche Entſcheidungen, in landwirthſchaft⸗ 
lichen Angelegenheiten, |. General-Kommiſſionen und 
Spruchkollegien. 

Invalide, Militair -, deren Beſtrafung für begangene 
Verbrechen mit Entlaſſung aus dem Militairverhältniß, 


Invalide, (Fortſ.) 


neben der ſonſt für gemeine Verbrechen verwirkten Stra⸗ 
fen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 49.) 304. — für Ent- 
weichungen derſ. aus den Invalidenverſorgungs-Anſtalten 
ſind dieſ. nur mit der Strafe der unerlaubten Entfernung 
zu belegen. (ebend. §. 112.) 315. — deren Berückſichti⸗ 
gung bei Anſtellungen von Unterbeamten und Dienern in 
den Gemeinden und Bürgermeiſtereien der Rheinprovinz. 
(Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 45. §. 78. u. 104.) 542. 549. 


Invalidenfonds, zu demf. fließen die Koſten, welche 


von Offizieren in Injurienſachen zu entrichten find. (Mi- 
lit.- Straf- G. Thl. II. §. 283.) 374. — Abführung 
derſ. von den Militairgerichten an die nächſte Regierungs- 
Hauptkaſſe. (ebend. §. 283.) 374. 


Irrenanſtalten, Privat-, deren Unternehmer bedürfen 


einer Approbation des Miniſteriums der Medizinalange⸗ 
legenheiten. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 42.) 49. 
— Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. $$. 66. 
bis 68.) 53. 54. — Verfahren bei deren Unterſagung. 
(ebend. §§. 71—74.) 54. 55. 


Juden, Verpflichtung derſ. zur Annahme und Führung 


feftbeftimmter und erblicher Familiennamen. (A. K. O. 
v. 31. Oktbr. 45.) 682. — in wiefern ſolche in dem 
Betriebe ſtehender Gewerbe nicht ferner beſchränkt find. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 190.) 78. — wo ſolches 
bisher bei gewiſſen Gewerben (88. 51 — 55.) geſchehen 
iſt, ſoll dies bis auf weitere Beſtimmung auch ferner ſtatt⸗ 
finden. (ebend. §. 58.) 52. — Befugniß derſ., als Ge⸗ 
werbetreibende mit kaufmänniſchen Rechten, auch im Um⸗ 
herreiſen entweder ſelbſt, oder durch Gehülfen Waaren⸗ 
beftellungen zu ſuchen, oder zum Behufe des Wiederver- 
kaufes Waaren aufzukaufen, nach den deshalb beſtehenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 60.) 53. — gegen ſolche darf 
am Sabbath und an jüdiſchen Feſttagen kein Exekutions⸗ 
akt vorgenommen werden. (V. für Weſtphalen v. 30. 
Juni 45. $. 6.) 446. — können zu Gemeindevorſtehern 
in der Rheinprovinz nicht ernannt werden. (Gem.-Ord. 
v. 23. Juli 45. §. 72.) 541. 


Juſtizdeputationen, ſeitherige, für landwirthſchaft-⸗ 


liche Angelegenheiten, zu Königsberg i. Pr. und Ma- 
rienweder, Auflöſung derſ. (V. v. 22. Novbr. 44.) 19. 


Juſtizkommiſſare, als Notare, |. dieſe, desgl. No- 


tariats-Inſtrumente. 


Juſtizminiſterium (Juſtizminiſter), auf deſſen und des 


Miniſters des Innern gemeinſchaftlichen Vorſchlag wer— 
den von des Königs Majeſtät die Mitglieder des Revi- 
ſionskollegiums für Landeskulturſachen ernannt. (V. v. 22. 
Nobr. 44. §. 8.) 21. — auch können erſtere das letztere im 
Falle eines vorübergeh enden Bedürfniſſes durch Hülfsarbeiter 
verſtärken. lebend. §. 8.) 21. — Errichtung der Spruch⸗ 
Kollegien bei den Regierungen der Provinz Preußen in 

f* land⸗ 


44 


Juſtizminiſterium, (FJortſ.) i 
landwirthſchaftl. Angel. und Ernennung deren Diridenten 
durch ar lie in Gemeinſchaft mit dem Miniſter des Innern. 
(V. v. 22. Novbr. 44. §. 3.) 19. — ſolches ſoll mit dem 
Finanzminiſterio bei Regulirung des Berghypothekenweſens 
in dem Herzogthum Weſtphalen, Fürſtenthum Siegen und 
den Grafſchaften Wittgenſtein eine Ermäßigung der in 
der Gebührentaxe v. 23. Aug. 1815. n Ge— 
bührenſätze beſtimmen. (V. v. 28. Febr. 45. §. 29.) 
107. 

Juſtizräthe, Kreis, ſ. Kreis- Juſtizräthe. 

Juſtizſenat zu Ehrenbreitſtein, Eidesleiſtungen 
fürſtlicher Perſonen in Prozeſſen und Unterſuchungsſachen 
im Bezirke deſſelben. (A. K. O. v. 5. Dezbr. 45.) 830. f. 
— Einführung kürzerer Verjährungsfriſten für denſ. nach 
Maßgabe des Geſetzes v. 31. März 1838. (Geſ.-Samml. 
S. 249.) unter Aufhebung aller entgegenſtehenden Rechts- 
normen. (V. v. 6. Juli 45.) 483485. 2 

Jüterbogk, Ant, ſ. Brandenburg, Provinz (Kreisitände) 
— Jüterbogk-Rieſaer Eiſenbahn, ſ. Eiſenbahnen. 


K. 
Kähne, ſ. Shhiffggefaße. 
Kalköfen, zu deren Anlegung bedarf es einer besondern 
polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 27) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Exthei- 
lung der letz. (ebend. §. 28 — 36.) 46 — 48. — Friſt⸗ 
beſtimmung für deren Benutzung. lebend. $$. 66 — 68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. §§. 69. 70.) 54. 
Kämmereien, Aufhebung der denf. zugeſtandenen Be⸗ 
rechtigungen (Zwangs und Bannrechte ꝛc.) innerhalb 
des Kommunalbezirks ohne Entſchädigung. (Gew. ⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. F. 4. Nr. 1.) 42. — (G. v. 17. Janr. 
45. 88. 2. 49.) 79. 90. — auch ohne letztere, wenn die 
Berechtigung erſt nach dem 31. Dezbr. 36. auf einen 
Andern übergegangen it. (ebend. §. 2.) 79. — Verfah- 
ren im letztern Falle. (ebend. §. 3.) 79. 
Kammerjäger, bedürfen zu ihrem Gewerbebetriebe einer 
beſondern, auf Unbeſt bel und Zuverläſſigkeit ge⸗ 
gründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 49.) 51. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der letz. (ebend. §§8. 71—74.) 54. 55. 
Kanäle, bei Theilungen von Grundſtücken, welche für jene 
der Expropriation unterworfen find, finden die Beſtim⸗ 
mungen der §§. 2—4. des Gef. v. 3. Janr. 43. über 
die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
lebend. §. 5. Nr. 5.) 26. — Betrieb der Fiſcherei E 
ſolchen. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 43. F. 26. u. §. 28.) 
112. 119. — zwiſchen der Oder und der Spree, An- 
ordnungen über die Breite und Länge der dieſ. befahren⸗ 
den Schiffsgefäße und Flöße, ſowie über das Durchfah⸗ 
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Kanäle, (Fortſ.) 
ren derſ. durch die Schleuſen. (Regulativ v. 8., A. K. 
O. v. 21. Novbr. 43.) 785—788. — Strafen für deren 
übertretung. (§. 13. des Regulativs.) 788. — ſ. auch 
Friedrich Wilhelms- und Finow-Kanal; desgl. Beſitztitel. 

Kanalgelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. F. 1. Nr. 4.) 
445. 


Kapitalien, können bei der Königl. Bank nur noch in 
Kurant belegt werden. (A. K. O. v. 11. Apr. 45.) 165. 

Kaſernen (Militair⸗Dienſtgebäude), Exekutionsvollſtreckung 
gegen Militairperſonen in denſ. wegen öffentlicher Ab- 
gaben. (V. für Weſtphalen v. 30. Juni 45. §. 7.) 446. 
— f. auch Militairgebäude. 

Kaſernen⸗Arreſt, darf gegen Unteroffiziere und Ge— 
meine nur wegen Disziplinarvergehen verhängt werden. 
(Milit.⸗Straf-G. Thl. I. §. 30.) 301. 

Kaſernenwachen, ſ. Wachen, militairiſche. 

Kaſſation, ſ. Amtsentſetzung. 

Kaſſendefekte, bei Steuer- und Gemeindekaſſen in der 

Rheinprovinz, deren Deckung aus den beſtellten Amts- 
kautionen. (Gem.-Ord. v. 23. Juli 45. §. 80.) 543. 
— deren Feſtſtellung bei militairgerichtlichen Unterfuchun- 

gen. (Milit.⸗Straf-G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. §. 38. 

derſ.) 347. 387. 

Kaſſenreviſionen, bei der allgemeinen Landeskaſſe in 
Neuvorpommern. (Regulativ v. 20. Novbr. 43. 99. III. 
IV. VII.) 13. 16. 17. 

Kaſſenweſen, deſſen Verwaltung in den Innungen un⸗ 
ter Aufſicht der Kommunalbehörde. (Gew.⸗Ordn. v. 17. 
Janr. 45. 98. 104. u. 114.) 62. — deſſen Verwaltung 
in den Gemeinden der Rheinprovinz. en Orb. v. 23. 
Juli 45. 98. 76. 79—81. u. 93.) 542. 543. 546. 

Kaſtrirer, ſ. Viehkaſtrirer. 

Käthner, auf dem Lande, Anwendung der Geſinbevor⸗ 
ſchriften auf dieſ. (Geſinde-Ord. für Neuvorpommern u. 

Rügen v. 11. Apr. 43. §. 174.) 409. 

Katholiſche Geiftliche, ſ. Geiſtliche. 

Katholiſch⸗kirchliche Angelegenheiten, Reſſort⸗ 
verhältniſſe der Provinzialbehörden in denſ. (V. v. 27. Juni 
45.) 443. 444. — die Beſtätigung der zu Stellen biſchöf— 
licher Kollation oder Privatpatronats berufenen katholi— 
ſchen Geiſtlichen geht von den Regierungen zu den Ober— 
präſidenten über, in Erweiterung der denſ. durch die 
Juſtruktion v. 31. Dezbr. 1825. §. 2. Nr. 6. übertra⸗ 
genen Ausübung des landesherrlichen jus circa sacra. 
(ebend. F. 1.) 443. — desgl. die Ausübung des landes— 

herrlichen Ernennungsrechts zu den katholiſch-geiſtlichen 
Stellen, ſo weit dieſes bisher den Regierungen zuſtand. 
lebend. §. 2.) 444. — im Übrigen verbleiben den Re— 

gierungen die bisher zu ihrem Geſchäftskreiſe gehörigen 
Anz 


Sachregiſter. 


Katholiſch⸗ kirchliche Angelegenheiten, (Jortſ.) 
Angelegenheiten der römiſch-katholiſchen Kirche, nament- 
lich auch die Ernennung und Beſtätigung der weltlichen 
Kirchenbedienten. (ebend. §. 3.) 444. 

Kaufleute, auf deren Gehülfen und Lehrlinge finden die 
Beſtimmungen der $$. 134—160. der Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. keine Anwendung, vielmehr find deren Ver— 
hältniſſe fernerhin nach den bisherigen Vorſchriften zu 
beurtheilen. (ebend. §. 161.) 71. 

Kaufmänniſche Bücher, in Berlin, Gebührenſätze 
für die zu deren Reviſion bei gerichtlichen Geſchäften zu— 
gezogenen Reviſoren. (A. K. O. v. 27. Juni 45.) 440. 

Kaufmänniſche Korporationen, hinſichtlich der 
Aufnahme in dieſ. und der Ausſchließung aus denſ. be= 
wendet es bei den beſtehenden Vorſchriften. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Jaur. 45. §. 109.) 62. 

Kaufmänniſche Rechte, deren Erwerb durch den Bei⸗ 
tritt zur kaufmänniſchen Korporation nach den beſtehenden 
Vorſchriften. (GHew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 94.) 58. 

Kaulbars⸗Fiſcherei, im friſchen und kuriſchen Haff, 
Anordnungen für dieſ. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März. 45. 
§. 25. u. §. 32.) 127. 149. 

Kautionen, deren Beſtellung von den Führern und erſten 
Maſchinenwärtern der Dampfſchiffe auf dem Rheine und 
der Moſel, in Anwendung des F. 14. der Verord. v. 24. 
Mai 1844. (Geſ.-Samml. S. 270. f.) (A. K. O. v. 
15. Septbr. 45.) 725. — ſ. auch Amtskautionen. 

Keitel⸗Fiſcherei, Ausübung derſ. auf dem friſchen und 
kuriſchen Haff. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 58. 22. 
23. u. §. 20.) 126. 427. 144. 

Kinder, aktiver Militairperſonen und Beamten, in väter— 
licher Gewalt ſtehend und Mitglieder deren Hausſtandes, 
bedürfen zum Betriebe eines Gewerbes der Erlaubniß der 
jenen vorgeſetzten Dienſtbehörde. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 19.) 44. — beſtrafter Verbrecher, noch unter väter— 
licher Gewalt ſtehend, bedürfen zum Beginn eines ſelbſt— 
ſtändigen Gewerbebetriebes der Erlaubniß der Ortspolizei— 
Obrigkeit. (ebend. F. 21.) 45. — in wiefern ſolche zu 
verſagen iſt. (ebend. §. 21.) 45. — ſ. auch Minder⸗ 
jährige. 

Kirchen, bei Theilungen deren Grundſtücke finden die 
Beſtimmungen der $$: 2—4. des Gef. v. 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 1.) 26. — Regulirung und Verthei— 
lung der an ſolche zu entrichtenden Abgaben und Leiſtun— 
gen bei Zertheilungen von Grundſtücken. (G. v. 3, Jaur. 
4. 88. 7 24.) 2630. — desgl. bei Gründung neuer 
Anſiedelungen. (ebend. §§. 25. u. 26.) 30. 34. — Un⸗ 
terſagung oder bedingungsweiſe Geſtattung von Betriebs 
ſtätten ſolcher Gewerbe, deren Ausübung mit ungewöhn⸗ 
lichem Geräuſche verbunden iſt, in der Nähe jener. 
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Kirchen, (FJortſ.) a 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 45. §. 40.) 49. — was nach 
den Feſtſetzungen der Staatsbehörde in deren Angelegen- 
heiten erfordert wird, find die Gemeinden zu leiſten ver— 
pflichtet. (Rheiniſche Gemeinde- Ord. v. 23. Juli 45. 
§. 86.) 544. — evangeliſche, die Beaufſichtigung der 
Verwaltung des Vermögens derſ. verbleibt den Regie- 
rungen. (V. v. 27. Juni 45. §. 3. Nr. 5.) 441. f. — 
Erleichterungen in der Vermögensverwaltung derſ. nach 
Märkiſchem Provinzialrechte, und zwar in denjenigen Lan— 
destheilen, in welchen die Konſiſtorial- und Viſitations- 
Ord. vom Jahre 1573. Anwendung findet. (A. K. O. 
v. 11. Juli 45.) 485. 486. — desgl. Verwendung der 
Überſchüſſe aus derſ. zu anderen kirchlichen und Schul— 
zwecken. (ebend. Nr. 4.) 486. — ſ. auch Religion und 
Beſitztitel. 5 

Kirchenabgaben und Zuſchläge für dieſ. zu Staats 
ſteuern, deren exekutiſche Beitreibung in der Provinz 
Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 1. u. 6.) 
445. \ 

Kirchenbauten, ſtreitige, in ſolchen verbleibt den Re— 
gierungen die Regulirung des Interimiſtikums. (V. v. 
27. Juni 45. §. 3. Nr. 1.) 441. — deren Ausführung 
nach Märkiſchem Provinzialrechte. (A. K. O. v. 11. Juli 
45. Nr. 3. u. 4.) 486. i i 

Kirchenbediente, weltliche, für die Verwaltung des 
kirchlichen Vermögens, deren Ernennung oder Beftäti- 
gung, ſowie deren Beauſſichtigung, verbleibt den Regie— 
rierungen. (V. v. 27. Juni 45. §. 3. Nr. 6.) 442. — 
von Privatpatronen und Gemeinden, oder für Stellen 
landesherrlichen Patronats ernannt, deren Beſtätigung 
durch die Konſiſtorien, ſofern ſolche verfaſſungsmäßig er= 
forderlich und die Anſtellung nicht für die Verwaltung 
des kirchlichen Vermögens erfolgt iſt. (ebend. §. 1. Nr. 3. 
u. §. 2.) 441. — desgl. deren Beaufſichtigung durch eben 
dieſelben. (lebend. §. 1. Nr. 4.) 441. — weltliche der 
römiſch-katholiſchen Kirche, deren Ernennung und Be— 
ſtätigung durch die Regierungen. (V. v. 27. Juni 45. 
§. 3.) 444. 

Kirchenbücher, die Aufſicht über ſolche verbleibt den 
Regierungen. (V. v. 27. Juni 45. §. 3. Nr. 2.) 441. 
— die über ſolche beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften 
ſind auch bei Führung und Bewahrung der Geburts-, 
Trauungs- und Sterberegiſter in den Kirchengemeinden 
der von der Gemeinſchaft der evangeliſchen Landeskirche 
ſich getrennt haltenden Lutheraner zu befolgen. (General- 
Konzeſſion v. 23. Juli 45. Nr. 7.) 517. 

Kirchendiener, Verbeſſerung deren Einkommens in der 
Mark Brandenburg aus den Überſchüſſen der Kirchen- 
vermögens Verwaltung. (A. K. O. v. 11. Juli 45. 
Nr. 4.) 486. 

Kirchen⸗ 
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Kirchengemeinden, der von der Gemeinſchaft der 
evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Lu⸗ 
theraner, f. letz. 1 

Kirchengrundſtücke, deren Vermiethung, Verpachtung 
oder Vererbpachtung nach Märkiſchem Provinzialrechte. 
(A. K. O. v. 11. Juli 45. Nr. 2.) 480. 

Kirchenkapitalien, Erleichterungen in deren Ausleihung 
nach Märkiſchem Provinzialrechte. (A. K. O. v. 11. Juli 
45. Nr. 1.) 486. 

Kirchenverband, ſ. Parochialverhältniſſe. 

Kirchenzehnte, ſ. Zehnte und Parochialverhältniſſe. 

Kirchenzucht, deren Aufrechthaltung innerhalb der durch 
die beſtehenden Landesgeſetze beſtimmten Gränzen gehört 
vor die Konſiſtorien. (V. v. 27. Juni 45. §. 1. Nr. 5.) 
441. — ſ. auch Kirchliche Ordnung, äußere. f 

Kirchhöfe, ſ. Begräbnißplätze. 

Kirchliche Angelegenheiten, evangeliſche, Reſ— 
ſortverhältniſſe der Regierungen und Konſiſtorien in denſ., 
unter Abänderung einiger darüber in den, Truth 
für beide letztere v. 23. Oktbr. 1817. u. in der A. K. O. 
v. 31. Dezbr. 1825. enthaltenen Beſtimmungen. (V. v. 

27. Juni 45.) 440443. — Gegenſtände, welche dem 
Geſchäftskreiſe der Konſiſtorien überwieſen werden. (ebend. 
ss. 1. u. 2.) 440. 441. — desgl. diejenigen, welche 
den Regierungen verbleiben. (ebend. 88. 3. u. 4.) 441. 
442. — Angelegenheiten, welche zum gemeinſchaftlichen 
Geſchäftskreiſe beider Behörden gehören. lebend. SS. 5. 
u. 7.) 442. 443. — die Ernennung des Vorſitzenden in 
den Konſiſtorien bleibt in jedem einzelnen Falle der Aller- 
höchſten Beſtimmung vorbehalten. (ebend. §. 6.) 442. — 
ſ. auch katholiſch⸗ kirchliche Angelegenheiten. 

Kirchliche Bedürfniſſe, wo über das Vorhandenſein 
derſ. oder über die Abmeſſung ihres Umfanges Zweifel 
entſtehen, haben ſich die Regierungen mit den Konſiſto⸗ 
rien in näheres Einvernehmen zu ſetzen. (V. v. 27. Juni 
45. §. 3.) 442. — der Pfarrgemeinden in den Landes⸗ 
theilen des linken Rheinufers, Aufbringung der Koſten 
für ſolche. (G. v. 14. März 45.) 163. 

Kirchliche Ordnung, äußere, die Anordnung und Voll⸗ 
ſtreckung der zur Aufrechthaltung derſ. erforderlichen po⸗ 
lizeilichen Vorſchriften verbleibt den Regierungen. (V. v. 
27. Juni 45. §. 3. Nr. 4.) 441. — fe auch Kirchen⸗ 
zucht. 

Kirchliche Stiftungen und Inſtitute, evangeliſche, 
die Beauſſichtigung deren Vermögensverwaltung verbleibt 
den Regierungen. (V. v. 27. Juni 43. §. 3. Nr. 5.) 
441. f. — Verwendung der Überſchüſſe aus letzterer im 
Einvernehmen der Konſiſtorien. (ebend. §. 3.) 442. — 
Erleichterungen in der Vermögensverwaltung derſ. nach 
Märkiſchem Provinzialrechte, und zwar in denjenigen 
Landestheilen, in welchen die Konſiſtorial⸗ u. Viſitations⸗ 


Sachregiſter. 1845. 


Kirchliche Stiftungen und Inſtitute, (Fortſ.) 
Ord. vom Jahre 1573. Anwendung findet. (A. K. O. 
v. 11. Juli 45.) 485. 486. 

Klaſſenſteuer, und Beiſchläge zu derſ., deren exekuti⸗ 
viſche Beitreibung in der Prov. Weſtphalen. (V. v. 30. 
Juni 45. F. 1. Nr. 1.) 444. 

Kleider, gebrauchte, ſ. Trödler. 

Klempner, Befugniß u. Befähigung derſ. zur Haltung 

von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab- 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. 88. 131—133. 162—167.) 65. 66. 72. 73. 
— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. 88. 108. 132.) 61. 66. 

Klipp⸗Fiſcherei, im kuriſchen Haff, Anordnungen für 
dieſelbe. (Fiſcherei-Ord. v. 7. März 45. §. 32.) 149, 

Knochenbleichen, 

Knochenbrennereien, 
einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Ge— 
ſuchen um die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 28.36.) 
4648. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
88. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
88. 69. 70.) 54. 

Koaks, zu Anlagen für deren Bereitung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. SS. 2836.) 46-48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. 98. 6668.) 
53.54. — Unterſagung der letz. (ebend. SS. 69. 70.) 54. 

Kodizille, niedergelegte, der §. 574. Tit. 12. Thl. I. 
des A. L. R., wonach ſolche nur an gerichtlich beſtellte 
Bevollmächtigte zurückgegeben werden dürfen, bleibt in 
Kraft. (G. v. 11. Juli 43. . 2. lit. b.) 495. 

Kolonien, Anordnungen für deren Anlegung auf zerſtückel⸗ 
ten Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. $$. 31. u. 32.) 
31. 32. 5 

Kommiſſarien, Spezial-, bei den Auseinanderſetzungs— 
Behörden in landwirthſchaftlichen Angelegenheiten, dieſ. 
können auch ferner in Streitigkeiten über Befig-, Nutzungs- 
und Verwaltungs-Verhältniſſe, nach §. 36. der V. vom 
30. Juni 34., interimiſtiſche Entſcheidungen treffen. (V. 
v. 22. Novbr. 44. $. 5.) 20. — dagegen foll über Strei- 
tigkeiten wegen Gegenſtände anderer Art nicht mehr, wie 
es der §. 154. der V. v. 20. Juni 17. geſtattete, durch 
dieſ. entſchieden werden. lebend. §. 5.) 20. — gegen 
deren erſtgedachte Entſcheidungen iſt nur der Rekurs an 
die Geueral⸗Kommiſſionen oder Spruchkollegien zuläſſig. 
lebend. §. 3.) 20. — die bisherige Beſchränkung des 
Stimmrechts der Ober ⸗Kommiſſarien wird aufgehoben. 
(ebend. $. 2.) 19. — der §. 31. der Verord. vom 20. 
Juni 17. und der $, 14. der Verord. v. 30. Juni 34., 

wegen 


zu deren Anlegung bedarf es 


Sachregiſter. 1845. 


Kommiſſarien, (Jortſ.) . 
wegen deren Zuziehung zu den Reviſions⸗Kollegien, tre⸗ 
ten mit dem Beginn der Wirkſamkeit des Reviſions⸗Kolle⸗ 
giums für Landeskulturſachen außer Anwendung. lebend. 
F. 10 21. 

Kommiſſion, in einem Regierungs- Kommiſſarius und 
zweien Beiſitzern beſtehend, deren Bildung zur Ermitte⸗ 
lung der Entſchädigung für aufgehobene oder für ablös⸗ 
bar erklärte Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. 
$$. 46—48.) 89. 

Kommiſſionaire, ſ. Geſchäftsvermittler. 

Kommunal⸗Abgaben, ſ. Gemeinde-Abgaben. 

Kommunal⸗Behörde, Orts, Anzeige bei derſelben, 
wenn Jemand den ſelbſtſtändigen Betrieb eines Gewer- 
bes beginnen will. (Gew.-Ord. v. 17. Jaur. 45, §. 22.) 
45. — Abgabe dieſer Anzeige demnächſt an die Polizei⸗ 
obrigkeit, wenn jene nicht zugleich auch dieſe iſt, zur Prü⸗ 
fung und Anmeldungsbeſcheinigung. (ebend. 88. 22. und 
23.) 45. — Zuziehung und Befugniß derſ. zur Aus⸗ 
ſchließung von Innungen und zur Wiederzulaſſung zu 
denſ. (ebend. 88. 103. 107. 119.) 60. 61. 63. f. — 
derſ. ſteht die Leitung der Vorberathungen wegen Errich- 
tung einer Innung, unter Aufſicht der Regierung, zu. 
lebend. §. 105.) 61. — Entbindung der Gewerbetreiben- 
den von der vorſchriftsmäßigen Prüfung mit Genehmi⸗ 
gung der Kommunalbehörde. (ebend. $. 108.) 62, — Be⸗ 
ſtätigung der Innungsvorſteher durch dieſ. (ebend. §. 142.) 
62. — jeder Berathung der Innungen muß ein Mit⸗ 
glied der Kommunalbehörde beiwohnen. lebend. §. 113.) 
62. — von ſolcher iſt den unbefugten Gewerbetreibenden 
die Annahme oder Beibehaltung von Lehrlingen in den 
Städten zu unterſagen. (ebend. §. 133.) 66. — deren 
Vertretung bei dem Entſchädigungsverfahren wegen auf⸗ 
gehobener Berechtigungen ganzer Ortſchaften. (G. v. 
17. Janr. 45. 98, 41. 42. u. 44.) 88. — Ausſtellung 
von Entſchädigungsanerkenntniſſen für aufgehobene Be- 
rechtigungen ſeitens derſ. (ebend. §. 11.) 81. 

Kommunaldienſt, mit der definitiven Auſtellung von 
Militairperſonen in demſ. hört deren Militairgerichtsſtand 
auf. (Milit.⸗Straf⸗G. Th. II. $. 16. Nr. 4.) 333. — 
Gerichtsſtand der für denſ. einſtweilen beurlaubten Mi- 
litairperſonen. (ebend. Thl. II. S. 4.) 330. — durch Kaſ⸗ 
ſation, Entfernung aus dem Offtzierſtande und Dienſtent⸗ 
laſſung werden Offiziere unfähig, in jenem ein Amt oder 
eine Ehrenſtelle zu bekleiden. (ebend. Thl. I. 88. 4447.) 
303, — die erworbenen Anſprüche auf Anſtellungen in 
demſ. können nach Verſetzung in die zweite Klaſſe des 
Soldatenſtandes nicht geltend gemacht werden. (ebend. 
Thl. I. S. 38.) 302. — mit der Ausſtoßung aus dem 
Soldatenſtande iſt zugleich die Unfähigkeit verbunden, 
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Kommunaldienſt, (Fortſ.) ; 
in jenem ein Amt oder eine Ehrenftelle zu bekleiden. 
(ebend. §. 42.) 303. 8 

Kommunalverhältniſſe, ſ. Gemeindeverband. 

Kompagnie ⸗ Chirurgen, Militairrang derſ. Milit,- 
Straf⸗G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 379. 

Komplott, Strafbarkeit der Militairvorgeſetzten wegen 
Theilnahme an einem in ſolchem begangenen Verbrechen. 
(Milit.-Straf-G. Th. I. 8. 69. 74.) 307. 308. — bei 
Plünderungen im Kriege, deſſen ſtrenge Beſtrafung. lebend. 
$. 149.) 321. — bei Deſertionen, deſſen Beſtrafung in 
Friedens- und Kriegszeiten. (ebend. §§. 101. 102.) 
312. 313. 

Konſirmationen, kirchliche, in den Gemeinden der von 
der Gemeinſchaft der evangeliſchen Landeskirche ſich ge- 
trennt haltenden Lutheraner, deren volle Gültigkeit. (Ge⸗ 
neral⸗Konzeſſion v. 23. Juli 45, Nr. 6.) 516. 

Königsberg, in Pr., Stadt, die dort beſtandene Juſtiz⸗ 
deputation für landwirthſchaftliche Angelegenheiten wird 
aufgelöſt und in deren Stelle ein Spruchkollegium bei 
der Regierung daſelbſt errichtet. (V. v. 22. Novbr. 44. 
§. 3.) 19. — Bildung von Innungen in derſ. nach der 
erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.⸗Ord. vom 
47. Janr. 45. §. 102.) 60. — Erhebung der Schiff⸗ 
fahrts⸗-Abgaben in derſ. (A. K. O. u. Tarif v. 13. Dezbr. 
44.) 16. — Königsberger Regierungsbezirk, |. Feuer⸗ 
Sozietäts⸗Reglements (Städte⸗). 

Konkurs, Ausſchließung der ſich darin befindenden Ge⸗ 
werbetreibenden von der Theilnahme an neu und bereits 
errichteten Innungen. (Gew.⸗Ordn. vom 17. Janr. 45. 
$$. 103. 107.) 60. 61. — Ansſcheiden und Ausſtoßung 
aus letz. in gleicher Beziehung. (ebend. §. 117.) 63. — 
desgl. aus den ohne Nachweis der Befähigung der 
Theilnehmer beſtehenden Innungen. (ebend. 88. 118. 119.) 
63. 64. — während deſſelben ruht das Gemeinderecht 
des dazu Berechtigten. (Rheiniſche Gem.⸗Ord. v. 23. 
Juli 45. $. 40.) 533. — über das Vermögen von Mi- 
litairperſonen, Ermittelungen über einen dabei etwa an⸗ 
zunehmenden ſtraf baren Bankerut, behufs der Eröffnung 

einer militairgerichtlichen Unterſuchung wegen des letz. 
(Milit.-Straf-G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. §. 41. 
derſ.) 347. 388. 

Konſiſtorial⸗ und Viſitations⸗ Ordnung, vom 
Jahre 1573., Erleichterungen für diejenigen Landestheile 
der Mark Brandenburg, in welchen jene Anwendung ſin⸗ 
det, in der Vermögens-Verwaltung der Kirchen, Pfarren 
und kirchlichen Stiftungen. (A. K. O. v. 14. Juli 45, 
485. 486. g 

Konſiſtorien, Provinzial⸗, der Vorſitz in denſ. ſoll mit 
dem Amte der Oberpräſidenten (A. K. O. v. 31. Dezbr. 
25. zu B. 1. und Inſtruktion für dieſ. von demſ. Tage 

§. 3.) 


48 


Konſiſtorien, (Fortf.) 5 

FS. 3.) in Zukunft nicht von ſelbſt und unmittelbar verbun⸗ 
den ſein, vielmehr darüber in jedem einzelnen Falle die 
allerhöchſte Beſtimmung vorbehalten bleiben. (V. v. 27. 
Juni 45. F. 6.) 442. — Reſſortverhältniſſe zwiſchen den 
Konſiſtorien und den Regierungen in evangeliſch⸗kirchli— 
chen Angelegenheiten, unter Abänderung einiger darüber 
in den Inſtruktionen für beide Behörden v. 23. Oktober 
1817. und in der A. K. O. v. 31. Dezbr. 1825. ent⸗ 
haltenen Beſtimmungen. (V. v. 27. Juni 45.) 440—443. 
— Gegenſtände, welche darnach dem Geſchäftskreiſe der 
Konſiſtorien überwieſen werden. (ebend. §§. 1. u. 2. 
440, 441. — desgl. ſolche, welche zu dem gemeinſchaft⸗ 
lichen Geſchäftskreiſe beider Behörden gehören. lebend. 
ss. 5. u. 7.) 442. 443. — Verhältniſſe der bei den 
Regierungen angeftellten evangeliſch-geiſtlichen Räthe zu 

den Konſiſtorien, ſowie der bei letzteren fungirenden Mit⸗ 

glieder zu den Regierungen. (ebend. §. 7.) 442. 443, 

Kontrakte, ſ. Verträge. 

Kontraventionen, gegen Finanz- und Polizeigeſetze 
und gegen Jagd- und Fiſcherei-Verordnungen, von Mi- 
litairperſonen begangen, deren Unterſuchung und Beſtra⸗ 
fung. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. S. 3.) 330. — ſ. auch 
Gewerbe- Polizei ⸗Kontraventionen, Steuerdefraudatio⸗ 
nen ꝛc. 

Kontumazialverfahren, gegen Deſerteure, Vorſchrif⸗ 
ten für daſſelbe. (Milit. Straf- G. Thl. II. 88.242259.) 
367 —370, — eine Vertheidigung findet in demſ. nicht 
Statt. lebend. § 252.) 369. — die in demſ. aufgelauſe⸗ 
nen Koſten und baaren Auslagen ſind von den Militair⸗ 
gerichten bei der betreffenden Regierungs⸗Hauptkaſſe zu 
liquidiren. (ebend. Thl. II. 8. 286.) 374. — wegen Fi⸗ 
ſchereikontraventionen auf dem friſchen und kuriſchen Haff. 
(Fiſcherei-Ordd. vom 7. März 45. §. 76. u. 8. 0 
137. 150. 

Konzeſſionen, ſ. Gewerbe-Konzeſſionen. 

Konzipienten ſchriftlicher Aufſätze für Andere, ſ. Auf- 
ſätze. 

Kopialien, bei Aufnahme und Entlaſſung von Lehrlin⸗ 
gen als baare Auslage. (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 159.) 71. — ſ. auch Koſten und Auslagen, baare. 

Korduaner, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal⸗ 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. 58. 131—133. 162—167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Koronowo, Stadt, im Großherzogthum Poſen, derſ. 
wird die revidirte Städteord. v. 17. März 31. verliehen. 
(A. K. O. v. 21. Febr. 43.) 159. 

Körperliche Verletzungen, ſ. letz. 
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Sachregifter. 1845. 


Korporationen, Wahrnehmung der auf das Vermö— 
gen derſ. ſich beziehenden Rechte im Reſſort des Revi— 
ſtonskollegiums für Landeskulturſachen durch die betref⸗ 
fende Verwaltungsbehörde. (V. v. 22. Novbr. 44. 88. 
11. u. 12.) 21. 22. — exekutiviſche Beitreibung der an 
ſolche zu entrichtenden öffentlichen Abgaben. (V. v. 30. 
Juni 45. §. 1. Nr. 6.) 445. — von Gewerbetreibenden, 
fe Innungen. — kaufmänniſche, ſ. dieſe. 

Korporationslaſten, deren Regulirung und Verthei— 

lung bei Zerſtückelungen von Grundſtücken (G. v. 3. Janr. 
45. §§. 724.) 26—30. — desgl. bei Gründung neuer 
Anſiedelungen. (ebend. 88. 25. u. 26.) 30. 31. 

Korporationsrechte, zu deren Verleihung an neu 
eutſtandene Ortſchaften (Kolonien) iſt landesherrliche 
Genehmigung erforderlich. (G. v. 3. Sur. 45. §. 32.) 32. 
— ſolche erlangen neue Innungen durch die Beſtätigung 
ihrer Statuten. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. H. 101.) 60. 

Korpsgerichte, aus dem kommandirenden General des 
Armeekorps als Gerichtsherrn und dem Korpsauditeur 
beſtehend, Kompetenz derſ. (Milit. Straf- G. Thl. II. 
88. 22. 23. 26. 29. u. 30.) 334. 335. 

Koſten, in Auseinanderſetzungsſachen der Generalkommiſ— 
ſionen, Anwendung der Vorſchriften rückſichtlich derſ. in 
der Appellations⸗Inſtanz. (V. v. 22. Noobr. 44. §. 23.) 
24. — von den Verwaltungsbehörden innerhalb der Grän⸗ 
zen ihrer Amtsbefugniſſe feſtgeſetzt, deren exekutiviſche 
Beitreibung in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 
45. §. 1. Nr. 5.) 445. — desgl. derjenigen im Be- 
reiche der Generalkommiſſionen. (ebend. §. 1. Nr. 8.) 
445. — in wieweit ſolche in Parzellirungs- und Anſie⸗ 
delungsſachen ftattfinden. (G. v. 3. Janr. 45. F. 33.) 
32. — im Verfahren wegen Geſtattung oder Verſagung 
neuer gewerblicher Anlagen, deren Aufbringung und Ver— 
theilung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 35.) 48. — 
deren Aufbringung bei Feſtſetzung von Entſchädigungen 
für die im öffentlichen oder gewerblichen Intereſſe geftat- 
teten, der Fiſcherei nachtheiligen Anlagen. (Fiſcherei-Ordd. 
für die Prov. Poſen und Preußen, v. 7. März 45. 
. 10. u. 11.) 109. 116. — in Injurienſachen zwiſchen 
Militairperſonen, fo wie zwiſchen dieſen und Civilper— 
ſonen, Feſtſetzungen darüber in dem abzufaſſenden Er— 
kenntniſſe. (Milit.-Straf⸗G. Thl. II. §§. 238 — 240.) 
367. — deren Liquidation von den Militairgerichten in 
koſtenpflichtigen Unterſuchungsſachen nach der Sportul- 
taxe, welche dem Militair-Strafgeſetzbuche unter lit. C. 
beigefügt iſt. Milit.⸗Straf.⸗G. Thl. II. §. 287.) 
374. 389. — KRoſtenfreiheit und Koſtenpflichtigkeit in 
denſ. lebend. §§. 273 — 277.) 372. 373. — Feſtſetzung 
der Koſten und der baaren Auslagen, Vorſchußlei— 
ſtung für letz. und Wiedereinziehung derſ. lebend. 
$$. 281 — 283.) 373. 374. — in dem Kontumazialver⸗ 

fahren 


Koſten, (FJortſ.) * n HUN 
fahren gegen Deſerteure, deren Liquidation bei der be— 
treffenden Regierungs⸗Hauptkaſſe. (ebend. §. 286.) 374. 

Kraffohl⸗Kanal, Entrichtung des Schleuſengeldes auf 
demſ. (Tarif für die Stadt Elbing v. 13. Dezbr. 44.) 8. 

Krahngelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 4.) 
445. — deren Erhebung in der Stadt Elbing. (Tarif v. 
13. Dezbr. 44.) 11. 1 * 

Krankenanſtalten (Krankenhäuſer), Unterſagung oder 
bedingungsweiſe Geſtattung von Betriebsſtätten folder 
Gewerbe, deren Ausübung mit ungewöhnlichem Geräuſche 
verbunden iſt, in der Nähe jener. (Gew. Orb. v. 17. 
Janr. 45. §. 40.) 49. — Privat-, deren Unternehmer 
bedürfen einer Approbation des Miniſterinms der Medi⸗ 
zinalangelegenheiten. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 42.) 
49. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
88. 66 — 68.) 53. 54. — Verfahren bei deren Unter⸗ 
ſagung. (ebend. $$. 71—74.) 54. 56. 

Krankenkaſſen, der Innungsgenoſſen, deren Verwal- 
tung bei neu zu gründenden Innungen. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 104.) 60. 6 

Kredit⸗Inſtitut für Schleſien, Ermächtigung deſſelben, 
die ferner zu bewilligenden Pfandbriefe B. nach der Wahl 
des Antragenden entweder zu 4 oder zu 3% Prozent jähr⸗ 
licher Zinſen auszufertigen. (A. K. O. v. 11. Juli 45.) 
487. 


Kreisabgaben und Beiſchläge für ſolche zu Staats- 
ſteuern, deren exekutiviſche Beitreibung in der Provinz 
Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 1. u. 6. 
445 


Kreis⸗Juſtizräthe, Erweiterung deren Befugniſſe zur 
Vollſtreckung der Exekution, in Folge der Verord. v. 30. 
Novbr. 1833. (A. K. O. v. 15. Novbr. 45.) 747. 748. 
— Befugniß derſ. zur Aufnahme von Verträgen über 
Zertheilungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. 
F. 2.) 25. 0 

Kreis⸗Kommunal⸗Fonds, Befugniß der Kreisſtände 
der Kur- und Neumark Brandenburg und des Markgraf⸗ 
thums Niederlauſitz, über ſolche zu disponiren, in Ergän⸗ 
zung der Verord. v. 25. März 41. und unter Aufhebung 
des F. 2. der letz. (V. v. 7. März 45.) 139. 160. 

Kreisſtände, in der Kur- und Neumark Brandenburg 
und dem Markgrafthum Niederlauſitz, Ergänzung der 
Verord. v. 25. März 41. über die Befugniſſe derſelben, 
Aus gaben zu beſchließen und die Kreiseingeſeſſenen da- 
durch zu verpflichten, unter Aufhebung des F. 2. jener 
Verordnung, hinſichtlich der Dispoſition über die Kreis⸗ 
Kommunalfonds. (V. v. 7. März 45.) 139. 160. — 
findet mit gedachter Verordnung auch auf die zum Kö⸗ 
nigreiche Sachſen gehörig geweſenen Amter Belzig, 

Jahrgang 1845. 


Sachregiſt 


er. 1845. 


Kreisſtände, (Fortf.) 
Dahme und Jüterbogk und auf die Herrſchaft Baruth 
Anwendung. (ebend. §. 4.) 160. 

Kriegsartikel, neue, nebſt Verordnung über deren An- 
wendung, v. 27. Juni 1844. (Geſ.-Samml. S. 276. bis 
298.), Berückſichtigung derſ. bei Einführung des neuen 
Strafgeſetzbuchs für das Heer. (A. K. O. v. 3. Apr. 
45.) 287. 

Kriegsdenkmünze, deren Aberkennung in allen den 
Fällen, in welchen die Verſetzung in die zweite Klaſſe des 
Soldatenſtandes oder die Ausſtoßung aus demſ. eintritt. 
Milit.-Straf-G. Thl. I. 58. 37. 38. 43.) 302. 30g. 

Kriegsgerichte, Beſtellung und Beſetzung derſ. in Aus⸗ 

übung der höheren Militairgerichtsbarkeit. Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. II. 88. 6165.) 340342. — allgemeine Be- 
ſtimmungen rückſichtlich derſ. (ebend. 8. 73 - 70.) 343. 
344. — Unterſuchungsverfahren bei ſolchen in Straffäl⸗ 
len, welche vor die höhere Militairgerichtsbarkeit ge⸗ 
hören. lebend. Thl. II. sg. 89113.) 346— 349. — 
Feſtſtellung des Thatbeſtandes, mit vorangegangenem voll⸗ 
ſtändigen Thatbericht (species facti). (ebend. 88. 92. u. 
93. nebſt ſpeziellern Vorſchriften sub lit. B.) 347. 380. 
bis 388. — Beweisaufnahme und Beweiskraft der Aus⸗ 
ſagen der Vorgeſetzten, der Wachtmannſchaften ꝛc. (ebend. 
ss. 108. 109.) 348. 349. — Schluß der Unterſuchung 
und Vertheidigung des Angeſchuldigten. (ebend. 88. 110. 
bis 121.) 349. 350. — Spruchverfahren bei denſ. (ebend. 
89. 122—141.) 350—333. — Fällung der Erkenntniſſe 
bei denſ. und deren Beſtätigung. (ebend. 88. 142—175.) 
39359. — Publikation und Vollſtreckung derſ. (ebend. 
§8. 176—195.) 359-361. — das Rechtsmittel der wei⸗ 
tern Vertheidigung findet bei Erkenntniſſen derſelben nicht 
Statt. (ebend. §. 61.) 340. — Reviſion der von den 
kommandirenden Generalen, den Diviſionskommandeuren 
und den Militairbefehlshabern beſtätigten rechtskräftigen 
Erkenntniſſe durch das Generalauditoriat, von drei zu drei 
Monaten. (ebend. §. 195.) 361. 

Kriegsminiſter, derſelbe beſtätigt die Erkenntniſſe der 
Kriegsgerichte, ſoweit ſie nicht der Allerhöchſten Beſtäti⸗ 
gung bedürfen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 155.) 335. 

Kriegsſchatzungen, Beſtrafung deren Erhebung oder 
Erpreſſung im Soldatenſtande ohne dienſtliche Befugniß. 

Milit.⸗Straf-G. Thl. I. §. 151.) 321. 

Kriegsverrath, deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(NMilit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §8. 87. 89. 90.) 310. 311. 

Kriegszuſtand, Verwaltung der Militairgerichtsbarkeit 
während deſſelben. (Milit.-Straf⸗G. Thl. II. SS. 18. 
23.) 333. 334. Anwendung der für denſ. in dem 
Militair⸗Strafgeſetzbuche ertheilten einzelnen Vorſchriften 
auch in Friedenszeiten bei außerordentlichen Vorfällen. 
(§. 9. der Einleitung zu demſ.) 297. 
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Kriminal⸗ 
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Kriminal⸗Erkenntniſſe (Urtel), gegen ſelbſtſtändige 
Gewerbetreibende, Ausdehnung derſ. auf den Verluſt der 
Befugniß zum ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe für immer 
oder auf Zeit von 3 Monaten bis zu 5 Jahren. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 171174.) 74. 75. — 
Strafe für diejenigen, welche einem ſolchen rechtskräftigen 
Erkenntniſſe zuwider handeln. (lebend. §. 178.) 76. — 
Perſonen, welchen durch dieſ. der Betrieb eines beſtimm⸗ 
ten Gewerbes unterſagt worden, bedürfen zum Beginn 
des ſelbſtſtändigen Betriebes eines andern verwandten 
Gewerbes der beſondern Erlaubniß der Ortspolizei⸗ 
Obrigkeit. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. . 21.) 45. 

Kriminalſtrafen, Entziehung des Gemeinderechts we⸗ 
gen ſolcher. (Rheiniſche Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 
§. 39.) 332. — ſ. auch Strafen, Verbrechen, desgl. 
Diebſtahl, Raub ꝛc. 

Kriminal⸗Unterſuchungen, Ausſchließung der darin 
ſich befindenden Gewerbetreibenden von der Theilnahme 
an neu und bereits gebildeten Innungen. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. 88. 103. 107.) 60. 61. — desgl. der 
darin nur vorläufig Freigeſprochenen. lebend. $. 103.) 
60. — Ausſcheiden und Ausſtoßung aus Innungen in 
gleicher Beziehung. (ebend. ö. 117.) 63. — desgl. aus 
den ohne Nachweis der Befähigung der Theilnehmer be⸗ 
ſtehenden Innungen. (ebend. §§. 118. 119.) 63. 64. — 
während derſ. ruht das Gemeinderecht des dazu Berech- 
tigten. (Gemeinde-Ord. für die Rheinprovinz v. 23. Juli 
45. $. 40.) 533. 

Kunſthändler, bedürfen einer beſondern, auf Unbe⸗ 
ſcholtenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung be- 
ruhenden Erlaubniß der Regierung. (Gew.⸗Ord. v. AT: 
Janr. 45. $. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der letz. (ebend. SS. 71-74.) 54. 55. 

Kunſtſachen, von beſonderem Werth, Gemeinden in der 
Rheinprovinz gehörig, zu deren Veräußerung iſt die Ge⸗ 
nehmigung des Miniſteriums des Innern erforderlich. 
(Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 96.) 547. 

Kupferſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 43. 88. 131—133. 162—167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 

Kuratel, Fortſetzung des Gewerbebetriebes verſtorbener 
Gewerbetreibender während der Dauer derſ. durch quali 
ſtzirte Stellvertreter. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 62.) 53. 

Kurmark, ſ. Brandenburg, Provinz. 

Kurren⸗Fiſcherei, im kuriſchen Haff, Anordnungen für 
dieſelbe. (Fiſcherei-Ord. v. 7. März 45, §. 18.) 143, 


Kurſchmiede, haben im Militair den Rang der Unteroffi⸗ 


ziere. Milit.-Straf⸗G. Thl. I. S. 4. Anl. A-) 296. 375. 


Kürſchner, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 


von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab⸗ 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. 88. 131—133. 162—167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. Sg. 108. 132.) 61. 66. 


Küſtereibauten, ftreitige, rückſichtlich derſelben ver⸗ 


bleibt den Regierungen die Regulirung des Interimiſti⸗ 
kums. (V. v. 27. Juni 45. §. 3. Nr. 1.) 441. — deren 
Beförderung in der Mark Brandenburg aus den über⸗ 
ſchüſſen der Kirchenvermögens⸗Verwaltung. (A. K. O. 
v. 11. Juli 45. Nr. 4.) 486. 


Küſterwittwen, Unterſtützung derſ. in der Mark Bran⸗ 


denburg aus den Überfhüfen der Kirchenvermögens⸗ 
Verwaltung. (A. K. O. v. 11. Juli 45. Nr. 4.) 486. 


L. 


Lachsfiſchereien, im friſchen und kuriſchen Haff, An⸗ 


ordnungen für dieſelben. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 
$. 31. u. 88. 22—25.) 129. 145. 146. 


Lachswehren, die Anlage von ſolchen iſt verboten, 


wenn dieſelbe nicht entweder auf eine ausdrückliche Kon⸗ 
zeſſion der Regierung oder auf eine beſondere Berech⸗ 
tigung ſich gründet. (Fiſcherei-Ordd. für die Provinzen Po⸗ 
fen und Preußen, v. 7. März 45. §. 3.) 108. 114. — 
dürfen aber dem Laufe der Kähne und Flöße nicht hin⸗ 
derlich fein. (ebend. §. 23. u. §. 26.) 112. 119. 


Lagerbücher, deren Führung von den Bürgermeiſtern 


in der Rheinprovinz über alle Beſtandtheile des Ge⸗ 
meindevermögens. (Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 45. $. 94.) 546. 


Lahn, Vertrag mit dem Großherzogthum Heſſen und dem 


Herzogthum Naſſau über die Schiffbarmachung und Be⸗ 
fahrung derſ., nebſt Tarif der Lahnſchifffahrts⸗Abgaben. 
(v. 16. Oktbr. 44.) 669676. 


Laichzeit, aller Fiſchgattungen, Unterfagung des Fiſcherei⸗ 


betriebs während dieſer Zeit. (Fiſcherei-Ordd. für die 
Prov. Poſen u. Preußen, v. 7. März 45. f. 20. u. §. 23.) 
111. 118. — (desgl. für das friſche und kuriſche Haff, 
v. 7. März 45. 88. 17. 49. 50. u. 88. 15. 48. 49.) 
124. 132. u. 142. 152. 


Landesherrliche (allerhöchſte Königl.) Genehmi⸗ 


gung, in wiefern ſolche zu Veränderungen in den 
Rheinischen Gemeindeverbänden erforderlich iſt. (Gem. - 
Or. v. 23. Juli 45. §. 6.) 524. — desgl. zu Ge⸗ 
meinde - Statuten und Dorfordnungen. lebend. §. 11.) 
525. — desgl. zu dem Titel eines Oberbürgermeiſters 
für die Bürgermeiſtereien in der Rheinprovinz, welche 
eine Stadt von mehr als 10,000 Einwohner enthalten. 
(ebend. §. 103.) 549. 

Lan⸗ 
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Landesherrliche Grundſtücke, bei deren Theilung 
finden die Beſtimmungen der 88. 2—4. des Geſetzes v. 
3. Janr. 45. über die Zertheilung von Grundſtücken keine 
Anwendung. lebend. §. 5. Nr. 1.) 26. — ſ. auch Be⸗ 
ſttztitel. 

Landeskaſſe, allgemeine, in Neu-Vorpommern, deren 
Verwaltung und Beaufſichtigung. (Regulatio v. 20. Novbr. 
43. §8. III. VII. u. VIII) 14—47. 
Landeskulturſachen, ſ. Reviſionskollegium für ſolche. 


Landestrauer, bei den darüber im §. 1. des Trauer⸗ 
Reglements v. 7. Oktbr. 1797. gegebenen Vorſchriften be⸗ 
hält es fein Bewenden. (A. K. O. v. 28. Novbr. 45.) 
830. 

Landesverrath, deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. ss. 87. 89. 90.) 310. 311. 
Landkaſten, in Neu- Vorpommern, Beaufſichtigung 
und Leitung der Verwaltung deſſelben und der ſonſtigen 
allgemeinen Kommunalkaſſen durch Landkaſtenbevollmäch⸗ 
tigte. Regulativ v. 20. Novbr. 43. 88. III. VII. u. 
VIII) 14—18. — Ausſtellung von Verſchreibungen für 
ſolchen bei Kontrahirung von Landesſchulden. lebend. 
§. VIII) 15. 18. — zur Kaſſenführung iſt der Land⸗ 
kaſtenmandatair beſtellt. (ebend. §. VIII.) 17. 
Landkaſten bevollmächtigte, in Neu-Borpommern, 
Regulativ für deren Geſchäftswirkſamkeit. (v. 20. Novbr. 
43. u. A. K. O. v. 14. Septbr. 44.) 13—18, — dieſ. 
find der geſetzliche engere Ausſchuß der Neu-Vorpommer⸗ 
ſchen Stände. (Regulativ v. 20. Novbr. 43. 8. 1.) 13. 
— Wahl derſ. zu vieren und deren Stellvertreter. (ebend. 
8. IL) 13. 14. — Führung und Kontrollirung der Ver⸗ 
waltung der, die ſämmtlichen Landestheile in der Geſammt⸗ 
heit angehenden Kommuualangelegenheiten. (ebend. §. III.) 
14—16. — Zuſammenkünfte derſ. in Stralſund von 3 
zu 3 Monaten. (ebend. 88. IV— VII.) 16. f. — Diäten 
und Reiſekoſten für dieſ. (ebend. §. IX.) 17. 
Landräthe, entſcheiden über die Geſtattung oder Ver 
ſagung neuer Anſiedelungen, mit Vorbehalt des Rekurſes 
an die Regierung. (G. v. 3. Janr. 45. §. 29.) 31. — 
prüfen und begutachten die Pläne zu Anlegung von Ko- 
lonien auf zerſtückelten Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 
45. 88. 31. u. 32.) 31. 32. — Regulirung und Ver- 
theilung der öffentlichen Abgaben und Laſten bei Zer⸗ 
ſtückelungen von Grundſtücken, durch dieſ. (G. v. 3. Janr. 
43. 88. 8. 10. u. 19.) 27. 29. — treten an die Stelle 
der Orts-Polizeiobrigkeit, bei Geſtattung oder Verſagung 
neuer gewerblicher Anlagen, wenn der Unternehmer ſelbſt 
die Polizeiobrigkeit iſt oder die Ortspolizei verwaltet. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 34.) 48. — bei ſolchen 
iſt die Erlaubniß zum Gewerbebetriebe der Schlöſſer, 
Pfandleiher, Kammerjäger ꝛc. nachzuſuchen. (ebend. §. 49.) 


Landräthe, (Jortſ.) 


51. — in der Rheinprovinz, Reſſort und Kompetenz 
derſ. in Ausführung der dortigen Gemeinde-Ord. v. 23. 
Juli 45. (58. 19. 23. 25. 58. 64. 72. 78. 79. 84. 91. 
92. 103. 104. 105. 110. 114—117, derſ.) S. 527. 
328. 537. 539, 541 — 543. 546. 549. 551—553. — 
denſ. ſteht die Unterſuchung und Beſtrafung der Fiſcherei⸗ 
Kotraventionen zu. (Fiſcherei-Ord. für die Prov. Preußen 
v. 7. März 45. F. 32.) 420. 


Landrecht, allgemeines, deſſen Vorſchriften und die 


daſſelbe abändernden, ergänzenden und erläuternden Be⸗ 
ſtimmungen treten in die Stelle der in der Provinz 
Schleſien aufgehobenen beſonderen Rechte über die ehe- 
lichen Güterverhältniſſe und die geſetzliche Erbfolge. 
(G. v. 11. Juli 45. 88. 4—8.) 472. 473. — die durch 
§. 473. Tit. 11. Thl. I. angeordnete Mitwirkung der 
Gerichte bei Erbſchaftskäufen; desgl. nach §. 583, ibid. 
bei Verkäufen künftiger Sachen, wenn der Kaufpreis 
die Summe von 100 Rthlr. überſteigt, ſowie nach SS. 
603. u. 604. ibid. bei Altentheils- oder Auszugs⸗Ver⸗ 
trägen, ſoll nicht mehr erforderlich ſein, ſondern zur 
Gültigkeit dieſer Geſchäfte die für Verträge im Allge⸗ 
meinen vorgeſchriebene Form genügen. (G. v. 11. Juli 
45. F. 1. lit. c. d. u. a.) 495. — der 8.571, Tit. 12. 
Thl. I., wonach ein gerichtlich niedergelegtes Teſtament 
oder Kodizill nur an einen gerichtlich beſtellten Bevoll⸗ 
mächtigten zurückgegeben werden darf, bleibt in Kraft. 
(G. v. 11. Juli 45. §. 2. lit. b.) 495. — der §. 116. 
Tit. 13. Thl. I. wird aufgehoben, und können fortan 
auch von einem Notar Vollmachten zur Erhebung von 
Sachen und Geldern bei Gericht aufgenommen werden. 
(G. v. 11. Juli 43. g. 2. lit. b.) 495. — die nach 
§. 413. Tit. 16. Thl. I. vorgeſchriebene Mitwirkung der 
Gerichte bei Vergleichen über künftige Verpflegungs⸗ 
gelder ſoll nicht mehr erforderlich fein. (G. v. 11. 
Juli 45. $. 1. lit. b.) 495. — Anwendung der 88. 720. 
722. 727729. Tit. 18. Thl. I., betr. die Berechnung 
der Laudemien von Grundſtücken, bei welchen Reallaſten 
abgelöft worden find, (Dekl. v. 25. April 45.) 243. — 
die §. 1206. Tit 8. Thl. II. gedachten Wechſelproteſte 
bei trockenen Wechſeln können fortan auch von einem 
Notar aufgenommen werden. (G. v. 14. Juli 45 $. 2, 
lit. a.) 495. — die $. 1973. Tit. 8. Thl. II. vorge⸗ 
ſchriebene Mitwirkung der Gerichte bei der Einwilligung 
zur Verſicherung auf das Leben eines Dritten iſt nicht 
mehr erforderlich. (G. v. 11. Juli 45, §. 1. lit. e.) 
495. — Aufhebung des §. 242. Tit. 15. Thl. II. wegen 


Beſchränkung der Anlage, Erweiterung oder Veränderung 


von Getraidemahlmühlen rückſichtlich des Bedürfniſſes 
der Umgegend. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 38.) 
48. — Anwendung der 88. 338. 339. u. 363. Tit. 20. 

u Thl. II. 
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Landrecht, allgemeines, (Fortſ.) 2 
Thl. II. dahin, daß in allen Fällen, in denen ein Beam⸗ 
ter wegen eines von Mangel an ehrliebender Geſinnung 
zeugenden Verbrechens verurtheilt wird, gegen denſelben 
ſtets zugleich auf Kaſſation erkannt werden muß. (A. K. O. 
v. 26. Septbr. 45.) 677. 

Landſchaftlicher Kreditverein des Großherzog⸗ 
thums Poſen, auf den §. 71. der revidirten Taxord⸗ 


nung v. J itt 1840. für die zu demſ. gehörigen 


Güter ſoll bei Anwendung der Beſtimmungen im 8. 1. 
der Order v. 30. Novbr. 1840., die Veranſchlagung der 
Forſtnutzungen betreffend, nicht weiter Rückſicht genommen 
werden. (V. v. 3. Aug. 45.) 594. 


Landſtraßen, Einholung des Gutachtens der betreffen— 


den Verwaltungsbehörde über deren Veränderung oder 


Unterhaltung, ſeitens des Reviſiouskollegiums für Landes⸗ 
kulturſachen. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 12.) 22. — 
Beſtrafung der bei ſolchen beſchäftigten Arbeiter wegen 
Aufwiegelung und böslicher Verabredung zur Einftellung 
oder Verhinderung der Arbeit. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 182.) 77. i 

Landſyndikus, in Neu- Vorpommern, derſelbe hat bei 
allen Geſchäftsführungen der Landkaſtenbevollmächtigten 
Beiſtand zu leiſten. (Regulativ v. 20. Novbr. 43. §§. III. 
u. es. . 

Landtagsfähige Nittergüter, ſ. letztere. 

Landtagskommiſſarien, deren Stellung zu den 
ſtändiſchen Ausſchüſſen. (A. K. O. v. 27. Dezbr. 44.) 
33. — Ernennung von Stellvertretern für dieſelben. 
(ebend. Nr. 1. u. 5.) 33. 34. — dieſelben bleiben ſo 
lange in Wirkſamkeit bis für die nächſten Landtage neue 
Kommiſſarien und Stellvertreter ernannt ſind. lebend. 
M. 10 33. 

Landtransport Berficherungs = Gefellfchaft, 
Berliner, ſ. Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 

Landwehr, die zu derſ. gehörenden Perſonen find wäh- 
rend der Beurlaubung in Strafſachen den Civilgerichten 
unterworfen. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 6.) 330. — 
rückſichtlich welcher militairiſcher Verbrechen fie den Mili- 
tairgerichtsſtand behalten. (lebend. §. 6.) 330. 331. — 
Eintritt des letztern während der Einberufung zu dienſt⸗ 
lichen Zwecken. (ebend. §8. 7. u. 8.) 331. 


Landwehr: Dffiziere, beurlaubte, deren Herausforde- 
rungen und Zweikämpfe gehören vor die Militairgerichte. 
Milit.⸗Straf-G. Thl. II. §. 6. Nr. 5.) 331. 

Laſten (Leiſtungen), öffentliche, deren Regulirung und 
Vertheilung bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 
3. Janr. 45, §8. 7— 24.) 26—30. — desgl. bei Grün⸗ 
dung neuer Anſiedelungen. (ebend. 88. 25. u. 26.) 30. 


Sachregiſter. 1845. 


Laſten, öffentliche, (Fortſ.) 8 
31. — ſ. auch Reallaſten; desgl. Gemeinde⸗Abgaben und 
Laſten. 5 5 

Laudemien, (Lehnwaare, Weinkauf, Gewinngeld ꝛc.) von 
Grundſtücken, bei welchen Reallaſten (Dienſte, Abgaben, 
Grundgerechtigkeiten ꝛc.) abgelöft werden, deren Berech- 
nung in ſpäteren Entrichtungsfällen, mit Berückſichtigung 
des Ablöſungskapitals, in Anwendung der 88. 720. 722. 
727729. Tit. 18. Thl. I. des A. L. R. (Deklaration 
v. 25. Apr. 45.) 243. — deren Ablöſung in den Krei⸗ 
ſen Heiligenſtadt, Mühlhauſen und Worbis. (Regl. v. 9. 
Apr. 45. §. 4. Nr. 1.) 411. 412. — ſ. auch Lehne. 

Lebensmittel, deren Aufkauf auf Wochenmärkten und 
während der Dauer der letz. auf Straßen und vor den 
Thoren. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §8. 78—81. 86.) 
55. 66. 57. 

Lebensverſicherung, (Verſicherung auf das Leben eines 
Dritten), bei der Einwilligung zu ſolcher iſt die bisher 
durch §. 1973. Tit. 8. Thl. II. des Allg. L. R. vorge⸗ 
ſchriebene Mitwirkung der Gerichte nicht mehr erforder⸗ 
lich. (G. v. 11. Juli 45. §. 1. lit. e.) 495, 

Lederbereiter, Befugniß und Befähi derſ. zur 

Ledertauer, 9 gung 8 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §§. 131 — 133. 162—167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. lebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 


Lehne, Altvorpommerſche und Hinterpommerſche, Errich- 
tung von Familienſchlüſſen für dieſ. durch die Häupter 
der vorhandenen Lehnslinien, ohne Zuziehung der lehns⸗ 
berechtigten Nachkommen derſ. (Dekl. v. 11. Juli 45.) 482. 
— auch wenn durch einen ſolchen Familienſchluß das im 
Beſitze des Hauptes der Lehnslinie befindliche Lehn in ein 
Allodium verwandelt wird. (ebend.) 482. — in wiefern auf 
ſolche das Geſetz v. 11. Juli 45. wegen Aufhebung der 
in der Provinz Schleſien geltenden beſondern Rechte über 
die ehelichen Güterverhältniſſe und die geſetzliche Erb— 
folge keine Anwendung findet. (ebend. §. 3.) 471. 472. 
— ſ. auch Laudemien. 

Lehngerechtſame, der vormals reichsſtändiſchen Familien- 
häupter, Eidesleiſtung in Prozeſſen über ſolche durch einen 
ihrer Beamten. (A. K. O. v. 3. Janr. 43.) 37. 

Lehnrittergüter, in den vormals Königl. Süchſiſchen 
Landestheilen, Aufhebung der Unfähigkeit des bäuerlichen 
Standes zu deren Erwerbung. (A. K. O. v. 7. Febr. 
45.) 96. 97. 

pr | Wahrnehmung ihrer Rechte bei dem 
Entſchädigungsverſahren wegen aufgehobener oder für ab- 

lösbar 


Sachregiſter. 1845. 


Lehnsfolger, 

Lehnsherren, Gert) 
lösbar erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45, 
$$. 6. 39. 40.) 80. 87. 88. 

Lehns⸗ und Sukzeſſionsregiſter, deren Einrichtung 
und Fortführung in der Provinz Altvorpommern und 
Hinterpommern bei dem Oberlandesgerichte zu Stettin, 
als Lehnskurie. (G. v. 11. Juli 45.) 474—481. — 
Verpflichtung der Lehnbeſitzer, ſowie der Agnaten und 
Mitbelehnte, die Eintragung ihrer Rechte in ſolche nach— 
zuſuchen und Verfahren bei der Prüfung und Gewährung 
ſolcher Geſuche. (ebend. 88. 3—11. 14.) 474— 476. — 
Löſchung erloſchener Rechte in denſ. lebend. §. 12.) 
476. — Ausfertigung von Lehnsatteſten aus denſ. 
(. 13.) 476. — Folgen, welche an die unterlaſſene 
Eintragung der Lehns- und Sukzeſſionsrechte geknüpft 
ſind. (88. 7. 8. 9. 10. u. 14.) 476. — Gewährung 
der Stempel- und Gebührenfreiheit für die erforderlichen 
Verhandlungen und Urkunden bis zum 1. Janr. 48. 
(§. 15.) 477. — Beiträge der Lehnsintereſſenten zu den 
baaren Auslagen von reſp. 4 und 1 Rthlr, (ebend. §. 15.) 
477. 

Lehnwaare, ſ. Laudemien. 

Lehrherren, Verhältniſſe derſelben zu ihren Lehrlingen. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $$. 149156.) 69. 70. 
— Strafbarkeit derſ., wenn fie ihre Pflichten gegen letz⸗ 
tere gröblich vernachläſſigen. (ebend. §. 185.) 77. 

Lehrkontrakte, in welchen entweder gar kein Lehrgeld 
oder ein Lehrgeld von weniger als 50 Rthlr. ausbedun⸗ 
gen iſt, für ſolche wird die Stempelſteuer auf 5 Sgr. 
für jedes Exempl. ermäßigt. (A. K. O. v. 3. Oktbr. 
45.) 680. 5 5 

Lehrlinge, als ſolche ſind nur diejenigen Perſonen zu 
betrachten, welche mittelft Lehrvertrages bei einem Lehr⸗ 
herrn eintreten, um ein Gewerbe bis zu derjenigen Fer⸗ 
tigkeit zu erlernen, welche fie zu Geſellen befähigt. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. $. 146.) 68 f. — Befugniß zu 
deren Haltung bei dem ſelbſtſtändigen Betriebe ſtehender 
Gewerbe. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 126.) 65, 
— Begründung derſ. durch den Beitritt zu einer Innung 
und nach vorgängigem Nachweiſe der Befähigung zum 
Betriebe ihres Gewerbes. lebend. §. 131.) 65. 66. — 
Führung des letztern durch abgelegte Prüfung oder Ent- 
bindung von letzterer. lebend. $ 132.) 66. — Unter⸗ 
ſagung deren Annahme oder Beibehaltung von dazu nicht 
befugten Gewerbetreibenden. lebend. §. 133.) 66. — 
Ausſchließung von dieſer Befugniß wegen begangener 
Verbrechen und grober Pflichtwidrigkeiten gegen anver⸗ 
traute Lehrlinge ꝛc. (ebend. 88. 127—130,) 63. — Ver⸗ 
hältniſſe derſelben im Allgemeinen nach den Innungs⸗ 
Statuten und den geſetzlichen Vorſchriften. (Gew. Orb. 
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Lehrlinge, (Jortſ.) 
v. 17. Janr. 45. $. 135.) 66. — deren Aufnahme, 
Ausbildung und Betragen beaufſichtigen die Innungen. 
(ebend. §. 104.) 60. — Beaufſichtigung deren Beſchäf⸗ 
tigung und Behandlung durch die Orts - Polizeiobrigkeit, 
(ebend. §. 136.) 66. — Nachholung des von denſ. ver⸗ 
ſäumten Schul- und Religionsunterrichts. (ebend. 88. 136. 
148.) 67. 69. — Schlichtung von Streitigkeiten zwiſchen 
denſ. und ihren ſelbſtſtändigen Gewerbetreibenden. lebend. 
§. 137.) 67. — deren An- und Aufnahme. lebend. 
$$. 147 — 149.) 69. — Verhältniſſe des Lehrherrn zu 
denſ. (ebend. 88. 150. 151.) 69. — Auflöſung des 
Lehrverhältniſſes derſ. (ebend. 88. 152— 136.) 69. 70. 
— Ausſtellung von Zeugniffen für dieſ. und deren koſten⸗ 
und ſtempelfreie Beglaubigung. lebend. 88. 156. 160.) 
70. 71. — Prüfung und förmliche Entlaſſung derſ. 
(ebend. 88. 157—160.) 70. 71. — für deren Aufnahme 
und Entlaſſung dürfen keine Gebühren, ſondern nur die 
baaren Auslagen (Stempel, Kopialien 2c.) erhoben wer- 
den. lebend. §. 159.) 71. — darin darf durch Orts⸗ 
ſtatuten nichts geändert werden. (lebend. §. 170. Nr. 9. 
d.) 74. — der Apotheker und Kaufleute, auf ſolche fin⸗ 
den die vorgedachten Beſtimmungen der 88. 134 — 160. 
keine Anwendung, vielmehr find deren Verhältniffe ferner⸗ 
hin nach den bisherigen Vorſchriften zu beurtheilen. (ebend. 
$. 161.) 71. — unter welchen Beſchränkungen die Vor⸗ 
ſchriften über ſolche (Tit. VI. u. VII. der Gew.⸗Ord.) 
durch Ortsſtatuten, mit Genehmigung der Miniſterien, 
abgeändert werden können. (ebend. 88. 168 — 170.) 73. 
74. — Führung vollſtändiger Verzeichniſſe über die Auf⸗ 
nahme und Entlaſſung derſ. ſeitens der Innungen und 
Ortsbehörden. (ebend. §. 158.) 71. — darin darf durch 
Ortsſtatuten nichts geändert werden. lebend. 8. 170. 
Nr. 9. d.) 74. — Strafbarkeit von Verbindungen unter 
ſolchen ohne polizeiliche Erlaubniß. (ebend. §. 183.) 77. 
Leichen, die gewerbsweiſe Reinigung und Ankleidung 
derſ., ſowie die Bereithaltung von Wagen und Geräth⸗ 
ſchaften zu deren Beſtattung, darf nur von den dazu kon⸗ 
zeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew.- Ord. v. 
17. Jaur. 45. $. 52.) 51. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb ſolcher Perſonen nach bisherigen oder noch zu 
erlaſſenden Vorſchriften. lebend. $. 53.) 51. — Stell- 
vertretung für dergl. Perſonen. lebend. 8. 63.) 51. — 
Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. er⸗ 
theilten Konzeſſion. (ebend. sg. 71 — 74.) 54.55. — 
Taxen für dergl. Perſonen. lebend. §. 93.) 58. 
Leichname, von Militair- oder Civilperſonen, deren Ob⸗ 
duktion gehört vor die Militairgerichte, wenn Verdacht 
vorhanden iſt, daß eine Militairperſon an dem Tode des 
Entleibten Schuld iſt. (Milit. Straf⸗G. Thl. II. $. 41.) 
337. — desgl. die äußere Beſichtigung des Leichnams 
einer 
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Leichname, (Fortſ.) 
einer Militairperſon, die durch Selbſtmord oder einen Un⸗ 
glücksfall ums Leben gekommen iſt. (ebend. $. 41.) 337. 
— Einſendung der darüber aufgenommenen Verhandlun⸗ 
gen, wie bisher, an das General-Auditoriat. (ebend. $. 41.) 
337. — ſ. auch Obduktionen. 

Leichter fahrzeuge, zwiſchen Königsberg und Pillau, 
Schifffahrtsabgabe und Reviſionsgebühr von denſ. (Tarif 
v. 13. Dezbr. 44.) 2. 6. 

Leihbibliotheken, deren Inhaber bedürfen einer beſon⸗ 
dern, auf Unbeſcholtenheit, Zuverläſſigkeit und genügen⸗ 
der Bildung beruhenden Erlaubniß der Regierung. (Gew. 
Ord. v. 17. Jaur. 45, $ 48.) 60. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der letz. (ebend. ss. 7174.) 
54. 55. | 

Leimſiedereien, zu deren Aulegung bedarf es einer be⸗ 
ſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. Sd. 28 — 36.) 46 — 48. 
— Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 8d. 66 
— 68.) 53. 54. — Unterfagung der letz. (ebend. 88. 69. 
70.) 54. 

Leinwandmärkte, Anordnungen für dieſ. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. $. 85.) 57. 

Leiſtungen, für aufgehobene Berechtigungen, wegen der 
dafür zu gewährenden Entſchädigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. . 3.) 41. — (G. v. 17. Janr. 45. §. 49.) 
90. — ſ. auch Gemeinde-Abgaben und Laſten. 

Leſekabinette, deren Inhaber bedürfen einer beſondern 
auf Unbeſcholtenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bil⸗ 
dung beruhenden Erlaubniß der Regierung. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 48.) 50. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der letz. lebend. 88. 7174.) 
54. 55. 

Lippe departement, ſ. Franzö ſiſch-Hanſeakiſche De⸗ 
partements. 

Lipperheide⸗Nuhrorter Zweigbahn, ſ. Eiſenbahnen. 

Lithographen, bedürfen einer beſondern, auf Unbeſchol⸗ 
tenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung beruhen⸗ 
den Erlaubniß der Regierung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
43. 6. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter Zurück⸗ 

nahme der letz. (ebend. $$- 7174.) 54. 55. 

Lizitation, öffentliche, Verkauf von Gemeindegütern und 

Grundſtücken im Wege derſ. (Rheiniſche Gemeinde-Ord. 
v. 23. Juli 45. 88. 95. u. 96.) 547. 

Lohnlakaien, bedürfen zu ihrem Gewerbebetriebe einer 

beſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit ge⸗ 
gründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
46. b. 49.) 51. — Verfahren bei verſchuldeter Zurück⸗ 
nahme der letz. (ebend. So. 71 — 74.) 54. 55. — Auf⸗ 
ſtellung von Taxen für deren Betrieb. (ebend. S. 92.) 58. 


Sachregiſter. 1845. 


Lootſen (See- und Binnen-), deren Geſchäfte dürfen 
nur von den als ſolche konzeſſionirten Perſonen betrieben 
werden. (Gew. Ord. v. 17. Janr. 45. $. 51.) 51. — 
Befähigung, Zahl und Betrieb derſ. nach bisherigen oder 
noch zu erlaſſenden Vorſchriften. lebend. §. 5307 61. — 
Stellvertretung für dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfah⸗ 
ren bei verſchuldeter Zurücknahme der den. ertheilten 
Konzeſſion. (ebend. 88. 71—74.) 54. 55. — Taxen für 
deren Dienſtleiſtungen. lebend. §. 93.) 58. — auf Strö⸗ 
men, bei den rückſichtlich derſ. in Folge von Staatsver⸗ 
trägen etwa getroffenen beſondern Anordnungen behält 
es fein Bewenden. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. $. 45.) 50. 

Lootſengebühren, deren Erhebung in der Stadt Kö 
nigsberg i. Pr. (A. K. O. u. Tarif v. 13. Dezbr. 
44.) 1. 6. f. — desgl. in der Stadt Elbing. (Tarif 
v. 13. Dezbr. 44.) 10. 11. 12. 

Lübeck, freie und Hanſeſtadt, Vertrag mit derſ. über die 
Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen Berlin 
und Hamburg. (v. 8. Novbr. 41.) 195205. — desgl. 
über die Feſtſtellung der Verhältniſſe der Hamburg- 
Bergedorfer Eiſenbahn zur Berlin- Bergedorfer. 
(o. 8. Novbr. 41.) 206—209. — Erhebung der Durch- 
gangs, reſp. Ein- und Ausgangsabgabe auf letzterer. 
(Art. 21. u. 22. des erften Vertrages.) 201. 202. — 
Beförderung und ungehinderte Durchführung der Poft- 
güter auf derſ. (ebend. Art. 10. u. 23.) 198. 202. 203. 

Lügen, freches, (hartnäckiges Leugnen) vor Militairgerich⸗ 
ten, Verfahren rückſichtlich deſſelben. (Milit.- Straf-©. 
Thl. II. §. 106.) 348. 

Lüneburg, ſ. Braunſchweig-Lüneburg, Herzogthum. 

Lutheraner, von der Gemeinſchaft der evangeliſchen 
Landeskirche ſich getrennt haltend, Allerhöchſte General- 
Konzeſſion für dieſelben (v. 23. Juli 45.) 516. 517. 
— Bildung von Kirchengemeinden für dieſ. unter Mini⸗ 
ſterial⸗ Genehmigung. (ebend. Nr. 13.) 516. — ſolchen 
Gemeinen werden die Rechte einer moraliſchen Perſon 
beigelegt, ſowie die Befugniß, Grundſtücke zu erwerben. 
(ebend. Nr. 3.) 516. — ihren, dem Gottesdienſte ge⸗ 
widmeten Gebäuden ſind jedoch der Name und die Rechte 
der Kirchen nicht beizulegen. (ebend. Nr. 3.) 516. — An⸗ 
ſtellung und Verhältniſſe ihrer Geiſtlichen und Verpflich- 
tungen derſ. bei Verrichtungen geiſtlicher Amtshandlungen. 
(ebend. Nr. 4—8.) 516. 517. — Führung von Geburts-, 
Trauungs⸗ und Sterberegiſtern durch dieſ. lebend. Nr. 7.) 
317. — Aufbringung der Parochiallaſten und Abgaben, 
ſowie die Erfüllung beſtehender Zehntpflicht in deren Ge⸗ 
meinden. (ebend. Nr. 10.) 517, 


M. 
Magdeburg, Herzogthum, Abänderung der 88. 4. 5. 


6. 44. und 46. des Gef. v. 21. April 1825. Nr. 938. 
hin⸗ 


Sachregiſter. 


Magdebnrg, Herzogthum, (Fortſ.) 
hinſichtlich der an die Stelle der Naturaldienſte getretenen 
Dienſtgelder und anderer angemeſſener Leiſtungen in den 
vormals zum Königreiche Weſtphalen gehörig geweſenen 
Theilen deſſelben. (B. v. 23. Juli 45.) 520 — 522. — 
Ausdehnung derſ. auch auf die übrigen vormals Weſt⸗ 
phäliſch geweſenen Theile der Provinz Sachſen, mit Aus⸗ 
nahme der Altmark. (V. v. 11. Dezbr. 45.) 832, 

Magdeburg, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. 
nach der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 

Magiſträte, entſcheiden über die Geſtattung oder Ver⸗ 
ſagung neuer Auſiedelungen, mit Vorbehalt des Rekurſes 
an die Regierung. (G. v. 3. Janr. 45. §. 29.) 31. — 
Regulirung und Vertheilung der öffentlichen Abgaben und 
Laſten bei Zerſtückelungen von Grundſtücken, durch dieſ. 
(V. v. 3. Janr. 45. §ö. 8. 10. und 19.) 27. 29. — 
f. auch Kommunalbehörde und Polizeiobrigkeiten. 

Mahlzwang, beſtehend in dem, mit dem Beſitze einer 
Mühle verbundenen Rechte, die Konſumenten zu zwingen, 
daß ſie bei dem Berechtigten ihren Bedarf mahlen oder 
ſchroten laſſen, deſſen Aufhebung. (Gew.- Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 4. Nr. 3.2.) 42. — in wiefern dafür Ent⸗ 
ſchädigung zu gewähren iſt. (G. v. 17. Janr. 45. 
ss. 1— 6.) 79. 80. — Ermittelung, Feſtſtellung und 
Aufbringung der letztern. lebend. 88. 29—32.) 85. 86. 
— Ermittelung und Feſtſtellung der Normalentſchädigung 
für ſolchen. (ebend. §. 45.) 89. — weitere Anordnun⸗ 
gen für das dabei zu beobachtende Verfahren. lebend. 
68. 37—59.) 8792. 

Mahnzettel, deren Ausfertigung und Inſinuation bei 
Exekutionsvollſtreckungen in der Provinz Weſtphalen. (V. 
v. 30. Juni 45. §§. 8. und 9.) 446. f. — Gebühren 
des Exekutors für dieſ. (Tarif v. 30. Juni 45. Poſ. 1.) 457. 

Majeſtätsverbrechen, deſſen Beſtrafung im Soldaten⸗ 
ſtande. (Milit.⸗Straf-G. Th. I. ss. 87. 89. 90.) 310. 311. 

Mäkler, deren Geſchäfte bürfen nur von den als ſolche 
angeftellten Perſonen betrieben werden. (Gew. ⸗Ord. v. 
47. Janr. 45. §. 51.) 51. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellvertretung für 
dieſ. lebend. §. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Beſtallung. lebend. 
ss. 71— 74.) 54. 55. — Taxen für deren Gewerbebe⸗ 
trieb. lebend. §. 93.) 58. 

Malzdarren, zu deren Anlegung bedarf es einer befon- 
dern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. $. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Er- 
theilung der letz. (ebend. $$. 28—36.) 46—48, — Friſt⸗ 
beſtimmung für deren Benutzung. lebend. 58. 66 68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 98. 69. 70.) 54. 
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Marienwerder, Stadt, die dort beſtandene Juſtizbepu⸗ 
tation für landwirthſchaftliche Angelegenheiten wird auf⸗ 
gelöſt und in deren Stelle ein Spruchkollegium bei der 
Reg. daſelbſt errichtet. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 3.) 19. 

Märkiſches Provinzialrecht, Beſtimmungen über 
die Vermögens verwaltung der Kirchen, Pfarren und kirch⸗ 
lichen Stiftungen nach demſ., und zwar in denjenigen 
Landestheilen, in welchen die Konſiſtorial⸗ und Viſitations⸗ 
Ordnung vom Jahre 1573. Anwendung findet. (A. K. O. 
v. 11. Juli 45.) 485. 486. 

Markſcheider, deren Geſchäfte dürfen nur von den als 
ſolche angeſtellten Perſonen betrieben werden. (Gew.- 
Orb, v. 17. Janr. 45. §. 51.) 51. — Befähigung, An⸗ 
ſtellung und Geſchäftsbetrieb derſ. nach bisherigen oder 
noch zu erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — 
Stellvertretung für dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfah⸗ 
ren bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten Be⸗ 
ſtallungen. (ebend. §8. 71 — 74.) 54. 55. — Taxen für 
deren Arbeiten. (ebend. §. 93.) 58. 

Markt⸗Durchſchnittspreiſe, deren Feſtſtellung bei 
Ermittelung des Reinertrags eines Gewerbes im Entſchä⸗ 
digungsverfahren wegen aufgehobener oder für auflösbar 
erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. §. 48.) 89. 

Märkte, Befugniß der Miniſterien zur Feſtſetzung deren 
Zahl, Zeit und Dauer. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 76.) 55. — in wiefern bei deren Verminderung Ent⸗ 
ſchädigungsanſprüche geltend gemacht werden können. 
(ebend. §. 76.) 55. — ſ. auch Jahr⸗ und Wochenmärkte, 
desgl. Vieh⸗, Woll⸗ und Leinwandmärkte ꝛc. 

Marktordnungen, deren Regulirung von der Orts⸗ 
polizeiobrigkeit unter Genehmigung der Regierung. (Gew.⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 84.) 56. 

Marktverkehr, allgemeine Anordnungen für denſelben. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 7587.) 55—57.— 
derſelbe darf nur mit ſolchen Abgaben belaſtet werden, 
welche eine Vergütung für den überlaſſenen Raum und 
den Gebrauch von Buden und Geräthſchaften bilden. 
(ebend. §. 77.) 55. — in wiefern bei ſolchen gegen Aus- 
länder Beſchränkungen eintreten können. (ebend. §. 75.) 
55. — Befugniß der ſelbſtſtändigen Gewerbetreibenden 
zu ſolchem. lebend. §. 59.) 52. — gegenfeitiger, zwiſchen 
den Staaten des Zoll- und Steuervereins, deſſen Er- 
leichterung. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. Art. 7.) 688. 
(Übereinkunft IVI. ] v. 16. Oktbr. 45. Art. 3-5.) 707. 
708. — desgl. mit Hannover rückſichtlich der dem Zoll⸗ 
vereine beigetretenen Landestheile. (Übereinkunft III.] v. 
16. Oktbr. 45. Art. 9.) 694. — Beſtrafung der Über⸗ 
tretungen der polizeilichen Anordnungen wegen deſſelben. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Jan. 43. §. 187.) 77. 

Marodiren, im Kriege, deſſen Beſtrafung im Soldaten- 
ſtande. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 152.) 321. = 
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Maſchinenwärter auf Dampfſchiffen, ſ. letz. 
Materialien, zum Betriebe ſtehender Gewerbe erfor- 
derlich, deren eigene Verfertigung oder Ankauf. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 59.) 52. 

Maurer, müſſen ſich über die erforderlichen Kenntniſſe 
und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der Re⸗ 
gierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 45.) 
50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für deren 
Prüfung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei Unter⸗ 
ſagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. 88. 71 — 74.) 
54. 55. 


Mecklenburg⸗ Schwerin, Großherzogthum, Vertrag 
mit demſ. über die Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung 
zwiſchen Berlin und Hamburg durch das großherzog⸗ 
liche Gebiet, (v. 8. Novbr. 41.) 195 — 205. — desgl. 
über die Feſtſtellung der Verhältniſſe der Hamburg- 
Bergedorfer Eiſenbahn zur Berlin-Bergedorfer. 
(v. 8. Novbr. 41.) 206 — 209. — Regulirung und Er» 
hebung der Durchgangsabgaben auf derſ. (Art. 21. u. 
22. des erſten Vertrages) 201. 202. — Beförderung 
und ungehinderte Durchführung der Poſtgüter auf derſ. 
(ebend. Art. 10. und 23.) 198. 202. 203. — Abfüh⸗ 
rung einer Zweigbahn von letzterer nach Schwerin. (Art. 3. 
des erſten Vertrages v. 8. Novbr. 41.) 196. 
Medebach, Stadt, Anordnungen für die Wiederherſtel⸗ 
lung der am 25. Mai 44. beim Brande des dortigen 
Gerichtsgebäudes vernichteten Grundakten und Amorti⸗ 
ſation der dabei verloren gegangenen Dokumente. (A. 
K. O. v. 11. Juli 45.) 501. f 
Medizinalperſonen, bedürfen einer Approbation des 
Miniſteriums der Medizinalangelegenheiten. (VPew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 42.) 49. — Verfahren bei Zurück⸗ 
nahme derſ. und Unterſagung der Praxis. (ebend. 88. 
71 74.) 54. 55. — hinſichtlich der Taxen für ſolche 
wird durch die allg. Gew.-Drbn. v. 17. Janr. 45. nichts 
geändert. (daſ. §. 93.) 58. 
Meineid, Perſonen, welche wegen eines ſolchen verur⸗ 
theilt worden, bedürfen zum Beginn eines ſelbſtſtändigen 
Gewerbebetriebes der Erlaubniß der Polizeiobrigkeit des 
Orts. (Gew. ⸗Ordn. v. 17. Janr. 45. §. 21.) 45. — 
in wiefern ſolche zu verſagen iſt. (ebend. §. 21.) 45. — 
ſchließt von der Theilnahme an neu und bereits gebildeten 
Innungen aus. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 103. 
107.) 60. 61. — Ausſcheiden und Ausſtoßung aus letzt. 
in gleicher Beziehung. (ebend. §. 117.) 63. — desgl. 
aus den ohne Nachweis der Befähigung der Theilneh⸗ 
mer beſtehenden Innungen. (ebend. 88. 118. 119.) 63. 
64. — wegen eines ſolchen iſt gegen Gewerbetreibende, 
deren Gewerbebetrieb durch Zuverläſſigkeit und Unbe⸗ 
ſcholtenheit bedingt und polizeilich geſtattet worden, zu⸗ 
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Meineid, (Fortſ.) 
gleich auch auf Verluſt der Befugniß zum ſelbſtſtändigen 
Gewerbebetriebe für immer zu erkennen. (ebend. §. 174.) 75. 

Meiſtbeerbte, (Meiftbefteuerte), in der Rheinprovinz, 
Verhältniſſe derſ. und Ausübung des denſelben zuſtehen⸗ 
den Gemeinderechts. (Rheiniſche Gem.-Ord. v. 23. Juli 
45. 68. 16. 3337.) 526. 530—532. — deren Eigen⸗ 
ſchaft und Befähigung als ſolche wird durch eine gewiſſe 
Höhe des Einkommens und der zu entrichtenden Grund⸗ 
oder Klaſſenſteuer bedingt. (ebend. §§. 33. u. 34.) 530. 
531. — deren Wahl zu Gemeinde-Verordneten und deren 
Stellvertretern. (§. 50.) 535. — dieſelben dürfen, außer 
der Erſtattung baarer Auslagen, keine Vergeltung für die 
Ausübung ihres Berufs annehmen. (§. 69.) 540. 

Meldungen, militairiſche, unrichtige, Beſtrafung für 
ſolche im Soldatenſtande. (Milit.-Straf⸗G. Thl. I. §. 
156.) 322. 

Memeler Stadtobligationen, auf jeden Inhaber 
lautend, deren Ausſtellung im Geſammtbetrage von 
28,000 Rthlr. und Verzinſung zu 3% Prozent. (Privi⸗ 
legium v. 14. März 45.) 209—214. — deren allmälige 
Tilgung durch öffentliche Verlooſung. (ebend. $$. 1. 7— 12.) 
210. 211. 212. 

Memel⸗Langallenſche Chauſſee, ſ. Chauſſeebau. 

Meß briefe, deren Ausfertigung für Schiffsgefäße auf 
den Waſſerſtraßen zwiſchen der Oder und Spree. (Regu⸗ 
lativ v. 8. Novbr. 45. §. 7.) 787. 

Meſſen, inländiſche, deren Beſuch ſteht einem Jeden mit 
gleichen Befugniſſen frei. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 75.) 55. — in wiefern bei ſolchen gegen Ausländer 
Beſchränkungen eintreten können. (ebend. §. 75.) 55. — 
Verkehr mit den auf denſ. unverkauft gebliebenen Gegen- 
ſtänden und Aufhebung der desfallſigen Beſchränkungen. 
lebend. $. 87.) 57. — in Braunſchweig, Erleichterung 
des Verkehrs dahin ſeitens der Staaten des Zollvereins. 
(Vertrag v. 16. Oktbr. 45. Art. 7.) 688. — (Übereinkunft 
[VL] v. 16. Oftbr. 45. Art. 1.) 707. — Abkommen über 
den gegenſeitigen Meßverkehr mit Hannover rückſichtlich 
der dem Zollverein beigetretenen Landestheile des letz. 
(Übereinkunft III.] v. 16. Oktbr. 45. Art. 9.) 694. 

Meſſer, deren Geſchäfte dürfen nur von den als ſolche 
konzeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew.-Ord. 
v. 17. Jan. 45. $. 52.) 51. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellvertretung für 
dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 88. 
71— 74.) 54. 55. — Taxen für deren Betrieb. (ebend. 
§. 93.) 58. 

Meſſerſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 

und 


Meſſerſchmiede, (Bortf.) 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Jan. 45. $$. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66, 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. lebend. $$. 108. 132.) 61. 66. 

Mepgebühren, (Meßunkoſten), wegen derſ. iſt das 
Nöthige in den Meßordnungen enthalten. Golltarif v. 
10. Oktbr. 45.) 650. f 

Metalle, edle, die gewerbweiſe Feſtſtellung deren Fein⸗ 
gehalt darf nur von den dazu konzeſſionirten Perſonen 
betrieben werden. (Gew.-⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 52.) 
51. — Befähigung, Zahl und Betrieb der letz. nach 
bisherigen oder noch zu erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. 
§. 53.) 51. — Stellvertretung für die], (ebend. H. 63.) 53. 
— altes Metallgeräth, ſ. Trödler. ; 

Metallgießereien, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗-Ord. v. 17. 
Janr. 43. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. 58. 28—36.) 46 —48.) 
— Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 88. 
66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. SS. 
69. 70.) 54. 

Meuterei, deren ſtrenge Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. ss. 135-144.) 319. 320. 
Milderungsgeſuch, gegen Erkenntniſſe wider Perſo⸗ 
nen des Soldatenſtandes iſt auch in wechſelſeitigen In⸗ 
jurienſachen unzuläſſig. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 232.) 

366. 5 

Militair⸗Arreſt, ſtrenger, mittler und gelinder, deſſen 
Anwendung und Vollſtreckung als Militairſtrafe. (Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. §§. 1330.) 299—301. — Anwen⸗ 
dung des Stubenarreſtes gegen Offiziere. (ebend. §8. 21. 
bis 25. 29. 58.) 300. 301. 305. — Quartier⸗ und Ka⸗ 
ſernenarreſt darf gegen Unterofſiziere und Gemeine nur 
wegen Disziplinarvergehen verhängt werden. (ebend. §. 
30.) 301. — gelinder oder mittler, auf ſolchen ſoll gegen 
Unteroffiziere, reſp. Gemeine, in Stelle bürgerlicher Ge⸗ 
fängnißſtrafe erkannt werden. lebend. §. 38.) 305. — 
der gelinde Arreſt iſt der Gefängnißſtrafe gleich. (ebend. 
$. 66.) 307. — gelinder, demſ. ift der Feſtungsarreſt 
gleich zu ſtellen. (ebend. S. 63.) 306. — ſtrenger, deſſen 
Verſchärfung über das höchſte Maß darf nicht ſtattſin⸗ 
den. (ebend. §. 77.) 309. — eine Woche ſtrengen Arreſtes iſt 
gleich zu ſtellen zwei Wochen mittlerem, oder Hier Wothen 
gelindem Arreſt. lebend. §. 63.) 306. — eine körper⸗ 
liche Züchtigung von zwanzig Stockſchlägen iſt einer 
Woche ſtrengen Arreſtes gleich zu achten. lebend. $. 64.) 

Militair⸗Arreſtſtrafen, deren Anwendung und Voll⸗ 
ſtreckung. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 88. 13300) 299 
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Militair⸗Arreſtſtrafen, (Jortſ.) 

301. — desgl. in Beziehung auf das Strafmaß. (Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. ss. 7577.) 308. f. — deren Voll⸗ 
ziehung gegen einen in Unterſuchungshaft befindlichen An⸗ 
geſchuldigten. (ebend. Thl. II. SS. 188. 189.) 360. — desgl. 
gegen Unteroffiziere u. Gemeine auf Märſchen, im Lager, ꝛc. 
wo ſolche nicht ausführbar ſind, durch andere Strafen. 
(ebend. §. 190.) 361. 

Militairbeamte, Dienft- und Rangverhältniſſe derſel⸗ 
ben als Militairperſonen. (Militair-Straf-G. Einl. §. 4. 
u. Beil. lit. A.) 296. 377379. — dieſelben zerfallen 
in zwei Klaſſen, in obere und untere. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 378. 379. — obere, 

welche von denſ. einen beſtimmten Militairrang haben. 
(lebend.) 379. — deren Beſtrafung für Dienſtvergehen 

Rund Verbrechen. (Milit.-Straf-G. Thl. I. sg. 83. bis 
86. u. 193196.) 310. 328. 329. — deren Milttair- 
gerichtsſtand hört mit ihrer Verabſchiedung, Entlaſſung 
oder Kaſſation auf. (ebend. Thl. II. §. 16. Nr. 3.) 333. 
— Beſtrafung derjenigen, die ſich während der Genügung 
ihrer Militairverpflichtung in einemBeamtenverhältniſſe der 
Entweichung ſchuldig machen. (ebend. Thl. I. §. 194.) 329. 
— Befreiung derſ. von Gemeindeabgaben und Laſten. 
(Rheinſche Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 45. 8.28.) 528. f. — f. 
auch Militair⸗Spruchgerichte (Inſtanzengerichte.) 

Militairdienſt, Beſtrafung derjenigen, welche ſich durch 
körperliche Verſtümmelung oder Verunſtaltung demſ. zu 
entziehen ſuchen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 113.) 315. 
— desgl. der Theilnehmer an derſ. (ebend. §. 144.) 
315. — desgl. derjenigen, welche ſich durch wahrheits⸗ 
widrige Vorſchützung (Simulation) von Krankheiten oder 
durch ähnliche betrügliche Mittel davon befreien wollen. 
lebend. §. 115.) 315. — Unterſuchung und Beſtrafung 

der vor dem Eintritt in denſ. begangenen Verbrechen. 
(ebend. Thl. II. 88. 9 — 12.) 331. 332. — desgl. der 
nach dem Ausſcheiden aus demſelben zur Sprache kom⸗ 
menden militairiſchen oder gemeinen Verbrechen. (ebend. 
Thl. II. §. 17.) 333. 


Militair⸗Dienſtauszeichnung, für Offiziere des 
ſtehenden Heeres und der Landwehr, auf deren Verluſt 
darf von den Gerichten nicht erkannt, vielmehr muß dar⸗ 
über Allerhöchſte Entſcheidung eingeholt werden. Milit.⸗ 
Straf- G. Thl. I. §. 36.) 301. — für Unterofftziere 
und Gemeine, Aberkennung derſ. in allen den Fällen, 
in welchen die Verſetzung in die zweite Klaſſe des Sol⸗ 
datenſtandes oder die Ausſtoßung aus demſ. eintritt. 
(ebend. Thl. I. 88. 37. 38. u. 43.) 302. 303. 

Militair⸗Dienſtbefehle, Verantwortlichkeit für deren 
Ausführung ſeitens des Vorgeſetzten und deſſen Unterge- 
benen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 71.) 307. f. 
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Militair⸗Dienſtgeſuche, (Beſchwerden), dürfen nur 
auf dem vorgeſchriebenen Dienſtwege angebracht werden. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 122.) 316. 


Militair⸗Dienſtgewalt, Beſtrafung deren Miß⸗ 


brauchs ſeitens der Militairvorgeſetzten. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. ss. 178487.) 326. 327. — desgl. ſeitens 
der Wachen und Landgendarmen. lebend. §. 188.) 327. f. 

Militair⸗Dienſtpferde, Beſtrafung der Veruntreu⸗ 
ung derſ. und des Futters für dieſ. (Milit,- Straf- ©. 
Thl. I. §. 154.) 322. 

Militair⸗Disziplinar⸗Vergehen, ſind nach den 
darüber beſtehenden beſonderen Vorſchriften zu ahnden. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Einleit. §. 3.) 296. — Verhängung von 
Quartier⸗ und Kaſernenarreſt gegen Unteroffiziere und 
Gemeine wegen folder. (ebend. Thl. I. §. 30.) 301. 

Militar⸗Effekten (Dienſtgegenſtände), Beſtrafung des 
Verbringens und der Veräußerung derſ. ohne Erlaubniß 
im Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 58. 154. u. 
155.) 322. 

Militair⸗Ehrenſtrafen, (Verluſt von Orden und 
Ehrenzeichen), Verfahren rückſichtlich derſ. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. ss. 35—37.) 301. 302. 

Militair⸗ Ehrenzeichen, Verfahren rückſichtlich deren 
Verluſtes. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §§. 36. u. 37.) 
301. 302. f 

Militair⸗Eskorten, ſ. Wachen. 

Militair⸗Freiwillige, für ſolche beginnt der Militair⸗ 
Gerichtsſtand mit dem Zeitpunkte ihrer Einſtellung in den 
Truppentheil. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 5.) 330. — 
als Militairchirurgen oder als Pharmazeuten in den Mi⸗ 
litairlazarethen ihrer Militairverpflichtung genügend, ge⸗ 
hören zu den Militairperſonen. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 
8.4. Anl. A.) 296. 378. — Verfahren bei deren Entwei⸗ 
chung aus dieſen Verhältniſſen. (ebend. Thl. I. §. 194.) 329. 

Militairgebäude, Anordnungen für die Ermittelung 
der in denſ. vorgefallenen vorſätzlichen oder fahrläſſigen 
Brandſtiftungen und Feſtſtellung des Thatbeſtandes bei 
ſolchen. Milit.⸗Straf-G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
$$. 34. u. 35. derſ.) 347. 386. — ſ. auch Kaſernen. 

Militairgehalt, während der Erleidung von Feſtungs⸗ 
arreſt verlieren Offiziere die Hälfte deſſelben. Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. §. 10.) 298. 

Militairgelder, Beſtrafung deren Veruntreuung im 
Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 155.) 322. 

Militairgerichte, Befugniſſe und Pflichten der bei 
denſelben fungirenden Perſonen. (Milit⸗Straf-G. Thl. II. 
ss. 77—85.) 344. 345, — die Geſchäfte der Gerichtsboten 
bei denſelben ſind durch Ordonnanzen zu verſehen. (ebend. 
Thl. II. §. 85.) 345. — Beſtimmungen über die Kom⸗ 
petenz derſelben rückſichtlich der Unterſuchung und Be⸗ 
ſtrafung der von Militairperſonen, Militairbeamten und 
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Militairgerichte, (Fortſ.) 
Beurlaubten des Soldatenſtandes begangenen Verbrechen 
und Vergehen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. Tit. 1. Ss. 1 
— 88.) 329 —346. — Vorſchriften für das Verfahren 
derſelben. (ebend. Tit. 2. §8. 89— 287.) 346-374. — für 
die Organiſation und Verwaltung derſ. in Kriegszeiten 
bleiben die nöthigen Modifikationen und die dem Deer- 
führer und den Kommandanten belagerter Feſtungen dar— 
nach zu ertheilenden Inſtruktionen der allerhöchſten Be— 
ſtimmung vorbehalten. (ebend. Thl. II. Tit. 1. §. 25.) 
334. — f. auch Militair⸗Unterſuchungsgerichte, Kriegs- u. 
Standgerichte, desgl. Militair⸗Spruchgerichte (Inſtanzen⸗ 
gerichte) über Militairbeamte. 
Militairgerichts⸗Aktuarien, deren Verhältniſſe und 
Pflichten. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 82.) 345. 
Militairgerichtsbarkeit, dieſelbe umfaßt die Straf⸗ 
ſachen, mit Einſchluß der Injurien, fe weit letztere der 
gerichtlichen Beſtrafung unterliegen. (Milit. Straf - ©. 
Thl. II. §. 2.) 330. — deren Eintheilung in die höhere 
und niedere. (ebend. Thl. II. §. 19—21.) 333. 334. — 
Verwaltung derſ. durch das General- Auditoriat, durch 
die Korps⸗, Diviſions⸗ und Regimentsgerichte, durch die 
Garniſongerichte und durch ein für die mediziniſch⸗chirur⸗ 
giſche Anſtalt in Berlin beſtehendes beſonderes Gericht. 
(ebend. SS. 22—88.) 334—346. 
Militair⸗Gerichtskoſten, ſ. Koſten und Gebühren⸗ 
taxe. 
Militairgerichtsperſonen, Befugniſſe und Pflichten 
derſ. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 88. 77—85.) 344. 345. 
Militairgerichtsſtand, demſelben find ſämmtliche zum 
Soldatenſtande gehörende Perſonen, die Beamten der 
Militairverwaltung, alle mit Inaktivitätsgehalt entlaf- 
ſene, alle zur Dispoſition geſtellte und alle mit Penfion 
verabſchiedete Offiziere, ſowie die Militairlehrer und Zög⸗ 
linge der militairiſchen Bildungsanſtalten unterworfen. 
Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 1. nebſt Beil. lit. A.) 329.375. 
379 — in wiefern Beurlaubte des Soldatenſtandes demſ. 
unterworfen bleiben. (ebend. §. 6.) 330. 331. — desgl. wäh⸗ 
rend der Einberufung. (ebend. $$. 7. u. 8.) 331. — während 
der Beurlaubung auf beſtimmte Zeit oder durch einſtweilige 
Beſchäftigung im Civil⸗Staatsdienſte oder im Kommunal- 
dienſte. (ebend. §. 4.) 330. — von welchem Zeitpunkte ab 
derſ. für Militairpflichtige, Militair⸗Freiwillige und Mi- 
litairbeamte beginnt. lebend. §. 5.) 330. — derſ. hört 
mit dem gänzlichen Ausſcheiden aus allen Militairver- 
hältniſſen auf, auch bei den ohne Penſion verabſchiedeten 
Offizieren. (ebend. Thl. II. $. 16.) 332. 333. — aufer- 
ordentlicher, in Kriegszeiten. (ebend. §. 18.) 333. 
Militair⸗Intendanturen, deren Beamte ſind als 
Militairperſonen zu betrachten. Milit,-Straf-G. Thl. L 
$. 4. Anl. A.) 296. 377. — dieſ. gehören vom Inten⸗ 
danten 
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Militair⸗Intendanturen, (Fortf.) 
danten bis zum Regiſtratur-Aſſiſtenten zu den oberen 
Militairbeamten, ohne einen beſtimmten Militairrang. 
(ebend.) 378. 

Militairiſche Disziplin (Zucht und Ordnung), Be⸗ 
ſtrafung der Vergehungen gegen dieſ. (Milit.- Straf- G. 
Thl. I. §§. 164—177.) 324—326. 

Militairiſche Gewalt, Beſtrafung des Mißbrauchs 


derſ. im Kriege. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. sg. 145—153.), 


320—322. — Beſtrafung der Theilnahme an den durch 
ſolchen erlangten Vortheilen. (ebend. §. 153.) 322. 

Militairiſcher Aufruhr, deſſen ſtrenge Beſtrafung. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. s$. 140—144.) 319. 320. 

Militair⸗Penſionen, deren Verluſt für die von pen⸗ 
ſionirten Offizieren begangenen Verbrechen. (Nilit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. sg. 50—53.) 304. 

Militairperſonen, zum preußiſchen Heere gehörig, 
Klaſſifikation derſ. nach ihren verſchiedenen Dienſt- und 
Rangverhältniſſen. (Milit.⸗Straf-G. Einleit. §. 4. und 
Beil. lit. A.) 296. 375—379. — deren Beſtrafung für 
Verbrechen, die fie vor dem Eintritt in den Militairſtand 
verübt haben. (ebend. Einleit. §. 5.) 296. — des Beur- 
laubtenſtandes, Berückſichtigung der Vorſchriften des 
Militair-Strafgeſetzbuchs bei deren Beſtrafung. (ebend. 
Einleit. §. 6.) 296. — preuß., deren Beſtrafung für 
Verbrechen, gegen Militairperſonen verbündeter Staaten 
in gemeinſchaftlichen Dienſtverhältniſſen begangen. (ebend. 
Einleit. §. 7.) 296. — bei Beleidigungen derſ. gegen 
Civilperſonen muß ſtatt der Geldbuße immer auf Frei⸗ 
heitsſtrafe erkannt werden. lebend. Thl. I. 8. 39.) 306. 
— Führung der Unterſuchungen wegen der zwiſchen 
denſ. und Civilperſonen vorgefallenen Beleidigungen 
oder Thätlichkeiten, oder wegen gemeinſchaftlicher Ver⸗ 
übung eines Verbrechens, von einem aus Militair⸗ und 

Cisoilgerichtsperſonen zuſammengeſetzten Gericht, und Ab- 
faſſung der Erkenntniſſe nach Beendigung der erſteren. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 8. 52. u. 53.) 339. — mit 
adminiſtrativen oder richterlichen Geſchäften beauftragt, 
Strafbarkeit derſ. für Pflichtwidrigkeiten bei Wahrneh⸗ 
mung jener. lebend. Thl. I. §. 163.) 324, — einſtwei⸗ 
len für den Civil-Staats⸗ oder Kommunaldienſt beur⸗ 
laubt, Gerichtsſtand derſ. lebend. Thl. II. 8. 4.) 330. 
— deren Militairgerichtsſtand hört mit ihrer definiti⸗ 
ven Anſtellung im Civil-Staats- oder Kommunaldienſte 
auf, lebend. Thl. II. S. 16. Nr. 4.) 333. — Unter⸗ 
ſuchung und Beſtrafung der von denſ. gegen Finanz- u. 
Polizeigeſetze und gegen Jagd- und Fiſcherei-Verordnun⸗ 
gen begangenen Kontraventionen. (ebend. $. 3.) 330. 
— in Reihe und Glied ſtehend, bedürfen für ſich u. die 
Mitglieder ihres Hausſtandes zum Betriebe eines Ge⸗ 
werbes der Erlaubniß ihrer Dienſtbehörde. (Gew.⸗ Orb. 


Militairperſonen, (Jortſ.) 


v. 17. Janr. 45. §. 19.) 44. — aktive, Exekutionsvoll⸗ 
ſtreckung gegen dieſ. wegen öffentl. Abgaben in der Pro- 
vinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 7.) 446. — 
aktive, Befreiung derſ. von Gemeindeabgaben und Laſten. 
(Rheiniſche Gemeinde- Ord. vom 23. Juli 45. 8. 28.) 
528. f. — ſ. auch Offiziere, Soldaten und Soldatenſtand. 


Militairpoſten, einzelne, die von denſ. begangenen 


Verbrechen ſind mit geſchärfter Strafe zu belegen. (Mi- 
lit.⸗Straf-G. Thl. I. §. 78.) 309. — Strafen für Ver⸗ 
gehen gegen dieſ. im Soldatenſtande. (ebend. §. 134.) 318. 


Militair⸗Nangverhältniſſe, der zum preuß. Heere 


gehörenden Perſonen, Klaſſifikation derf. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. §. 4. mit Anlage A.) 296. 375— 379. 


Militair⸗Spruchgerichte, deren Beſtellung und Kom⸗ 


petenz in Ausübung der Militairgerichtsbarkeit. (Milit.⸗ 
Straf-G. Thl. II. 88. 61 — 76.) 340— 344. allge⸗ 
meine Beſtimmungen rückſichtlich derſ. (ebend. 98. 7376.) 
343. 344. — Vorſchriften für das Verfahren bei denſ. 
lebend. Thl. II. 88. 122493. 202 — 210.) 350 — 364. 
— ſ. auch Kriegs- und Standgerichte. — über 
Militairbeamte (Juſtanzengerichte), deren Beſtellung. 
(ebend. Th. II. §8. 61. 68 — 72.) 340. 342. 343. — 
Beſtellung des Gerichts erſter Inſtanz in Straffällen 
der höheren Gerichtsbarkeit. (ebend. 88. 68. 69.) 342. 
343. — desgl. in Straffällen der niedern Gerichts⸗ 


barkeit. (ebend. 88. 70. 71.) 343. — Vorſchriften über 


das Unterſuchungs⸗ und Spruchverfahren, ſowie über 
die Abfaſſung, Beſtätigung, Publikation und Vollſtreckung 
der Erkenntniſſe bei denſ. (ebend. Thl. II. 88. 211 bis 
228.) 364 — 366. — gegen Erfenntniffe dieſer Spruch⸗ 
gerichte iſt das Rechtsmittel der weiteren Verthei⸗ 
digung zuläſſig. (ebend. §. 72.) 343. — das Erkenntniß 
zweiter Inſtanz erfolgt durch das General- Auditoriat. 
(ebend. SS. 72. 225. 226.) 343. 365. 366. — Einle⸗ 
gung des Rechtsmittels der Aggravation gegen dieſ. 
lebend. §. 227.) 366. — ſ. auch Militairgerichte. 


Militair⸗Strafen, Verhältniß derſelben zu einander. 


Milit.⸗Straf-G. Thl. I. Ss. 62 — 65.) 306. f. — 
deren Zumeſſung nach gewiſſen Graden. lebend. Thl. I. 
88. 74 — 76.) 308. — Zeitberechnung derſ. vom Tage 
der Abfaſſung des Erkenntniſſes, oder vom Tage der 
Verhaftung, wenn ſolche nach erſterer erfolgt ift. (ebend. 
Thl. I. $. 187.) 360. — in wiefern deren Verlängerung 
oder Verſchärfung ſtattſinden kann. lebendaſ. Thl. I. 
SS. 74 — 77.) 308. 309. — Schärfung derſ. gegen 
Schildwachen, Patrouillen, ſowie beim Zuſammentreffen 
mehrerer Verbrechen und bei Rückfällen. lebend. Thl I. 
88. 77—82.) 308. 309. — Verhältniß derſ. zu bürger⸗ 
lichen Strafen. (ebend. Thl. I. 99.54 — 61. 66. 67.) 
305. 306 5 
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Militair⸗Strafgerichts⸗ Ordnung, bildet den 
Il. Theil des Strafgeſetzbuchs für das Heer. (S9. 1—287. 
mit Beil. B. u. C.) 329—374. 380—390. 

Militair⸗Strafgeſetzbuch, neues, mit Allerhöchſter 
Genehmigung, deſſen Publikation und Einführung. (A. 
K. O. v. 3. Apr. 45.) 287390. — ſ. ferner Straf⸗ 
geſetzbuch für das Preußiſche Heer. 

Militair⸗Strafgeſetze, bilden den J. Theil des Straf⸗ 
geſetzbuchs für das Heer. (§8. 1 — 196. mit 
Beil. 4) 297329. 375-379. — die Unbekanntſchaft 
mit denſ. darf weder als ein Grund zur Aufhebung der 
Strafbarkeit, noch zur Milderung der Strafe angeſehen 
werden. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. $. 72.) 308. 

Militair⸗Sträflinge, deren Beſtrafung für Entweichung 
aus der Strafabtheil. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 105.) 313. 

Militair⸗ uniform, Strafbarkeit des Verbringens und 
Veräußerung derſ. ohne Erlaubniß im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. ss. 154. u. 155.) 322. 

Militair⸗Unterſuchungsgerichte, deren Beſtellung 
bei Verwaltung der Militairgerichtsbarkeit. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. II. ss. 24. 44—60.) 334. 338340. — Be⸗ 
ſetzung derſ. in Straffällen, welche vor die höhere Mili⸗ 
tairgerichtsbarkeit gehören. (ebend. §8. 45—48.) 338. 
— desgl. in ſolchen, welche vor die niedere Gerichtsbar⸗ 
keit gehören. lebend. SS. 49. 50.) 338. 339. — desgl. 
in Unterſuchungen, welche durch Civilgerichte geführt 
werden. lebend. §. 51.) 339. — desgl. bei gemiſchten 
Unterſuchungen gegen Militair- und Civilperſonen. (ebend. 
ss. 52. u. 53.) 339. — allgemeine Beſtimmungen. (ebend. 
88. 54 — 57.) 339. — Ablehnung einzelner Mitglieder 
derſ. ſeitens der Angeſchuldigten. (ebend. Thl. II. 88. 58— 
60.) 340. — Befugniſſe und Pflichten der zu denſelben 
kommandirten Offiziere. (ebend. Thl. II. SS. 80. 81. 83. 
u. 84.) 343. — deren Vereidung. (ebend. $. 80.) 345. 

Militair verpflichtung, derſelben in einem Militair⸗ 
beamten-Verhältniſſe genügend, Strafverfahren wegen 
Entweichung aus letzterm. (Milit.⸗Straf-G. Thl. I. 
§. 194.) 329. — ſ. auch Militairdienſt u. Militair⸗Freiwillige. 

Militair⸗Vorgeſetzte, deren Beſtrafung, wenn ſolche 

an einem im Komplott begangenen Verbrechen Theil ge⸗ 
nommen haben. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 58. 69. 74.) 307. 
308. — Beſtrafung derſ. für den Mißbrauch der Mili⸗ 
tair⸗Dienſtgewalt. (ebend. 88. 178187.) 326. 327. — 
desgl. für nachläſſige Beaufſichtigung und Beſtrafung ihrer 
Untergebenen. (ebend. §. 191.) 328. — Beſtrafung der 
Untergebenen wegen achtungswidrigen Betragens gegen 
dieſelben in und außer dem Dienſte. (ebend. §§. 123. u. 
124.) 316. 317. — desgl. wegen Ungehorſam und Wi⸗ 
derſetzlichkeit. lebend. ö. 125—129.) 317. 318. — desgl. 
wegen Beleidigungen derſ. in und außer dem Dienſte. 

ebend. 88. 130. 131.) 318. — Milderung der Strafe, 


Militair⸗Vorgeſetzte, (Fortſ.) 


wenn die Vorgeſetzten ſich dabei Vergehungen gegen die 
Untergebenen haben zu Schulden kommen laſſen. lebend. 
gs. 129. 131.) 318. 


Minden, Kreis, fernere Belaſſung eines Theils deſſelben 


in dem Steuervereine von Hannover, Oldenburg und 
Braunſchweig. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. Art. 4.) 687. 


Minderjährige, deren Zulaſſung zum ſelbſtſtändigen 


Betriebe ſtehender Gewerbe. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. 8. 17.) 44. — als Erben verſtorbener Gewerbtreibender, 
Fortſetzung des Gewerbebetriebe der letztern für Rech⸗ 
nung der erſtern durch qualifizirte Stellvertreter. (Gew. ⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 62.) 53. — |. auch Kinder. 


Miniſterien, kompetente, bilden die Rekursinſtanz gegen 


Regierungsbeſcheide wegen Geſtattung oder Verſagung 
neuer gewerblicher Anlagen, zu welchen eine beſondere poli⸗ 
zeiliche Genehmigung erforderlich iſt. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 33.) 47. 48.— als Rekursinſtanz gegen Regie⸗ 
rungsbeſchlüſſe, wegen Zurücknahme ertheilter Gewerbe⸗ 
Konzeffionen, Approbationen und Beſtallungen. (ebend. 
§. 73.) 55. — find ermächtigt, die Beiträge der Gewerbe⸗ 
treibenden zur Verzinſung u. Tilgung der Entſchädigungs⸗ 
Kapitalien für aufgehobene Berechtigungen feſtzuſetzen und 
zu ermäßigen. (G. v. 17. Janr. 45. 98.14. 17. 19.) 82. 83. 
— benf. bleibt in Anſehung der bei den Prüfungen ſelbſt⸗ 
ſtändiger Gewerbtreibender zu ftellenden Aufgaben die Er⸗ 
theilung näherer Anweiſungen vorbehalten. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 164.) 72. — Anordnungen derſ. für 
die Prüfung gewiſſer, der beſonderen Befähigungs⸗ 
zeugniſſe bedürfender Gewerbetreibender. lebend. §. 46.) 
50. — Befugniß derſ., von dergl. Prüfungen aus⸗ 
nahmsweiſe zu entbinden. lebend. $. 46.) 50. — kön⸗ 
nen über die Anſtellung und den Geſchäftsbetrieb der in 


den 88. 51. u. 52. bezeichneten Perſonen (Baukonduk⸗ 


teure, Feldmeſſer, Auktionatoren, Lootſen, Mäkler ꝛc.) 
Vorſchriften erlaſſen, oder ſchon beſtehende abändern und 
ergänzen. (ebend. §. 53.) 51. — auch Taxen für dieſ. 
da einführen, wo dergl. bisher nicht beſtanden. lebend. 
$. 93.) 58. — Befugniß derſ., die Bildung von Innun⸗ 
gen auch bei einer geringern Zahl von Theilnehmern, als 
vorgeſchrieben, zu genehmigen, und die Verbindung der 
Gewerbetreibenden mehrerer Ortſchaften zu einer gemein- 
ſchaftlichen Innung zu geftatten. lebend. $. 102.) 60. — 
Reviſion, Feſtſtellung und Betätigung der Innungs⸗ 
Statuten durch dief. (ebend. 88. 95. 105.) 58. 59. 61. 
— mit deren Genehmigung können einzelne Vorſchriften 
über Innungen, Geſellen, Gehülfen und Lehrlinge, unter 
den im $. 170. feſtgeſetzten Beſchränkungen, durch Orts- 
ſtatuten abgeändert werden. (ebend. $. 168.) 73. — nur 
mit deren Erlaubniß können Ausländer in den dieſſeitigen 
Staaten ſtehende Gewerbe treiben. (Gew.⸗Ord. v. 17. 

b Janr. 
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Miniſterien, (Fortſ.) 8 
Janr. 45. §. 18.) 44. — dieſ. find befugt, die Zahl, 
Zeit und Dauer der Märkte feſtzuſetzen. (ebend. §. 76.) 
55. — unter deren Genehmigung ſollen die Regierungen 
ein Verzeichniß der zu den Wochenmarkt⸗Artikeln gehöri⸗ 
gen Gegenſtände bekannt machen. (ebend. §. 78.) 56. — 
Aufhebung beſtehender Fährgerechtigkeiten, als ausſchließ⸗ 
liche Berechtigungen, durch dieſ. (ebend. §. 7.) 43. — 
f. auch Finanzminiſterium, Juſtizminiſterium ꝛc. 

Miniſterium der auswärtigen Angelegenhei⸗ 
ten, die Leitung deſſelben wird, in Stelle des in den 
Ruheſtand verſetzten Staats- und Kabinetsminiſters, Frei⸗ 
herrn v. Bülow, dem Geſandten und bevollmächtigten 
Miniſter, Generallieutenant, Freiherrn v. Canitz, unter 
Ernennung deſſelben zum Staats- und Kabinetsminiſter, 
definitiv übertragen. (A. K. O. v. 29. Septbr. 45.) 599. 

Miniſterium des Innern Minifter des Innern), 
demſelben ſtehen unter Allerhöchſter Genehmigung die 
Debitsverbote gegen die außerhalb der Preußiſchen und 
innerhalb der Staaten des deutſchen Bundes erſcheinenden 
politiſchen Zeitungen und Zeitſchriften zu, in Anwendung der 
88. 8. u. 11. Nr. 2. der Verord. v. 23. Febr. 43., die 
Organiſation der Cenſurbehörden betr. (A. K. O. v. 14. 
März 45.) 162. — auf deſſen und des Juſtizminiſters 
gemeinſchaftlichen Vorſchlag werden von des Königs 
Majeſtät die Mitglieder des Reviſionskollegiums für 
Landeskulturſachen ernannt. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 8.) 21. 
— auch können erſtere das letztere im Falle eines vorüberge⸗ 
henden Bedürfniſſes durch Hülfsarbeiter verſtärken. (ebend. 
8.8.) 21.— daſſelbe ift befugt, bei den Auseinanderſetzungs⸗ 
Behörden denjenigen Hülfsarbeitern, welche die vorſchrifts⸗ 
mäßige techniſche Qualifikation erworben haben, ein volles 
Stimmrecht beizulegen. (ebend. §. 2.) 19. — Er⸗ 
richtung der Spruchkollegien bei den Regierungen der 
Provinz Preußen und Ernennung deren Dirigenten durch 
daſſelbe, in Gemeinſchaft mit dem Juſtizminiſter. (ebend. 
$. 3.) 19. — bildet nicht mehr die Rekurs - Zuftanz 
gegen Erkenntniſſe der General -Kommiſſionen und 
Spruchkollegien, ſondern ſolche geht auf das Reviſions- 
kollegium für Landeskulturſachen über. lebend. §. 14.) 
22. — im Übrigen verbleiben demf. alle bisherigen, aus 
dem Auffichtsrechte über die Auseinanderſetzungsbehörden 
herfließenden Befugniſſe. (ebend. §. 14.) 22. — bildet 
die Rekurs⸗Inſtanz gegen die Entſcheidungen der Regie- 
rungen in Streitigkeiten über die Regulirung und Ver⸗ 
theilung der öffentlichen Abgaben und Laſten bei Zer- 
ſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. 
sg. 22. u. 23.) 30. — desgl. bei neuen Anſiedelungen. 
(ebend. §. 26.) 30. — Genehmigung der Erhebung von 
Eintritts- oder Einzugsgeldern in den Städten der Pro⸗ 
vinz Weſtphalen durch daſſelbe. (G. v. 24. Janr. 45. §. 2.) 


1845. 


Miniſterium des Innern, (Fortſ.) 

39. — ſoll dem Oberpräſidenten zur Leitung der erſten 
erforderlichen Einrichtungen behufs der einzuführenden 
Rheiniſchen Gemeinde-Ordnung mit Inſtruktion verſe⸗ 
hen. (Gem.⸗Ord. v. 23. Juli 45. §. 119.) 554. — 
erläßt gemeinſchaftlich mit dem Finanzminiſterium die zur 
Erhebung von Gemeinde-Auflagen in der Rheinprovinz 
erforderlichen Inſtruktionen. (ebend. § 98.) 548. — zu 
Abänderungen in den Bürgermeiſterei-Bezirken iſt deſſen 
Genehmigung erforderlich. (ebend. §. 9.) 525. — 
Beſtätigung der Gemeindeſtatuten und Dorfordnungen 
durch daſſelbe. (ebend. §. 11.) 525. — hat die Regie⸗ 
rungen mit Inſtruktion über die Erhebung von Eintritts- 
geldern zu verſehen. (ebend. §. 14.) 526. — Feſtſetzung 
eines geringern Haupt-Grundſteuerſatzes für die Befähi⸗ 
gung zum Meiſtbeerbten durch daſſelbe. (ebend. §. 33.) 
531. — nur mit Genehmigung deſſelben iſt eine Tren⸗ 
nung der Stellen des Gemeindevorſtehers und des Bür⸗ 
germeiſters geſtattet. (ebend. §. 74.) 541. — auch iſt 
deſſen Genehmigung zur Veräußerung von werthvollen 
Kunſtſachen und Archiven der Gemeinden erforderlich. 
(ebend. §. 96.) 547. — deſſen Beſtätigung bedarf der 
Beſchluß der Regierung über die unfreiwillige Entlaſſung 
eines Bürgermeiſters. (ebend. 105.) 549. — von bemf, 
ſollen die Regierungen über die Annahme und Führung 
feſtbeſtimmter und erblicher Familiennamen ſeitens der 
Juden mit Inſtruktion verſehen werden. (A. K. O. v. 
31. Oktbr. 45.) 682. — ſ. auch Miniſterien. 

Miniſterium der geiſtlichen Angelegenheiten, 
unter deſſen Genehmigung bleibt den Konſiſtorien vorbe⸗ 
halten, ihre Dispenſationsbefugniſſe den Superintendenten 
zu delegiren. (V. v. 27. Juni 45. §. 1. Nr. 6.) 441. 

Miniſterium der Medizinalangelegenheiten, 
von ſolchem bedürfen Medizinalperſonen, Geburtshelfer, 
Apotheker ꝛc. einer Approbation. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 42.) 49. 

Miniſterium, öffentliches, in der Rheinprovinz, 
durch deſſen Beamte ſoll der Staat in fiskaliſchen Prozeſſen 
über Vermögensangelegenheiten bei den Civilgerichten 
künftig nicht vertreten werden. (A. K. O. v. 26. Septbr. 
45.) 777. — Verpflichtung jener Beamten dagegen, in 
Unterſuchungen vor den Zuchtpolizeigerichten wegen Ent- 
wendung gefällten Holzes aus Staatswaldungen zugleich 
den Wertherſatz des letztern in Antrag zu bringen. 
(lebend.) 777. — hiernach wird der Beſchluß vom 28. 
Juli 1796. aufgehoben. (ebend.) 777. 

Mobiliarverſicherung gegen Feuersgefahr, Errichtung 
der Preußiſchen National- Verſicherungsgeſellſchaft zu 
Stettin für ſolche auf Aktien. (A. K. O. v. 31. Oktbr. 
45. nebſt Statut v. 5. Apr. 45.) 789—819. 

Möblirte Zimmer, ſ. letz. 
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Monaco, Fürſtenthum, ſ. Sardinien. 

Monatsſchriften, außerhalb der Preußiſchen, aber 
innerhalb der Staaten des Deutſchen Bundes erſcheinend, 
Erlaß von Debitsverboten gegen ſolche durch den Miniſter 
des Innern mit Allerhöchſter Genehmigung, ſofern ſie 
Gegenſtände der Politik aufnehmen, oder auch nur gele- 
gentlich in das Gebiet der Politik übergreifen. (A. K. 
O. v. 14. März 45.) 162. 

Monopole des Staats, in den beſtehenden Vorſchriften we- 
gen derſ. und in den daraus entſpringenden Beſchränkungen 
des Betriebes einzelner Gewerbe wird durch die Allgem. Ge 
werbe⸗Ord. v. 17. Janr. 45. nichts geändert. ($. 6. derſ.) 42. 

Moſel, ſ. Dampfſchiffe. 

Mühlenanlagen (Wind- und Waſſermühlen), für ſolche 
bedarf es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 27. u. 38.) 46. 48. 
— Verfahren mit Geſuchen um die Ertheilung der letz. 
(ebend. 88. 2836.) 46—48. — Friſtbeſtimmung für 
dereu Benutzung. (ebend. §§. 66—68.) 53. 54. — Unter⸗ 
ſagung der letz. (ebend. 88. 69. 70.) 54. — auch die für 
dergl. Anlagen beſtehenden beſondern Vorſchriften bleiben 
in Anwendung. (ebend. §. 38.) 48. — jedoch werden die 
Vorſchriften §. 242. Tit. 15. Thl. II. des Allg. L. R. 
und Order v. 23. Oktbr. 26. (Geſ.⸗Samml. S. 108.), 
wonach die Anlage neuer und die Erweiterung und Ver⸗ 
änderung vorhandener, auf die Konſumtion der Umgegend 
berechneter Getraidemahlmühlen von dem Bebürf- 
niſſe der Umgegend abhängig war, aufgehoben. lebend. 
$. 38.) 48. — auch macht es keinen Unterſchied, ob dergl. 
Anlagen nur auf den eigenen Bedarf oder auch auf den 
für Andere berechnet find. lebend. §. 27.) 46. — polizei⸗ 
liche Beſchränkung derf. in der Nähe von Kirchen, Schulen, 
Krankenhäuſern ꝛc., ſowie in Beziehung auf die durch Steuer⸗ 
geſetze getroffenen Anordnungen. lebend. §. 40. b. u. 41.) 49. 


Mühlenbaumeiſter, müſſen ſich über die erforderlichen 


Kenntniſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß 
der Regierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 45.) 50. — Anordnungen ſeitens der Minifterien für 
deren Prüfung. (ebend. §. 46.) 60. — Verfahren bei 
verſchuldeter Unterſagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. 
ss. 7174.) 54. 55, 

Mühlenwerke, Gründung neuer Anſtedelungen durch 
deren Anlegung. (G. v. 3. Janr. 45. $. 27.) 31. — 
f. ferner Mühlenanlagen. 

Mühlhauſen, Kreis, im Erfurter Regierungsbezirke, 
Errichtung einer Tilgungskaſſe zur Erleichterung der Ab⸗ 
löſung der Reallaſten in demſ. (A. K. O. v. 18. u. 
Regl. v. 9. Apr. 45.) 410—421. 

Münſter, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. 


Sachregiſter. 
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Münzen, falſche, Abgabe derſ. von den Militairgerichten, 
nach rechtskräftig abgeurtelter Sache, an die nächſte Re⸗ 
gierung. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
§. 37. derſ.) 347. 387. 

Münzverbrechen, Ermittelung derſ. bei Feſtſtellung 
des Thatbeſtandes verübter Verbrechen durch Militair⸗ 
perſonen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
§. 37. derſ.) 347. 387. — Einholung des Gutachtens 
der General-Münzdirektion, unter Zuſendung der in Be⸗ 
ſchlag genommenen Münze. lebend. §. 37.) 387. 


N. 


Nachlaßregulirung, Fortſetzung des Gewerbebetriebes 
verſtorbener Gewerbetreibender während der Dauer der— 
ſelben durch qualifizirte Stellvertreter. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 62.) 53. 

Nachzügler (Marodeurs), im Kriege, deren Beſtrafung im 
Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 152.) 321. f. 

Naſſau, Herzogthum, Vertrag mit demſ. über die Schiff⸗ 
barmachung und Befahrung der Lahn, nebſt Tarif der 
Lahn⸗Schifffahrtsabgaben (v. 16. Oktbr. 44.) 669676. 

National⸗Kokarde, 

National⸗Militairabzeichen, 
nung in allen den Fällen, in welchen die Verſetzung in 
die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes oder die Ausſtoßung 
aus demſ. eintritt. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §§. 37. 38. 
u. 43.) 302. 303. 

National: Beficherungsgefellfebaft, Preußiſche, 
zu Stettin, ſ. Verſicherungsgeſellſchaft. 

Naturalabgaben, deren Regulirung und Vertheilung 
bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 
45. §. 12.) 28. — desgl. bei neuen Anſiedelungen. 
(ebend. §. 26.) 30. 

Naturaldienſte, in der Altmark, in Dienſtgelder oder 
andere angemeſſene Leiſtungen verwandelt, anderweite 
Beſtimmungen rückſichtlich derf., in Abänderung der 88. 4. 
5. 6. 44. u. 46. des Geſetzes v. 21. Apr. 1825. Nr. 
938. (V. v. 23. Juli 45.) 518. 519. — desgl. in den 
vormals zum Königreiche Weſtphalen gehörig geweſenen 
Theilen des Herzogthums Magdeburg. (V. v. 23. Juli 45.) 
520—522, — Ausdehnung der letztern auch auf die übrigen 
vormals weſtphäliſch geweſenen Theile der Provinz Sachſen, 
mit Ausnahme der Altmark. (V. v. 11. Dezbr. 45.) 832. 

Nettogewicht, deſſen Feſtſtellung bei zollpflichtigen 
Waagren. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 650—652. 

Neuenkirchen, Amt, ſ. Siegen, Fürſtenthum. 

Neumark, ſ. Brandenburg, Provinz. 

Neunaugen⸗Fiſcherei, im friſchen und kuriſchen Haff, 
Anordnungen für dieſelbe. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 
88. 34. 36. u. 88. 31. 36.) 129. 148. f. 150. 

Neu⸗Vorpommern, f. Pommern. 


deren Aberken⸗ 


Neu⸗ 
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Neuwied, Stadt, Erhebung des Fährgeldes für das 
überſetzen über den Rhein bei derſ. (A. K. O. u. Tarif 
v. 2. Septbr. 45.) 594—598. 

Nichtigkeitsbeſchwerde, Rechtsmittel, in Anseinander- 
ſetzungsſachen bei den Generalkommiſſionen, rückſichtlich 
der Entſcheidung über ſolche durch das Geheime Ober— 
Tribunal verbleibt es überall bei den Beſtimmungen der 
Order v. 15. März 34. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 21.) 
23. 24. — unmittelbare Einſendung der Akten an den 
gedachten Gerichtshof ſeitens der Auseinanderſetzungs⸗ 
Behörden. lebend. §. 22.) 24. — gegen militairgerichtliche 
Erkenntniſſe, Verfahren rückſichtlich derſ. (Milit. Straf⸗ 
G. Thl. II. §. 268.) 371. 

Niederlagegelder, deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. 
Nr. 4.) 445. 

Niederlaſſungen, in den Gemeinden der Rheinprovinz, 
nach den darüber beſtehenden beſondern Vorſchriften. 
(Rheiniſche Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 13.) 526. 
— Erhebung eines Eintrittgeldes bei ſolchen zur Ge— 
meindekaſſe. (ebend. §. 14.) 526. — ſ. auch Anſiedelun⸗ 
gen, neue. 

Niederlauſitz, Markgrafthum, ſ. Brandenburg, Provinz. 

Riederſchleſiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn, |. Eifen- 
bahnen. 

Nimptſch⸗Neichenbacher Chauſſee, ſ. Chauſſeebau. 

Nivellirer, deren Geſchäfte dürfen nur von den als 
ſolche angeſtellten Perſonen betrieben werden. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 45. $. 51.) 51. — Befähigung, Anſtellung 
und Geſchäftsbetrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu 
erlaſſenden Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stell- 
vertretung für dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren 
bei verſchuldeter Zurücknahme der denſ. ertheilten Be- 
ſtallungen. (ebend. 88. 71—74.) 54. 55. — Taxen für 
deren Arbeiten. (ebend. §. 93.) 58. 

Normal⸗Beſoldungsetats, ſ. Beſoldungsetats. 

Notare, in denjenigen Theilen der Monarchie, in welchen 
die allgem. Gerichtsordnung Geſetzeskraft hat, rückſichtlich 
derſ. behält es bei den durch das Geſetz v. 11. Juli 
1845. nicht abgeänderten Beſtimmungen über Anſtellung, 
Rechte und Pflichten derſ. fein Bewenden. (ebend. $, 45.) 
494. — Pflichten derſ. bei Aufnahme von Inſtrumenten 
und Urkunden. (ebend. 58. 1—36.) 487493. — wann 
eher ſie ſich der letztern nicht unterziehen dürfen. (ebend. 
88. 5. u. 6.) 488. — find rückſichtlich derſ. zur Ver⸗ 
ſchwiegenheit verpflichtet. (ebend. §. 19.) 490. — deren 
Dienſtboten, Gehülfen, namentlich deren Privatſchreiber, 
können bei letzterer nicht als Zeugen zugezogen werden. 
lebend. §. 9.) 488. f. — Führung von Geſchäfts⸗Re⸗ 


giſtern ſeitens derſ. (§. 36.) 493. — Verfahren bei 


deren Ausſcheiden, Verſetzung, Amtsſuspenſion und Amts⸗ 
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Notare, (Fortf.) | | 
entfernung. (89. 37. 38. 39. 43.) 493, 494, — Rüge 
deren Vergehen nach Vorſchrift des Geſetzes v. 29. März 
1844. im Wege des Disziplinar⸗Strafverfahrens. ($. 43.) 
494. — Reviſion deren Geſchäftsführung von Zeit zu 
Zeit durch die Obergerichte. (§. 44.) 494. — von denſ. 
können fortan auch Wechſelproteſte bei trockenen Wechſeln 
aufgenommen werden; desgl. Vollmachten zur Erhebung 
von Sachen und Geldern bei Gericht. (G. v. 11. Juli 
45. §. 2.) 495. f 

Notariats⸗Inſtrumente : 8 

— — „ Vorſchriften über das 
Verſahren bei Aufnahme derſ. in denjenigen Theilen der 
Monarchie, in welchen die allgemeine Gerichtsordnung 
Geſetzeskraft hat. (G. v. 11. Juli 45.) 487-494, — 
durch dies Geſetz werden alle, den Beſtimmungen deſſelben 
entgegenſtehende Vorſchriften, insbeſondere die 98. 49— 77, 
Tit. 7. Thl. III. der allgem. Gerichts-Ord. u. das Ge- 
ſetz v. 9. Juli 1841. (Geſ.-Samml. S. 129.), die Auf⸗ 
nahme von Notariats- Urkunden in fremden Sprachen 
betr., aufgehoben. (ebend. §. 45.) 494. — Zuziehung 
eines zweiten Notars oder zweier Zeugen bei Aufnahme 
derſ. (88. 7. 8. u. 9.) 488. f. — Verhandlungen mit 
Tauben oder Stummen. (F. 11.) 489. — Aufnahme und 
Vollziehung derſ. in fremden Sprachen unter Zuziehung 
von Dollmetſchern. (88. 24—35.) 491493. — Rekog⸗ 
nition ſchon vollzogener Inſtrumente und Urkunden und 
deren Unterſchriften. (58. 21. u. 22.) 490. 491. 

Nutzungen, Verfahren bei Entſcheidungen von Streitig 
keiten über ſolche in Auseinanderſetzungsſachen bei den 
General-Kommiſſionen, nach §. 36. der Verord. v. 30. 
Juni 34. (B. v. 22. Novbr. 44. §. 5.) 20. — ſ. auch 
Forſt⸗ und Gemeinde-Nutzungen. 


O. 


Obduktionen, der Leichname von Militair- oder Civil 
perſonen, deren Anordnung gehört vor die Militairgerichte, 
wenn Verdacht vorhanden iſt, daß eine Militairperſon an 
dem Tode des Entleibten Schuld iſt. Milit.⸗Straf⸗G. 
Thl. II. S. 41.) 337. — Einſendung der darüber auf⸗ 
genommenen Verhandlungen an das General-Auditoriat. 
(ebend. §. 41.) 337. — zur Feſtſtellung des Thatbeſtan⸗ 
des verübter Verbrechen, durch welche der Tod des Ver— 
letzten herbeigeführt iſt. (ebend. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
58. 11— 24. derſ.) 347. 381384.) 

Ober⸗Baudeputation, von folder bedürfen Bau⸗ 
meiſter zum Gewerbebetriebe eines Prüfungszeugniſſes. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45, §. 44.) 50. — deren 
Prüfungszeugniſſe ſind als genügender Nachweis der Be⸗ 
fähigung zur Aufnahme in gewiſſe Innungen anzusehen. 
(Gew.⸗Ord. v. 17, Janr. 45. $. 108.) 61. 

Ober⸗ 
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Ober⸗Bürgermeiſter, Verleihung des Titels als ſolche 
an Bürgermeiſter derjenigen Bürgermeiſtereien in der 
Rheinprovinz, welche eine Stadt von mehr als 10,000 Ein⸗ 
wohner enthalten. (Gemeinde Ord. v. 23. Juli 45. 
$. 103.) 549. — Verfahren bei unfreiwilliger Entlaſſung 
derſ. nach §. 45. des Gef. v. 29. März 44. ($. 105.) 
550 


Ober⸗Cenſurgericht, zu deſſen Kompetenz gehören 
die Debitsverbote gegen die außerhalb der preußiſchen, 
aber innerhalb der Staaten des deutſchen Bundes er- 
ſcheinenden politiſchen Zeitungen und Zeitſchriften nicht. 
(A. K. O. v. 14. März 45.) 162. — hiernach werden 
die 68. 8. u. 11. Nr. 2. der Verord. v. 23. Febr. 43., 
die Organiſation der Cenſurbehörden betreffend, deklarirt. 
(lebend.) 162. 

Obereigenthümer, Wahrnehmung ihrer Rechte bei 
dem Entſchädigungsverfahren wegen aufgehobener oder 
für ablösbar erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. Jaur. 
45. 58. 6. 39. 40.) 80. 87. 88. 

Ober⸗Fiſchmeiſter, ſ. Fiſchmeiſter. 

Obergerichte, dieſ. haben von Zeit zu Zeit die Ge⸗ 
ſchäftsführung jedes in ihrem Departement angeſtellten 
ag revidiren zu laſſen. (G. v. 11. Juli 45. §. 44.) 
494. b f 

Ober⸗Kommiſſarien, |. letz. 

Oberlandesgericht, zu Stettin, als Lehnskurie 
für Altvorpommern und Hinterpommern, Fortführung der 
Lehns⸗ und Sufzefiiongregifter bei demſ. (G. v. 11. Juli 
45.) 474481. 

Oberpräſidenten, mit deren Amte ſoll der Vorſitz 
in den Provinzial⸗Konſiſtorien (A. K. O. vo. 31. Dezbr. 
25. zu B. 1. und Inſtruktion für dieſ. von demſ. Tage 
$. 3.) in Zukunft nicht von ſelbſt und unmittelbar ver⸗ 
bunden ſein, vielmehr darüber in jedem einzelnen Falle 
die allerhöchſte Beſtimmung vorbehalten bleiben, (V. v. 
27. Juni 45. §. 6.) 442. — zu denſ. geht von den 
Regierungen die Beſtätigung der zu Stellen biſchöflicher 
Kollation oder Privatpatronats berufenen katholiſchen 
Geiſtlichen über, in Erweiterung der ihnen durch die In⸗ 
ſtruktion v. 31. Dezbr. 1825. §. 2. Nr. 6. übertragenen 
Ausübung des landesherrlichen jus circa sacra der römiſch⸗ 
katholiſchen Kirche. (V. v. 27. Juni 45. §. 1.) 443. — 
desgl. die Ausübung des landesherrlichen Ernennungs⸗ 
rechts zu den katholiſch-geiſtlichen Stellen, ſoweit dieſes 
bisher den Regierungen zuſtand. lebend. §. 2.) 444. — 
ertheilen oder verſagen die von Schaufpiel-Unternehmern 
nachgeſuchte Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 45. 
8. 47.) 50. — in der Rheinprovinz, Wierherſtellung 
früher für ſich beſtandener Gemeinden auf deſſen Ent⸗ 
ſcheidung. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 8. 2.) 523. f. 
— beſchließt über die Vereinigung einzeln gelegener Be⸗ 


Oberpräſidenten, (Jortſ.) 


ſitzungen mit einer angränzenden Gemeinde. lebend. §. 4.) 
524. — unter deſſen Leitung werden nach näherer In⸗ 
ſtruktion des Miniſters des Innern die zar Ausführung 
der Rheiniſchen Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. erforder⸗ 
lichen erſten Einrichtungen getroffen. (5. 119. der.) 554. 
— derſ. iſt die Rekursinſtanz gegen die Entſcheidung der 
Regierungen über Gemeinde-Verwaltungs-Angelegenhei— 
ten. (ebend. §. 117.) 553. — desgl. über die Entſcheidungen 
der Regierungen wegen Veränderungen in den Ge- 
meinde oder Bürgermeiſterei-Bezirken. lebend. §. 10.) 
325. — entſcheidet über die Befähigung zum Meiſt⸗ 
beerbten in Beziehung auf Grund- u. Klaſſenſteuer. 
(ebend. 88. 33. u. 34.) 631. — beſtimmt über die Wahl⸗ 
form für Gemeindeverordnete und deren Stellvertreter. 
(ebend. §. 56.) 637. — desgl. über die Ernennung des 
Bürgermeiſters zum Vorſteher der Gemeinde feines Wohn⸗ 
ſitzes. (ebend. §. 74.) 541. — Anordnungen deſſelben für 
die Abgeordneten zu den Bürgermeiſterei-Verſammlungen. 
(ebend. §. 140.) 551. 


Ober⸗Stabsärzte, haben den Rang eines Hauptmanns. 


(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 379. 


Obligationen, auf jeden Inhaber lautend, deren Auf⸗ 


nahme von Gemeinden zur vorſchußweiſen Bezahlung der 
Entſchädigungskapitalien für aufgehobene Berechtigungen. 
(G. v. 17. Janr. 45. §. 67.) 91. — ſ. auch Berli⸗ 
ner und Memeler Stadtobligationen. 


Obmann, ſ. Schiedsrichter. 
Oderbrücke, bei Kroſſen, Deklaration des dortigen 


Brückengeldtarifs v. 31. Aug. 35. rückſichtlich der Be⸗ 
freiung auch der Eingeſeſſenen des dem Grüneberger 
Kreiſe zugewieſenen Theils des Kroſſenſchen Kreiſes von 
demſ. (A. K. O. v. 16. Mai 45.) 422. 


Öffentliches Miniſterium, in der Rheinprovinz, ſ. 


Miniſterium. 


Offiziere, zu den Unterſuchungsgerichten kommandirt, 


Befugniſſe und Pflichten derſ. (Milit.⸗Straf-⸗G. Thl. II. 
$$. 80. 81. 83. 84.) 345. — Beſtrafung derſ. mit 
Stubenarreſt. (ebendaſelbſt Thl. E $$. 21 — 25. 29. 


und 88.) 300. 301. 305. — desgl. mit Feſtungsarreſt 


und Verluſt der Hälfte des Gehalts während deſſel— 
ben. lebend. Thl. I. 58. 9 — 12. 58.) 298. 299. 
305. — ein ſolcher von einjähriger und längerer 
Dauer wird denſ. als Dienſtzeit nicht angerechnet. (ebend. 
8. 11.) 298. — Beſtrafung derſ. für Vergehen gegen ihre 
Militair⸗Vorgeſetzten. lebend. Thl. I. ss. 123 — 429.) 
316—318, — Strafbarkeit derſ., wenn fie ſich ohne aller- 
höchſte Genehmigung verheirathen. (ebend. Thl. I. S. 472.) 
325. — Verwirkung der Kaſſation, der Entfernung aus 
dem Offizierftande und der Dienſtentlaſſung von denſ. u. 
Verluſt aller durch den Dienſt erworbenen Anſprüche, ſo⸗ 

wie 
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Dffiziere, (Jortſ.) 
wie des Titels, wegen begangener Verbrechen. (ebend. sg. 44. 
47.) 303. — dieſ. werden dadurch auch unfähig zur Wieder⸗ 
anſtellung als Offizier. (ebend. . 45.) 303. — gegen dieſ. ift 
ſtatt Zuchthausſtrafe auf verhältnißmäßigen Feſtungsarreſt 
und zugleich auf Entfernung aus dem Offizierſtande oder 
Kaſſation zu erkennen. (ebend. $. 55.) 305. — gegen ſolche 
iſt in Fällen, wo nach allgemeinen Landesgeſetzen Kaſſa⸗ 
tion eintritt, auf Dienſtentlaſſung oder Entfernung aus 
dem Offizierſtande und zugleich, wenn ſolches bei jenen 
ſtattfindet, auf Unfähigkeit zu öffentlichen Amtern zu er 
kennen. (ebend. $$. 60. u. 61.) 306. — Entfernung derſ. 
aus dem Offizierſtande, wenn ſie ſich des Verbrechens der 
Beſtechung ſchuldig machen. lebend. §. 157.) 323. — 
abweſende, zur Einleitung einer Unterſuchung gegen dieſ. 
wegen Verdachts der Deſertion muß allerhöchſter Befehl 
eingeholt werden, (ebend. Thl. II. §. 244.) 368. — auf 
Inaktivitätsgehalt geſetzt, deren Befreiung von Gemeinde⸗ 
Abgaben und Laſten. (Rheiniſche Gemeinde- Orb. v. 
23. Juli 45. §. 28.) 528. f. — welche unter Ent- 
bindung von der Dienſtverpflichtung, ohne Wartegeld oder 
Penſion, aus dem Militairverhältniſſe gänzlich ausgeſchie⸗ 
den find, ſind nicht mehr als Militairperſonen zu betrach⸗ 
ten. lebend. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 375. — pen⸗ 
ſionirte, Beſtrafung derſ. für begangene Verbrechen mit 
Verluſt der Dienſttitel, der Penſionen und des Rechts, die 
Offizier- Uniform zu tragen. (Milit.- Straf- G. Thl. I. 
$$. 50 — 53.) 304. — auch treffen dieſ. die mit der 
Kaſſation aktiver Offiziere verbundenen Ehrenſtrafen. (ebend. 
$. 50.) 304. — penſionirte, Exekutionsvollſtreckung gegen 
dieſ. wegen öffentlicher Abgaben in der Provinz Weſt⸗ 
phalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 6.) 446. — ſ. auch Militairper⸗ 
ſonen, Orden, Ehrenzeichen, Militair-Dienſtauszeichnung ꝛc. 
Offizier⸗Uniform, in wie fern penſionirte Offiziere 
des Rechts, ſolche zu tragen, verluſtig gehen. (Milit⸗ 
Straf⸗G. Thl J. S. 53.) 304. 
Skonomiekommiſſarien, der §. 31. der Verord. 
v. 20. Juni 17. u. der §. 14. der Verord. v. 30. Juni 
34,, wegen deren Zuziehung zu den Reviſionskollegien, 
treten mit dem Beginn der Wirkſamkeit des Reviſions⸗ 
kollegiums für Landeskulturſachen außer Anwendung. (V. 
v. 22. Novbr. 44. §. 10.) 21. N 
Oldenburg, Großherzogthum, Erneuerung, reſp. Mo- 
difikation der mit demſ. in Beziehung auf das Fürſten⸗ 
thum Birkenfeld unterm 28. Septbr. 1818. abge⸗ 
ſchloſſenen, unterm 22. Aug. 1831. erneuerten und mit 
dem 1. Oktbr. 1841. abgelaufenen Durchmarſch⸗ und 


Etappen - Konvention auf fernere 10 Jahre v. 1. Oktbr. 


1845. ab. (Miniſt.⸗Erkl. v. 12. Juli und deren Be- 

kanntmachung v. 8. Septbr. 45.) 58385. — Theil⸗ 

nahme deſſelben an dem Vertrage zwiſchen den Staaten 
Jahrgang 1845. 
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Oldenburg, (Fortſ.) 
des Zoll- und Steuervereins wegen Beförderung der gegen- 
feitigen Verkehrsverhältriſſe (v. 16. Oktbr. 45.) 685. ff. 

Orden, auf deren Verluſt darf gegen Militairperſonen 
nicht erkannt, vielmehr muß darüber die Allerhöchſte 
Entſcheidung eingeholt werden. (Milit-Straf-G. Thl. J. 
$. 35.) 301. — vor der allerhöchſten Entſcheidung über 
deren Verluſt im Soldatenſtande, dürfen an Verurtheilten 
des letztern keine entehrenden Strafen vollzogen werden. 
(ebend. Thl. II. §. 192.) 361. 

Ordnung, öffentliche, Anwendung der zur Aufrechthal⸗ 
tung derſ. publizirten Bundestagsbeſchlüſſe vom 5. Juli 
1832. auch in den Provinzen Preußen und Poſen. (V. 
v. 5. Dezbr. 45.) 831. f. 

Ordnungsſtrafen, deren Verhängung gegen evange— 
liſche Geiſtliche. (V. v. 27. Juni 43. §. 1. Nr. 4. u. 
§. 4.) 441. 442. — deren Verhängung gegen Bürger⸗ 
meiſter, Gemeindevorſteher, Gemeindeempfänger, fo wie 
gegen Unterbeamte und Diener der Gemeinden und 
Bürgermeiſtereien in der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. 
v. 23. Juli 45. §§. 83. 84. 104. u. 105.) 543. 549. 
— als Geldſtrafen fließen ſolche zur Orts-Armenkaſſe. 
(ebend.) 543. 549. 5 

Ortſchaften, neue, (Kolonien), zur Verleihung von Kor⸗ 
porationsrechten an dieſ. iſt landesherrliche Genehmigung 
erforderlich. (G. v. 3. Janr. 45. §. 32.) 32. 

Ortsobſervanzen, Regulirung der Abgaben und Lei⸗ 
ſtungen nach ſolchen bei neuen, anderen Gemeinden bei- 
gezählten Anſiedelungen. (G. v. 3. Janr. 45. §. 26.) 31. 
— Beibehaltung des nach ſolchen in den Städten der 
Provinz Weſtphalen erhobenen Eintritts -oder Einzugs- 
gelder. (G. v. 24. Janr. 45. §§. 1. u. 2.) 39. — bis⸗ 
herige, bei dem Marktverkehr, deren Beibehaltung. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 85.) 57. 

Ortsſtatuten, durch ſolche können die Vorſchriften der 
Tit. VI. u. VII. der Gew.⸗Ord. v. 17. Sant) 43. in 
Anſehung der Innungen, fo wie der Geſellen, Gehül⸗ 
fen und Lehrlinge, für alle oder für einzelne Arten von 
Gewerben, unter gewiſſen Beſchränkungen, mit Geneh⸗ 
migung der Miniſterien abgeändert werden. (ebend. H. 168.) 
73. — Abfaſſung und Ausführung ſolcher Statuten. 
(ebend. §§. 169. 170.) 73. 74. 

Oſtpreußiſches Provinzialrecht, die im 15. Zuſatze 
deſſelben enthaltenen Verordnungen über die Fiſcherei im 
friſchen und kuriſchen Haff werden aufgehoben und erſetzt 
durch die neuen Fiſcherei-Ordnungen für dieſ. (v. 7. März 
45.) 121. 139. — desgl. die in den gg. 3—12. des 
Zuſatzes 228. deſſelben enthaltenen Strafbeſtimmungen 
wegen unterlaſſener Ablieferung des beim Fiſchfange im 
friſchen und kuriſchen Haff gefundenen Bernſteins. (ebend. 
$. 64. u. F. 59.) 134. 154. 

i Pacht⸗ 
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a P. 

Pachtbeträge, Ermittelungen des Werths aufgehobener 
ausſchließlicher Gewerbeberechtigungen nach ſolchen bei 
Feſtſtellung der Entſchädigung für letz. (G. v. 17. Janr. 
45. 88. 8. u. 9.) 80. . 

Pächter, find bei Ermittelung und Feſtſetzung der Ent- 
ſchädigungen für aufgehobene oder für ablösbar erklärte 
Berechtigungen als Nutzungsberechtigte nicht zu rechnen 
und zuzuziehen. (G. v. 17. Janr. 48.8. 38.) 87. — 
in wiefern denſ. für die ihnen verpachtete, inmittelſt aber 
aufgehobene oder abgelöſte Berechtigung eine Entſchädi⸗ 
gung während der Dauer der Pacht zuſteht. (G. v. 17. 
Janr. 45. §. 59.) 91. 92. 

Papiere, öffentliche, in Beſchlag genommene, Ermitte⸗ 
lung deren Falſchheit oder Achtheit, bei militairgericht⸗ 
lichen Unterſuchungen verübter Verbrechen. (Milit⸗Straf⸗ 
G. Thl. II. §. 92. mit Anl, B. S9. 39. u. 40. derſ.) 
347. 387. — ſ. auch Staatspapiere. 

Parochialverhältniſſe (Abgaben und Laſten), rück⸗ 
ſichtlich derſ. gehören die Veränderung beſtehender, ſowie 
die Bildung neuer Pfarrbezirke und Stolgebühren⸗Taxen 
zu dem gemeinſchaftlichen Geſchäftskreiſe der Konſiſtorien 
und Regierungen. (V. v. 27. Juni 45. §. 5.) 442. — 
deren Regulirung bei Zerſtückelung von Grundſtücken, 
bei Gründung neuer Anſiedelungen und bei Anlegung 
son Kolonien. (G. v. 3. Janr. 45. §§. 7. 9. 23. 26. 
31. u. 32.) 26. 27. 30. 31. 32. — deren Regulirung 
bei den Kirchengemeinden der von der Gemeinſchaft der 
evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Luthe⸗ 
raner, mit Anwendung der Vorſchrift des §. 261. Tit. 11. 
Thl. II. des A. L. R. (General-Konzeſſion v. 23. Juli 
45. Nr. 10) 517. — ſ. auch Pfarrgemeinden. 

Parzellirungen, Dismembrationen, Zertheilungen, 
Zerſtückelungen) von Grundſtücken, allgemeine Anordnun⸗ 
gen für dieſ. (A. K. O. u. G. v. 3. Janr. 45. 88. 1— 24. 
33.) 24—30. 32. — findet Anwendung für die Pro⸗ 
singen Preußen, Brandenburg und Pommern (ausſchließ⸗ 
lich Neu⸗Vorpommern), fo wie für die Provinzen Schle⸗ 
ſien, Poſen und Sachſen. (ebend.) 25. — Abſchlie⸗ 
ßung von Verträgen über ſolche. (ebend. ss. 2 — 4.) 
25. 26. — Nichtanwendung der Beſtimmungen der SS- 
2— 4. auf gewiſſe Grundſtücke. (ebend. 99. 1. u. 5.) 
25. 26. — Verfahren bei Abſchreibung der Trennſtücke 
im Hypothekenbuche und bei Berichtigung des Beſitz⸗ 
titels für deren Beſitzer, (ebend. 59. 6. u. 7.) 26. 27. 
— Regulirung und Vertheilung der auf den dismem⸗ 
brirten Grundſtücken haftenden Abgaben, Laſten und Lei- 
ſtungen. lebend. SS. 724.) 26-30. — Stempel und 
Gebührenfreiheit der Verhandlungen der Polizei- und 
Verwaltungsbehörden über ſolche. (ebend. §. 33.) 32. 


Parzellirungen, (Fortſ.) ; 

— Diäten und Reiſekoſten für zugezogene Sachverſtän⸗ 
dige bei ſolchen. (ebend. §. 33.) 32. 

Patrimonial⸗Gerechtſame, der vormals reichsſtän⸗ 
diſchen Familien- Häupter, Eidesleiſtung in Prozeſſen 
über ſolche durch einen ihrer Beamten. (A. K. O. v. 
3. Janr. 45.) 37. 

Patronatrechte, landesherrliche, deren Ausübung rück⸗ 
ſichtlich der Beſetzung der geistlichen und Kirchenbedienten⸗ 
Stellen durch die Konſiſtorien im allerhöchſten Auftrage. 
(V. v. 27. Juni 45. $ 2.) 441. — die Ausübung 
der landesherrlichen Aufſichts - und Verwaltungsrechte 
in. Anſehung des Vermögens der dem landesherrlichen 
Patronat unterworfenen Kirchen, kirchlichen Stiftungen 
und Zuftitute verbleibt den Regierungen. lebend. 8. 3. 
Nr. 6.) 441. f. — dem Staate zuſtehend, deren Wahr⸗ 
nehmung in den Reſſorts des Reviſionskollegiums für 
Landeskulturſachen durch die betreffende Verwaltungsbe⸗ 
hörde. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 11.) 21. 22. 

Patrouilleurs, bewaffnete, die von denſ. begangenen 
Verbrechen ſind mit geſchärfter Strafe zu belegen. (Milit⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. S. 78.) 309. — Strafen für Ver⸗ 
gehen gegen dieſ. im Soldatenſtande. (ebend. $. 134.) 
318. 

Penſionairs, |. Offiziere, penſionirte. 

Penſionen, ſ. Militair - Penſionen. . 

Pergamenter, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 43. §. 131 133. 162167.) 66. 66. 
72. 73. — in wie fern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 

Pfahlgeld, ſ. Schifffahrtsabgaben. 

Pfandbriefe, deren Bewilligung für die nur bedingt 
mit landtagsfähiger Rittergutsqualität beliehenen Güter. 
(A. K. O. v. 7. Juli 45.) 515. — ſobald letztere er⸗ 
loſchen iſt, darf ein neues Pfandbriefsdarlehn auf dergl. 
Güter nicht bewilligt werden. (ebend.) 515. — Pom- 
merſche, Ausfertigung und Verabreichung der Zins⸗ 
koupons und Talons zu denſ., letz. in Stelle der ſeithe⸗ 
rigen Stichkoupons, von fünf zu fünf Jahren, mit Bezug 
auf die unter 11. der A. K. O. v. 11. Juli 38. er⸗ 
teilten Vorſchriſten. (A. K. O. v. 28. März 45.) 238. 
— Schleſiſche, welche während der geſetzlichen Ver⸗ 
jährungsfriſt nicht zum Vorſchein gekommen, deren Auf⸗ 
gebot und Amortiſation. (A. K. O. v. 4. Janr. 45.) 99. 
— des Kredit⸗Inſtituts für Schleſien, sub lit. B. aus- 
geſtellt, deren fernere Ausfertigung nach der Wahl 
des Antragenden, entweder zu 4 oder zu 3% Pro- 
zent jährlicher Zinſen. (A. K. O. v. 11. Juli 45.) 487. 
— weſtpreußiſche, Herabſetzung der von deren 

Schuld⸗ 
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Pfandbriefe, (FJortſ.) 

Schuldnern zu zahlenden Beiträge von 4% Prozent auf 
4 Prozent. (A. K. O. v. 13. Dezbr. 44.) 1. — Ver⸗ 
wendung des davon, nach Berichtigung der Pfandbriefs⸗ 
zinſen, übrig bleibenden 2 Prozent. lebend.) 1. 

Pfandleiher, bedürfen zu ihrem Gewerbebetriebe einer 
beſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit ge⸗ 
gründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 49.) 50. 51. — in Anſehung deren Ge- 
werbebetriebes behält es bei den durch die beſtehenden 
Vorſchriften angeordneten Beſchränkungen ſein Bewenden. 
(ebend. §. 57.) 52° — Verfahren bei verſchuldeter Zu⸗ 
rücknahme der denſelben ertheilten Konzeſſion. (ebend. 
ss. 7174.) 54. 55. 

Pfändungen, deren Ausführung als Zwangsmittel bei 
Exekutionsvollſtreckungen in der Provinz Weſtphalen. 
(B. v. 30. Juni 45. $$. 10— 19.) 447450. — Be⸗ 
ſtrafung, wenn ſolche durch Handlungen vereitelt wer⸗ 
den. (ebend. §. 19.) 450. — Verkauf der abgefändeten 
Sachen. (lebend. $$. 20 — 30.) 450 — 454. — Cxekuti⸗ 
onsgebühren für ſolche. (Tarif v. 30. Juni 45.) 457. 

Pfandverträge, antichretiſche, in Altpommern über 
Grundſtücke auf ſtädtiſchen Feldfluren unter Herrſchaft 
des Lübiſchen Rechts vor dem Jahre 1808. geſchloſſen, 
Verfahren bei deren Auflöſung und Ablöſung des Pfand⸗ 
ſchillings. (V. v. 26. Septbr. 45.) 678. f. 

Pfarrbauten, deren Beförderung in der Mark Bran⸗ 
denburg aus den Überſchüſſen der Kirchenvermögens⸗ 
Verwaltung. (A. K. O. v. 14. Juli 45. Nr. 4.) 486. 
— ftreitige, rückſichtlich derſ. verbleibt den Regierungen 
die Regulirung des Interimiſtikums. (V. v. 27. Juni 
45. §. 3. Nr. 1.) 441. g 

Pfarrbezirke, die Veränderung beſtehender, ſowie die 
Bildung neuer gehören zum gemeinſchaftlichen Geſchäfts⸗ 
kreiſe der Konſiſtorien und Regierungen. (V. v. 27. Juni 
45. $. 5.) 442. — ſ. auch Parochialverhältniſſe. 

Pfarren, bei Theilungen deren Grundſtücke finden die 
Beſtimmungen der §o. 2— 4. des Geſetzes v. 3, Janr. 
45. über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwen⸗ 
dung. lebend. §. 5. Nr. 1.) 26. — Regulirung und 
Vertheilung der an ſolche zu entrichtenden Abgaben und 
Leiſtungen bei Zertheilungen von Grundſtücken. (G. v. 
3. Janr. 45. §§. 724.) 2630. — desgl. bei Grün⸗ 
dung neuer Anſiedelungen. lebend. 88. 25. u. 26.) 30. 31. 


— Erleichterungen in der Vermögens-Verwaltung derſ. 


nach Märkiſchem Provinzialrechte, und zwar in denjenigen 

Landestheilen, in welchen die Konſiſtorial- und Viſitations⸗ 

Ord. vom Jahre 1573. Anwendung findet. (A. K. O. 

v. 11. Juli 45.) 485. 486. — ſ. auch Beſttztitel. 
Pfarrer, ſ. Geiſtliche. 
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Pfarrgemeinden, in den Landestheilen des linken 
Rheinufers, Aufbringung der Koſten für deren kirchliche 
Bedürfniſſe. (G. v. 14. März 45.) 163. 

Pfarrverband, ſ. Parochialverhältniſſe. 

Pfarrzehnte, ſ. Zehnte und Parochialverhältniſſe. 

Pillauſches Tief, Ausübung der Fiſcherei in demſ. 
(Fiſcherei-Ord. für das friſche Haff v. 7. März 45. 
F. 13.) 123. 

Plötz⸗Fiſcherei, im kuriſchen Haff, Anordnungen für 
dieſelbe. (Fiſcherei-Ord. v. 7. März 45. $. 32.) 149. 
Plünderung, im Kriege, deren Beſtrafung im Soldaten⸗ 
ſtande. (Milit.-Straf⸗G. Th. I. 88. 148. 149.) 321. 
Politiſche Verbrecher, politiſch verdächtige Fremde 
und Ausländer, ſ. Verbrecher, Fremde und Ausländer. 
Polizei, deren Verwaltung in den Bürgermeiſtereien der 
Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45, §. 108.) 
550. — gerichtliche, in der Rheinprovinz, zu den Hülfs⸗ 
beamten derſ. gehören die Gemeindevorſteher und deren 
Stellvertreter für die im Art. 11. der Strafprozeß⸗ 
Ordnung bezeichneten Gegenſtände. (Gemeinde-Ord. v. 
23. Juli 45. F. 76.) 542. — ſ. auch Polizeiverwaltung. 

Polizei⸗Anſtalten, zu deren Anlage und Unterhaltung 
nach den Feſtſetzungen der Staatsbehörde ſind die Ge⸗ 
meinden verpflichtet. (Rheiniſche Gemeinde-Ord. v. 23. 
Juli 45. §. 86.) 544. 

Polizeibehörden, Orts, Reſſort derſ. in Geſinde⸗ 
ſachen. (Geſ.-Ord. für Neuvorpommern und Rügen v. 
11. April 45. §8. 171. 172.) 408. — haben den Be⸗ 
trieb der Fiſcherei innerhalb ihrer Bezirke von Amtswegen 
zu beaufſichtigen. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen u. 
Preußen v. 7. März 45. §. 30. und $. 31.) 143. 120. 

Polizeigerichte, in der Rheinprovinz, Befugniß derſ. 
zur Beſtrafung von Vergehen der Gewerbetreibenden. 
(Gew.-Ord. v. 17. Jaur. 45. §. 189.) 78. 

Polizei⸗Kontraventionen, deren Unterſuchung und 
Beſtrafung gegen Militairperſonen. (Milit.-Straf-G. 
Th. II. §. 3.) 330. 

Polizeiliche Taxen, |. letz. 

Polizeiobrigkeiten, Orts-, Prüfung der Geſuche um 
die Erlaubniß zum ſelbſtändigen Betriebe ſtehender Ge- 
werbe und Ausſtellung von Anmeldungsbeſcheinigungen 
ſeitens derſ. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 23.) 45. — 
Führung genauer Anmeldungs-Regiſter durch dieſ. (ebend. 
§. 24.) 45. — beſondere Erlaubniß derſ. zum fernern 
ſelbſtändigen Gewerbebetriebe, nach erlittener Strafe für 
ein von ehrloſer Geſinnung zeugendes Verbrechen. (ebend. 
§. 21.) 45. — Konkurrenz derſ. bei der von den Regie 
rungen zu ertheilenden Genehmigung zu neuen gewerb⸗ 
lichen Anlagen. (ebend. §8. 29—34.) 46— 48. — von 
ſolchen iſt den unbefugten Gewerbetreibenden die An- 
nahme oder Beibehaltung von Lehrlingen auf dem Lande 

28 zu 
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Polizeiobrigkeiten, (FJortſ.) 

zu unterſagen. lebend. §. 133.) 66. — Beaufſichtigung 
der Verhältniſſe der Geſellen, Gehülfen und Lehrlinge 
durch dieſ. und Entſcheidung derſ. bei Streitigkeiten über 
ſolche, wenn der ſelbſtſtändige Gewerbetreibende nicht Mit⸗ 
glied einer Innung iſt. lebend. 88. 136. 137.) 66. 67. 
— bei ſolchen iſt in den Städten die Erlaubniß zum 
Gewerbebetriebe der Schlöſſer, Pfandleiher, Lohnlakaien ꝛc. 
nachzuſuchen, (ebend. §. 49.) 61. — Obliegenheiten derſ. 
in Beziehung auf das Taxweſen. lebend. §§. 88 — 92.) 
67. 58. — ertheilen die Erlaubniß zum Feilhalten und 
Anbieten gewerblicher Erzeugniſſe oder Dienſte auf Stra⸗ 
ßen und Plätzen außer der gewöhnlichen Marktzeit, (ebend. 
§§. 59. 84. und 86.) 53. 50. 57. — ſolche können mit 
Genehmigung der Regierung Marktordnungen nach dem 
örtlichen Bedürfniſſe feſtſetzen. (ebend. §. 84.) 56. 
Polizeiverwaltung, deren Regulirung bei Gründung 
neuer Anſiedelungen und Anlegung von Kolonien. (G. 
v. 3. Janr. 45. §8. 25. 26. 31. und 32.) 30. 31. 32. 
Volle, Amt, mit demſ. tritt Hannover dem Zollvereine bei. 
(Vertrag und Übereinkunft (II.) v. 16. Oktbr. 43.) 68. 691. 
Pommern, Provinz, allgemeine Beſtimmungen über die 
Zertheilung von Grundſtücken und die Gründung neuer 
Anſiedelungen in derſ., mit Ausſchluß von Neuvorpom⸗ 
mern. (A. K. O. u. G. v. 3 Janr. 45.) 24. 25 — 32. 
— Verfahren rückſichtlich der Auflöſung der in Alt- 
pommern über Grundſtücke auf ſtädtiſchen Feldfluren 
unter Herrſchaft des lübiſchen Rechts vor dem Jahre 
1808. geſchloſſenen antichretiſchen Pfandverträge, ſowie 
der Ablöſung des Pfandſchillings. (V. v. 26. Septbr. 
43.) 678 f. — Altvorpommern und Hinterpom⸗ 
mern, Einrichtung der Lehns - und Sukzeſſionsregiſter 
in denſ. (G. v. 11. Juli 45.) 474— 481. — Errichtung 
von Familienſchlüſſen über Altvorpommerſche und Hinter- 
pommerſche Lehne durch die Häupter der vorhandenen 
Lehnslinien ohne Zuziehung der lehnsberechtigten Nach⸗ 
kommen derſ. (Dekl. v. 14. Juli 45.) 482. — Neuvor⸗ 
pommern und Rügen, Regulativ für die Geſchäftswirk⸗ 
ſamkeit der Landkaſten- Bevollmächtigten in deuſ. (v. 20. 
Noobr. 43. und A. K. O. v. 14. Septbr. 44.) 1318. 
— Geſindeordnung für dieſ. (v. 14. April 45.) 391— 
409. — Eidesleiſtungen fürſtlicher Perſonen in Prozeſſen 
und Unterſuchungsſachen in denſ. (A. K. O. v. 5. Dezbr. 
43.) 830. f. — Einführung kürzerer Verjährungsfriſten 
für dieſ., nach Maßgabe des Geſetzes v. 31. März 38. 
(Gef. Samml. S. 249.) unter Aufhebung aller eutge— 
genſtehenden Rechtsnormen. (V. v. 6. Juli 45.) 483.485. 
Pommerſche Pfandbriefe, ſ. letz. 

Portepee, deſſen Verluſt für Portepee-Unteroffiziere bei 
deren Degradation zu Gemeinen. (Milit⸗Straf-G. Th. I. 
$, 40.) 302. 


Sachregiſter. 1845. 
Portepee⸗Fähnriche, abweſende, zur Einleitung einer 


Unterſuchung gegen dieſ. wegen Verdachts der Deſertion 
muß allerhöchſter Befehl eingeholt werden. (Milit.-Straf. 
G. Th. II. $. 244.) 368. 

Porto, reſervirtes, in koſtenpflichtigen militairgerichtlichen 
Unterſuchungsſachen, deſſen Ablieferung nach erfolgter 
Einziehung an die Poſtverwaltung. Milit, - Straf- G. 
Th. II. §. 284.) 374. — ſ. auch Poſtgefälle. 


Portofreiheit, für die Tilgungsanſtalt und deren Kom- 


miſſarien zur Erleichterung der Ablöſung der Reallaſten 
in den Kreiſen Heiligenſtadt, Mühlhauſen und Worbis. 
(Regl. v. 9. April 45. §. 23.) 418. 


Porzellanmanufakturen, zu deren Anlegung bedarf 
es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.- 
Orb. v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit 
Geſuchen um die Ertheilung der letz, (ebend. SS. 28— 
30.) 46 — 48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. 
(ebend. §8. 66 — 68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. 
(ebend. SS. 69. 70.) 54. 

Poſen, Provinz, (Großherzogthum), auch in derſ. ſollen 
fortan die in den dieſſeitigen, zum deutſchen Bunde ge— 
hörigen Landestheilen unter dem 25. Sept. 32. publi- 
zirten Bundestagsbeſchlüſſe v. 3. Juli 1832., die Auf⸗ 
rechthaltung der öffentlichen Ruhe und geſetzlichen Ord— 
nung in Deutſchland betr., Geſetzeskraft haben. (V. v. 5. 
Dezbr. 45.) 831. f. — allgemeine Beſtimmungen über 
die Zertheilung von Grundſtücken und die Gründung 
neuer Anſiedelungen in derſ. (A. K. O. und G. v. 3. 
Janr. 45.) 24. 25—32. — auf den . 71. der revidir⸗ 


ten Taxordnung v. Olle 1840. für die zu dem 


landſchaftlichen Kreditvereine in derſ. gehörigen Gü— 
ter ſoll bei Anwendung der Beſtimmungen im F. 1. der 
Ordre v. 30. Nov. 1840., die Veranſchlagung der Forft- 
nutzungen betreffend, nicht weiter Rückſicht genommen 
werden. (V. v. 3. Aug. 45.) 594. — Fiſcherei-Ordnung 
für dieſelbe. (v. 7. März 45.) 107 — 113. 


Poſen, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach der 
erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 102.) 60. 

Poſſeſſorienprozeß, im Bezirke des Appellationsge- 
richtshofes zu Köln, Führung und Enutſcheidung deſſelben, 
während des Strafverfahrens wegen Wald -, Feld- oder 
Jagdfrevel. (G. v. 31. Janr. 45. §. 7.) 96. 

Poſtbeamte, ſ. Feldpoſtbeamte. 

Poſtgefälle, gar nicht, oder zu wenig eingeforderte, oder 
zu viel gezahlte, deren Verjährung nach 4 Jahren, auch 
in dem Bezirke des Juſtizſenats zu Ehrenbreitſtein und 
in Neuvorpommern. (V. v. 6. Juli 45. §. 2. Nr. 8. u. 
$. 4. Nr. 2.) 484. — ſ. auch Porto. 

Poſt⸗ 


Sachregifter. 1845. 


Poſtgüter, deren Beförderung und ungehinderte Durch⸗ 
führung auf der Berlin-Hamburger Eiſenbahn, wie auf 
der Berlin-Hamburger Chauſſee. (Staatsvertrag v. 8. 
Novbr. 41. Art. 10. u. 23.) 198. 202. 203. — deren 
Verſicherung bei der Berliner Land- und Waſſertrans⸗ 
port-Verſicherungsgeſellſchaft. (Art. 1. der Aſſekuranz⸗ 
Ord. für letz. u. A. K. O. v. 7. März 45.) 216. 232. 

Potsdam, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew,- Orb, 
v. 17. Janr. 45. F. 102.) 60. 

Poudrettenfabriken, zu deren Anlegung bedarf es 
einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Ge⸗ 
ſuchen um die Ertheilung der letz. (ebend. 88. 2836.) 
46—48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
§§. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. lebend. 
ss. 69. 70.) 54. 

Präkluſivfriſt, ſechsmonatliche, für die Anmeldung der 
Anſprüche an die Königl. Hauptbank und deren Provin⸗ 
zialkomtoirs aus den Jahren 1765—1810, (A. K. O. 
v. 7. Febr. 45.) 97. — von 6 Monaten, zur Liquidi⸗ 
rung verſchiedener aus der Staatsanleihe der vormal. 
Herzogl. Warſchauiſchen Regierung vom Jahre 1808. 
herrührender, auf den provinziellen Staatsſchulden-Etats 
der Regierungen zu Bromberg und Poſen ſtehender For⸗ 
derungen. (A. K. O. v. 27. Juni 45.) 470. — für die 
Entſchädigungsanſprüche wegen der durch die gg. 1— 4. 
der allgem. Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. aufgehobenen 
Berechtigungen, bis zum Schluſſe des Jahres 1845, (G. 
v. 17. Janr. 45. §. 4.) 79. — bis zum Schluſſe des 
Jahres 1849. rückſichtlich der nach §. 3. der Gew.⸗Ord. 
vorerſt noch ferner zu leiſtenden Abgaben in Beziehung 
auf das Recht zur Unterſagung oder Beſchränkung des 
Betriebes eines ſtehenden Gewerbes. (G. v. 17, Janr. 
45. $. 5.) 80. — Verlängerung dieſer Friſten noch auf 
3 Monate für Obereigenthümer, Lehnsherren, Lehns⸗ 
und Fideikommißfolger, Wiederkaufsberechtigte, Hypotheken⸗ 
Gläubiger oder andere Realberechtigte. (ebend. §. 6.) 80. 

Prediger, ſ. Geiſtliche. 

Predigerwittwen, Unterſtützung derſ. in der Mark 
Brandenburg aus den Überſchüſſen der Kirchenvermögens⸗ 
Verwaltung. (A. K. O. v. 11. Juli 45. Nr. 4.) 486. 

Pregelmündungsgeld, deſſen Erhebung in der Stadt 
Königsberg i. Pr. (A. K. O. und Tarif v. 13. Dezbr. 
44.) 1. 2. 4. 5. 

Preiſe, monatliche, von Bäckern und Gaſtwirthen aufzu⸗ 
ſtellen, deren Bekanntmachung durch Anſchlag in den Ver— 
kaufslokalen und Gaſtzimmern. (Gew.-Ord. v. 17, Janr. 
45. $$. 90. u. 91.) 57. 58. — ſ. auch Brottaxen. 

Prenzlau⸗Wolfshagenſche Chauſſee, ſ. Chauſſee⸗ 


bau. 
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Preußen, Provinz, auch in derſ. ſollen fortan die in den 
dieſſeitigen, zum deutſchen Bunde gehörigen Landestheilen 
unter dem 25. Septbr. 32, publizivten Bundestagsbe⸗ 
ſchlüſſe vom 5. Juli 1832., die Aufrechthaltung der öffent- 
lichen Ruhe und geſetzlichen Ordnung in Deutſchland 
betr., Geſetzeskraft haben. (V. v. 5. Dezbr. 45.) 831. f. 
— allgemeine Beſtimmungen über die Zertheilung von 
Grundſtücken und die Gründung neuer Anſiedelungen in 
derſ. (A. K. O. u. G. v. 3. Janr. 45.) 24. 23 — 32. 
— Fiſcherei-Ordnung für die Binnengewäſſer derſ. (o. 
7. März 45.) 114—120. — desgl. für das friſche Haff. 
(v. 7. März 45.) 121—138. — desgl. für das kuriſche 
Haff. (v. 7. März 45.) 139—157. — die Vorſchriften 
der beiden letztern neuen Fiſchereiordnungen finden auch 
auf die mit dem friſchen und kuriſchen Haffe in Verbin⸗ 
dung ſtehenden Gewäſſer in ſoweit Anwendung, als die 
Fiſcherordnungen v. 22. Febr. 1787. u. 11. Juni 1792. 
auf denſelben bisher gegolten haben. (ebend. §. 84. u. 
§. 79.) 138. 157. — durch beide letztere werden alle frü- 
hern desfallſigen Beſtimmungen und Veordnungen, na- 
mentlich auch die Fiſcherord. v. 22. Febr. 1787. für das 
friſche und diejenige v. 11. Juni 1792. für das kuriſche 
Haff, ſowie die Verord. im Löten Zuſatze des Oſtpreu⸗ 
ßiſchen Provinzialrechts aufgehoben. (ebend.) 121. 139. 

Preußiſche National » Verſicherungsgeſell⸗ 
ſchaft zu Stettin, ſ. Verſicherungsgeſellſchaft. 

Privat ⸗Erziehungsanſtalten, ſ. letz. 

Privatflüſſe, ſ. Flüſſe. 

Privat ⸗Irrenauſtalten, ſ. Irrenanſtalten. 

Privat⸗Krankenanſtalten, ſ. Krankenanſtalten. 

Privatlehrer, rückſichtlich derſ. bewendet es bei den be⸗ 
ſonderen Vorſchriften. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 43.) 
49. — Verfahren bei der Zurücknahme der denſ. ertheil⸗ 
ten Konzeſſionen. (ebend. §§. 71—74.) 54. 55. 

Privatſchulen, ſ. Schulen. 

Provinzial⸗Abgaben und Beiſchläge für ſolche zu 
Staatsſteuern, deren exekutiviſche Beitreibung in der Pro- 
vinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 1. u. 6.) 445. 

Provinzialbehörden, ſ. Oberpräfidenten, Regierun⸗ 
gen, Konſiſtorien. 

Provinzialrecht, Märkiſches, ſ. letz. 

Provinzial⸗Stände, ſ. Stände. 

Prozeſſe, über Domainen, Lehn- und Patrimonial-Ge⸗ 
rechtſame der vormals reichsſtändiſchen Familienhäupter, 
Eidesableiſtung in ſolchen durch Beamte der letztern. (A. 
K. O. v. 3. Janr. 45.) 37. — zu deren Anſtellung für 
Gemeinden in der Rheinprovinz iſt die Genehmigung der 
Regierung erforderlich. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 
§. 97.) 547. — aber nicht zu Prozeſſen gegen den Fiskus 
und zu Regreßklagen gegen Mitglieder der Staatsbehör⸗ 
den. (ebend, §. 97.) 548. — deren Führung gegen Ge⸗ 

meinde⸗ 


Prozeſſe, (Fortſ.) 

meindevorſteher oder Bürgermeifter, (ebend. §. 101.) 548. 
— ſiskaliſche, über Vermögensangelegenheiten, bei den 
Civilgerichten, in ſolchen ſoll der Staat durch die Be⸗ 
amten des öffentl. Miniſteriums künftig nicht vertreten 
werden. (A. K. O. v. 26. Septbr. 45.) 777, — Ver⸗ 
pflichtung jener Beamten dagegen, in Unterſuchungen vor 
den Zuchtpolizeigerichten wegen Entwendung gefällten 
Holzes aus Staatswaldungen zugleich den Wertherſatz 


des letztern in Antrag zu bringen. (ebend.) 777. — hier⸗ 


nach wird der Beſchluß v. 28. Juli 1796. aufgehoben. 
(ebend.) 777. 

Prüfungen, deren Anordnung und Ausführung für ge⸗ 
wiſſe, beſonderer Befähigungszeugniſſe bedürfende Ge⸗ 
werbetreibende. (Gew. Ord. v. 17. Jaur. 45. ö. 44— 
46.) 50. — Anordnungen der Miniſterien für ſolche und 
Befugniß derſ., davon ausnahmsweiſe zu entbinden, (ebend. 
F. 46.) 50. — der Gewerbetreibenden für die Aufnahme 
in Innungen und für die Befugniß zur Annahme von 
Lehrlingen, Anordnungen für ſolche. (Gew. Ord. v. 17. 
Janr. 45. §8. 108. 132. 162 — 167.) 61. 62. 72. 73. 
— in wiefern davon Befreiungen ſtattfinden können. 
(ebend. SS. 108. 132.) 61. 66. — nähere Anweiſungen 
über die Ausführung derſ. bleibt den Miniſterien vorbe⸗ 
halten, (ebend. §. 164.) 72. — Ausſtellung von Zeug⸗ 
niſſen über ſolche. (ebend. §. 166.) 72. f. — Entrichtung 
einer Gebühr für deren Abhaltung. (ebend, §. 165.) 72. 
Prüfungsbehörden, Orts- und Diſtrikts⸗, deren Bil- 
dung zur Prüfung der ſelbſtſtändigen Gewerbetreibenden 
für die Aufnahme in Innungen und für die Befugniß 
zur Annahme von Lehrlingen. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 


43. $ 162.) 72. — bis zu deren Errichtung haben die 


Regierungen zu beſtimmen, in welcher Art und durch 
welche Perſonen die Prüfungen zu bewirken find. (ebend. 
$. 167.) 73. — nähere Anweiſungen für ſolche bleibt 
den Miniſterien vorbehalten. (ebend. §. 164.) 725 
Entrichtung einer beſtimmten Prüfungsgebühr an deren 
Kaffe. (ebend. §. 165.) 72. 


Q. 


Quartier⸗Arreſt, darf gegen Unteroffiziere und Ge⸗ 
meine nur wegen Disziplinarvergehen verhängt werden. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. S. 30.) 301. 

Quäſturen, an den Univerſitäten, alleinige Befugniß 
derf. zur Einziehung und Einklagung geſtundeter Hono⸗ 
rare für akademiſche Lehrer. (A. K. O. v. 26. Septbr. 


45.) 681. 
| N. 


Hademacher, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal⸗ 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 


Sachregiſter. 1845. 


Nademacher, (Jortſ.) 

Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. gs. 131—133. 162—167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Nangverhältniſſe, der zum Preußiſchen Heere gehö⸗ 
renden Militairperſonen, Klaſſifikation derſ. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. g. 4. mit Anl. A.) 296. 375—379. 

Napporte, militairiſche, unrichtige, Strafbarkeit für 
ſolche im Soldatenſtande. (Milit.-Straf-G. Thl. I. 
F. 156.) 322. 

Näthe, geiſtliche, ſ. geiſtliche Räthe. 

Naub, Perſonen, welche wegen eines ſolchen verurtheilt 
worden, bedürfen zum Beginn eines ſelbſtſtändigen Ge- 
werbebetriebes der Erlaubniß der Polizeiobrigkeit des Orts. 
(Gew. Ord. v. 17. Janr. 48. F. 21.) 45. — in wie⸗ 
fern ſolche zu verſagen iſt. (ebend. $. 21.) 45. — ſchließt 

von der Theilnahme an neu- und bereits gebildeten In⸗ 
nungen aus. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 88. 103. 107.) 
60. 61. — Ausſcheiden und Ausſtoßung aus letz. in glei⸗ 
cher Beziehung. lebend. §. 117.) 63. — desgl. aus den 
ohne Nachweis der Befähigung der Theilnehmer beſte⸗ 
henden Innungen. (ebend. 88. 118. 119.) 63. 64. — 
wegen eines ſolchen iſt gegen Gewerbetreibende, deren 
Gewerbebetrieb durch Zuverläſſigkeit und Unbeſcholtenheit 
bedingt und polizeilich geſtattet worden, zugleich auch auf 
Verluſt der Befugniß zum ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe 
für immer zu erkennen lebend. §. 174.) 75. — deſſen 
Ermittelung bei Feſtſtellung des Thatbeſtandes verübter 
Verbrechen durch Militairperſonen. (Milit.- Straf - G. 
Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 88. 31 — 33. derſ.) 347. 
385. 

Realberechtigte, hypothekariſche, deren Zuziehung bei 
Parzellirungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. 
§. 7. Nr. 2. u. . 8.) 27. — desgl. bei neuen Anjie- 
delungen auf unbewohnten oder abgetrennten Grundſtücken. 
(ebend. §. 26.) 30. — denſelben ſteht frei, ſich bei dem 
Entſchädigungsverfahren wegen aufgehobener oder für 
ablösbar erklärter Berechtigungen zu melden und ihre 
Rechte wahrzunehmen. (G. v. 17. Janr. 45. §§. 6. u. 
39.) 80. 87. — ſ. auch Berg-Hypothekenweſen. 

Nealberechtigungen, deren Berückſichtigung bei Er- 
mittelung und Leiſtung von Entſchädigungen für aufge⸗ 
hobene Gewerbeberechtigungen. (G. v. 17. Janur. 45. 
$. 8.) 80. — Gemeinden in der Rheinprovinz zuſtändig, 
Verfahren bei deren Veräußerung. (Gemeinde Ord. v. 
23. Juli 45. §. 95) 547, — ſ. auch Gewerbeberech⸗ 
tigungen, Real-. 

Neallaſten, auf Grundſtücken ruhend, von welchen bei 
Beſitzveränderungen ein gewiſſes Laudemium entrichtet 

werden 
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werden muß, Berechnung des letztern, nach Ablöſung der 
erſtern, in ſpätern Entrichtungsfällen. (Dekl. v. 25. Apr. 
25.) 243. — in den Kreiſen Heiligenſtadt, Mühl⸗ 
haufen und Worbis, Erfurter Regierungsbezirks, Er⸗ 
richtung einer Tilgungskaſſe zur Erleichterung deren Ab- 
löſung. (A. K. O. v. 18. u. Regl. v. 9. Apr. 45.) 
410421. 

Rechnungsweſen, Anordnungen für daſſelbe bei der 
Gemeindeverwaltung in der Rheinprovinz. (Gemeinde-⸗Ord. 
ss. 76. 9193.) 542. 546. 

Nechtsgefchäfte,, Abänderung der beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften über die Form einiger derſelben in denjenigen 
Landestheilen der Monarchie, in welchen das allgem. 
Landrecht und die allgem. Gerichtsordnung Geſetzeskraft 
haben. (G. v. 11. Juli 45.) 495. — darnach ſoll bei 
Altentheils- oder Auszugsverträgen, bei Vergleichen über 
künftige Verpflegungsgelder, bei Erbſchaftskäufen, bei 
Verkäufen künftiger Sachen, wenn der Kaufpreis die 
Summe von 100 Rthlr. überſteigt, und bei der Einwilli⸗ 
gung zur Verſicherung auf das Leben eines Dritten, die 
bisher vorgeſchriebene Mitwirkung der Gerichte nicht mehr 
erforderlich fein. lebend. §. 1.) 495. — Wechſelproteſte 
bei trocknen Wechſeln und Vollmachten zur Erhebung 
von Sachen und Geldern bei Gericht können fortan auch 
von einem Notar aufgenommen werden. lebend. §. 2.) 
495. 

Rechtsmittel, der weitern Vertheidigung, findet bei Er- 
fenntniffen der Kriegs- und Standgerichte nicht ſtatt. 
(Milit.-Straf-G. Thl. II. §. 61.) 340. — wohl aber 
gegen Erkenntniſſe der Spruchgerichte über Militair- 
beamte. (lebend. §. 72.) 343. — ſ. auch Appellation, 
Reviſion, Nichtigkeitsbeſchwerde, desgl. Rechts- und Re⸗ 
kurs verfahren. 

Rechtspflege, Abkommen mit fremden Staaten wegen 
gegenſeitiger Beförderung berf., ſ. Gerichtsbarkeitsver⸗ 
hältniſſe. f se 
Rechtsverfahren (Rechtsweg, gerichtliches Verfahren, 
rechtliches Gehör), Zuläſſigkeit deſſelben in Streitigkeiten 
über die Regulirung und Vertheilung der öffentlichen Ab- 
gaben und Leiſtungen, ſowie über Gemeinde- und Kor⸗ 
porationsverhältniſſe, bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. 
(G. v. 3. Janr. 45. $. 20.) 29. — desgl. bei neuen 
Anſiedelungen. lebend. $. 26.) 30. — Zuläſſigkeit deſſel⸗ 
ben über die Verbindlichkeit zur Entrichtung geforderter 
Abgaben und über die Befugniß zur Anordnung des einge» 
leiteten Zwangsverfahrens in der Provinz Weſtphalen, mit 
Ausſchluß deſſelben über vermeintliche Mängel des admi⸗ 
niſtrativen Exekutionsverfahrens. (V. v. 30. Juni 45. 
§. 3.) 445. — in wieweit ſolches in Geſindeſachen zu- 


läſſig iſt. (Geſ.⸗Ord. für Neuvorpommern und Rügen 
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v. 11. Apr. 45. 88. 171. 172.) 408. — findet über 
Beſchwerden, wegen Unterſagung des Gewerbebetriebes 
ſeitens der Verwaltungsbehörden, nicht ſtatt. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 48. §. 25.) 45. — über den Verluſt der Be⸗ 


fugniß zum Gewerbebetriebe für immer oder auf Zeit, 


ſofern es ſich nicht von Steuervergehen handelt. lebend. 
$. 189.) 78. — Zuläſſigkeit deſſelben über die bei der 
Polizeiobrigkeit angemeldeten Einwendungen privatrecht⸗ 
licher Natur gegen neue gewerbliche Anlagen, zu welchen 
eine beſondere polizeiliche Genehmigung erforderlich iſt. 
(ebend. §. 31.) 47. — Berufung auf ſolches gegen die 
Entſcheidungen der Innungen oder der Orts-Polizeiobrig⸗ 
keiten in Streitigkeiten über die Verhältniſſe zwiſchen ſelbſt⸗ 
ſtändigen Gewerbetreibenden u. deren Geſellen, Gehülfen 
oder Lehrlingen. (ebend. §. 137.) 67. — in wiefern ſol⸗ 
ches dabei ausgeſchloſſen ift. (ebend. §. 153.) 70. — Be⸗ 
rufung auf daſſelbe gegen Regierungs-Reſolute in Strei⸗ 
tigkeiten über beſtehende Berechtigungen. (G. v. 17. Zanr. 


45. 8. 43.) 88. — findet gegen Regierungs-Reſolute 


wegen feſtgeſetzter Entſchädigung für aufgehobene Berech- 
tigungen nicht ſtatt. (ebend. §8. 50. 51.) 90. — auch 
nicht über die Verpflichtung, Beiträge zur Verzinſung und 
Tilgung der Entſchädigungskapitalien, ſowie zur Zahlung 
oder Ablöſung der Entſchädigungsrenten zu leiſten. (ebend. 
§. 33.) 94. — desgl. nicht in Streitigkeiten über die 
Ablöſung von dergl. Entſchädigungsrenten. lebend. §. 54.) 
91. — findet nicht ſtatt wegen der in der Rekursinſtanz 


von dem Reviſionskollegium feſtgeſetzten Entſchädigung 


für die im öffentlichen und gewerblichen Intereſſe geſtat⸗ 
teten, der Fiſcherei nachtheiligen Anlagen. (Fiſcherei-Ordd. 
für die Prov. Poſen u. Preußen v. 7. März 45. $. 9.) 
109. 113. — bei Strafen über fünf Thaler für Fiſche⸗ 
reikontraventionen. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. §. 31. 
u. 32.) 113. 120. — wegen Beſtrafung von Fiſcherei⸗ 
Kontraventionen im friſchen und kuriſchen Haff, (Fiſcherei⸗ 
Ordd. v. 7. März 45. §. 79. u. §. 74.) 137. 156. f. — 
wegen Entziehung der Fiſchereiberechtigung nach viermaliger 
Kontravention. (Fiſcherei-Ordd. für das friſche und kuriſche 
Haff, v. 7. März 45. §. 70. u. §. 65.) 136. 155. — in 
Gemeinde- Angel. in der Rheinprovinz. (Gemeinde-Ord. 
v. 23. Juli 45. $$. 10. u. 60.) 525. 538. — hinſicht⸗ 
lich der Zuläſſigkeit deſſelben in Gemeinde-Angelegenhei— 
ten wird durch die Gemeinde-Ord. für die Rheinprovinz v. 
23. Juli 43. an den daſelbſt beſtehenden Geſetzen nichts 
geändert. (daſ. §. 117.) 553. 


Regalien, des Staats, in den beſtehenden Vorſchriften 


wegen derſ. und in den daraus entſpringenden Beſchrän⸗ 
kungen des Betriebes einzelner Gewerbe wird durch die 
allgem. Gewerbe-Ord. v. 17. Jaur. 45. nichts geändert. 
(§. 6. derſ.) 42. 

Res 
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Regierungen, Reſſortverhältniſſe zwiſchen denſ. und den 
Konſiſtorien in evangeliſch- kirchlichen Angelegenheiten, 
unter Abänderung der darüber in den Inſtruktionen für 
beide Behörden v. 23. Oktbr. 1817. und in der A. K. 
O. v. 31. Dezbr. 1825. enthaltenen Beſtimmungen. (V. 
v. 27. Juni 45.) 440— 443. — Gegenſtände, welche dem 
Geſchäftskreiſe der Regierungen verbleiben. (ebend. 98. 3. 
u. 4.) 441. 442. — desgl. ſolche, welche zu dem ge— 
meinſchaftlichen Geſchäftskreiſe beider Behörden gehören. 
(ebend. SS. 5. u. 7.) 442. 443. — fernere Anſtellung 
geiſtlicher Räthe bei denſ. zur Mitwirkung bei Bearbei- 
tung der das Kirchen- und Schulweſen betreffenden An. 
gelegenheiten und Verhältniſſe derſ. zu den Konſiſtorien. 
(V. v. 27. Juni 45. $ 7.) 442. 443. — Reſſortver⸗ 
hältniſſe zwiſchen denſ. und den Oberpräſidenten in ka⸗ 
tholiſch⸗kirchlichen Angelegenheiten. (V. v. 27. Juni 45. 
§§. 13.) 443. 444. — Kompetenz derſ. zur definitiven 
Regulirung und Vertheilung der öffentlichen Abgaben 
und Laſten bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 
3. Janr. 45. 58. 19—23.) 29. 30. — desgl. bei neuen 
Anſiedelungen. (ebend. §. 26.) 30. — definitive Ent⸗ 
ſcheidung derſ. in der Rekursinſtanz über Geſtattung oder 
Verſagung neuer Anſiedelungen. (G. v. 3. Janr. 45. 
§. 29.) 31. — ertheilen die Genehmigung für die von 
den Landräthen geprüften und begutachteten Pläne zur 
Anlegung von Kolonien auf zerſtückelten Grundſtücken. 
(G. v. 3. Janr. 45. §8. 31. u. 32.) 31. 32. — Ver⸗ 
fahren derſ. bei nachgeſuchter Genehmigung zu neuen ge⸗ 
werblichen Anlagen. (Gew. Ord. v. 17. Janr. 45. 
88. 26-41.) 46—49. — denſelben ſteht auch die poli⸗ 
zeiliche Genehmigung zu Anlagen von Dampfmaſchinen, 
Dampfkeſſeln und Dampfentwicklern zu. lebend. $. 37.) 
48. — Abfaſſung eines Plenarbeſchluſſes und Beſcheides 
bei denſ. über die Zurücknahme von Gewerbekonzeſſionen, 
Approbationen und Beſtallungen, unter Vorbehalt des 
Rekurſes an das betreffende Miniſterium. (ebend. $$. 72— 
74.) 54. 55. — unter deren Aufſicht ſteht der Kom⸗ 
munalbehörde des Orts die Leitung der Vorberathungen 
wegen Errichtung einer Innung zu. (ebend. §. 105.) 61. — 
Bildung beſtändiger Orts- oder Diſtrikts⸗Prüfungsbehör⸗ 
den für ſelbſtſtändige Gewerbetreibende durch dieſ. (ebend. 
$. 162.) 72. — bis zur Errichtung derſ. haben fie zu 
beſtimmen, in welcher Art und durch welche Perſonen 
dergl. Prüfungen zu bewirken find, (ebend. §. 167.) 73. 
— Feſtſtellung der Entſchädigungen für aufgehobene oder 
für ablösbar erklärte Berechtigungen durch einen Kom⸗ 
miſſarius derſ. (G. v. 17. Janr. 43. §. 37.) 87. — 
präkluſiviſche Friſt für die Anmeldung der Entſchädigungs⸗ 
Anſprüche wegen aufgehobener Berechtigungen bei denſ. 
(G. v. 17. Jaur. 45. 98. 4—6.) 79. 80. — Ausſtel⸗ 
lung von Entſchädigungsanerkenntniſſen über ſolche durch 
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dieſ. (ebend. §. 11.) 81. — Abfaſſung der Reſolute we⸗ 
gen dergl. Entſchädigungen durch dieſ., mit Vorbehalt 
des Rekurſes an das Finanzminiſterium. (G. v. 17. Janr. 
45. §8. 30. 51.) 90. — entſcheiden in erſter Inſtanz 
über die Verpflichtung, Beiträge zur Verzinſung und 
Tilgung der Entſchädigungskapitalien, ſowie zur Zahlung 
oder Ablöſung der Entſchädigungsrenten, zu leiſten. (ebend. 
§. 53.) 91. — desgl. in Streitigkeiten über die Ablöſung der 
Entſchädigungsrenten. (ebend. F. 34.) 91. — ſollen un⸗ 
ter Genehmigung der Miniſterien ein Verzeichniß derje— 
nigen Gegenſtände bekannt machen, welche in ihrem Be— 
zirke oder an gewiſſen Orten zu den Wochenmarktsartikeln 
gehören. (ebend. §. 78.) 36. — mit deren Genehmigung 
können die Polizeiobrigkeiten Marktordnungen nach dem 
örtlichen Bedürfniſſe feſtſetzen. (ebend. §. 84.) 56. — 
Beförderung der militairgerichtlichen Requiſition an die 
General⸗Münzdirektion durch dieſe, behufs des Gutachtens 
der letz. über die bei Ermittelung von Münzverbrechen in 
Beſchlag genommenen falſchen Münzen. (Milit.⸗Straf⸗G. 
Thl. II. §. 92. mit Anl. B. §. 37. derſ.) 347. 387. 
— Ablieferung der letz. durch die Militairgerichte an die 
nächſte Regierung, nach rechtskräftig abgeurtelter Sache. 
(ebend. §. 37.) 387. — denſelben find von den Mili⸗ 
tairgerichten die gegen abweſende Deſerteure ergangenen 
Kontumazial⸗Erkenntniſſe, mit den über das Vermögen 
derſ. vorhandenen Nachrichten, zur Einziehung des letz. 
mitzutheilen. (Milit.-Straf.⸗G. Thl. II. §. 235.) 369. 
— ertheilen die Genehmigung zur Führung der von den 
Juden gewählten Familiennamen. (A. K. O. v. 31. 
Oktbr. 45.) 682. — der Kur- und Neumark Branden- 
burg und des Markgrafthums Niederlauſitz, inwiefern 
deren Genehmigung die Kreisſtände zur Dispoſition über 
die jährlichen Nutzungen und Erſparniſſe der Kreis- 
Kommunalfonds bedürfen. (V. v. 7. März 45. F. 1.) 
160. — Rekurs an dieſ. in Geſinde-Strafſachen. (Ge- 
ſinde-Ord. für Neuvorpommern u. Rügen (v. 11. April 
45. §. 172.) 408. — der Provinz Preußen, Errich- 
tung eines Spruchkollegiums für landwirthſchaftliche An— 
gelegenheiten bei jeder derſelben, in Stelle der aufgelö— 
ſten Juſtizdeputationen zu Königsberg und Marienwerder. 
(V. v. 22. Novbr. 44. §. 3.) 19. — Obliegenheiten 
und Befugniſſe derſ. in Ausführung der Fiſcherei-Ord— 
nungen für die Prov. Poſen und Preußen @. 7. März 
45.) 108113. 113—120. — desgl. derjenigen für das 
friſche und kuriſche Haff. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 
$$. 10. 45. 71. 79. u. §8. 8. 44. 66. 710 123. 131. 
136. 137. u. 140. 181. 135. 156. — in der Provinz 
Weſtphalen, als Rekursinſtanz gegen die Entſcheidun— 
gen der Landräthe über neue Niederlaſſungen in derſ. (V. 
v. 11. Juli 45. §. 10.) 498. — in der Rheinpro⸗ 

vinz, 
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vinz, Reſſort und Kompetenz derſ. in Ausführung der 
dortigen Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. (88. 8. 10. 44. 
18. 23. 31. 34. 39. 42. 43. 60. 61. 70. 75. 77. 79. 
81. 85—89. 95. 97. 101. 103. 107. 143-117. derſ.) 
S. 624527. 529. 531—533. 538. 540-550. 552. 653. 

Negierungs⸗Hauptkaſſen, an ſolche find für Rech⸗ 
nung der General-Militairkaſſe von den Militairgerichten 
diejenigen Koſten abzuführen, welche von Offizieren in 
Injurienſachen zu entrichten find. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 
§. 283.) 374. — denſelben ſoll, wenn wegen Deſertion 
dc. auf Konfiskation des Vermögens zu erkennen iſt, letz⸗ 
teres zugeſprochen werden. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 
§. 34.) 301. — Liquidation der in dem Kontumazial⸗ 
verfahren gegen Deſerteurs aufgelaufenen Koſten und 
baaren Auslagen bei denſ. durch die Militairgerichte. 
(ebend. Thl. II. §. 286.) 374. 

Negimentsärzte, haben den Rang eines Hauptmanns. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 379. 
Negimentsgerichte, aus dem Kommandeur des Re⸗ 
giments als Gerichtsherrn und dem unterſuchungsführen⸗ 
den Offizier beſtehend, Kompetenz derſ. (Milit.⸗Straf⸗G. 

Thl. II. SS. 22. 23. 26. u. 27.) 334. 335. g 

Negreßklagen, gegen Mitglieder der Staatsbehörden, 
zu ſolchen iſt für Gemeinden die Genehmigung der Re⸗ 
gierung nicht erforderlich. (Rheiniſche Gem.⸗Ord. v. 23. 
Juli 45. §. 97.) 548. Bee 

Heichenbah:Nimptiche Chauſſee, ſ. Chauſſeebau. 

Reichsſtände, vormals unmittelbare deutſche, Ergän⸗ 
zung der die Verhältniſſe derſelben betreffenden Inſtruk⸗ 
tion v. 30. Mai 20. mit der Beſtimmung, daß die be⸗ 
güterten Häupter derſelben befugt ſein ſollen, die in Pro⸗ 
zeſſen über ihre Domainen, Lehn- und Patrimonial⸗Ge⸗ 
rechtſame erforderlichen Eide von einem ihrer Beamten 
leiſten zu laſſen. (A. K. O. v. 3. Janr. 45.) 37. — 
gegen die Entſcheidung des prozeßleitenden Gerichts über 
die Auswahl des letzteren findet kein Rechtsmittel ſtatt. 
lebend.) 37. — in der Rheinprovinz, denſelben verbleiben 
in Beziehung auf die dortige Gemeindeverwaltung die 
denſelben zuſtehenden Rechte. (Gem.-Ord. vom 23. Juli 
45. 88. 3. u. 118.) 524. 553. — Übernahme von Stel- 
len oder Aufträgen ſeitens ihrer Beamten bei letzterer. 
(ebend. §. 43.) 533. 0 

Neifſchläger, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal⸗ 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 43. 88. 131133. 162167.) 65. 66. 72. 78. 
— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. lebend. 
88. 108. 132.) 61. 66. 11 

Neiningen, Preußiſches Dorf, fernere Belaſſung eines 
Theils deſſelben in dem Steuervereine von Hannover, 

Jahrgang 1845. 
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Oldenburg und Braunſchweig. (Vertrag vom 16. Oktbr. 
45. Art. 4.) 687. 

Reiſekoſten, für zugezogene Sachverſtändige oder Beamte 
in Parzellirungs- und Anſiedelungsſachen. (H. v. 3. 
Janr. 45. §. 33.) 32. — für die Neuvorpommerſchen 

Landkaſtenbevollmächtigte. (Regulativ v. 20. Novbr. 43. 
$. IX.) 17. 

Rekursverfahren, in Streitigkeiten über die Reguli⸗ 
rung und Vertheilung der öffentlichen Abgaben und Lei— 
ſtungen, ſowie über Gemeinde- und Korporationsverhält⸗ 
niſſe, bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 3. 
Janr. 45. 88. 20 — 23.) 29. 30. — findet gegen ein 
in dergl. Angelegenheiten von den Regierungen feſtge⸗ 
ſetztes und ſofort vollſtreckbares Interimiſtikum nicht Statt. 
(ebend. §. 20.) 29. — gegen die Entſcheidungen der 

Landräthe oder Magiſträte über die Geſtattung oder 
Verſagung neuer Anſiedelungen. (G. v. 3. Jaur. 45. 
§. 29.) 31. — an das Reviſions⸗Kollegium in Landes⸗ 
kulturſachen gegen die Entſcheidungen der General⸗Kom⸗ 
miſſionen und Spruchkollegien. (V. v. 22. Novbr. 44. 88. 
14. u. 15.) 22. 23. — Anwendung des Art. I. Nr. 2. 
u. 3. der Deklaration v. 6. April 39. rückſichtlich deſſ. 
(ebend. §§. 14. u. 15.) 22. — die entgegenſtehenden 
Vorſchriften der §§. 48 — 50. der V. v. 30. Juni 34. 
werden aufgehoben. (ebend. §. 15.) 23. — über interi⸗ 
miſtiſche Entſcheidungen der Spezial-Kommiſſarien im 
Reſſort der General⸗Kommiſſionen. (V. v. 22. Novbr. 44. 
§. 5.) 20. — wegen Geſtattung oder Verſagung neuer 
gewerblicher Anlagen, zu welchen beſondere polizeiliche 
Genehmigung erforderlich iſt. (Hew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 33.) 47. 48. — desgl. wegen Zurücknahme ertheilter 
Gewerbe-Konzeſſionen, Approbationen und Beſtallungen. 
(ebend. §. 73.) 35. — gegen Regierungsreſolute über 
Streitigkeiten wegen einer beſtehenden Berechtigung. (G. 
v. 17. Jaur. 45. §. 43.) 88. — desgl. wegen der für 
aufgehobene Berechtigungen feſtgeſetzten Entſchädigung. 
lebend. §§. 50. 51.) 90. — desgl. über die Verpflich- 
tung, Beiträge zur Verzinſung und Tilgung der Ent- 
ſchädigungskapitalien, ſowie zur Zahlung oder Ablöſung der 
Entſchädigungsrenten, zu leiſten. (ebend. §. 53.) 91. — desgl. 
in Streitigkeiten über die Ablöſung der Entſchädigungs⸗ 
renten, (ebend. §. 54.) 91. — nach §. 47. des Geſetzes 
v. 28. Febr. 43. über die Benutzung der Privatflüſſe, 
rückſichtlich der bei Bewäſſerungsanlagen zu gewährenden 
Entſchädigung, in ſolchem hat das Reviſions⸗Kollegium 
für Landeskulturſachen zu entſcheiden. (V. v. 9. Jan. 45.) 
35. — Zuläſſigkeit deſſelben über den Koſtenpunkt in 
Injurienſachen zwiſchen Militair- und Civilperſonen. Mi⸗ 
lit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 238 — 240.) 367. — in Ge⸗ 
ſinde⸗Strafſachen. (Geſinde-Ord. für Neuvorpommern u. 
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Nekursverfahren, (Fortſ.) meut anna 
Rügen v. 11. April 45. §. 172.) 408. — gegen Re⸗ 
gierungsreſolute wegen Geſtattung oder Unterſagung von 
Anlagen, welche der Fiſcherei nachtheilig werden können. 
(Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen u. Preußen v. 7. 
März 45. §. 5.) 108. 115. — desgl. wegen Geſtattung 
ſolcher Anlagen im öffentlichen oder gewerblichen Inter⸗ 
eſſe gegen Entſchädigung. lebend. §§. 6-16.) 108410. 
115—147. — wegen Beſtrafung von Fiſcherei-Kontra⸗ 
ventionen. (ebend. F. 31. u. §. 32.) 113. 120. — desgl. 
rückſichtlich derjenigen auf dem friſchen und kuriſchen Haff. 
(Fiſcherei-Ordd. für letz. v. 7. März 43. F. 79. u. §. 74.) 
137. f. 156. f. — gegen landräthliche Entſcheidungen 
über neue Niederlaſſungen in der Provinz Weſtphalen 
an die Regierungen in derſ. (V. v. 11. Juli 45. §. 10.) 
498. — gegen Entſcheidungen in Rheiniſchen Gemeinde⸗ 
Angelegenheiten. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 98: 10. 
23. 34. 117.) 525. 527. f. 331. 553. 

Religion, christliche, inſofern von der Gemeinſchaft mit 
derſelben die Zulaſſung zum Betriebe der in den §§. 51 
55. der allgemeinen Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. be⸗ 
zeichneten Gewerbe bisher abhängig gemacht worden iſt, 
ſoll dies bis auf weitere Beſtimmung auch ferner Statt 
finden. (daſelbſt §. 58.) 52. — die Befugniß der Ge⸗ 
werbetreibenden mit käufmänniſchen Rechten, Wagren⸗ 
beſtellungen zu ſuchen oder Waaren behufs des Wieder⸗ 
verkaufs aufzuſuchen, ſoll jedoch davon nirgends mehr 
abhängig fein, (ebend. §. 60.) 53. 

Neligionsunterricht, verſäumter, bei Geſellen, Ge- 
hülfen und Lehrlingen, Vergönnung von Zeit zur Nach⸗ 
holung deſſelben. (Hew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 136. 
148. 150.) 67. 69. 

Nemotion, evangeliſcher Geiſtlichen, f. letz. 

Nentkammern der Grafen zu Stolberg, ſ. letz. 

Reſerviſten, unter welchen Umſtänden gegen ſolche die 
Vermuthung für das Verbrechen der Deſertion anzuneh⸗ 
men iſt. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 94.) 314. f. 

Reſſortverhältniſſe der Provinzialbehörden, ſ. Ober⸗ 
präſidenten, Regierungen u. Konſiſtorien. 

Neſtitution, Rechtsmittel, gegen militairgerichtliche Er- 
kenntniſſe, Zuläſſigkeit derſelben und Verfahren wegen 

ſolcher. (Milit.-Straf⸗G. Thl. II. 88. 260—267.) 370. 
371. — Rekurs gegen das darüber abgefaßte Reſolut 
des General-Auditoriats an des Königs Majeſtät. (ebend. 
§§. 264. 265.) 371. — Abfaſſung und Beſtätigung 
eines neuen Erkenntniſſes. (ebend. §8. 266. 267.) 371. 

Nettungsmedaille, auf deren Verluſt darf gegen 
Militairperſonen nicht erkannt, vielmehr muß darüber 
allerhöchſte Entſcheidung eingeholt werden. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. I. §. 36.) 301. 
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Neuß von Plauen, älterer Linie, Fürſtenthunt, lber⸗ 
einkunft mit Be zur gegenſeitigen Beförderung der 
Rechtspflege. (v. 10. Beige 45.) 819830. — allgemeine 
Beſtimmungen. lebend. Art. 4.) 819. — beſondere Be⸗ 
ſtimmungen rückſichtlich der N in bürgerlichen 
Rechtsſtreitigkeiten. (Art. 2—32.) 819820. — desgl. 
rückſichtlich der Gerichtsbarkeit in nicht ſtreitigen Rechts- 
ſachen. (Art. 33. u. 34.) 826. — desgl. rückſichtlich der 
Strafgerichtsbarkeit. (Art. 35— 43.) 826—828. — ge⸗ 
genſeitiges Verfahren gegen Forſtfrevler. (Art. 35.) 826. 
— gegenſeitige Auslieferung flüchtiger Verbrecher oder 
einer Übertretung verdächtiger Individuen. (Art. 39—43. 
827. 828. — Beſtimmungen rückſichtlich der Koſten in 
Civil- und Kriminalſachen. (Art. 44— 47.) 828. 829. — 
ſämmtliche vorſtehende Beſtimmungen gelten nicht in Be⸗ 
ziehung auf die Königl. Preuß. Rheinprovinzen. (Art. 
48.) 829. — auch ſtehen ſie mit der politiſchen Heimat 
in keiner Verbindung. (Art. 48.) 829. 

Neviſion, Rechtsmittel, in Auseinanderſetzungsſachen bei 
den Generalkommiſſionen durch das Geheime Ober-Tri⸗ 
bunal, rückſichtlich derſ. verbleibt es überall bei den Be⸗ 
ſtimmungen der Order v. 15. März 34. (V. v. 22. Noybr. 
44. §. 21.) 23. 24. — unmittelbare Einſendung der 
Akten an den gedachten Gerichtshof ſeitens der Ausein⸗ 
anderſetzungsbehörden. (ebend. §. 22.) 24. 

Reviſionskollegien, ſeither für die Entſcheidungen 
zweiter Inſtanz in Auseinanderſetzungsſachen zu Berlin, 
Königsberg, Marienwerder, Stettin, Magdeburg, Bres⸗ 
lau, 3 und Poſen beſtanden, deren Auffifang. 
(B. v. 22. Noobr. 44. §. 7.) 21. 

Neviſtonskollegium (als zweite Inſtanz) für Lan⸗ 
deskultarſachen, Errichtung eines ſolchen für die ganze 
Monarchie, nach Auflöſung der bisher beſtandenen Revi⸗ 
ſionskollegien. (V. v. 22. Novbr. 44. §8. 7— 20.) 21— 
23. — daſſelbe ſoll aus einem Präſidenten und mindeſtens 
acht Mitgliedern beſtehen. lebend. §. 8.) 21. — aller⸗ 
höchſte Ernennung dieſer, auf die Vorſchläge reſp. des 
Staatsminiſteriums und der Miniſter der Juſtiz und des 
Innern. (ebend. §. 8.) 21. — Annahme von Hülfsar- 
beitern bei demſ. (ebend. §. 8.) 21. — Stimmrecht der 
Mitglieder und Hülfsarbeiter bei demſ. (ebend. §. 9.) 
21. — Reſſortverhältniſſe, Befugniſſe und Verpflichtungen 
deſſelben und Geſchäftsgang bei demſ. (88. 10—20.) 21 
23. — Beachtung der Gutachten vernommener Sach- 
verſtändiger ſeitens deſſelben. (ebend. §. 10.) 21. — der 
$ 31. der V. v. 20. Juni 17. u. der §. 14. der V. 
v. 30. Juni 34. treten in letzter Beziehung mit dem 
Beginn der Wirkſamkeit deſſelben außer Anwendung. 

lebend. §. 10.) 21. — Abänderung der Vorſchrift des 
§. 189. der V. v. 20. Juni 17. in Beziehung auf die 

Ber- 
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Neviſionskollegium, (Jortſ. un m in nt 
Verweiſung der erſt in zweiter Inſtanz vorgekommenen 
neuen Punkte zur Separatverhandlung in erſter Inſtanz. 
(ebend. §. 16.) 23. — Anwendung der SS. 82—85. der 
V. v. 20. Juni 17. über Gegenſtände gemeinſchaftlichen 
Intereſſes auch in der zweiten Inſtanz. (ebend. §. 17.) 
23. — Aufhebung des §. 185. der V. v. 20. Juni 17. 
und Geſtattung der Inſtruktion der zweiten Inſtanz auch 
durch einen Spezialkommiſſarius, der nicht Juſtizbedienter 
iſt. (ebend. §. 18.) 23. — Anfertigung einer Darſtellung 
des Sachverhältniſſes und Mittheilung derſ. an die Par- 
teien im Schlußtermine. (ebend. §. 20.) 23. — daſſelbe hat 
im Rekursverfahren nach §. 47. des Geſetzes v. 28. Febr. 
43. über die Benutzung der Privatflüſſe, rückſichtlich der 
bei Bewäſſerungsanlagen zu gewährenden Entſchädigung 
zu entſcheiden. (V. v. 9. Janr. 45.) 35. — bildet in 
den Prov. Poſen und Preußen die Rekurs⸗Inſtanz we⸗ 
gen feſtzuſetzender Entſchädigung für die im öffentlichen 
und gewerblichen Intereſſe geftatteten, der Fiſcherei nach⸗ 
theiligen Anlagen. (Fiſcherei-Ordd. v. 17. März 48. 8. 9.) 
109. 115. 

Neviſoren kaufmänniſcher Bücher in Berlin, Gebüh⸗ 
renſätze für dieſ. bei ihrer Zuziehung zu gerichtlichen Ge⸗ 
ſchäften, ſtatt derjenigen, welche in den sg. 1. u. 4. der 
Verord. v. 29. März 44. vorgeſchrieben find, (A. K. O. 
v. 27. Juni 45.) 440. 

Rhein, ſ. Dampfſchiffe, desgl. Ruhrorter Dampfſchlepp⸗ 
ſchifffahrts⸗Geſellſchaft. ö 

Rheinfährgelder, deren Erhebung bei Neuwied. 
(A. K. O. nebſt Tarif v. 2. Septbr. 45.) 594 — 598. 

Rheiniſche Eivil⸗Prozeßordnung, Anwendung 
des Art. 140. derſ., die Ernennung von Subſtituten für 
Richterkommiſſarien betr. (A. K. O. v. 16. Mai 45.) 270. 

Nheiniſches Handelsgeſetzbuch, Anwendung des 
Art. 2. deſſelben hinſichtlich der Zulaſſung von Minder⸗ 
jährigen zum ſelbſtſtändigen Betriebe ſtehender Gewerbe. 
(Gew.-Ord. v. 17. Jaur. 45. K. 17.) 44. 

Rheinprovinz, Gemeinde- Ordnung für dieſelbe, mit 
Ausnahme der Stadt Wetzlar und mit Vorbehalt der 
Verleihung der revidirten Städteordrung auch an andere 
Städte anf deren Antrag. (v. 23. Juli 48.) 523534. 
— Remunerirung der Bürgermeiſter in derſ. für die Be⸗ 
ſorgung der Geſchäfte der Provinzial-Feuerſozietät. (A. 
K. O. v. 2. Mai 45.) 269. — Befugniß der Polizei⸗ 
gerichte in derſ. zur Beſtrafung von Vergehen der Ge⸗ 
werbetreibenden. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 189.) 
78. — Einführung des Geſetzes vom 28. Febr. 43., 
über die Benutzung der Privatflüſſe, in dem Bezirke des 
Appellationsgerichtshofes zu Cöln. (V. v. 9. Janr. 46.) 
35. — Verfahren in derſ. in Wald-, Feld- und Jagd⸗ 
frevelſachen bei Civil⸗Einreden. (G. v. 31. Janr. 45.) 


Rheinprovinz, (Fortf.) a 
95. — Aufbringung der Koften für die kirchlichen Be- 
dürfniſſe der Pfarrgemeinden in den Landestheilen des 
linken Rheinufers. (G. v. 14. März 45.) 163. — in 
ſolcher ſoll der Staat in fiskaliſchen Prozeſſen über Ver⸗ 
mögensangelegenheiten bei den Civilgerichten künftig nicht 
durch die Beamten des öffentlichen Miniſteriums vertreten 
werden. (A. K. O. v. 26. Septbr. 45.) 777, — Ver⸗ 
pflichtung jener Beamten dagegen, in Unterſuchungen vor 
den Zuchtpolizeigerichten wegen Entwendung gefällten 
Holzes aus Staatswaldungen zugleich den Wertherſatz 
des letztern in Antrag zu bringen. (ebend.) 777. — hier- 
nach wird der Beſchluß vom 28. Juli 1796. aufgehoben. 
lebend.) 777. — ſ. auch Chauſſeepolizei-Kontraventionen. 

Rheinſchifffahrts⸗Akte, vom 31. März 31., Zuſatz⸗ 
oder Supplementair-Artikel XVI. u. XVII. zu derf., be⸗ 
treffend die Einführung des definitiven Rheinzolltarifs 
sub lit. C., ſowie der Ausnahmen von demſ., unter Auf- 
hebung der Supplementairartikel Nr. III. V. u. VII. (Ge⸗ 
nehmigungs⸗Urkunde v. 4. Juli 45.) 587593. 

Rheinzoll, deſinitiver Tarif für denſ., sub lit. Ci, nach 
dem XVI. Supplementair-Artikel zur Rheinſchifffahrts⸗ 
Akte v. 31. März 31. (Genehmigungs⸗Urkunde v. 4. Juli 
45.) 587. 588. — Ausnahmen von demſ. nach dem 
XVII. Supplementair⸗Artikel, unter Aufhebung der Sup⸗ 
plementair⸗Artikel Nr. III. V. u. VII. (ebend.) 589-593. 

Nichterkommiſſarien, im Bezirke des Rheiniſchen 
Appellationsgerichtshofes zu Cöln, Ernennung von Sub- 
ſtituten für dieſ. in Anwendung des Art. 110. der Rhei⸗ 
niſchen Civil-Prozeßordnung. (A. K. O. v. 16. Mai 
A270 e = 

Niemer, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab⸗ 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.- Ord. v. 
17. Janr. 45. 88. 131133. 162167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. 8$. 108. 132.) 61. 66. ö 

Nindvieh, ausländiſches, Schutzmaßregeln im Inlande 
bei dem Eintriebe deſſelben, beſonders im Falle des Aus⸗ 
bruchs der Rindviehſeuche in einem Nachbarſtaate. (A. 
K. O. v. 15. Novbr. 44.) 18. — ſ. auch Viehſeuchen. 

Nittergüter (adelige Güter), landtagsfähige, mit der 
Eigenſchaft als ſolche nur bedingt beliehen, ſollen, wenn 
ihre Landtagsfähigkeit erlöſcht, die Eigenſchaft adeliger 
Güter und den exemten Gerichtsſtand noch ſo lange be= 
halten, als ſie im landſchaftlichen Kreditverbande ſich be⸗ 
finden. (A. K. O. v. 7. Juli 45.) 515. — deren Be⸗ 
pfandbriefung und Anwendung der Vorſchriften des §. 48. 
Tit. 52. Thl. I. der allgem. G. O. bei Subhaſtation 
derſ. (ebend.) 515. — doch darf auf dergl. Güter, nach⸗ 
dem ihre Eigenſchaft als landtagsfähige Rittergüter 2 
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loſchen iſt, ein neues Pfandbriefsdarlehn nicht bewilligt 


werden. lebend.) 515. — f. auch Lehnrittergüter. 

Nonden, |. Wachen, militairiſche. b ni 

Nothgießer, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal⸗ 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. §§. 131-133. 162-167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. | ) 

Müdfälle, in Vergehen u. Verbrechen, deren verſchärfte Be- 
ſtrafung im Militair. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 88.7982.) 
309 


Nügen, Fürſtenthum, ſ. Pommern. 

Ruhrorter Dampfſchleppſchifffahrts⸗Geſell⸗ 
ſchaft, für den Rhein und die mit demſelben zuſam⸗ 
menhängenden Gewäſſer, zur Fortſchaffung von Güter⸗ 
ſchiffen und insbeſondere der von Ruhrort aus zu Berg 
fahrenden Kohlenſchiffe, deren Errichtung auf Aktien zum 
Betrage von 400,000 Rthlr. (Allerh. Beſtätigungs-Ur⸗ 
kunde v. 6. Juli u. Statut v. 8. April 45.) 507-514. 
— Ermittelung und Feſtſetzung der jährl. Dividende von 
dem reinen Gewinn für die Aktionaire. (88. 13. u. 14. 
des Statuts) 510. N een 

Nußhütten, zu deren Anlegung bedarf es einer beſon⸗ 
dern polizeilichen Genehmigung. (Gew. Ord. v. 17. Jaur. 
45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Er⸗ 
theilung der letz. (ebend. §8. 28—36.) 46— 48. — Friſt⸗ 
beſtimmung für deren Benutzung. lebend. $$. 66—68.) 
33. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 88. 69. 70.) 54. 


| ee 
Saatzeit, Siſtirung des Exekutionsverfahrens während 
derſ. (V. für Weſtphalen v. 30. Juni 45. F. 6.) 446. 
Sachſen, Provinz, allgemeine Beſtimmungen über die 
Zertheilung von Grundſtücken und die Gründung neuer 
Anſiedelungen in derſ. (A. K. O. u. G. v. 3. Janr. 
45.) 24. 25-32, — Anordnungen für die Ablöſung der 
Hand⸗ und Spanndienſte in denjenigen Theilen derſ., in 
welchen die Ablöſungs-Ord. v. 7. Juni 21. gilt. (G. 
v. 18. Juli 45.) 503-505. — Ausdehnung der Verord. 
v. 23. Juli 45., die Abänderung der sg. 4. 5. 6. 44. 
u. 46. des Geſetzes v. 21. Apr. 1825. hinſichtlich der 
an die Stelle der Naturaldienſte getretenen Dienſtgelder 
und anderer Leiſtungen, in den vormals zum Königreiche 
Weſtphalen gehörig geweſenen Theilen des Herzogthums 
Magdeburg auch auf die übrigen, vormals weſtphäliſch 
geweſenen Theile der Provinz Sachſen, mit Ausnahme 
der Altmark. (V. v. 11. Dezbr. 45.) 832. — ſ. auch Feuer⸗ 
ſozietäts⸗Reglements, Jagddiſtrikte, gemeinſchaftliche, desgl. 
Altmark und Magdeburg, Herzogthum. 
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Sächſiſche Landestheile, vormals Königliche, Auf 
hebung der Unfähigkeit des bäuerlichen Standes zur Er- 
werbung von Lehnrittergütern in denſ. (A. K. O. v. 7. 
Febr. 434) 96. 97. — danach tritt der §. 3. Tit. VI. 
des Kurfürſtlich Sächſiſchen Lehnmandats v. 30. Apr. 
1764. außer Kraft. (ebend.) 97. 

Sächſiſche Vaterlandsblätter, Zeitſchrift, deren 
Verbot in den Preußiſchen Staaten. (A. K. O. v. 14. 
März 45.) 162. 

Sachverſtändige, Beachtung deren Gutachten ſeitens 
des Reviſionskollegiums für Landeskulturſachen. (V. v. 
22. Novbr. 44. §. 10.) 21. — der 8. 31. der Verord. 
v. 20. Juni 17. und der 8. 14. der Verord. v. 30. Juni 
34. treten außer Anwendung. (ebend. §. 10.) 21. — in 
Parzellirungs- und Anſiedelungsſachen zugezogen, deren 
Diäten und Reiſekoſten. (G. v. 3. Janr. 45. §. 33.) 32. 
— in den geſetzlichen Vorſchriften über deren Auswahl 
in Prozeſſen wird durch die Gewerbe-Ord. v. 17. Janr. 
45. $. 123. nichts geändert. 64. — Diäten für ſolche 
bei Aufnahme und Entlaſſung von Lehrlingen. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 169.) 74. — deren Zuziehung 
bei militairgerichtlichen Unterſuchungen. (Milit.-Straf⸗G. 
Thl. II. S. 95.) 347. — desgl. bei Feſtſtellung des 
Thatbeſtandes verübter Verbrechen. (Milit.-Straf-G. 
Thl. II. §. 92. mit Anl. B.) 347. 381. ff. — in wie⸗ 
fern ſolchen in militairgerichtlichen Unterſuchungen Ge⸗ 
bühren, Reiſe⸗, Zehrungs- und Verſäumnißkoſten zu ge⸗ 
währen find. (ebend. Thl. II. S. 279.) 373. 

Sägeſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 

und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §§. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. 88. 108. 132.) 61. 66. 

Salinenwerke, ſ. Berghypothekenweſen. 

Salz, überfeeifches, von der Mitwirkung bei Beſchaffung 
deſſelben wird die Königliche Seehandlung entbunden und 
ſolche künftig der Steuerverwaltung überlaſſen. (A. K. 
O. v. 14. Febr. 45.) 98. — Verkehr mit demſ. zwiſchen 
den zollvereinten Staaten und dem Königreiche Hanno 
ver rückſichtlich der dem Zollvereine beigetretenen Gebiets- 
theile des letz. (übereinkunft (II.) v. 16. Oktbr. 45. 
Art. 4. u. 5.) 692. 693. — (übereinkunft (VI.) vom 16. 
Oktbr. 45. Art. 15. lit. A.) 711. 

Salzablöſungsgelder, deren exekutiviſche Beitreibung 
in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. 
Nr. 4.) 445. aus 

Salzdebitsüberſchüſſe, in den Provinzen Preußen 
und Schleſien, von deren Einziehung wird die König 
liche Seehandlung entbunden. (A. K. O. v. 14. Febr. 
45.) 98. 

Sänften, 
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Sänften, polizeiliche Erlaubniß zu deren gewerbsweiſen 
Bereithaltung auf öffentlichen Straßen und Plätzen. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 49.) 51. — Verfahren 
bei verſchuldeter Zurücknahme derſ. (ebend. 88. 71-74.) 
54. 55. — Aufſtellung von Taxen für ſolche. lebend. 
$. 92.) 58. 15 

Sardinien, Königreich, Handels- und Schifffahrtsvertrag 
zwiſchen demſ. und den Staaten des deutſchen Zoll- und 
Handelsvereins (v. 23. Juni 45.) 657 — 669. — Aus⸗ 
dehnung dieſes Vertrages auf das unter Sardiniſchem 
Protektorate ſtehende ſouveraine Fürſtenthum Monaco. 
(ebend. Art. 18.) 668. ‚ 20. 

Sattler, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab⸗ 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. 88. 131—433. 162467.) 65. 66. 72. 73. 
— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. (ebend. 
88. 108. 132.) 61. 66. 

Sauvegarden, ſ. Wachen, militairiſche. 

Schadenerſatz (Schadloshaltung, Entſchädigung), er⸗ 
weislicher, wirklicher, für die wegen überwiegender 
Nachtheile und Gefahren für das Gemeinwohl unterſagte 
fernere Benutzung gewerblicher Anlagen. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 69.) 54. — ein ſolcher findet nicht 
Statt, wenn die früher ausdrücklich oder ſtillſchweigend er⸗ 
theilte Konzeſſion nach den bisher gültigen Geſetzen ohne 
Entſchädigung hätte widerrufen werden können. (ebend. 
$. 70.) 54. — auch nicht bei Aufhebung oder Verände⸗ 
rung der ohne Zwangerechte beſtandenen Kehrbezirke der 
Schornſteinfeger. (ebend. §. 56.) 52. — für Verminde⸗ 
rung der Zahl der ſeither beſtandenen Märkte. (ebend. 
§. 76.) 55. — für die durch die allgemeine Gewerbe⸗ 
Ord. aufgehobenen oder für ablösbar erklärten Berech- 
tigungen. (G. v. 17. Janr. 45.) 79—92. — das Recht 
des Beſchädigten gegen Militairperſonen auf ſolchen iſt 
von der Beſtrafung unabhängig; doch darf Unterofſizie⸗ 
ren und Gemeinen dieſerhalb kein Abzug vom Solde ge⸗ 
macht werden. (Milit.⸗Straf⸗G. §. 10. der Einleit.) 297. 
— für die Geſtattung neuer, der Fiſcherei nachtheiligen 
Anlagen, Verfahren bei deſſen Ermittelung und Feſtſtel⸗ 
lung. (FJiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 88. 6— 16.) 108. 
bis 110. 115 — 117. — desgl. für Beſchädigungen bei 

übertretungen der Fiſcherei-Ordd. (ebend. §. 29. u. $. 30.) 
112. 120. — von den Verwaltungsbehörden innerhalb 
der Gränzen ihrer Amtsbefugniſſe ausgeſprochen, deſſen 
exckutiviſche Beitreibung in der Provinz Weſtphalen. (V. 
v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 5.) 445. 

Schaffner, deren Geſchäfte dürfen nur von den als ſolche 
konzeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 48. $. 52.) 51. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 


Schaffner, (Fortſ.) 


Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellvertretung für 
dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. lebend. 
88. 71 74.) 54. 35. — Taxen für deren Betrieb. 
(ebend. §. 93.) 58. 


Schankwirthſchaften, hinſichtlich derſelben behält es 


bei den unterm 7. Febr. 1835. (Geſ. S. S. 18.) und 
unterm 21. Juni 1844. (Geſ. S. S. 214.) ergangenen 
Beſtimmungen fein Bewenden. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 55.) 52. — jedoch findet die Rückſicht auf bis⸗ 
herige ausſchließliche Gewerbeberechtigungen dabei nicht 
mehr Statt. (ebend. §. 55.) 52. — auch treten an die 
Stelle der in jenen Beſtimmungen angedrohten Strafen 


diejenigen der allgem. Gewerbe-Ordnung. (ebend. §. 55.) 


52. — Friſtbeſtimmung in der polizeilichen Genehmigung 
über den Beginn dieſes Gewerbetriebes. (ebend. §. 55.) 
52. — bei ſolchen iſt der Betrieb durch Stellvertreter 
nicht ſtatthaft. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der dafür ertheilten Konzeſſio⸗ 
nen. (ebend. §8. 71— 74.) 54. 55. — fe auch Getränke⸗ 
zwang und Gewerbeberechtigungen, Real⸗. 


Schauer, deren Geſchäfte dürfen nur von den als ſolche 


angeſtellten Perſonen betrieben werden. (Gew.⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 52.) 51. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 53.) 51. — Stellvertretung für 
dieſ. (ebend. §. 63.) 53. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. lebend. 
88. 71 74.) 54. 55. — Taxen für deren Betrieb. 
(ebend. §. 93.) 58. 


Schaumburg⸗Lippe, Fürſtenthum, Theilnahme deſſel⸗ 


ben an dem Vortrage zwiſchen den Staaten des Zoll⸗ 
und Steuervereins wegen Beförderung der gegenſeitigen 
Verkehrsverhältniſſe, (v. 16. Oktbr. 45.) 685. ff. 


Schauſpiel⸗Unternehmer, bedürfen einer beſondern 


Erlaubniß des Oberpräſidenten nach vorgängigem Nach- 
weiſe gehöriger Zuverläſſigkeit und Bildung. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 47.) 50. — ſolche kann auch 
nach dem Ermeſſen des Oberpräſidenten verſagt werden. 
lebend. §. 47.) 50. — Friſtbeſtimmung für die Benutzung 
der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 88. 66—68.) 53. 
54. — Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der letz. 
(ebend. 88. 7174.) 54. 55. 


Scheintodte, Rettungsverſuche an denſ. bei Seftftellung 


des Thatbeſtandes verübter Verbrechen. (Milit.⸗Straf⸗G. 
Thl. II. $. 92. mit Anl. B. 88. 13. u. 16. derſ.) 347. 
382. 383. 


Schiedsrichter „ in ſtreitigen Feuerfogietäts-Angelegen- 


heiten, deren Wahl und Ernennung in der Provinz Weſt⸗ 
phalen. (A. K. O. v. 7. Novbr. 45.) 726. — deren 
Er⸗ 
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Schiedsrichter, (Fortf.) 2a 
Ernennung mit einem Obmann zur Feſtſetzung einer feiten 
Geldrente und deren Ablöſung für ſeitherige Befreiungen 
von Naturallaſten in den Gemeinden der Rheinprovinz. 
(Rheiniſche Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 31. und 
32.) 529. 330. 

Schiedsrichterliches Verfahren, daſſelbe können die 
Regierungen zur Beilegung von Streitigkeiten über die 
Regulirung und Vertheilung der öffentlichen Abgaben und 
Leiſtungen, ſowie über Gemeinde- und Korporationsver⸗ 
hältniſſe, bei Zerſtückelungen von Grundſtücken eintreten 
laſſen. (G. v. 3. Janr. 45. §. 21.) 29. — desgl. bei 
neuen Anſiedelungen. (ebend. §. 26.) 30. 

Schieferdecker, müſſen ſich über die erforderlichen Kennt⸗ 
niſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der 
Regierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 45. $. 45.) 
30. — Anordnungen ſeitens der Minifterien für deren 
Prüfung. lebend. §. 46.) 30. — Verfahren bei Untere 
fagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. SS. 71 —74.) 
54. 35. 

Schießpulver, zu dem Handel mit ſolchem bedarf es 
einer beſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit 
gegründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $. 49.) 50. 51. — Verfahren bei verſchul⸗ 
deter Zurücknahme der letz. (ebend. 88. 7174.) 31.5. 

Schießpulverfabriken, zu deren Anlegung bedarf es 
einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. 8.27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. o. 2836.) 46—48.— 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. d. 66—68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. $$. 69. 70.) 54. 

Schiffer, auf Strömen, bei den rückſichtlich derſ. in Folge 
von Staatsverträgen etwa getroffenen beſondern Anord- 
nungen behält es fein Bewenden. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 45.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter 
Unterſagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. 88. 7174.) 
54. 55. 

Schifffahrts⸗Abgaben, bei dem Transport von Waa⸗ 
ren auf der Elbe, der Weſer und dem Rhein und deſſen 
Nebenflüſſen (Moſel, Main und Neckar), hinſichts derſ. 
bewendet es im Allgemeinen bei den in der Wiener Kon- 
greßakte enthaltenen Beſtimmungen, oder den, auf den 
Grund derſ. über die Schifffahrt auf einzelnen dieſer 
Ströme bereits abgeſchloſſenen Übereinkünften. (Zolltarif 
für die Jahre 1846. 1847. 1848. v. 10. Oktbr. 45.) 
649. — deren Erhebung in den Städten Königs- 
berg in Pr. und Elbing. (A. K. O. u. Tarifs v. 13. 
Dezbr. 44.) 112. — deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. 8. 2 
Nr. 4.) 445. 


uch 
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Schifffahrts⸗ Verträge, mit fremden Staaten, f. 
Handels- ꝛc. Verträge. 90 

Schiffsgefäße (Kähne), Anordnungen für deren Breite 
und Länge auf den Waſſerſtraßen zwiſchen der Oder und 
Spree. (Regulativ v. 8. u. A. K. O. v. 21. Novbr. 
45.) 785—788. — Strafen für deren Übertretung. (§. 13. 
des Regulativs.) 788. — nach dem 1. Janr. 4853. kann 
der Transport eines Schiffsgefäßes von größern Abmeſ⸗ 
ſungen aus der Elbe nach der Oder oder umgekehrt nur 
auf beſondere Erlaubniß der betreffenden Regierung (zu 
(Potsdam oder Frankfurt) und auch dann nur in ganz 
leerem Zuſtande geſtattet werden. (§. 11. des Regulativs.) 
788. 5 

Schiffsvolk (Schiffsknechte), Anwendung der Gejinde- 
Vorſchriften auf daſſelbe. (Geſinde-Ord. für Neu-Vor⸗ 
pommern und Rügen v. 11. Apr. 45. $. 173.) 408. f. 

Schiffszimmerleute, müſſen ſich über die erforderlichen 
Kenntniſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß 
der Regierung ausweiſen. (Gew.-Ord. v. 17. Jaur. 45. 
8. 45.) 50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für 
deren Prüfung. lebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei 
verſchuldeter Unterſagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. 
88. 7174.) 54. 35. 

Schildwachen, die von denſ. begangenen Verbrechen 
ſind, in ſofern dafür nicht beſondere Strafen angedroht 
worden, mit geſchärfter Strafe zu belegen. (Milit.⸗Straf⸗ 
G., Thl. I. §. 78.) 309. — Strafen für Vergehen gegen 
dief im Seldatenftande. (ebend. . 134.) 318. — Beſtrafung 
der Pflichtverletzung ſeitens derſ. (ebend. §. 159.) 323. 

Schlächter, ſ. Fleiſcher. 

Schlachthäuſer, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 2836.) 46—48.— 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 88. 6668.) 
53.54. — Unterſagung der letz. (ebend. 98: 69. 70.) 54. 

Schlafftellen, zu deren gewerbsweiſen Vermiethung be⸗ 
darf es einer beſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zuver⸗ 
läſſigkeit gegründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45: F. 49.) 51. — Verfahren bei verſchul⸗ 
deter Zurücknahme der letz. (ebend. 88. 7174.) 54. 55. 

Schlägereien (und körperliche Beſchädigungen), deren 
Beſtrafung im Soldatenſtande. (Milit.-Straf⸗G. Thl. I. 
$. 176.) 326. f 

Schleichhandel, deſſen Unterdrückung in den Staaten 
des Zoll- und Steuervereins. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. 
Art. 1. u. 2.) 686. — (Übereinkunft (I.) v. 16. Oktbr. 45.) 
689 — 691, 

Schleichhändler, in den Staaten des Zoll- und Steuer⸗ 
vereins, in wiefern deren Auslieferung ſtattfinden kann. 
(Übereinkunft (I.) v. 16. Oktbr. 45. Art. 6. u. 7.) 690. 

Schle⸗ 
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Schleſien, Provinz (Herzogthum) und Grafſchaft Glatz, 
allgemeine Beſtimmungen über die Zertheilung von Grund⸗ 
ſtücken und die Gründung neuer Anſiedelungen in derſ. 
(A. K. O. u. G. v. 3. Janr. 43.) 24. 35-32) — 
Beſtimmungen über die Ablöſung der Dienſte in derſ. 
(G. v. 31. Oktbr. 45.) 682684. — Ermächtigung des 
Kredit-Inſtituts für dieſelbe, die ferner zu bewilligenden 
Pfandbriefe B. nach der Wahl des Antragenden entweder 
zu 4 oder 3% Prozent jährlicher Zinſen auszufertigen. 
(A. K. O. v. 11 Juli 45.) 487. — Aufhebung der in 
derſ. geltenden beſonderen Rechte über die ehelichen Gü⸗ 
terverhältniſſe und die geſetzliche Erbfolge. (G. v. 11. 
Juli 45.) 471473. — in Stelle derſ. treten die Vor⸗ 
ſchriften des allgem. Landrechts nebſt den daſſelbe abän⸗ 
dernden ergänzenden und erläuternden Beſtimmungen. 
(ebend. §8. 4 — 8.) 472. — dadurch werden aber die 

provinzialrechtlichen Normen über Lehnsſukzeſſion nicht auf⸗ 
gehoben. lebend. §. 3.) 471. 472. — auf die zu andern 
Provinzen geſchlagenen Theile des Herzogthums Schle- 
ſien, ſowie auf die durch die Verord. v. 30. Apr. 1815. 
oder ſpäter mit der Provinz Schleſien vereinigten Di⸗ 
ſtrikte und Orte bezieht ſich obiges Geſetz nicht. (ebend. 
§. 2.) 471. 

Schleſiſche Pfandbriefe, ſ. letz. 

Schleuſen, ſ. Kanäle. 

Schleuſengefälle (Schleuſengeld), deren Entrichtung 
für die Benutzung des Kraffohl-Kanals. (Tarif für die 
Stadt Elbing v. 13. Dezbr. 44.) 8. — deren exeku⸗ 
tiviſche Beitreibung in der Provinz Weſtphalen. (V. v 
30, Juni 43. §. 1. Nr. 4.) 445. n: 

Schloſſer, bedürfen zu ihrem Gewerbebetriebe einer be⸗ 
ſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit gegrün⸗ 
deten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 49.) 30. 51. — Verfahren bei verſchuldeter Zu⸗ 
rücknahme der letz. (ebend. 88. 71—74.) 54. 55.— 
Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung von Lehr⸗ 
lingen durch Beitritt zu einer Innung und Ablegung der 
vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
§8. 131133. 162167.) 65. 66. 72. 73. — in wie⸗ 
fern von letzterer entbunden werden kann. n ss. 168. 
132.) 61. 66. 

Schluß verfahren, in militair- gerichtlichen ee 
gen, Beſtimmungen darüber. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. u 
88. 110. 218.) 349. 368. 

Schmähſchriften, gegen Militairvorgeſetzte, Verſchär⸗ 
fung der Strafe für deren Verbreitung ſeitens der Un⸗ 
tergebenen. (Milit.-Straf⸗G. Thl. I. §. 131.) 318. 

Schmelzhütten, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Oew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45, §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
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Schmelzhütten, (Fortſ. )) “+ 
die Ertheilung der letz. (ebend. $$. 23—36.) 46 —48. = 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. $$. 66—68.) 
53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. $$. 69. 70.) 54. 

Schmiede, verſchiedener Art, Befugniß und Befähigung 
derſ. zur Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer 
Innung und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $$. 131— 433. 162167.) 
65. 66. 72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden 
werden kann. (ebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 

Schneider, Befugniß und Befähigung der. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab- 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. $$. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Schnellbleichen, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 2836.) 46— 48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. $$. 66. 
68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. $$. 69. 
70.) 54. 

Schnepel⸗Fiſcherei, im kuriſchen Haff, Anordnungen 
für dieſelbe. (Fiſcherei⸗Ord. v. 7. März 45. §. 28.) 
148. \ 

Schöffengerichte, im oſtrheiniſchen Theile des Regie⸗ 
rungsbezirks Coblenz, an deren althergebrachter Wirkſam⸗ 
keit wird durch die Rheiniſche Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 
45. nichts geändert. (§. 11. derſ.) 325. 

Schornſteinfeger, müſſen ſich über die erforderlichen 
Kenntniſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß 
der Regierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 45.) 50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für 
deren Prüfung. lebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei 
verſchuldeter Unterfagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. 
$$. 7174.) 54. 55. — deren Kehrbezirke können nach 
dem Ermeſſen der Regierungen nicht nur beibehalten und 
eingeführt, ſondern auch aufgehoben und verändert wer- 
den. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 56.) 52. — eine 
ſolche Aufhebung und Beſchränkung iſt jedoch bei befte- 
henden Zwangsrechten nur nach vorgängiger Ablöſung 
dieſer zuläſſig. (ebend. §. 56.) 52. — Aufftellung von 
Taxen für deren Gewerbebetrieb. (ebend. §. 92.) 58. 

Schuhmacher, Befugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew. Ord. 
v. 17. Janr. 45. $$. 131133. 162167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann, (ebend. 9. 108. 132.) 61. 66 

Schul⸗ 
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Schulabgaben und Zuſchläge für dieſ. zu Staatsſteuern, 
deren exekutiviſche Beitreibung in der Provinz Weſtpha⸗ 
len. (V. v. 30. Juni 45. §. 1. Nr. 1. u. 6.) 445. 

Schulbauten, deren Beförderung in der Mark Bran⸗ 
denburg aus den Überſchüſſen der Kirchenvermögens⸗ 
Verwaltung. (A. K. O. v. 11. Juli 45. Nr. 4.) 486. 

Schulden, deren Kontrahirung für Gemeinden in den 
Landestheilen des linken Rheinufers zur Deckung der 
Koſten für die kirchlichen Bedürfniſſe der Pfarrgemeinden 
in denſ. (G. v. 14. März 45. §. 4.) 164. — Verzin⸗ 
ſung und Amortiſtrung derſ. aus dem Gemeindevermö⸗ 
gen. (ebend. $. 4.) 164. — ſ. auch Anleihen und Ge⸗ 
meindeſchulden. 

Schuldenmachen, ohne Konſens, deſſen Beſtrafung im 
Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. $. 170.) 325. 

Schuldenweſen, aufgelöſter Innungen, Regulirung 
deſſelben und Verwendung der verbleibenden Vermögens- 
Überſchüſſe. (Gew. ⸗Ord. v. 17. Janr. 43. 88. 99. 
100.) 59. 

Schulen (Unterrichts⸗Anſtalten), was nach den Feſtſetzun⸗ 
gen der Staatsbehörde in deren Angelegenheiten erfordert 
wird, ſind die Gemeinden zu leiſten verpflichtet. (Rhei⸗ 
niſche Gemeinde⸗Ord. v. 23. Juli 45. §. 86.) 544. — 
bei Theilungen deren Grundſtücke finden die Beſtimmun⸗ 
gen der 88. 2—4. des Geſetzes vom 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwen⸗ 
dung. (ebend. §. 5. Nr. 1.) 26. — Regulirung und 
Vertheilung der an ſolche zu entrichtenden Abgaben 
und Leiſtungen bei Zertheilungen von Grundſtücken. (G. 
v. 3. Janr. 45. 58. 7 — 24.) 26 — 30. — desgl. bei 
Gründung neuer Anſiedelungen. lebend. 89. 23. u. 26.) 
30. 31. — Privat, hinſichtlich der Unternehmer von 
ſolchen bewendet es bei den beſonderen Vorſchriften. (Gew. ⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45, §. 43.) 49. — Verfahren bei 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſionen. (ebend. 
ss. 71—74.) 54. 55. — Unterſagung oder bedingungs⸗ 
weiſe Geſtattung von Betriebsſtätten ſolcher Gewerbe, 
deren Ausübung mit ungewöhnlichem Geräuſche verbun⸗ 
den iſt, in der Nähe jener. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 40.) 49. — ſ. auch Beſitztitel. 

Schulinſpektoren, Ertheilung der Urlaubsbewilligun⸗ 
gen für dieſ. wenn ſie zugleich als Geiſtliche fungiren. 
(V. v. 27. Juni 45.8.1. Nr. 4.) 441. — Disziplinar⸗ 
Aufficht über dieſ. in gleicher Eigenſchaft. lebend. §. 1. 
Nr. 4. u. $. 4.) 441. 442. 

Schullehrer, Befreiung derſ. und deren Dienſtgrund⸗ 
ftüde von Gemeindeabgaben und Laſten. (Rheiniſche 
Gemeinde- Ord. v. 23. Juli 45. 88. 29. u. 31.) 529. 
330. — übernahme von Stellen und Aufträgen bei 
der Gemeindeverwaltung in der Rheinprovinz ſeitens 
derſ. (ebend. §. 43.) 533. 


Schulunterricht, verſäumter, bei Geſellen, Gehülfen 

und Lehrlingen, Bergönnung von Zeit zur Nachholung 
deſſelben. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 89. 136. 148. 
450.) 67. 69. 

Schulverband, deſſen Regulirung bei Zerſtückelungen 
von Grundſtücken, bei Gründung neuer Anſiedelungen und 
bei Anlegung von Kolonien. (G. v. 3. Janr. 45. 88.7. 
9. 25. 26. 31. u. 32.) 26. 27. 30. 31. 32. 

Schulzenamt, ſ. Dorfſchulzenamt. 

Schwielochſee⸗ Cottbus Eiſenbahn, f. Eiſen⸗ 
bahnen. 

Seegefahr, Preußiſche National- Verſicherungsgeſellſchaft 
gegen dieſelbe zu Stettin, deren Errichtung auf Aktien. 
(A. K. O. v. 31. Oktbr. 45. nebſt Statut v. 5. Apr. 
45.) 789819. 

Seehandlung, Königliche, in Berlin, derſelben verblei- 
ben nicht nur die Funktionen, welche derſ. durch die Order 
v. 17. Janr. 1820, namentlich übertragen worden ſind, 
ſondern auch die ihr in dem Patente vom 4. März 1794. 
§. 23. beigelegte, durch die erwähnte Order nicht einge⸗ 
ſchränkte Befugniß zum Betriebe kaufmänniſcher Geſchäfte 
und induſtrieller Unternehmungen. (A. K. O. v. 14. Febr. 
45.) 98. — jedoch wird ſie von der fernern ihr nach 
obiger Order obgelegenen Mitwirkung bei Beſchaffung des 
überſeeiſchen Salzes, ſowie von der Einziehung der Salz- 
debitsüberſchüſſe in den Provinzen Preußen und Schle⸗ 
ſien entbunden. (ebend.) 98. 

Seeſchiffer, müſſen ſich über die erforderlichen Kennt⸗ 
niſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der 
Regierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 43.) 50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für 
deren Prüfung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſionen. lebend. 
§§. 71—74.) 54. 55. 

Seeſteuerleute, müſſen ſich über die erforderlichen 
Kenntniſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß 
der Regierung ausweiſen. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 43.) 50. — Anordnungen ſeitens der Minifterien für 
deren Prüfung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſionen. (ebend. 
88: 7174.) 64. 55. 

Seifenſiedereien, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. lebend. §§. 28 — 36.) 46 — 48. 
— Friſtbeſtimmung für deren Beuutzung. lebend. 89. 
66 —68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. lebend. 
§8. 69. 70.) 54. 

Seiler, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung von 
Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ablegung 
der vorgeſchriebenen Prüfung. (Oew.⸗Ord. v. 17. *. 
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Seiler, (Jortſ.) h tun 
45. 89. 131—133. 162—167.) 66, 66. 72. 78. — in 
wiefern von letzterer entbunden werden kann. lebend. 
$$. 108. 132.) 61. 66. 95 


Selbstmörder, in Milktarſtande, äußere Beſichtigung 


der Leichname und Ermittelung der Veranlaſſung zum 
Selbſtmorde durch die Militairgerichte. (Milit.-Straf⸗ 
G. Thl. II. §. 41.) 337. — Verfahren bei Feſtſtellung 
des Thatbeſtandes. lebend. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 
$$. 12— 20. derſ.) 347. 382. 383. — Einſendung der 
darüber aufgenommenen Verhandlungen, wie bisher, an 
das General⸗Aubitoriat. lebend. Thl. U. 8. 41.) 337. 

Siegen, Fürſtenthum, mit den Ämtern Burbach und 
Neuenkirchen (Freien? und Hückenſchem Grund), Ein⸗ 
richtung des Berghypothekenweſens in demſ. (B. v. 28. 
Febr. 45.) 100107. „ en 

Silbermünzen, der ſämmtlichen Zollvereinsſtaaten, deren 
Annahme, mit Ausnahme der Scheidemünze, bei den Zoll⸗ 
gefällen. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 654. 

Simulation, (von Krankheiten ꝛc.), um ſich dem Mili⸗ 
tairdienſte zu entziehen, Strafbarkeit derſ. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Zul. I. §. 145.) 315. 

Sittenlehre (Sittlichkeit), deren Förderung bei Geſellen, 
Gehülfen und Lehrlingen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$$. 136. 148. 150.) 67. 69. f 8 

Soldaten (Gemeine), Strafbarkeit derſ. wenn ſie ſich 
ohne Genehmigung ihres vorgeſetzten Kommandeurs ver⸗ 
heirathen. (Milit. Straf⸗G. Thl. I. §. 171) 325. — 
f. ferner Soldatenſtand. str. rar 

Soldatenſtand, Klaſſifikation der zu demſ. gehörigen 
Militairperſonen. (Milit.⸗Straf⸗G. g. 4. der Einleit. 
nebſt Beil. A.) 296. 375377. — Beſtimmungen über 
deſſen Gerichtsſtand. (ebend. Thl. II. 88. 448.) 330. 
— 333. — Verſetzung in die zweite Klaſſe deſſelben 
als Militairſtrafe. (Milit.-Straf-G. Thl. I. 88. 38. u. 
39.) 302. — findet nur gegen Gemeine und ſolche Un⸗ 
teroffiziere ſtatt, welche degradirt werden. (ebend. §. 38.) 
302. — Verſetzung in die zweite Klaſſe deſſelben wegen 
Rückfälle in militairiſche Vergehen. (ebend. 88. 80. 82.) 
309. — Verluſt der National-Kokarde, des National⸗ 
Militairabzeichens, der Kriegs -Denkmünze, der Dienſt⸗ 
aus zeichnung und aller anderen Ehrenzeichen, mit ſolcher 
Verſetzung. (ebend. §8. 37. 38.) 302. — desgl. der er⸗ 
worbenen Verſorgungsanſprüche. lebend. §. 38.) 302. 
— Zurückverſetzung in die erſte Klaſſe deſſelben mit be⸗ 
ſonderer Allerhöchſter Genehmigung. (ebend. §. 39.) 302. 
— in Abſicht auf die Folgen derſ. behält es bei den Be⸗ 
ſtimmungen der Order v. 18. März 4839. fein Bewen⸗ 
den. lebend. §. 39.) 302. — Die Ausſtoßung aus 
demf. findet ſowohl gegen Unteroffiziere bei gleichzeitiger 
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Degradation, als gegen Gemeine ſtatt. (ebend. §. 42.) 
303. — Folgen derſelben. (ebend. SS: 42. u. 43.) 303. 
— Strafanwendung gegen Perſonen des Soldatenſtandes, 
die nicht Offiziere, Unteroffiziere und Gemeine ſind, nach 
Maßgabe ihres Ranges. (ebeud. §. 4. der Einleitung.) 
296. — bei Verwirkung einer zehn- und mehrjährigen 
Freiheits- oder Feſtungsſtrafe iſt auf Entlaſſung aus 
demſ. und auf bügerliche Freiheitsſtrafe zu erkennen 
(ebend. Thl. I. $. 57.) 305. — die Urtheile, in 
denen auf Ausſtoßung aus demf. erkannt worden, 
ſind durch das betreffende Regierungs- Amtsblatt zur 
öffentlichen Kenntniß zu bringen. (ebend. Thl. II. 
§. 193.) 361. — ſ. auch Militairperſonen, Militair⸗ 
ſtrafen ꝛc. 

Sonntage, in der Nacht vor ſolchen darf kein Fiſchet 
zum Fiſchfange auslaufen. (Fiſcherei⸗Ordd. für das friſche 
und kuriſche Haff v. 7. März 45. 9. 16. u. §. 14.) 124. 
141. — an denſ. iſt das Auslaufen zum Fiſchfange und 
das Fiſchen ſelbſt erſt nach beendigtem Gottesdienſte ge⸗ 
ſtattet. (ebend.) 124. 144. 

Sozietätslaſten, deren Regulirung und Vertheilung 
bei Zerſtückelungen von Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 
45. §8. 724.) 26—30. — desgl. bei Gründung neuer 
Anſiedelungen. (88. 25. u. 26.) 30. 31. f 


Spanndienſte, deren Vertheilung bei Zerſtückelungen von 
Grundſtücken. (G. v. 3. Janr. 45. $$. 13. ff.) 28. — 
desgl. bei neuen Anſiedelungen. (ebend. §. 26.) 30. — 
Beſtimmungen über deren Ablöſung in der Provinz Schle⸗ 
ſien. (G. v. 31. Oktbr. 45.) 682—684. — deren Lei⸗ 
fung für Gemeindebedürfniſſe ſeitens der Gemeindeange- 
hörigen in der Rheinprovinz. (Gemeinde⸗Ord. v. 23. Juli 
45. §. 23.) 527. 528. — ſ. auch Dienſte. 2 

Speiſen, zubereitete, deren Verkauf auf Jahrmärkten zum 
Genuß auf der Stelle. (Gew. ⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
§. 83.) 56. — ſ. auch Gaſtwirthſchaften. 

Spezial⸗Kommiſſarien, ſ. letz. 

Spiegelfabriken, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. g. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letztern. (ebend. 88. 2836.) 46. bis 
48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
58. 66—68.) 33. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
88. 69. 70.) 54. 9 A S ade 

Sporer, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab- 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. 88. 131-133. 162167.) 63. 66. 72. 73. 
— in wiefern von letzterer entbunden werden kann. lebend. 
$$. 108, 132.) 61. 66, ee . 

I Spor⸗ 
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Sporteltaxe, in koſtenpflichtigen militairgerichtlichen Un⸗ 
terſuchungsſachen. (Milit.⸗Straf-G. Thl. II. S. 287. nebſt 
Anl. C.) 374. 389. — ſ. auch Gebühren u. Gebührentare. 

Spruchgerichte, Militair-, ſ. Militair-Spruchge⸗ 
richte. ö 0 

Spruchkollegien, für landwirthſchaftliche Angelegen- 
heiten, erſter Inſtanz, Errichtung eines von ſolchen bei 
jeder der Regierungen zu Königsberg, Marienwerder, 
Gumbinnen und Danzig, in Stelle der aufgelöſten Ju⸗ 
ſtizdeputationen zu Königsberg und Gumbinnen. (V. v. 
22. Novbr. 44. §. 3.) 19. — jedes derſ. ſoll, einſchließ⸗ 
lich des Dirigenten, aus mindeſtens fünf Mitgliedern be⸗ 
ſtehen, deren Mehrzahl zum Richteramte qualifizivt fein 
muß. lebend. §. 1.) 19. — die Ernennung deren Diri- 
genten erfolgt von den Miniſtern der Juſtiz und des In⸗ 
nern gemeinſchaftlich. (ebend. §. 3.) 19. — Stimmrecht 
deren Mitglieder und Hülfsarbeiter. (ebend. $. 2.) 19. 
— Abfaſſung deren Definitiv-Entſcheidungen in Form 
richterlicher Erkenntniſſe. (ebend. §. 4.) 19. — in wie⸗ 
fern letztere vor Entſcheidung der zweiten Inſtanz aus⸗ 
geführt werden können, unter Aufhebung des §. 63. der 
V. v. 30. Juni 34. und Abänderung des §. 203. der 
V. v. 20. Juni 17. (ebend. §. 6.) 20. — an ſolche ge⸗ 
langt der Rekurs über interimiſtiſche Entſcheidungen der 
Spezial⸗Kommiſſarien, mit Ausſchließung jedes fernern 
Rechtsmittels dagegen. lebend. $. 5.) 20. 

Staat, deſſen Vertretung in fiskaliſchen Prozeſſen über 
Vermögens angelegenheiten ꝛc. in der Rheinprovinz. (A. 
K. O. v. 26. Septbr. 45.) 777. — ſ. auch Fiskus. 

Staatsanleihe, der vormal. herzogl. Warſchauiſ chen 
Regierung, |. dieſe. 

Staatsbeamte (Staatsdiener), ſ. Beamte u. Staatsdienſt. 

Staatsbehörden, bei Theilungen von Grundſtücken, 
welche unter deren Verwaltung ſtehen, finden die Be⸗ 
ſtimmungen der 8. 2—4. des Geſetzes v. 3. Janr. 45. 
über die Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. 
(ebend. §. 5. Nr. 1.) 26. — ſ. auch Beſitztitel. 

Staatsdienſt, Civil, Gerichtsſtand der für dens. einſtwei⸗ 
len beurlaubten Militairperſenen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 
8.40 330. — mit der definitiven Anftellung von Militairper- 
ſonen in demſ. hört deren Militairgerichtsſtand auf. (ebend. 
Thl. II. S. 16. Nr. 4.) 333. — die von Ofſizieren er⸗ 
worbenen Anſprüche auf Anſtellungen in demſ. gehen 
durch Kaſſation, Entfernung aus dem Offtzierſtande und 
Dienſtentlaſſung verloren. (ebend. Thl. I. 88. 44 bis 
47.) 303. — die erworbenen Anſprüche auf Anſtel⸗ 
lungen in demſ. können nach Verſetzung in die zweite 
Klaſſe des Soldatenſtandes nicht geltend gemacht werden. 
lebend. Thl. I. 8. 38.) 302. — mit der Ausſtoßung 
aus dem Soldatenſtande iſt zugleich die Unfähigkeit 
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verbunden, in jenem ein Amt oder eine Ehrenſtelle zu 
bekleiden. (ebend. §. 42.) 303. 

Staatskaſſen, wegen der aus ſolchen zu leiſtenden Ent- 
ſchädigungen für aufgehobene oder für ablösbar erklärte 
Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. 89. 23. 27. 29. 
32. 33.) 84. 85. 86. — Beſtellung eines Anwalts zur 
Wahrnehmung des ſiskaliſchen Intereſſes bei Ermittelung 
und Feſtſtellung ſolcher Entſchädigungen. (ebend. $. 41.) 88. 

Staatsminiſterium, auf deſſen Vorſchlag wird von 
des Königs Majeſtät der Präſident des Reviſionskolle⸗ 
giums für Landeskulturſachen ernannt. (V. v. 22. Novbr. 
44. 5, 8,21. 

Staatspapiere, Feſtſtellung deren Verfälſchung durch 
die Hauptverwaltung der Staatsſchulden bei militairge⸗ 
richtlichen Unterſuchungen verübter Verbrechen. (Milit.- 
Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. F. 40. derſ.) 
347. 387. — |. auch Papiere, öffentliche, desgl. Pfand⸗ 
briefe. 

Staatsſteuern, Aufbringung der Gemeindebedürfniſſe 
in der Rheinprovinz durch Zuſchläge zu denſ. (Gemeinde⸗ 
Ord. v. 23. Juli 45. §. 23.) 527. 

Staatswaldungen, ſ. Waldungen. 

Städte, die Beſchränkung gewiſſer Gewerbe auf ſolche 
hört auf. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 13.) 43. — 
größere und kleinere, Beſtimmung der Zahl von Theil⸗ 
nehmern an den in denſ. zu errichtenden Innungen. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. — ſ. auch 
Eintritts-, Einzugs⸗, Einkaufs⸗ und Bürgerrechtsgelder. 

Städteordnung, revidirte, vom 17. März 1831., de⸗ 
ren Verleihung an die Städte der Rheinprovinz auf den 
Antrag deren Gemeinden, mit wünſchenswerther Bewilli⸗ 
gung ſtatutariſcher Anordnungen nach den obwaltenden 
eigenthümlichen Verhältniſſen. (Gemeinde-Ord. für die 
Rheinprovinz v. 23. Juli 45. Einleit.) 523. — dieſelbe 

wird der Stadt Koronowo, im Großherzogthum Poſen, 
verliehen. (A. K. O. v. 21. Febr. 45.) 159. — f. auch 
Eintritts- oder Einzugsgelder. 

Stadtobligationen, Berliner und Memeler, |. dieſe. 

Stände, Provinzial-, Stellung der Landtagskommiſſarien 
und deren Stellvertreter zu den vorbereitenden ſtän— 
diſchen Ausſchüſſen, welche in den Propoſitionsdekre⸗ 
ten v. 23. Febr. und 30. Apr. 41. genehmigt, ſowie zu 
denjenigen Ausſchüſſen, welche durch die Verord— 
nungen v. 21. Juni 42. angeordnet worden. (A. K. O. 
v. 27. Dezbr. 44.) 33. — Neu-Vorpommerſche, der ge⸗ 
ſetzliche engere Ausſchuß derſ. find die dortigen Landka⸗ 
ſtenbevollmächtigte. Negulativ v. 20. Novbr. 43. . J. 
und A. K. O. v. 14. Septbr. 44.) 13. 

Standesherren, in der Rheinprovinz, denſelben ver- 
bleiben in Beziehung auf die dortige Gemeindeverwaltung 

die 
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Standesherren, (Jortſ.) * 
die denſelben zuſtehenden Rechte. (Gemeinde-Ord. v. 23. 
Juli 45. §§. 5. und 118.) 524. 633. — Übernahme 
von Stellen oder Aufträgen ſeitens ihrer Beamten bei 


der Gemeinde-Verwaltung. lebend. §. 43.) 533. — als 


vormals unmittelbare deutſche Reichsſtände, ſ. letztere. 

Standgerichte, Beſtellung und Beſetzung derſ. in Aus- 
übung der niedern Militairgerichtsbarkeit. (Milit.⸗Straf⸗ 
G. Thl. UI. 88. 6163. 60. 670 340. 341.342. — bas 
Rechtsmittel der weitern Vertheidigung findet bei Erfennt- 
niſſen derſelben nicht Statt. (ebend. §. 61.) 340. — all⸗ 
gemeine Beſtimmungen rückſichtlich derſ. (ebend. 8. 73. 
bis 76.) 343. 344. — Beſtimmungen über das Unter⸗ 
ſuchungsverfahren bei denf. (ebend. Thl. II. §§. 196. 
197.) 362. — Feſtſtellung des Thatbeſtandes. lebend. 
§§. 196. 198.) 362. — Beweisaufnahme und Beweis⸗ 
kraft der Ausſagen der Vorgeſetzten. (ebend. §§. 198. 
199. 201.) 362. — Schluß der Unterſuchung und Ver⸗ 
theidigung des Angeſchuldigten. ($$. 196. 200.) 362.— 
Spruchverfahren bei denſ. lebend. 59. 202204.) 362. 
363. — Fällung der Erkenntniſſe, Beſtätigung, Publika⸗ 
tion und Vollſtreckung derſ. (ebend. §8. 204209.) 363. 
— Einſendung der rechtskräftigen Erkenntniſſe von drei zu 
drei Monaten an den mit der höheren Gerichtsbarkeit 
verſehenen Befehlshaber und Reviſion derſ. durch einen 
Auditeur feines Dienſtbereichs. (ebend. §. 210.) 363. 

Ständiſche Ausſchüſſe, ſ. Stände, Provinzial⸗. 

Ständiſche Behörden (und Kaſſen), Wahrnehmung 
deren Intereſſes bei Regulirung und Vertheilung der Ab- 
gaben und Laſten für parzellirte Grundſtücke. (G. v. 3. 
Janr. 45. §8. 8. u. 9.) 27. — desgl. bei Gründung 
neuer Anſiedelungen. lebend. §. 25.) 30. — exekutiviſche 
Beitreibung der an ſolche zu entrichtenden öffentlichen 
Abgaben in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 45. 
§. 1. Nr. 6.) 445. Tun 

Stärkefabriken, zu deren Anlegung bedarf es einer be- 
ſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheil. der letz. (ebend. 88. 2836.) 46—48.— 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 89. 66. bis 
68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. §§. 69. 
70.) 54. 

Statuten, beſondere, für einzelne oder mehrere Gemein- 
den in der Rheinprovinz, zur Ergänzung und näheren Be- 
ſtimmung der Vorſchriften der Gemeinde-Ord. in derſ. v. 
23. Juli 45. (daſ. §. 11.) 525. — für Innungen, ſ. 
letz.; Ortsſtatuten, ſ. dieſe. 

Stauer, deren Geſchäfte dürfen nur von den als ſolche 
angeſtellten Perſonen betrieben werden. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45, $. 52.) 51. — Befähigung, Zahl und Be⸗ 
trieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden Vor⸗ 
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Stauer, Jortſ.) 
ſchriften. (ebend. §. 53.) 61. — Stellvertretung für dieſ. 
(ebend. §. 63.) 63. — Verfahren bei verſchuldeter Zu⸗ 
rücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. §8. 71. 
bis 74.) 54 65. — Taxen für deren Betrieb. (ebend. 
§. 93.) 58. 

Steindrucker, bedürfen einer beſondern, auf Unbeſchol⸗ 
tenheit, Zuverläſſigkeit und genügender Bildung beruhen⸗ 
den Erlaubniß der Regierung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 48.) 50. — Verfahren bei verſchuldeter Zurück⸗ 
nahme der letz. (ebend. sg. 71—74.) 54. 55. 

Steinhauer, müſſen ſich über die erforderlichen Kennt⸗ 
niſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der 
Regierung ausweiſen. (Gew.-Ord. v. 17, Janr. 45. §. 45.) 
50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für deren 
Prüfung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei Unter⸗ 
ſagung deren Gewerbebetriebes. (ebend. SS. 71 — 74.) 
54. 55. 

Steinkohlenbergwerke, in der Kurheſſiſchen Graf⸗ 
ſchaft Schaumburg und in dem Fürſtenthume Schaum⸗ 
burg⸗Lippe belegen, gemeinſchaftliche, zollfreier Verkehr 
derſ. mit den Staaten des Zoll- und Steuervereins. 
(übereinkunft [VE] Art. 11.) 709. f. 


Steinkohlentheer, zu Anlagen für deſſen Bereitung 


bedarf es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfah⸗ 
ren mit Geſuchen um die Ertheilung der letztern, (ebend. 
88. 28— 36.) 46— 48. — Friſtbeſtimmung für deren Be⸗ 
nutzung. (ebend. §§. 66 — 68.) 53. 54. — Unterſagung 
der letztern. (ebend. $$. 69. 70.) 54. 

Stellmacher, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. 98. 131433. 162167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Stellvertreter, ſelbſtſtändiger Gewerbetreibender, quali⸗ 
fizivte, Ausübung gewerblicher Befugniſſe durch dieſ. 
(Gew. ⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 61 — 63.) 63. — 
desgl. für Wittwen, minderjährige Erben, oder während 
der Dauer einer Kuratel oder Nachlaßregulirung. (ebend. 
§. 62.) 53. — bei dem Kleinhandel mit Getränken und 
bei dem Betriebe von Gaſt- und Schankwirthſchaften 
find Stellvertreter nicht ſtatthaft. (ebend. §. 63.) 53. — 
Strafbarkeit derſ. für Vergehen im Gewerbebetriebe. 
lebend. $. 179.) 76. — Verhältniß derſ. zu ihren Ver⸗ 
tretenen bei Feſtſetzung und Vollſtreckung von Strafen. 
lebend. $. 188.) 77. — desgl. rückſichtlich des Verluſtes 

der Konzeſſion, Approbation oder Beſtallung. (ebend. 
$. 188.) 78. — (Vertreter) für Kommunalbehörden be 
dem Entſchädigungsverfahren wegen aufgehobener oder 

1* für 
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Stellvertreter, (FJortſ.) / 08 
für ablösbar erklärter Berechtigungen, deren Beſtellung und 
Funktion. (G. v. 17. Janr. 45. 88. 41. 44. 46.) 88. 89. 

Stempel, bei Aufnahme und Entlaſſung von Lehrlingen 
als baare Auslage. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 159.) 
71. — von 5 Sgr. für Lehrkontrakte, in welchen ent⸗ 
weder gar kein Lehrgeld oder ein Lehrgeld von weniger 
als 50 Rthlr. ausbedungen iſt. (A. K. O. v. 3. Oktbr. 
45.) 680. 

Stempelfreiheit, aller Verhandlungen der Polizei- und 
Verwaltungsbehörden in Parzellirungs- und Anſiedelungs⸗ 
ſachen. (G. v. 3. Janr. 45. §. 33.) 32. — für die Be⸗ 
glaubigung der den Geſellen, Gehülfen und Lehrlingen 
ertheilten Zeugniſſe. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 88: 142. 
156.) 68. 70. — in Entſchädigungs⸗Angelegenheiten we⸗ 
gen der im öffentlichen oder gewerblichen Jntereſſe ge⸗ 
ſtatteten, der Fiſcherei nachtheiligen Anlagen. (Fiſcherei⸗ 
Ordd. v. 7. März 45. §. 13.) 109. 116. — findet in der 
Rekursinſtanz nicht ſtatt. (ebend. §. 13.) 109. 146. — 
für die Verhandlungen und Urkunden behufs der Eintra⸗ 
gungen in die Lehns - und Sukzeſſionsregiſter für Alt⸗ 
vorpommern und Hinterpommern bis zum 4. Janr. 1848. 
(G. v. 11. Juli 45. $. 15.) 477. — für die Verhand⸗ 
lungen der Tilgungsanſtalt und deren Kommiſſarien zur 
Erleichterung der Ablöſung der Reallaſten in den Krei⸗ 
ſen Heiligenſtadt, Mühlhauſen und Worbis. (Regl. v. 9. 
April 45. 8. 23.) 418. — bei Regulirung des Berg⸗ 
hypothekenweſens in dem Herzogthum Weſtphalen, Für⸗ 
ſtenthum Siegen und den Graſſchaften Wittgenſtein. 
(V. v. 28. Febr. 45. §. 29.) 107. — für die Aktien 
der Berlin-Hamburger Eiſenbahugeſellſchaft. (Statut v. 
28. Juli 43. §. 8.) 170. — für die Aktien der Pots⸗ 
dam- Magdeburger Eiſenbahugeſellſchaft. (S. 12. des Sta⸗ 
tuts.) 559, — für die Aktien der Prinz Wilhelm Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft. (Statut derſ. v. 12. März 45. §. 9.) 
262. — desgl. für diejenigen der Cottbus⸗Schwielochſee-Ei⸗ 
ſenbahngeſellſchaft. (Statut derſ. v. 13. März 45.8. 9.) 274. 

Stempelgefälle (Stempelſteuer), gar nicht, oder zu 
wenig eingeforderte, oder zu viel gezahlte, deren Ver⸗ 
jährung nach 4 Jahren auch in dem Bezirke des Juſtiz⸗ 
ſenats zu Ehrenbreitſtein und in Neuvorpommern. (V. 
v. 6. Juli 45. §. 2. Nr. 8. u. §. 4. Nr. 2.) 484. — 
deren Entrichtung bei Errichtung von Fideikommiß⸗ und 
Familien-Stiftungen. (A. K. O. v. 18. Juli 45.) 500. 


Stempeltarif, vom 7. März 1822., Erläuterung und 


Ergänzung der unter der Poſition: „Fideikommiß⸗Stif⸗ 
tungen“ enthaltenen Vorſchriſt. (A. K. O. v. 18. Juli 
45.) 506. is 

Sterbekaſſen, der Innungsgenoſſen, deren Verwaltung 
bei neu zu gründenden Innungen. (Gew. ⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45, §. 104.) 60. 


Sachregiſter. 1845. 


Stettin, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.- Orb. 
v. 17. Janr. 45. §. 102.) 60. — Preußiſche National- 
Verſicherungsgeſellſchaſt daſelbſt gegen See-, Strom- und 
Feuersgefahr, ſ. Verſicherungsgeſellſchaft. 

Stettin⸗Berliner Eiſenbahn ſ. Eiſenbahnen. 

Stettiner Stromverſicherungs-Geſellſchaft, zur Verſiche⸗ 
rung von Warren, welche auf der Elbe, Oder, Weichſel, 
Warthe und auf den zwiſchen dieſen Strömen befindlichen 
ſchiff baren Flüſſen und Kanälen verſandt werden. (A. K. 
O. v. 3. Mai 45. nebſt Statut v. 23. Oktbr. 44.) 
424438. — Gründung derſ. auf ein Aktienkapital von 
150,000 Rthlr. (§. 3. des Statuts.) 425. — Beſtim- 
mungen über die Zins- und Dividendenzahlungen. (Sd. 3. 
9. 10. u. 11.) 425. 426. 427. — innere und äußere 
Verhältniſſe der Geſellſchaft. (S8. 9 — 28.) 426 — 431. 
— Verwaltung und Geſchäftsführung der Geſellſchaft. 
(d. 29 — 49.) 432 — 437. — Grundſätze für die ein⸗ 
tretende Auflöſung der Geſellſchaft. (88. 27. u. 28.) 
431. 

Steuer⸗Defraudationen und Kontraventionen 
(Steuervergehen), rückſichtlich der Kompetenz wegen deren 
Unterſuchung und Beſtrafung verbleibt es bei den beſtehenden 
Vorſchriften. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 43. §. 189.) 78. 

Steuerdefraudationsſtrafe, deren ausſchließliche 
Anwendung oder Wegfall bei Beſtrafung von Vergehen 
im ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe. (Gew.- Ord. v. 17. 
Sam. 45. §§. 176. 177.) 75. 76. — von Militairper⸗ 
ſonen begangen, deren Unterſuchung und Beſtrafung. 
Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. S. 3.) 330. 

Steuererheber, für die indirekten Steuern in den Ge— 
meinden der Rheinprovinz, deren Beſtellung und Kau- 
tionsleiſtung, zugleich auch als Gemeinde-Erheber. (Ge⸗ 
meinde-Ord. v. 23. Juli 45. §§. 79. u. 80.) 542. 548. 

Steuergeſetze, die durch dieſ. in Beziehung auf die 
Lage der Betriebsſtätte angeordneten Beſchränkungen des 
Betriebes einzelner Gewerbe bleiben auch ferner in Kraft. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 44.) 49. 

Steuerkaſſen, für die Erhebung der direkten Steuern 
in den Gemeinden der Rheinprovinz, deren Verwaltung 
und Kautiongleiftung für dieſ. in Verbindung mit Ge- 
meindekaſſen. (OGemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. 88. 79. 
u. 80.) 542. 543. 

Steuern, Einholung des Gutachteus der betreffenden 
Verwaltungsbehörde über deren Vertheilung oder Sicher— 
ſtellung ſeitens des Reviſionskollegiums für Landeskultur 
ſachen. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 12.) 22. — deren Re- 
gulirung und Vertheilung bei Zerſtückelungen von Grund⸗ 
ſtücken. (G. v. 3. Jaur. 45. 59. 7 — 24.) 26 — 30. — 
desgl. bei Gründung neuer Anſiedelungen. (ebend. 89. 25. 
u. 26.) 30. 31. — direkte und indirekte, Exekutions⸗ 

Ordnung 


Sachregiften 1845. 


Steuern, (FJortſ.) f 4858 
Ordnung für deren Beitreibung in der Provinz Weſt⸗ 
phalen. (v. 30. Juni 45.) 444458, 

Steuerverein, zwiſchen Hannover, Oldenburg u. Braun⸗ 
ſchweig ꝛc., ſ. Zollvereins-Verträge. 

Stichkoupons, zu Pommerſchen Pfandbriefen, ſ. Pfand⸗ 
briefe. 

Stiftungen, evangeliſch-kirchliche, die Beaufſichtigung 
deren Vermögensverwaltung verbleibt den Regierungen. 
(V. v. 27. Juni 45. §. 3. Nr. 5.) 441. f. — Verwen⸗ 
dung der Überſchüſſe aus letzterer im Einvernehmen mit 
den Konſiſtorien. (ebend. §. 3.) 442. — geiſtliche, bei 
Theilungen deren Grundſtücke finden die Beſtimmungen 
der Sg. 2—4. des Geſetzes v. 3. Janr. 45. über die 
Zertheilung von Grundſtücken keine Anwendung. lebend. 
F. 6. Nr. 4.) 26. — fromme, was in deren Angelegenhei⸗ 
ten nach den Feſtſetzungen der Staatsbehörde erfordert wird, 
ſind die Gemeinden zu leiſten verpflichtet. (Rheiniſche 
Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45. §. 86.) 544 — ſ. auch 
Beſitztitel. 

Stimmrecht, der Mitglieder und Hülfsarbeiter bei dem 
Reviſionskollegium für Landeskulturſachen. (V. v. 22. No⸗ 
vbr. 44. 6. 9.) 21. — der Mitglieder und Hülfsarbeiter 
bei den Generalkommiſſionen und Spruchkollegien für 
landwirthſchaftliche Angelegenheiten. (ebend. §. 2.) 19. 
— die bisherige Beſchränkung deſſelben bei den Ober⸗ 
Kommiſſarien und techniſchen Mitgliedern wird aufgeho⸗ 
ben. lebend. §. 2.) 19. — Berechtigung zu demſ. und 
Ausübung deſſelben in neu gebildeten Innungen. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 115.) 62. — Ausſchließung 
einzelner Mitglieder von demſ. lebend. §. 149.) 63. — 
darin darf durch Ortsſtatuten nichts geändert werden. 
(ebend. §. 170. Nr. 9. a.) 74. 

Stintſiſcherei, im kuriſchen Haff, Anordnungen für die⸗ 
ſelbe. (Jiſcherei-Ord. v. 7. März 45. 89. 35. 41. 46.) 
149. f. 151. e e 

Stockſchläge, mit ſolchen darf kein Soldat vor der Ver⸗ 
ſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes beſtraft 
werden, und dann nur wegen ſolcher Verbrechen, welche 
mit körperlicher Züchtigung im Geſetz ausdrücklich bedroht 
find. (Milit.-Straf- G. Thl. I. . 31.) 301. — deren 
Vollziehung. (ebend. §o. 31. 33.) 301. — desgl. mit 
der Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande oder mit der Ent⸗ 
laſſung aus dem Militairverhältniß. (ebend. §. 32.) 301. 
— eventuelle Verwandlung derſ. in verhältnißmäßige 
Freiheitsstrafe. (ebend. §. 33.) 301. — ſ. auch Züch⸗ 
tigung, körperliche. 

Stolberg⸗Noßla, 

Stolberg: Stolberg, 

Stolberg: Wernigerode, 
ſich bei den Verhandlungen über die Theilungen gemein⸗ 


| Grafen, Befugniß derf., 


Stolberg⸗Noßla, 

Stolberg: Stolberg, (Fortf.) 

Stolberg: Wernigerode, 
ſchaftlicher Jagddiſtrikte in der Provinz Sachſen sc. durch 
ihre Rentkammern vertreten zu laſſen. (A. K. O. v. 
16. Mai 45.) 439. — hiernach wird die Vorſchrift des 
$. 7. der Verordnung über die Ausführung der Jagd- 
gemeinheitstheilungen v. 7. März. 43. (Geſ.⸗Samml. 
S. 131.) modiſizirt. (ebend.) 439. 

Stolgebühren⸗Taxen, deren Veränderung oder Ein⸗ 
führung gehören zum gemeinſchaftlichen Geſchäftskreiſe 
der Konſiſtorien und Regierungen. (V. v. 27. Juni 45. 
§. 6.) 442. 

Störſiſcherei, im friſchen Haff, Anordnugen für dieſelbe. 
(Fiſcherei⸗Ord. v. 7. März 45. §8. 35. u. 62.) 29. 134. 

Störwehren, die Anlage von ſolchen iſt verboten, wenn 
dieſelbe nicht entweder auf eine ausdrückliche Konzeſſton 
der Regierung oder auf eine beſondere Berechtigung ſich 
gründet. (Fiſcherei-⸗Ordd. für die Prov. Poſen u. Preu⸗ 
ßen v. 7. März 45. §. 3.) 108. 114. — dürfen aber 
dem Laufe der Kähne und Flöße nicht hinderlich ſein. 
(ebend. §. 23. u. 26.) 1412. 119, 

Strafbarkeit, Beſtimmungen wegen deren Beurtheilung, 
in Ausübung der Militairgerichtsbarkeit. (Milit.⸗Straf⸗G. 
Thl. I. §§. 69-73.) 307. 308, 

Strafen, für Gewerbetreibende, wegen der von denſ. in 
ihrem Gewerbebetriebe begangenen Verbrechen und ver⸗ 
ſchuldeten Vergehen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
ss. 171189.) 74 — 78. — desgl. für Gehülfen, Ge⸗ 
ſellen und Arbeiter, (ebend. SS. 182—184.) 76. 77. — 
desgl. für Übertretungen der polizeilichen Anordnungen 
wegen des Marktverkehrs. (ebend. §. 187.) 77. — desgl. 
für Überſchreitungen der von der Obrigkeit vorgeſchrie⸗ 
benen oder genehmigten Taxen. (ebend. §. 186.) 77. — 
für die Übertretungen der Vorſchriften des Regulativs 
v. 8. Nov. 45., die Breite und Länge der Schiffsgefäße 
und Flöße auf den Waſſerſtraßen zwiſchen der Oder und 
Spree betr. (daſ. §. 13.) 788. — in Geſindeſachen. 
(Geſinde-Ord. für Neuvorpommern u. Rügen v. 11. 
April 45. §. 172.) 408. — für Übertretung der Fiſcherei⸗ 
Ordd. in den Provinzen Poſen und Preußen. (v. 7. März 
45. 58. 29. 31. u. 88. 30. u. 32.) 112. 113. 120. — 
desgl. derjenigen für das friſche und kuriſche Haff. (v. 
7. März 45. §§. 6983. u. §§. 64—78.) 135138. 
155157. — für Umgehung der Schifffahrtsabgaben und für 
Widerſetzlichkeiten dabei gegen Beamte in der Stadt König⸗ 
berg in Pr. (Tarif v. 13. Dezbr. 44.) 5. — desgl. in der 
Stadt Elbing. (Tarif v. 13. Dezbr. 44.) 10.— für unter⸗ 
nommene neue Anſiedelungen in der Provinz Weſtphalen 
ohne Erlaubniß. (V. v. 11. Juli 45, $. 12.) 498. — 
bürgerliche, deren Verhängung und Vollſtreckung gegen 

Per⸗ 
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Strafen, (Fortſ.) % N 
Perſonen des Soldatenſtandes. Milit.⸗Straf-G. Thl I. 
ss. 51—61.) 305. 306. — Verhältniß derſ. zu militai⸗ 
riſchen Strafen. (ebend. 88. 66. 68.) 307. — Berech⸗ 

nung derſ. auf volle Wochen, reſp. volle Tage bei deren 
Umwandlung. (ebend. §. 68.) 307. — rechtskräf⸗ 
tig erkannte, deren Umwandlung erfolgt durch ein Reſo⸗ 
lut des kompetenten Militairgerichts. (ebend. Thl. II. 
§. 182.) 359, — für Zweikämpfe zwiſchen Offizieren 
und nicht zum Ofſtzierſtande gehörenden Militair- oder 
Civilperſonen. (A. K. O. v. 27. Septbr. 45.) 681. 

Strafgelder für Chauſſeepolizei-Kontraventionen, ſ. dieſ. 
— ſ. auch Geldſtrafen. 

Strafgeſetzbuch für das Preußiſche Heer, Militair⸗ 
Strafgeſetzbuch) mit allerhöchſter Genehmigung, deſſen Publi- 
kation und Einführung. (A. K. O. v. 3. April 48.) 287 890. 
— baffelbe foll mit Berückſichtigung der neuen Kriegsartikel 
und der Verord. über deren Anwendung v. 27. Juni 44. 
(Geſ.-Samml. S. 276— 298.) fo wie der Verord. über 
die Ehrengerichte und das Verfahren derſ. bei Streitig⸗ 
keiten unter Offizieren vom 20. Juli 43. (Geſ.⸗Samml. 
Jahrg. 1844. S. 299 — 314.), unter Aufhebung aller, 
dem Inhalte deſſelben entgegenſtehenden früheren Be⸗ 
ſtimmungen, unverzüglich in Kraft treten. (lebend.) 287. 

— Spezielle Inhalts-Uberſicht zu demſelben. S. 288—295. 
— Einleitung (S. 1—40.) 296, 297. ee 
Erſter Theil. Strafgeſetze, (SS. 1-196.) 297329. 
Tit. 4, von der Beſtrafung im Allgemeinen. (Ss. 1 — 86.) 
297 310. 
Abſchnitt 1. von den militairiſchen Strafen gegen Per- 
ſonen des Soldatenſtandes. (SS. 163.) 
297304. 
„2. von den bürgerlichen Strafen gegen Per- 
ſonen des Soldatenſtandes. (88. 5461.) 
305. 306. 
3. von dem Verhältniß der Strafen zu ein⸗ 
ander. (SS. 62—68.) 306. 307. 
„4. Beſtimmungen wegen Beurtheilung der 
Strafbarkeit. ($$. 69—82.) 307. 309. 
„ 3. von Beſtrafung der Militairbeamten. 
(Ss. 83—86.) 310, 
Tit. 2. von den einzelnen Verbrechen und deren Beſtrafung. 
(Ss. 87196.) 310329. 
Abſchnitt 1. von den militairiſchen Verbrechen der Per- 
ſonen des Solbatenſtandes. (88.87 —191.) 
310—328. Le 
2. von den nicht militairiſchen Verbrechen der 
Perſonen des Soldatenſtandes, (. 492.) 
2328. ’ 
„ 3. von den Verbrechen der Militairbeamten. 
(S8. 193196.) 328. 329. > 
Zweiter Theil, Strafgerihts-Orbnung, ($6.1—287,) 
329-374, 
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Strafgeſetzbuch für das Preußiſ che Heer, Gortſ.) 

Tit. 1. von den Militairgerichten. (S8. 1—88.) 329—340. 

Abſchnitt 1. von dem Gerichtsſtande. (S. 1 — 18.) 
329—333. 
„2. von der Gerichtsbarkeit. (88. 19—43.) 
333337. 
„3. von den Unterſuchungsgerichten (SS. 44. 
bis 60.) 338340. 
„ 4. von den Spruchgerichten. ($$. 61—76.) 
340344. 
„ 5. von den Befugniſſen und Pflichten der 
Militairgerichtsperſonen. (88. 77 — 85.) 
344. 345. 
6. von dem General-Auditoriat. (§8. 8688.) 
346. 
Tit. 2. von dem Verfahren. (88. 89—287.) 346-374, 
Abſchnitt 1, von dem Verfahren gegen Perſonen des 
Soldatenſtandes. ($$, 89210.) 346. bis 
304. 
„2. von dem Verfahren gegen Militairbeamte. 
(§s. 211228.) 364366. 
„3. von dem Verfahren bei Beleidigungen. 
(ss. 229-241.) 366. 367. 
„ 4. von dem Kontumazialverfahren gegen 
Deſerteure. (§§. 242— 259.) 367370. 
35. von der Reſtitution gegen kriegs⸗ und 
ſtandrechtliche Erkenntniſſe und von der 
Nichtigkeitsbeſchwerde. (SS. 260 — 268.) 
370. 371. 
6. von der Umwandlung der durch Civil 
behörden verhängten Geldbußen in Frei⸗ 
heitsſtrafen. (88. 269— 272.) 371. 372. 
„. von den Koſten. (So. 273287.) 372. bis 
374. 
Beilagen zu demſelben: 

A. Klaſſiftkation der zum Preußiſchen Heere gehörenden Mili⸗ 
tairperſonen, nach ihren verſchiedenen Dienft- und Rang⸗ 
Verhältniſſen. S. 375—379, 

B. Vorſchriſten über die Feſtſtellung des Thatbeſtandes ver⸗ 

übter Verbrechen. S. 380—388. 5 

C. Strafprozeßkoſten⸗Taxe. S. 389— 390. 

Strafmilderung, |. Milderungsgeſuch. 
Straſprozeßkoſten⸗Taxe, für die Militairgerichte 
in koſtenpflichtigen Unterſuchungsſachen. Milit.-Straf-G. 

Thl. II. §. 287. nebſt Anl. C.) 374. 389. 

Strafverfahren, mit Rückſicht auf angebrachte Givil- 


Einreden, in Wald-, Feld- oder Jagdfrevelſachen im Be⸗ 


zirke des Appellationsgerichtshofes zu Köln. (G. v. 31. 
Janr. 45.) 95. — ſ. auch Rekursverfahren. 
Stralſund, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach 
der erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 102.) 60. j 
Straßen (und Plätze), öffentliche, Perſonen, welche auf 
ſolchen ihre Dienſte anbieten, oder auf ſolchen Wagen, 
Pferde, 
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Straßen (und Plätze), öffentliche, (Jortſ.) I 
Pferde, Sänften, Gondeln und andere Transportmittel 
zu Jedermanns Gebrauch bereit halten, bedürfen zu die⸗ 
ſem Gewerbebetriebe der befonvern, auf Unbeſcholtenheit 
und Zuverläſſigkeit gegründeten polizeilichen Erlaubniß. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 49.) 51. — Verfah⸗ 
ren bei verſchuldeter Zurücknahme der letz. (ebend. 88. 71 
74.) 54. 55. — Aufſtellung von Taxen für ſolche. 
(ebend. §. 92.) 58. 

Streitigkeiten, über die Aufnahme und Ausſchließung 
von Innungsmitgliedern, ſowie über die Rechte und Pflich⸗ 
ten derſ. und der Vorſtände, Verfahren bei Schlichtung 
derſ. (OGew.-Ord. v. 17. Janr. 45. §. 122.) 64. — 


Vorſchriften für die Schlichtung derſ. zwiſchen ſelbſtſtän⸗ 


digen Gewerbetreibende und deren Geſellen, Gehülfen 
und Lehrlingen. lebend. SS. 137. und 153.) 67. 70. — 
durch Ortsſtatuten darf in dieſen Vorſchriften nichts 
geändert werden. lebend. §. 170. Nr. 9. b.) 74. — 
über die Ablöſung der Entſchädigungsrenten, deren Ent⸗ 
ſcheidung in erſter Inſtanz durch die Regierung, in zwei⸗ 
ter durch das Finanzminiſterium. (G. v. 17. Janr. 45. 
§. 54) 91. — ſ. auch Prozeſſe, Rechtsverfahren und 
ſchiedsrichterliches Verfahren. 
Stromgeld, ſ. Schifffahrtsabgaben. 
Stromverſicherungs⸗Geſellſchaft, Stettiner, ſ. letz. 
Stubenarreſt, deſſen Anwendung gegen Offiziere als 
Militairſtrafe. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. 88. 21— 25. 29.) 
300. 301. — desgl. in Stelle bürgerlicher Gefängniß⸗ 
firafe. (ebend. $. 58.) 305. — demſelben iſt der Feſtungs⸗ 
arreſt gleichzuſtellen. (ebend. §. 63.) 306. — deſſen Ver⸗ 
längerung oder Verſchärfung darf über das hoͤchſte Maß 
hinaus nicht ſtattfinden. (ebend. §. 77.) 309. — einfa⸗ 
cher, gegen Offiziere, die ſolchen ohne Erlaubniß verlaſ⸗ 
fen, iſt auf Dienſtentlaſſung oder Entfernung aus dem 
Offizierſtande zu erkennen. (ebend. . 164.) 324. 
Stumme, Verfahren bei Aufnahme von Notariats-In⸗ 
ſtrumenten mit ſolchen. (G. v. 14. Juli 45. §. 11.) 
489. — können bei letztern nicht als Zeugen dienen. 
(ebend. §. 7. Nr. 1.) 488. 
Subhaſtationen, der nur bedingt mit landtagefähiger 
Rittergutsqualität beliehenen Güter, unter Anwendung 
der Vorſchriften im §. 48. Tit. 52. Thl. I. der allgem. 
G. O. (A. K. O. v. 7. Juli 45.) 515. — von Grund⸗ 
ſtücken, in der Provinz Weſtphalen, in wiefern ſolche bei 
Exekutionsvollſtreckungen wegen öffentlicher Abgaben und 
Steuern ſtattfinden können. (B. v. 30. Juni 45. 89. 10. 
u. 34.) 447. 455. a 
Subordination, Beſtrafung der Verbrechen gegen bie- 
ſelbe im Soldatenſtande. (Milit.-Straf⸗G. Thl. I. 88.122 
131.) 316—318. 
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Subſtituten, der Richterkommiſſarien, ſ. letz. ſ. auch 
Stellvertreter. 9 

Superintendenten, ſolchen die Dispenſationsbefugniß 
unter Genehmigung des Miniſters der geiſtlichen Ange⸗ 
legenheiten zu delegiren, bleibt den Konſiſtorien vorbehal⸗ 
ten. (V. v. 27. Juni 45. §. 1. Nr. 6.) 441. 


T. 


Tabackrauchen, von Schildwachen, deſſen Beſtrafung. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 159.) 323. 

Talgſchmelzen, zu deren Anlegung bedarf es einer be» 
ſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew. » Orb. v. 
17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 28—36.) 46— 
48. — Friſtbeſtimmung für deren Benußung. (ebend. 
88. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
.$$. 69. 70.) 54. 

Talons, in Stelle der ſeitherigen Stichkoupons kretend, 
deren Verabreichung zu Pommerſchen Pfandbriefen von 
5 zu 5 Jahren, (A. K. O. v. 28. März 45.) 238. 

Tanzſchulen, zu deren Errichtung oder Verlegung be- 
darf es in Beziehung auf die Angemeſſenheit des Lokals 
der polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 
45. $. 40.) 49. — vor der Ertheilung der letztern müſſen 
ſich die Unternehmer über ihre Unbeſcholtenheit und Zu⸗ 
verläffigfeit ausweiſen. (ebend. $. 50.) 51. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme derſ. (ebend. $$. 7174.) 54.55. 

Tara, deren Feſtſtellung bei dem Gewichte zollpflichtiger 
Waaren. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 650. f. f. 

Taube, Verfahren bei Aufnahme von Notariats⸗Inſtru⸗ 
menten mit ſolchen. (G. v. 11. Juli 45. §. 11.) 489. 
können bei letztern nicht als Zeugen dienen. (ebend. §. 7. 
Nr. 1.) 488. N 

Taufen, in den Gemeinden der von der Gemeinſchaft 
der evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden 
Lutheraner, deren volle Gültigkeit. (General- Konzeſſion 
v. 23. Juli 45. Nr. 6.) 516. 

Taxatoreu, deren Zuziehung bei militairgerichtlichen Un- 
terſuchungen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 95.) 347. 
Taxen, allgemeine Anordnungen für dieſelben. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §8. 8893.) 57. 58. — poli⸗ 
zeiliche, deren Aufhebung, reſp. Beibehaltung oder Ein- 
führung. (ebend. § 8. 88. f. f.) 57. 58. — von der Obrig- 
keit vorgeſchrieben oder genehmigt, Strafe für deren 
übertretung ſeitens der Gewerbetreibenden. lebend. 
F. 186.) 77. — bei der dritten Beſtrafung für ſolche 
kann zugleich auf den Verluſt der Befugniß zum Ge— 
werbebetriebe für immer oder auf Zeit erkannt werden. 
(ebend. §. 186.) 77. — für Backwaaren, Fleiſch und 
Bier an manchen Orten bisher noch beſtanden, Berech- 
nung des reinen Gewinns nach einem Zentner Mehl, 

g digungs⸗ 
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Taxen, (Fortſ.) ' Ren 
Fleiſch und Braumalz, ſtatt nach jenen bei dem Entſchä⸗ 
digungsverfahren wegen aufgehobener oder für ablösbar 
erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 45. §. 48.) 
89. — ſ. auch Brottaxen und Preiſe, desgl. Abdecker, 
Schornſteinfeger, Lohnlakaien ꝛc. 

Taxordnung, revidirte, für die zu dem landſchaftlichen 
Kreditvereine im Großherzogthum Poſen gehörigen Güter, 
v. J. libr. 1840., auf deren $. 74. ſoll bei Anwendung 
der Beſtimmungen im §. 1. der Order v. 30. Noobr. 
1840., die Veranſchlagung der Forſtnutzungen betreffend, 
nicht weiter Rücksicht genommen werden. (V. v. 3. Aug. 
45.) 594. N 

Techniſche Mitglieder bei den General⸗Kommiſſionen, 
f. dieſe. f 

Telegraphenkorps, deſſen Beamte gehören zu den 
Militairperſonen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. F. 4. Anl. A.) 
296. 378. — die obern Beamten deſſelben zu den obern 
Militairbeamten. (ebend.) 378. i 

Teſtamente, niedergelegte, der $. 571. Tit. 12. Thl. 1. 
des A. L. R., wonach ſolche nur an gerichtlich beitellte 
Bevollmächtigte zurückgegeben werden dürfen, bleibt in 
Kraft. (G. v. 11. Juli 45, §. 2. lit. b.) 495. 

Thatbeſtand, Beſtimmungen für deſſen Feſtſtellung in 
Unterſuchungen bei den Militairgerichten nach vorange⸗ 
gangenem vollſtändigen Thatbericht (species facti). 
(Milit.-Straf⸗G. Thl. II. 88. 92. 93. 196. 211. u. 
ſpez. Vorſchriften sub lit. B.) 347. 362. 364. 380.— 
388. — desgl. bei den von Militairperſonen allein oder 
mit Civilperſonen gemeinſchaftlich begangenen Verbrechen. 
(ebend. Thl. II. §. 92. mit Anl. B.) 347. 380388. 

Thierarzeneiſchule, deren Militair-Eleven ſtehen in 
dem Range der Gemeinen des Soldatenſtandes. (Milit,- 
Straf⸗G. Thl. I. §. 4. Anl. A.) 296. 375. 

Thongeſchirrmanufakturen, zu deren Anlegung be⸗ 
darf es einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit 
Geſuchen um die Ertheilung der letz. lebend. 89. 28— 
36.) 46-48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. 
(ebend. $$. 66-68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. 
(ebend. §8. 69. 70.) 54. inne 

Thranſiedereien, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew. ⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. $ 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. §8. 28—36.) .46— 
48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
ss. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. lebend. 
89. 69. 70.) 54. e 

Tilgungskaſſe, zur Erleichterung der Ablöſung der 
Reallaſten in den Kreiſen Heiligenſtadt, Mühl⸗ 
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Tilgungskaſſe, (Fortſ.) rin 
haufen und Worbis, deren Errichtung. (A. K. O. 

v. 18. u. Regl. v. 9. April 45.) 410-421. 

Tiſchler, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab⸗ 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew. Ord. e- 
17. Jaur. 43. §8. 131133. 162-167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Titel, als Offizier, geht durch Entfernung aus dem Of⸗ 
ſizierſtande verloren. (Milit.-Straf-G. Thl. I. 8. 45.) 
303. — in wiefern ſolche penſtonirte Offiziere verwirken. 
(ebend. §§. 50. u. 52.) 304. 8 

Todesſtrafe, für militairiſche Verbrechen, deren Voll⸗ 
ſtreckung durch Erſchießen. (Milit.-Straf-G. Thl. J. S. 1. 
u. Thl. II. §. 183.) 297. 369. — wird eine Perſon des 
Soldatenſtandes nach den allgemeinen Landesgeſetzen dazu 
verurtheilt, ſo iſt in dem Erkenntniß zugleich die Aus⸗ 

ſtoßung aus dem Soldatenſtande auszuſprechen. (ebend. Thl.J. 
§. 51.) 305, — die Vollſtreckung der bürgerlichen Todes- 
ſtrafe erfolgt durch die Civilgerichte, nachdem der Ver⸗ 
urtheilte an das betreffende Landes- Juſtizkollegium ab⸗ 
gegeben worden. (ebend. Thl. II. S. 483.) 360. 

Tödtung, Aufnahme und Feſtſtellung des Thatbeſtandes 
verübter Verbrechen, durch welche jene herbeigeführt iſt. 
(Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. 88. 11— 
24. derſ.) 347. .381— 384. 

Töpfer, Befugniß und Befähigung derſ. zur Haltung 
von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und Ab- 
legung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.- Ord. v. 
17. Jaur. 43. 88, 131133. 162167.) 63. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §8. 108. 132.) 61. 66. 

Transporte, von Gütern und Waaren, zu Lande und 
Waſſer, Statut und Aſſekuranz⸗Ord. der Berliner Ver- 
ſicherungsgeſellſchaft für ſolche. (A. K. O. v. 7. März 
45.) 216237. — ſ. auch Stettiner. 

Transportmittel, polizeiliche Erlaubniß zu deren ge— 
werbsweiſen öffentlichen Bereithaltung. (Gew.- Ord. v. 
47. Janr. 46. . 49.) 51. — Verfahren bei verſchul⸗ 
deter Zurücknahme derſ. lebend. 88. 7174.) 54. 55. 
— Aufſtellung von Taxen für ſolche, (ebend. §. 920 58. 

Trauerreglement, vom 7. Oktbr. 1797., die Beſtim“ 
mungen deſſelben in Anſehung der Hoftrauer, ſowie der 
Private und Familientrauer, werden außer Kraft gelebt; 
dagegen verbleibt es in Auſehung der Landestrauer bei 
den darüber im §. 1. jenes Reglements gegebenen Vor⸗ 
ſchriften. (A. K. O. v. 28. Novbr. 45.) 830. 

Trauungen, deren Vollziehung mit rechtlicher Wirkung 
in den Kirchengemeinden der von der Gemeinſchaft der 


evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Luthe⸗ 
raner. 
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Trauungen, Gortſ.) 
raner. (General-Konzeſſion v. 23. Juli 45. Nr. 6. u. 
8.) 516. 517. — Führung und Aufbewahrung der Ne- 
giſter über ſolche. (ebend. Nr. 7.) 517. 

Trebnitz⸗Zdunyer Chauſſee, |. Chauſſeebau. 

Treideldamm, zwiſchen Elbing und Pillau, Schiff⸗ 
fahrtsabgabe für deſſen Benutzung. (Tarif v. 13. Dezbr. 
44.) 11. 

Trennſtücke, bei Parzellirungen von Grundſtücken, ſ. 
Parzellirungen. 

Triebwerke, durch Waſſer oder Wind bewegt, jeder 
Art, zu deren Anlegung bedarf es einer beſondern poli⸗ 
zeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. 
ss. 27. u. 38.) 40. 48. — Verfahren mit Geſuchen 
um die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 2836. u. §. 38.) 
46-48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. 
ss. 66-68.) 33. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
88. 69. 70.) 54. — auch die für dergl. Anlagen be- 
ſtehenden beſondern Vorſchriften bleiben in Anwendung. 
(ebend. §. 38.) 48. — ſ. auch Mühlenanlagen. 

Trier, Stadt, Bildung von Innungen in derſ. nach der 
erforderlichen Zahl von Theilnehmern. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 102.) 60. 

Trödler (Händler mit gebrauchten Kleidern, Betten c.), 
bedürfen zu ihrem Gewerbebetriebe einer beſondern, auf 
Unbeſcholtenheit und Zuverläſſigkeit gegründeten polizei— 

lichen Erlaubniß. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 45. F. 49.) 
50. 51. — Verfahren bei ——— Zurücknahme der 
letz. (ebend. §§. 7174.) 54. 55. 

Trunkenheit, dieſelbe ſchließt die Anwendung der ge- 
ſetzlichen Strafe für die in ſolcher begangenen Verbrechen 
nicht aus. (Milit.-Straf-G. Th. I. §. 70.) Bo — 
während des Dienſtes, deren Beſtrafung im Soldaten— 
ſtande. (Milit.-Straf-G. Th. I. §. 167.) 324. f. — 
gegen Offiziere iſt wegen ſolcher auf Feſtungsarreſt und 
nach Befinden der Umſtände auf Dienſtentlaſſung zu er- 
kennen. (ebend. §. 167.) 325. 

Tumulte, ſ. Volksaufläufe. 

Turnanſtalten, zu deren Errichtung oder Belegung 
bedarf es in Beziehung auf die Angemeſſenheit des Lo— 
kals der polizeilichen Genehmigung. (Gew.- Ord. v. 17. 
Jaur. 45. §. 40.) 49. — vor der Ertheilung der letz- 
tern müſſen ſich die Unternehmer über ihre Unbeſcholten— 
heit und Zuverläſſigkeit ausweiſen. (ebend. §. 30.) 51. — 
Verfahren bei verſchuldeter Zurücknahme der ertheilten 
Genehmigung. (ebend. §§. 71—74.) 54. 55, 


U. 


uferbauten (Uferwehrungen), deren Zuläſſigkeit in Be⸗ 
ziehung auf Fiſcherei. (Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 
Jahrgang 1845. 


1845. 


Uferbanten, (FJortſ.) 
$. 5.) 108. 115. — deren ſorgfältige Schonung im Be— 
triebe der letz. (ebend. §. 25. u. §. 27.) 112. 119. 

Ungehorſam, deſſen Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf-⸗G. Th. I. SS. 125. 126. 127. 129.) 317. 
318. — gegen Wachen und Landgendarmen, desgl. lebend. 
$. 134.) 318. — grober, ſeitens der Geſellen, Gehülfen 
und Fabrikarbeiter, deſſen Beſtrafung. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 184.) 77. 

Univerſitäten, die rückſichtlich derſ. gefaßten Bundes- 
beſchlüſſe v. 20. Septbr. 1819., 12. Aug. 1824. und 
5. Juli 1832. finden fortan auch auf die Provinzen 
Preußen und Poſen Anwendung. (V. v. 5. Dezbr. 45.) 
834. f. — alleinige Befugniß der Quäſturen an denſ. 
zur Einziehung und Einklagung geſtundeter Honorare für 
akademiſche Lehrer. (A. K. O. v. 26. Septbr. 45.) 681. 

Unterbeamte, ſ. Gemeindebeamte. 

Unterhaltungsblätter, außerhalb der Preußiſchen, 
aber innerhalb der Staaten des deutſchen Bundes er— 
ſcheinend, Erlaß von Debitsverboten gegen ſolche durch 

den Miniſter des Innern mit allerhöchſter Genehmigung, 
ſofern ſie Gegenſtände der Politik aufnehmen, oder auch 
nur gelegentlich in das Gebiet der Politik übergreifen. 
(A. K. O. v. 14. März 45.) 162. 

Unteroffiziere, Strafbarkeit derſ., wenn ſie ſich ohne 
Genehmigung ihres vorgeſetzten Kommandeurs verhei— 
rathen. (Milit.-Straf-G. Th. I. §. 171.) 325. — 
Anwendung und Ausführung der Strafe der Degra- 
dation gegen dieſelben. (ebend. Th. I. §§. 40. 41. u. 
61.) 302. 303. 306. — Verwandlung der letztern 
in Arreſt⸗, reſp. in Feſtungsarreſtſtrafe. (ebend. §. 41.) 
302. 303. — Ausſtoßung derſ. aus dem Soldatenſtande 
bei gleichzeitiger Degradation. (ebend. §. 42.) 303. — 
in Stelle der bürgerlichen Gefängnißſtrafe ſoll gegen dieſ. 
auf gelinden oder mittlern Arreſt, bei längerer Dauer auf 
Feſtungsarreſt oder Feſtungsſtrafe erkannt werden. (ebend. 
$. 68.) 305. — Degradation oder Verſetzung derſ. in 
die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes, wo nach allge— 
meinen Landesgeſetzen gegen Beamte Kaſſation eintritt. 
(ebend. §. 60. u. 61.) 306. 

Unterrichts⸗Anſtalten, ſ. Schulen. 

Unterſchriften, von ſchon vollzogenen Inſtrumenten, 
deren Rekognition vor einem Notar. (G. v. 11. Juli 
45. §. 21.) 490 f. 

Unterſtützungen, beſondere, von Seiten der Gewerbe— 
genoſſen, auf ſolche haben wandernde Geſellen und Ge— 
hülfen keinen Anſpruch. (Hew.-Ord. v. 17. Jaur. 45. 
$. 143.) 68. 

Unterſtützungs⸗Kaſſen (Verbindungen), unter Ge- 
ſellen und Gehülfen, deren Einrichtung, Beibehaltung, 
Abänderung und * (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 

45. 
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Unterſtützungs⸗Kaſſen, (Fortſ.) n 6 8 
45. §. 144.) 68. — Verpflichtung zu deren Beitritt nach 
Ortsſtatuten. (ebend. 8. 169.) 73. — deren Verwaltung. 
(ebend. §. 104. Nr. 2.) 60. enendaere 

Unterſuchungen, wegen Verbrechen und Vergehen der 
Gewerbetreibenden, in Anſehung der Kompetenz der Be- 
hörden zu ſolchen bewendet es bei der beſtehenden Ver⸗ 
faffung. (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 45. §. 189.) 78. 
— Befugniß der Polizeigerichte in der Rheinprovinz rück⸗ 
ſichtlich derſ. (ebend. §. 189.) 78. — wegen Wald -, 
Feld- oder Jagdfrevel, im Bezirke des Appellationsge⸗ 
richtshofes zu Köln, Verfahren in ſolchen bei Civil-Ein⸗ 
reden. (G. v. 31. Janr. 45.) 95. — wegen Fiſcherei⸗ 
Kontraventionen. (Fiſcherei-Ordd. für die Prov. Poſen 
und Preußen v. 7. März 45. §. 31. und §. 32.) 113. 
120. — desgl. auf dem friſchen und kuriſchen Haff. 
(Fiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. 99: 69-83. u. SS. 64. bis 
78.) 138138. 155—157. — gegen Perſonen des Sol⸗ 
datenſtandes, deren Führung durch die dazu requirirten 
Civilgerichte. (ebend. Th. II. 8. 51.) 339. — gegen Mi- 
litair- und Civilperſonen, durch ein zuſammengeſetztes, 
gemeinſchaftliches Gericht. (ebend. Th. II. SS. 52. und 

59.) 339. — wegen der von Militairperſonen und Be⸗ 
urlaubten begangenen Verbrechen und Vergehen, Kompe⸗ 
tenz der Militair- und Civilgerichte rückſichtlich derſ. 
Milit.⸗Straf-G. Th. II. 88. 1—18.) 329—333.— 
militairgerichtliche, Beſtimmungen über die in denſ. feſt⸗ 
zuſetzenden und aufzubringenden Gebühren, Koſten und 
baaren Auslagen. (ebend. Th. II. 88. 273287.) 372— 
374. — wegen Holzdiebſtahls, ſ. letz. 

Unterſuchungsgerichte, ſ. Militair-Unterſuchungs⸗ 
gerichte. f a 

Urkunden, deren Ausfertigung und Vollziehung für Ge⸗ 
meinden in der Rheinprovinz. (Gemeinde- Ord. v. 23. 
Juli 45. 88. 66. und 102.) 540. 548. — ſ. auch No⸗ 
tariats⸗Urkunden. N g 

Urlaubsbewilligungen, für Geistliche, durch den Vor⸗ 
ſitzenden des Konſiſtoriums und Theilnahme der Regierun⸗ 
gen daran, wenn der Geiſtliche zugleich als Schulinſpektor 
angeſtellt iſt. (V. v. 27. Juni 45. §. 1. Nr. 4.) 441, 

Urlaubs⸗überſchreitungen, deren Beſtrafung im 
Soldatenſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Th. I. §. 166.) 324. 
— auch kann wegen ſolcher gegen Offiziere bei beſonders 
erſchwerenden Umſtänden, außer der Freiheitsſtrafe, auf 

5 Dienſtentlaſſung erkannt werden. (ebend. §. 166.) 324. 
Urtel, ſ. Erkenntniſſe und Kriminal⸗Erkenntniſſe. 


Verachtung, öfenllſhe, fe Chrlofigket, 
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Veräußerungen, von Gemeindegrundſtücken, . letzt. 
Verbindungen, unter Fabrikarbeitern, Geſellen, Gehül⸗ 
fen oder Lehrlingen, ohne polizeiliche Erxlaubniß, Straf⸗ 
barkeit derſ. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. $. 183.) 77. 
— unter Geſellen und Gehülfen zur gegenſeitigen Un- 
terſtützung, deren Einrichtung, Beibehaltung, Abänderung 
und Ergänzung. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 45. §. 144.) 
68. — Verpflichtung zu deren Beitritt nach Ortsſtatuten. 
(ebend. §. 109.) 73. — geheime, ſ. Bundestagsbeſchlüſſe. 
Verbrechen, von Mangel an ehrliebender Geſinnung 
zeugend, bei der Verurtheilung eines Beamten wegen 
ſolcher, muß gegen denſ. ſtets zugleich auf Kaſſation er- 
kannt werden, in Anwendung der §8. 338. 339. u. 303. 
Tit. 20. Th. II. des A. L. R. (A. K. O. v. 26. Septbr. 
43.) 677. — von ehrloſer Geſinnung zeugend, Perſo- 
nen, welche wegen eines ſolchen verurtheilt worden, 
bedürfen zum ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe der Erlaub⸗ 
niß der Orts⸗Polizeiobrigkeit. (Gew.-Ord. v. 17. Janr. 
145, F. 21.) 45. — in wiefern letztere zu verſagen iſt. 
(ebend. §. 21.) 45. — findet auch auf die Ehefrauen 
und die Mitglieder des Hausſtandes ſolcher Perſonen 
Anwendung. (ebend. §. 21.) 45. — der Gewerbetreiben— 
den, deren Unterſuchung und Beſtrafung. (ebend. 58.171 — 
189.) 74 — 78. — in Anſehung der Kompetenz der Be⸗ 
hörden zu deren Unterſuchung und Beſtrafung bewendet 
es bei der beſtehenden Verfaſſung. (ebend. §. 189.) 78. 
— von ehrloſer Geſinnung zeugend, ſchließen von der 
Theilnahme an neu und bereits gebildeten Innungen aus. 
(Gew.- Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 103. 107.) 60. 61. 
— Ausſcheiden und Ausſtoßung aus letz. in gleicher Be— 
ziehung. (ebend. §. 147.) 63. — desgl. aus den ohne 
Nachweis der Befähigung der Theilnehmer beſtehenden 
Innungen. (ebend. §8. 118. 119.) 63. 64. — deren 
Beſtrafung im Militair, wenn ſolche im Komplott began- 
gen worden. Milit,- Straf- ©. Th. I. §. 69.) 307. — 
deren Beſtrafung beim Zuſammentreffen mehrerer derſ. 
im Militair. (Milit. Straf-G. Th. I. §. 79.) 309. — 
desgl. bei Rückfällen. (ebend. SS. 80—82.) 309. — nicht 
militairiſche, ſeitens der Perſonen des Soldatenſtandes, 
in wiefern ſolche nach den Vorſchriften der allgemeinen 
Landesgeſetze zu beſtrafen ſind. (ebend. §. 192.) 328. — 
welche von Militairperſonen vor ihrem Eintritt in den 
Militairſtand verübt worden, deren Beſtrafung nach den 
Geſetzen, denen jene zur Zeit der Verübung unterworfen 
waren, jedoch mit Anwendung der militairiſchen Straf— 
arten. (Milit.⸗Straf-G. Einleit. . 5. u. Th. II. 88.912.) 
296. 331. 332. — von Militairperſonen des Beurlaubten⸗ 
ſtandes begangen, Berückſichtigung der Vorſchriften des Mi— 
lit. Straf⸗G. bei deren Beſtrafung. (ebend. Einleit. §. 6.) 
296. — Unterſuchung und Beſtrafung der vor dem Über- 
tritt in den Beurlaubtenſtand begangenen Verbrechen. 
ebend. 
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Verbrechen, (Fortf.) 107 M ⁰νννν,)A n 
lebend. Thl. H. $$: 14. u. 15.) 332. — desgl. der nach dem 
gänzlichen Ausſcheiden aus den Militairverhältniſſen zur 
Sprache kommenden militairiſchen oder gemeinen Ver⸗ 
brechen. (ebend. §. 17.) 333. — von Preußiſchen Mili- 
tairperſonen gegen Militairperſonen verbündeter Staaten 
in gemeinſchaftlichen Dienſtverhältniſſen begangen, deren 
Beſtrafung als wenn ſie gegen Preußiſche Militairperſo⸗ 
nen verübt worden. (ebend. Einleit. §. 7.) 296. — von 
Militair- und Civilperſonen gemeinſchaftlich verübt, Un⸗ 
terſuchung wegen derſ. von einem aus Militair und 
Civilgerichtsperſonen zuſammengeſetzten Gericht und Ab- 
faſſung der Erkenntniſſe nach Beendigung der erſteren. 
(ebend. Th. II. §§. 52. und 53.) 339. . is 


Verbrecher, flüchtige, Abkommen wegen deren gegenfei- 
tiger Auslieferung mit fremden Staaten, namentlich mit 
dem Fürſtenthum Reuß von Plauen. (Übereinkunft 
vom 10. Deibr. 45. Art. 39—43.) 827. 828. — flüch⸗ 
tige, gemeine, Vertrag mit Frankreich über deren ge⸗ 
genſeitige Auslieferung. (v. 21. Juni 45.) 579583. — 
des Militairſtandes, flüchtige, im Auslande befindlich, 
deren Auslieferung iſt von den Militairgerichten bei dem 
Kriegsminiſterio in Antrag zu bringen, in ſofern hierüber 
die beſtehenden Kartellkonventionen ꝛc. nicht beſondere 
Vorſchriften enthalten. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. §. 42.) 
337. — Beſtrafung im Soldatenſtande für deren unter⸗ 
laſſene Verhaftung. (ebend. Thl. I. §. 462.) 324. — po⸗ 
litiſche, die nach dem Bundesbeſchluſſe v. 5. Juli 32. be⸗ 
ſtimmte gegenſeitige Auslieferung derſ. findet auch auf 
die Provinzen Preußen und Poſen Anwendung. (V. v. 
5. Dezbr. 45.) 831. f. It 

Vereine, mit und zu politiſchen Zwecken, find in An— 
wendung des Bundesbeſchluſſes v. 5. Juli 32. auch in 
den Provinzen Preußen und Poſen verboten und ſtraf⸗ 
bar. (V. v. 5. Dezbr. 45.) 831. f. 0 eig 

Vergehen, der Gewerbetreibenden, deren Unterſuchung 
und Beſtrafung. (Gew. ⸗Ord. v. 17, Janr. 43. 58. 
171— 189.) 74 — 78. — in Anſehung der Kompetenz 
der Behörden zu deren Unterſuchung und Beſtrafung be⸗ 
wendet es bei der beſtehenden Verfaſſung. lebend. H. 189.) 
78. — Befugniß der Polizeigerichte in der Rheinpro⸗ 
vinz rückſichtlich derſ. (ebend. §. 189.) 78. — f., auch 
Gewerbe-Polizei-Kontraventionen. 522 . 

Vergiftung, Ermittelung derſ. bei Feſtſtellung des That⸗ 
beſtandes verübter Verbrechen. (Milit.-Straf-G. Thl. II. 
F. 92. mit Anl. B. §. 24. derſ.) 347. 38838. 

Vergleiche, über künftige Verpflegungsgelder, bei ſol⸗ 
chen ſoll die nach §. 413. Tit. 16. Thl. J. des Allg. L. 
R. und §. 6. Nr. 6. Tit. 1. Thl. II. der allgem. G. 
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Vergleiche, (Forts.) Wm IE 
O. vorgeſchriebene Mitwirkung der Gerichte nicht mehr 
erforderlich fein. (G. v. 14. Juli 45. F§. 1. lit. b.) 495. 

Verhaftete (Arreſtaten), Beſtrafung der Verletzung 
der Militairdienſtpflichten bei deren Bewachung und zu⸗ 
gelaſſenen Entweichung. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 162.) 
6237 f 

Verhaftungen (Arretirungen), deren Anordnung in 
militair gerichtlichen Unterſuchungen. (Milit.- Straf - G. 

Thl. II. §§. 99. 100. 101. 216.) 347. 348. 364. — 
erfolgen ſolche erſt nach Abfaſſung des Erkenntniſſes fo 
iſt die Strafe vom Tage der Verhaftung zu berechnen. 
lebend. Thl. II. $. 187.) 360, — be fohlene oder dienſt⸗ 
lich obliegende, Beſtrafung deren Unterlaſſung im Sol- 
datenſtande. (Milit. Straf- G. Thl. 1. $. 162,) 324. 

Verheirathungen, zu ſolchen bedürfen Unteroffiziere 
und Gemeine der Genehmigung ihres vorgeſetzten Kom- 
mandeurs, Offiziere der Allerhöchſten Genehmigung. 
Milit, - Straf- G. Thl. I. §§. 171. u. 172.) 325. — 

Strafbarkeit derſ. ohne dergl. Konſenſe. lebend. $$. 171. 
u. 172.) 325, f 

Verjährung, durch ſolche können fortan aufgehobene 
oder für ablösbar erklärte ausſchließliche Gewerbeberech⸗ 
tigungen oder Zwangs und Bannrechte nicht mehr er- 
worben werden. (Gew. -Ord. v. 17. Janr. 46. §. 11, 
43. — in wie weit ſolche in Unterſuchungen wegen Wald⸗ 
Feld⸗ oder Jagdfrevel, in Verbindung mit Civilprozeſſen, 
im Bezirke des Appellationsgerichtshofes zu Cöln, ruht. 
(G. v. 31. Janr. 45. §. 5.) 96. — bei wechſelſeitigen 
Injurien unterbricht die rechtzeitig von der einen Partei 
angebrachte Klage, auch für die andere Partei die Ver- 
jährung. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. U. §. 237.) 367. — die 
Strafbarkeit des Verbrechens der Deſertion wird durch 
dieſ. niemals aufgehoben. (ebend. Thl. I. §. 73.) 308. 

Verjährungsfriſten, kürzere, deren Einführung nach 
Maßgabe des Geſetzes v. 31. März 1838. (Geſ. S. 
S. 249.) auch in denjenigen Landestheilen, in welchen 
noch gemeines deutſches Recht gilt, namentlich in dem 
Bezirke des Juſtizſenats zu Ehrenbreitſtein, ſowie in Neu⸗ 
vorpommern und Rügen, unter Aufhebung aller entge- 
genſtehenden Rechtsnormen. (V. v. 6. Juli 45.) 483— 
485. — Forderungen, welche mit dem Ablaufe von 
zwei Jahren verjähren. lebend. §. 1.) 483. — ausge⸗ 

nommen hievon find ſolche Forderungen, welche in Be- 
zug auf den Gewerbebetrieb des Empfängers der Waare 
oder Arbeit entſtanden ſind. (ebend. §. 1. Nr. 1.) 483. 
— Forderungen, welche nach vier Jahren verjäh- 
ren. (ebend. §. 2.) 484. — Beibehaltung der geſetzlich 
beſtehenden noch kürzeren Verjährungsfriſten. (ebend. SS, 
3. u. 7.) 484. 485. — Anfang der Verjährung. (§. 4.) 

m * 484. 
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Verjährungsfriſten, (FJortſ.) Nine 
484. f. — Unterbrechung derſ. und Eintritt einer neuen 
Verjährung. (88. 5: u. 6.) 485. — Eintritt der ordent⸗ 
lichen Verjährungsfriſt nach rechtskräftiger Verurtheilung. 
(8. 6.) 185. — geſetzliche, Aufgebot und Amortiſation 
der während ſolcher nicht zum Vorſchein gekommenen 
Schleſiſchen Pfandbriefe. (A. K. O. v. 4. Janr. 
45.) 99. 2 182 

Verkäufe, künftiger Sachen, wenn der Kaufpreis die 
Summe von 100 Rthlr. überſteigt, bei ſolchen ſoll die 
nach §. 583. Tit. 11. Thl. I. des Allg. L. R. und 
8. 9. Nr. 3. Tit. 1. Thl. II. der allg. G. O. vorge⸗ 

ſchriebene Mitwirkung der Gerichte nicht mehr erforderlich 
fein. (G. v. 11. Juli 45. 8. 1. lit. d.) 495. 

Verkaufspreiſe, Ermittelung des Werths mifgehobe- 
ner ausſchließlicher Gewerbeberechtigungen nach ſolchen 
bei Feſtſtellung der Entſchädigung für letz. (G. v. 17. 
Janr. 45. 68, 8. U. 9.) 80% aden 

Verkaufsſtätten, fiſte, deren Geſtattung für ſelbſt⸗ 
ſtändige Gewerbetreibende an ihrem Wohnorte. (Gew.- 
Ott. v. 17. Jan: 945, f. 89) 52. gente 

Verletzungen, körperliche und deren Folgen, Feſtſtel⸗ 
lung derſ. bei Ermittelung des Thatbeſtandes verübter 
Verbrechen. (Milit.-Straf-G. Thl. II. S. 92. mit Anl. 
B. ss. 710. def.) 347. 381. 5 

Vermeſſungsgebühren, ſ. Grundſteuer⸗Kataſter. 

Vermögen, aufgelöſter Innungen, Regulirung deſſelben 
und Verwendung der Überſchüſſe aus demſ. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45,88. 99. 100.) 59. Runge 

Vermögensangelegenheiten, ſiskaliſche Prozeſſe 
über ſolche in der Rheinprovinz, ſ. Prozeſſe. 

Vermögens Konſiskation, deren Verhängung als 
Strafe in militairiſcher Beziehung. (Mit Strafe ©. 
Thl. I. 8. 34.) 301. — wenn darauf zu erkennen iſt, 
ſo muß das Vermögen der Regierungs-Hauptkaſſe der 
heimathlichen Provinz des Verurtheilten zugeſprochen 
werben. (ebend. §. 34.) 301. — Unterſuchungs- und 
Kontumazialverfahren gegen abweſende Deſerteure rück⸗ 
ſichtlich derſ. (Milit.-Straf-G. Thl. I. S. 108. u. Thl. II. 
88. 255 — 258.) 314. 369. 370. — Einziehung des Ver⸗ 
mögens durch die Regierung der heimathlichen Provinz 
des Eutwichenen. (ebend. §. 255.) 369. 

Verpflegungsgelder, (Alimente), künftige, bei Ver- 
gleichen über ſolche ſoll die nach F. 413. Tit. 16. Thl. I. 
des allg. L. R. u. §. 6. Nr. 6. Tit. I. Thl. II. der 
allg. G. O. vorgeſchriebene Mitwirkung der Gerichte 
nicht mehr erforderlich ſein. (G. v. 11. Juli 46. §. 1. 
lit. b.) 495. N ? f 

Verſchärfung, von Militairſtrafen, in wiefern ſolche 

ſtattfinden kann. (Milit. Straf G. Thl. I. 88. 74477.) 
308, 309, — desgl. bei Schildwachen, bewaffneten Pa⸗ 


* 
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Verſchärfung, von Militairſtrafen, (Jortſ.) 
trouilleurs, beim Zuſammentreffen mehrerer Verbrechen 
und bei Rückfällen. (ebend. ss. 7882.) 309. 
Verſicherungen, auf das Leben eines Dritten, bei der 
Einwilligung zu ſolchen ſoll die bisher nach §. 1973. 
Tit. 8. Thl. II. des Allg. L. R. vorgeſchriebene Mitwir- 
kung der Gerichte nicht mehr erforderlich ſein. (G. v. 41. 
Juli 45. §. 1. lit. e.) 495. 
Verſicherungsgeſellſchaft, Berliner, für Güter u. 
Waaren⸗ Transporte zu Lande und Waſſer, Statut und 
Aſſekuranz⸗Ordnung derſ. (A. K. O. v. 7. März 45.) 
216 — 237. — Bildung derſ. mit einem aus Aktien be⸗ 
ſtehenden Grundkapital von 250,000 Rthlr., gegen Ver⸗ 
theilung des jährlichen reinen Gewinnes als Dividende. 
(Art. 4. des Statuts.) 217. — Anlegung eines Reſerve⸗ 
Fonds. (ebend. Art. 6.) 217. — Verfahren bei Auflöſung 
der Geſellſchaft. (ebend. Art. 52. 3. 54.) 229. 230. — 
Preußiſche National-, zu Stettin, gegen See-, Strom- 
und Feuersgefahr, deren Errichtung auf Aktien zum Be⸗ 
trage von drei Millionen Thalern. (A. K. O. v. 31. 
Oktbr. 45. nebſt Statut v. 5. April 45.) 789819. — 
ſ. auch Stettiner Stromverſicherungs-Geſellſchaft. 
Verſorgungs⸗Anſprüche, zum Civildienſte, derſelben 
gehen Offiziere durch Kaſſation, Entfernung aus dem 
Offizierſtande und Dienſtentlaſſung verluſtig. (Milit.⸗ 
Straf⸗G. Thl. I. S8. 41—47.) 303. — erworbene, können 
nach Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes 
nicht geltend gemacht werden. lebend. Thl. I. . 38.) 
302. — Verluſt derſ. durch Ausſtoßung aus dem Solda- 
tenſtande (ebend. §. 42.) 303. 11 
Verſtümmlung (Verunſtaltung), körperliche, um dem 
Militairdienſte zu entgehen, deren Beſtrafung. Milit.- 
Straf⸗G. Thl. I. §. 113.) 315. — desgl. der Theile 
nehmer an derſ. (ebend. §. 144.) 315. 
Vertheidigung (Defenſion), der Angeſchuldigten in mi⸗ 
litairgerichtlichen Unterſuchungen, Vorſchriften für ſolche. 
(Milit.-Straf⸗G. Thl. II. S. 114-121. 200. 219.) 349. 
330. 362. 368.— findet im Unterſuchungs - und Kon- 
tumazialverfahren gegen abweſende Deſerteure nicht ſtatt. 
(ebend. Thl. I. F. 252.) 369. — weitere, findet als 
Rechtsmittel gegen Erkenntuiſſe auch in wechſelſeitigen 
Injurienſachen wider Perſonen des Soldatenſtandes nicht 
ſtatt. (ebend. Thl. II. S. 232.) 366. 
Vertheidigungsgebühren (Defenſionsgebühren), Ver⸗ 
pflichtung der Offiziere und obern Milikairbeamten zu 
deren Entrichtung, wenn ſie eine Juſtizperſon zum Ver⸗ 
theidiger wählen. (Milit. Straf⸗G. Thl. II. $. 280.) 373. 
Verträge (Kontrakte), zu welchen derſ. die bisher vor 
geſchriebene Mitwirkung der Gerichte nicht mehr erfor⸗ 
derlich iſt. (G. v. 14. Juli 43) 495. deren Auf 
nahme über Veräußerungen parzellirter Grundſtücke. (V. 
v. 3. Janr. 
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Verträge, (Kontrakte), (Fortſ.) Rn Ba 
v. 3. Janr. 45. 88. 24.) 25. 26. —iZuläffgfeit derſ. 
über die Ausſchließung oder Beſchränkung der Befugniß 
zur Ablöſung der auf Erbpachts⸗, Zins- oder Erbzins⸗ 
Grundſtücken ruhenden feſten Geld- oder Getraideabgaben 
durch Kapital. (G. v. 31. Jam 45.) 93. 

Verunreinigungen der Gewäſſer, ſ. letz. 

Verwaltungsbehörden, Wahrnehmung der auf das 
Vermögen der Korporationen und öffentlichen Anſtalten 
ſich beziehenden Rechte, ſowie der dem Staate zuſtehenden 
Patronatsrechte, durch dieſ. in dem Reſſort des Revi⸗ 
ſionskollegiums für Landeskulturſachen. (V. v. 22. Novbr. 
44. §. 11.) 21. 22. — Einholung des Gutachtens derſ. 
ſeitens des letztern über Gegenſtände von landespolizei⸗ 
lichem oder ſtaatswirthſchaftlichem Intereſſe. (ebend. §. 42.) 
22. — ſ. auch Oberpräſidenten, Regierungen, Landräthe ꝛc. 

Verwaltungsverhältniſſe, Verfahren bei Entſchei⸗ 
dungen von Streitigkeiten über ſolche in Auseinander⸗ 
ſetzungsſachen bei den Generalkommiſſionen, nach §. 36. 
der V. v. 30. Juni 34. (V. v. 22. Novbr. 44. §. 5.) 20. 

Veteranen⸗Sektionen, Entweichungen aus denſ. ſind 
nur mit der Strafe, der unerlaubten Entfernung zu be— 
belegen. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 112.) 315. 1. 
auch Invalide. 

Vidimationen, in Anſehung deren Senn verbleibt es 
bei den beſtehenden Geſetzen. (G. v. 11. Was 45. §. 23.) 
491. a 

Viehkaſtrirer, müſſen ſich über die enforberliigen Keunt- 
niſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungezeugniß der 
Regierung ausweiſen. (Gew.-Ord. 9. 17. Janur. 45. 
$. 45.) 50. — Anordnungen ſeitens der Miuſſterien für 
deren Prüfung. (ebend. §. 46.) 50. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der denſ. theilten Konzeſſion. 
(ebend. ss. 7174.) 54. 55. 

Viehmärkte, Anordnungen für dieſ. GewO: v. 17. 
Jan, 45. §. 85.) 57. — gegenſeitige Erleichterungen 
für den Verkehr auf ſolchen zwiſchen den Staaten des 
Zoll- und Steuervereins. (Vertrag v. 16. Oktbr. 45. 
Art. 7.) 688. — (libereinkunft (VI) v. 16. Oktbr. 45. 
Art. 4.) 708. — desgl. mit Hannover rückſichtlich der 
dem Zollvereine beigetretenen Landestheile. CÜbereiuhunft 
(Il.) v. 16. Oktbr. 45. Art. 9.) 694. 

Viehſeuchen, Patent v. 2. Apr. 1803. wegen Abwen⸗ 
dung derſ., die im §. 14. deſſelben in Beziehung auf 
den Eintrieb ausländiſchen Rindviehes angeordneten Schuß- 
maßregeln werden aufgehoben, (A. K. O. v. 15. Novbr. 
44.) 18. — Anwendung der Vorſchriften der Verord. v. 
27. März 1836. bei dem Eintriebe von Riudvieh der 
Steppengattung in die öſtlichen Provinzen der Monarchie, 
ſowie im Falle des Ausbruchs der Ae ene in einem 
Nachbarſtaate. (ebend.) 48. 


93 


Volksaufläufe (Tumulte), zu deren Stillung komman⸗ 
dirtes Militair eingeſchritten iſt, Feſtſtellung des TIhat- 
beſtandes bei ſolchen durch die amtliche Darſtellung des 
kommandirten Befehlshabers. Milit.⸗Straf⸗G. Thl. II. 
$ 92. mit Anl. BB. §. 36. derſ.) 347. 386. 387. — 
Mitwirkung der Polizeibehörde bei dieſer Darſtellung. 
(ebend. §. 36.) 387. 0 

en gen, ſeither weder üblich noch 
verſtattet, dürfen, in Anwendung des Bundesbeſchluſſes 
v. 3. Juli 32., auch in den Provinzen Preußen und 
Poſen nicht ohne Genehmigung der kompetenten Behörde 
ſtattfinden. (V. v. 5. Dezbr. 45.) 831. f. 

Vollmachten, zur Erhebung von Sachen und Geldern 
bei Gericht, ſolche können fortan auch von einem Notar 
aufgenommen werden. (G. v. 14. Juli 45. §. 2. lit. b.) 
495. — hiernach wird der §. 116. Tit. 13. Thl. J. des 
A. L. R. aufgehoben. (ebend.) 495. 

Vorkauf (Aufkauf), Nichtgeſtattung deſſelben an Markt- 
tagen vor den Thoren und außerhalb des Marktverkehrs 
in Beziehung auf die zu letzterm gehörigen Gegenſtände. 
(Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §§. 80. 81. 86.) 56. 57. 

Vorpommern, Neu⸗, ſ. Pommern. 


W. 


Waagegelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 43. §. 1. Nr. 4.) 445. 

Waaren, Entrichtung der Eingangs⸗, Durchgangs- und 
Aus gangs-Abgaben von denſ, in den Jahren 1846. 1847. 
u. 1848. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 605654. — 
einſtweilige Erhöhung der in dieſem Tarif (Pos. 20. 

21. d. 25. b. u. 27. d.) für einige Waarenartikel vorge⸗ 

ſchriebenen Eingangszollſätze. (A. K. O. v. 10. Oktbr. 
45.) 655. — deren Verſicherung gegen See-, Strom- 
und Feuersgefahr bei der Preußiſchen National-Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaft zu Stettin. (A. K. O. v. 31. Oktbr. 
45. nebſt Statut v. 5. Apr. 45.) 789—819. — desgl. bei 
der Berliner für Transporte zu Lande und Waſſer. (A. 
K. O. v. 7. März 45. nebſt Statut und Aſſekuranz⸗Ord.) 
215—237. — f. auch Stettiner Stromverſicherungs-Ge⸗ 
ſellſchaft. 

Waareuaufkauf, behufs des Wiederverkauft, im Um⸗ 
herreiſen, rückſichtlich der Befuguiß der Gewerbetreibenden 
mit kaufmänniſchen Rechten zu ſolchem, behält es bei den 
beſtehenden Vorſchriften ſein Bewenden. (Gew. -Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 60.) 53. — es ſoll jedoch dieſe Be- 
fugniß nirgends mehr davon abhängig ſein, daß der Ge⸗ 
werbetreibende oder der Gehülfe einer der christlichen 
Kirchen angehört. (ebend. §. 60.) 53. 

Waaren⸗Begleitſcheine, Gebühren Eutrichtung für 
dieſ. Golltarif v. 10. Oktbr. 45.) 650. 

Waaren⸗ 
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Waarenbeſtellungen, rückſichtlich "der: Befugniß der 
Gewerbetreibenden mit kaufmänniſchen Rechten, ſolche im 
Umherreiſen ſelbſt, oder durch Gehülfen zu ſuchen, behält 
es bei den beſtehenden Vorſchriften ſein Bewenden. (Gew. 
Ord. v. 17. Jaur. 43. §. 60.) 33. — es ſoll jedoch 
dieſe Befugniß nirgends mehr davon abhängig ſein, daß 
der Gewerbetreibende oder der Gehülfe einer der chriſt⸗ 
lichen Kirchen angehört. (ebend. §. 60.) 53: In du 35° 

Waaren⸗Deklarationen, in Beziehung auf Abgaben⸗ 
entrichtung, Anordnungen für deren Anfertigung. (Zoll⸗ 
tarif v. 10. Oktbr. 45.) 651633. „i827 

Waaren⸗Transporte, zu Lande und Waſſer, Statut 
und Aſſekuranz-Ord. der Berliner Verſicherungsgeſellſchaft 
für ſolche. (Al K. O. v. 7. März 430) 216237. ſ. 
auch Stettiner Stromverſicherungs⸗Geſellſthaft 

Waaren⸗Verſchluß (Berbleien, Verſiegelung), Gebüh⸗ 
renentrichtung für denſ. (Zolltarif vom 10. Oktbr. 45.) 650. 

Wachen, Beſtrafung der unerlaubten Entfernung von 
denſ. (NMilit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 161.) 323. desgl. 
der ſonſtigen Vergehen und Verbrechen derſ. (ebend. 
§. 159.) 323. — Strafbarkeit der von den Befehls⸗ 
habern derſ. begangenen Verbrechen. (ebend. F. 138. 160.) 
323. — Beſtrafung derſ. für den Mißbrauch ihrer Mi⸗ 
litairdienſtgewalt. (ebend. . 188.) 327. f. — militairiſche 
jeder Art, Beſtrafung deren Beleidigung, ſowie des Un⸗ 
gehorſams oder der Widerſetzlichkeit gegen dieſ. im Sol⸗ 
datenſtande. (ebend. §. 434.) 3818. 

— en, zu deren Anlegung bedarf es 
einer beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. 

v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſu⸗ 

chen um die Ertheilung der letz. (ebend. §8. 2836.) 
46—48. — Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. lebend. 
So. 66—68.) 53. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. 
88. 69. 70.) 84. dz n . 

Waffen, Beſtrafung deren Veruntreuung im Soldaten⸗ 
ſtande. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §§. 154. 153.) 322. 
— Strafen für die unvorſichtige Handhabung derſ., durch 
welche Jemand verletzt oder getödtet worden. (ebend. 
$. 190.) 328. — ſtrenge Beſtrafung verſuchter Angriffe 
mit denſ. gegen Militairvorgeſetzte. lebend. §8. 128. 129.) 
317. 818. CR ine T 

Waffenſchmiede, Befugnis und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. 88. 131 — 433. 162 — 4070 63. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §8. 108. 132.) 61. 6. 

Wagen, s. Fuhrwerke. tine zun nnen 

Wäger, deren Geſchäfte dürfen nur von den als ſolche 
konzeſſionirten Perſonen betrieben werden. (Gew. ⸗Ord. 
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Wäger, (Fortf.) 57 5 

v. 17. Jaur. 46. f. 32.) 61. — Befähigung, Zahl und 
Betrieb derſ. nach bisherigen oder noch zu erlaſſenden 
Vorſchriften. (ebend. §. 63.) 51. — Stellvertretung für 

Ddieſ. (ebend. §. 63.) 3. — Verfahren bei verſchuldeter 
Zurücknahme der denſ. ertheilten Konzeſſion. (ebend. 88. 

7174.) 54. 65. — Taxen für deren Betrieb. (ebend. 


Waiſen, verſtorbener Innungsgenoſſen, Fürſorge für die⸗ 
ſelben ſeitens der Innungen. (Gew. Ord. v. 47. Jaur. 
45. §. 104.) 60. f. 5 

Waldfrevel, Verfahren in Unterſuchungen wegen ber. 
bei Civil⸗Einreden, im Bezirke des Appellationsgerichts⸗ 
hofes zu Cöln. (G. v. 31. Janr. 43.) 93. 

Waldungen, Staates, in der Rheinprovinz, fernere 

Befreiung derſ. von den nach dem Grundſteuerfuße ver- 
theilten Gemeindelaſten. (Gem. Ord. v. 23. Juli 45. 
5. 31.) 430. — dagegen bleibt! das Regulativ v. 17. 

Noobt. 41. wegen Heranziehung derſ. zum Wegebau 
fortbeſtehen. (ebend. §. 31.) 530. Gemeinde-, in der 
Rheinprovinz, Verwaltung derſ. nach der V. v. 24. Dezbr. 
16. und den in Gemäßheit derſ. erlaſſenen oder noch zu 

erlaſſenden Reglements. (Gemeinde⸗Ord. v. 23. Juli 45. 

S. 99.) 548. — f. auch Holzdiebſtahl. | 

Wandern, der Geſellen und Gewerbegehülfen, zu fol- 

chen findet eine Verpflichtung nicht Statt. (Gew. ⸗Ord. 
v. 47. Janr. 43. . 143.) 68. — ſolche darf durch 
Ortsſtatuten nicht eingeführt werden. (ebend. §. 170. 

Nr. 9. c.) 74. — auch haben wandernde Geſellen und 
Gehülfen auf beſondere Unterſtützung von Seiten der 
Gewerbsgenoſſen keinen Anſpruch. (ebend. F. 143.) 68. 

Warſchauiſche Negierung, vormalige herzogliche, 
Präkluſivfriſt von 6 Monaten zur Liquidirung verſchie⸗ 
dener aus der Staatsanleihe derſ. vom Jahre 4808. 
herrührender, auf den provinziellen Staatsſchulden-Etats 
der Regierungen zu Bromberg und Poſen ſtehender 
Forderungen. (A. K. O. v. 27. Juni 4.) 470. 

Wäſche, gebrauchte, ſ. Trödler. 5 

Waſſerbauten, in Strömen, Flüſſen und Seen, deren 
ſorgfältige Schonung bei dem Betriebe der Fiſcherei. 

„(FJiſcherei-Ordd. v. 7. März 45. §. 25. u. §. 27.) 412. 119. 

Waſſermühlen, ſ. Mühlenaulagen. 

Waſſerſtraßen zwiſchen der Oder und Spree, Anord- 

nungen über die Breite und Länge der Schiffsgefüße und 

Flöße auf denſ. (Regulativ v. 8. u. A. K. O. v. 21. 
Novbr. 45.) 783788. — Strafen für deren Uebertre— 
tung. (§. 43. des Regulativs.) 788. 

nd e ace Werſicherungogeſelſchaft, 
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Wechſelproteſte, in Anſehung deren Form verbleibt 
es bei den beſtehenden Geſethen. (G. v. 11. Juli 45. 

$. 23. 
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Wechſelproteſte, (Fortſ.) ei 
§. 23.) 491. — bei trockenen Wechſeln können fortan 
auch von einem Notar aufgenommen werden. (G. v. 11. 
Juli 45. F. 2. lit. a.) 495. f f b 

Wegebau in der Rheinprovinz, wegen Heranziehung der 
Staatswaldungen zu demſ. verbleibt es bei dem Regulativ 
v. 17. Novbr. 41. (Gem. ⸗Ord. v. 23. Juli 45. §. 31.) 530, 

Wegegelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 43. f. 4. Nr. 4.446. 

Weihnachtsmärkte, Anordnungen für dieſelben. (Gew. 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 85.) 5 7 

Weinkauf, ſ. Laudemien. | ae 

Weinſchank, ſ. Getränke und Schankwirthſchaften. 

Werkmeiſter, in Fabriken, ſ. letz. | 

Werkzeuge, zum Betriebe ſtehender Gewerbe erforder: 
lich, deren eigene Verfertigung oder Ankauf. (Gew. ⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 59.) 82. ) tin 

Werthermittelungen bei dem Entſchädigungsverfah— 
ren wegen aufgehobener Berechtigungen. (G. v. 17. Janr. 
45. $$. 710.) 80. 81. 9 0 ent 

Weſtphalen, Herzogthum, Einrichtung des Berghypo⸗ 
thekenweſens in demſ. (V. v. 28. Febr. 45.) 100 — 407. 

Weſtphalen, Königreich, vormaliges, Geſetz über die 
den Grundbeſitz betreffenden Rechtsverhältniſſe und über 
die Realberechtigungen in den zu demf. gehörig geweſe⸗ 
nen Landestheilen, v. 21. April 45., Abänderung der 88. 
4. 5. 6. 44. u. 46. deſſelben hinſichtlich der an die 
Stelle der Naturaldienſte getretenen Dieuſtgelder und 
anderer Leiſtungen in der Altmark. (B. v. 23. Juli 
45) 518. 619. — desgl. in den zu demſ. gehörig ge⸗ 
weſenen Theilen des Herzogthums Magdeburg. (V. v. 
23. Juli 45.) 520 522. — Ausdehnung der letztern 
Verord. auch auf die übrigen vormals Weſtphäliſch ge⸗ 
weſenen Theile der Provinz Sachſen, mit Ausnahme der 
Altmark. (V. v. 14. Dzbr. 43.) 832. } a 

Weſtphalen, Provinz, Anordnungen für die neuen An⸗ 
ſiedelungen in derſ. (V. v. 11. Juli 45.) 496498. 
Erhebung von Eintritts- oder Einzugsgeldern in deren 
mit der revidirten Städteordnung vom 17. März 1831. 
belichenen Städten. (G. v. 24. Jan. 45) 39, — nach- 
trägliche allerhöchſte Genehmigung der obſervanzmäßig 
ſtattgefundenen Erhebung von Einzugs- und Bürgergel⸗ 
dern in den früher zu Frankreich und dem Großherzog⸗ 
thum Berg gehörig geweſenen Landestheilen derſ. vor 
Einführung der revidirten Städteordnung v. 17. März 
31. und der Landgemeinde-Ord. v. 34. Okt. 41. (A. K. 
O. v. 14. Febr. 43.) 215. — für die Zeit nach Ein⸗ 
führung der beiden letzteren bleiben rückſichtlich jener Ab⸗ 
gaben die Beſtimmungen dieſer Geſetze maßgebend. (ebend. ) 
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215. — Exekutions-Ordnung für. die Beitreibung der 


direkten und indirekten Steuern und anderer öffentlicher 
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Weſtphalen, Provinz, (Fortſ jj 
Abgaben und Gefälle in derſ. (v. 30. Juni 45.) 444— 
458. —, Abänderung des F. 409. des für dieſ. be⸗ 
ſtehenden Feuer⸗Sozietäts⸗Reglements v. 3. Janr. 1836, 
in Beziehung auf die Wahl und Ernennung von Schieds- 
richtern. (A. A. O. v. 7. Novbr. 45.) 726. — f. auch 
Chauſſeepolizei-Kontraventionen. 

Weſtphäliſche Landestheile, ſ. Weſtphalen, desgl. 

Provinz Sachſen, Herzogthum Magdeburg und Altmark. 

Weſtpreußiſche Pfandbriefe, ſ. letz. 

Wetzlar, Stadt, iu ſolcher verbleibt es bei der derſelben 
bereits verliehenen revidirten Städteordnung, mithin ohne 

Anwendung der Gemeindeordnung für die Rheinpro⸗ 
vinz in derſ. (Gemeinde-Ord. v. 23. Juli 45.) 523. 

Widerſetzung, gegen Vorgeſetzte und deren Dienſt⸗ 

befehle, deren Beſtrafung im Soldatenſtande. (Mili. 

Straf⸗G. Thl. I. 88. 125129.) 317. 318. — gegen 
Wachen und Landgendarmen, desgl. (ebend. §. 134.) 318. 

Widerſpenſtigkeit, beharrliche, ſeitens der Geſellen, 
Gehülfen und Fabrikarbeiter, deren Beſtrafung. (Gew.⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 184.) 77. 

Wiederkaufsberechtigte, Wahrnehmung ihrer Rechte 
bei dem Entſchädigungsverfahren wegen aufgehobener 
oder für ablösbar erklärter Berechtigungen. (G. v. 17. 
Janr. 45. 58. 6. 39. 40.) 80. 87. 88. 

Wilhelm (Prinz) Eiſenbahn, ſ. Eiſenbahnen. 

Windmühlen, ſ. Mühlenanlagen. 

Winter⸗Fiſcherei, im friſchen und kuriſchen Haff, 

Anordnungen füt dieſelbe. (Fiſcherei-Ordd. v. 7, März 
45. §8. 8843. u. 88. 3741.) 130. 150. 151. 

Wittgenſtein⸗ Berleburg, ’ ’ 

Wittgenſtein⸗Wittgenſtein, ö Graſſchaften, Ein⸗ 

richtung des Berghypothekenweſens in denſ. (V. v. 28. 
Febr. 45.) 100107. 

Wittwen, verſtorbener Gewerbetreibender, Fortſetzung 
deren Gewerbebetriebs für ihre Rechnung durch qualifi 
zirte Stellvertreter. (Gew.⸗Ord. v. 17. Jaur. 45. §. 62.) 

53. — verſtorbener Innungsgenoſſen, Fürſorge für die- 

ſelben ſeitens der Innungen. (Gew. Did, v. 17. Janr. 
45. §. 404.) 60. 

Wochenmärkte, Anordnungen für dieſelben. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 45. §8. 75. u. 76.) 55. — Abgaben-Er- 

hebung auf ſolchen für Raum, Buden und Geräthſchaf— 
ten. lebend. §. 77.) 33. Feſtſtellung und Bekannt- 
machung der für den Verkehr auf ſolchen beſtimmten Ar- 


tikel. (ebend. §. 78.) 83. — Ausſchließung einzelner 


Klaſſen von Käufern für gewiſſe Zeit von dem Ein— 
kaufe von Lebensmitteln auf ſolchen, nach Orts-Ge— 
wohnheit und Bedürfniß. (ebend. §. 79.) 36. — Ver⸗ 
bot des Aufkaufs vor den Thoren und außerhalb der 
Marktplätze an Markttagen. (ebend. F. 80.) 56, — Aus- 

nahmen 
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Wochenmärkte, (Fortf.) 7 
nahmen von dieſem Verbote für Gegenſtände, welche 
täglich zum Verkauf in Häuſern und auf den Straßen 
umhergetragen werden. (ebend. 88. 81. u. 86.) 56. 57. 
— auch bleibt der Verkauf aus beſonderen Lokalen zuläſſig. 
lebend. §. 81.) 56. — f. auch Märkte und Marktverkehr. 

Wohnſitz, feſter, innerhalb der preußiſchen Staaten, iſt 
zum ſelbſtſtändigen Betriebe ſtehender Gewerbe erforber- 
lich. (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 45. §. 16.) 44. — f. 
auch Ausländer. 

Wolfshagen⸗Prenzlauſche Chauſſee, ſ. Chauffee- 
bau. 

Wollmärkte, Anordnungen für dieſelben. (Gew.-Ord. 
v. 17. Janr. 45. §. 85.) 57. 

Worbis, Kreis, im Erfurter Regierungsbezirke, Errich— 
tung einer Tilgungskaſſe zur Erleichterung der Ablöſung 
der Reallaften in demſ. (A. K. O. v. 18. u. Regl. v. 
9. April 45.) 410421. 

Wriezen⸗Freienwalder Chauſſee, ſ. Chauſſeebau. 

Wundärzte, bedürfen einer Approbation des Minifte- 
riums der Medizinalangelegenheiten. (Gew.-Ord. v. 17. 
Janr. 45. §. 42.) 49. — Verfahren bei Zurücknahme 
derſ. und Unterſagung des Gewerbebetriebs. lebendaſ. 
$$. 71 — 74.) 54. 55. — deren Zuziehung behufs der 
Feſtſtellung körperlicher Verletzungen und deren Folgen 
bei Ermittelung des Thatbeſtandes verübter Verbrechen. 
(Milit.⸗Straf-G. Thl. II. §. 92. mit Anl. B. sg. 7 
— 24. derſ.) 347. 381384. ö 

Würgaſſen, Preußiſches Dorf, fernere Belaſſung deffel- 
ben in dem Steuerverein von Hannover, Oldenburg und 
Braunſchweig. (Vertrag v. 16. Oktbr. 43. Art. 4.) 687. 

Württemberg, Königreich, Übereinkunft mit demſ. 
wegen gegenſeitiger Übernahme von Ausgewieſenen. 
(Miniſt.-Erklärung u. Bekanntmach. v. 5. Dezbr. 45.) 
779—784. i 

3. 


Zahnärzte, bedürfen einer Approbation des Miniſterinms 
der Medizinalangelegenheiten. (Hew.-Ord. v. 17. Janr. 
45. §. 42.) 49. — Verfahren bei Zurücknahme derſ. u. 
Unterſagung des Gewerbebetriebs. (ebend. §8. 7174.) 
54. 55. 

Zapfenſtreich, Beſtrafung der Unteroffisiere und Ge— 
meine für das Ausbleiben über denſ. hinaus. (Milit.- 
Straf⸗G. Thl. I. §. 165.) 324. 

Zduny⸗Trebnitzer Chauſſee, ſ. Chauſſeebau. 

Zechen, ſ. Berghypothekenweſen. 

Zehnte, für evangeliſche Kirchen und Pfarreien, deren 
Entrichtung auch ſeitens der von der Gemeinſchaft der 
evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Luthe 
raner. (General-Konzeſſion v. 23. Juli 45. Nr. 10.) 517. 


Zehnte, (Fortſ.) 

— (Reallaften) deren Ablöſung in den Kreiſen Heiligenſtadt, 
Mühlhauſen und Worbis. (Regl. v. 9. April 45. §. 4. 
Nr. 2.) 412. 

Zeichnungen und Beſchreibungen von neuen gewerblichen 
Anlagen, ſolche müſſen den Geſuchen um die polizeiliche 
Erlaubniß für letztere beigefügt werden. (Gew.-Ord. v. 
17. Janr. 45. §. 28.) 46. 


Zeitſchriften, politiſche, außerhalb der Preußiſchen und 


Zeitungen, 
innerhalb der Staaten des deutſchen Bundes erſchei— 
nend, Erlaß von Debitsverboten gegen ſolche durch den 
Miniſter des Innern, unter allerhöchſter Genehmigung. 
(A. K. O. v. 14. März 45.) 162. — politiſche, in deut- 
ſcher Sprache außerhalb der Bundesſtaaten erſchienen, dür— 
fen, in Anwendung des Bundesbeſchluſſes v. 5. Juli 1832., 
auch in den Provinzen Preußen und Poſen ohne Geneh— 
migung nicht zugelaſſen und ausgegeben werden. (V. v. 
5. Dezbr. 45.) 831. f. 

Zentner, ſ. Zollzentner. 

Zerſtörungen, muthwillige oder boshafte, fremden Eigen— 
thums, im Kriege, deren Beſtrafung im Soldatenſtande. 
(Milit.⸗Straf-G. Thl. I. §. 150.) 321. 

Zerſtückelungen (Zertheilungen) von Grundſtücken, ſ. 
Parzellirungen. 

Zettelgelder, bei indirekten Steuern, deren exekutiviſche 
Beitreibung in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 30. Juni 
45. H. 1. Nr. 4.) 445. N 

Zeugen, deren Zuziehung bei Aufnahme von Notariats— 
Inſtrumenten und Urkunden. (G. v. 11. Juli 45. 88.7. 
8. 9. u. 25.) 488. f. 491. — welche Perſonen dazu 
unfähig find. (ebend. §. 7.) 488. 

Zeugeneid, deſſen Ableiſtung von fürſtlichen Perſonen 
in Prozeſſen und Unterſuchungsſachen in Neuvorpommern 
und im Bezirke des Juſtizſenats zu Ehrenbreitſtein. (A. 
K. O. o. 5. Dezbr. 45.) 830 f. 

Zeugengebühren, (Reife, Zehrungs- und Verſäum— 
nißkoſten), in wiefern ſolche in militairgerichtlichen Unter— 
ſuchungen zu gewähren find. (Milit. Straf-G. Thl. II. 
§. 279.) 373. — bei Pfändungen wegen rückſtändiger 
öffentl. Abgaben in der Provinz Weſtphalen. (Tarif v. 
30. Juni 45. B. Nr. 7.) 458. 

Zeugniſſe, über die Art und Dauer der Beſchäftigung 
der Geſellen, Gehülfen und Lehrlinge, ſowie über ihre 
Führung, deren Ausſtellung und koſten- und ſtempelfreie 
Beglaubigung. (Gew. - Orb. v. 17. Janr. 45. §§. 142. 
156. 160.) 68. 70. 71. 8 

Zeugſchmiede, Beſugniß und Befähigung derſ. zur 
Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Junung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.-Ord. 
v. 17. Jaur. 45. 58. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 

72. 
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Zeugſchmiede, (Jortſ.) 

72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Ziegeldecker, müſſen ſich über die erforderlichen Kennt⸗ 
niſſe und Fertigkeiten durch ein Befähigungszeugniß der 
Regierung ausweiſen. (Gew.⸗Ord. v. 17. Janr. 45. 
$. 45.) 50. — Anordnungen ſeitens der Miniſterien für 
deren Prüfung. (ebend. $. 46.) 50. — Verfahren bei 
verſchuldeter Unterfagung deren Gewerbetriebes. (ebend. 
68. 71-74.) 54. 35. f . 

Ziegelöfen, zu deren Anlegung bedarf es einer befon- 
dern polizeilichen Genehmigung. (Gew.-Ord. v. 17. Zanr. 
45. F. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um die Er⸗ 
theilung der letz. lebend. 88. 28 — 36.) 46 — 48. — 
Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. $$. 66. 

68.) 33. 54. — Unterſagung der letz. (ebend. $$. 69. 
70.) 54. 

Zimmer, möblirte, zu deren gewerbsweiſen Vermiekhung 
bedarf es einer beſondern, auf Unbeſcholtenheit und Zu⸗ 
verläſſigkeit gegründeten polizeilichen Erlaubniß. (Gew.⸗ 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 49.) 51. — Verfahren bei 
verſchuldeter Zurücknahme der letz. (ebend. $$- 71—44.) 
54. 59. 

Zimmerleute, Haus- und Schiffs ⸗, müſſen ſich über 
die erforderlichen Kenntniſſe und Fertigkeiten durch ein 
Befähigungszeugniß der Regierung ausweiſen. (Gew.- 
Ord. v. 17. Janr. 45. §. 45.) 50. — Anordnungen ſei⸗ 

tens der Miniſterien für deren Prüfung. (ebend. §. 46.) 
50. — Verfahren bei verſchuldeter Unterſagung deren 
Gewerbebetriebes. (ebend. gg. 71—74.) 54. 35. 

Zinngießer, Befugniß und Befähigung derſ. zur Hal- 
tung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung und 
Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.- Ord. v. 
17. Janr. 45. 88. 131—133. 162—167.) 65. 66. 72. 
73. — in wiefern von letzterer entbunden werden kann. 
(ebend. §§. 108. 132.) 61. 66. 

Zinſen, von Entſchädigungskapitalien für aufgehobene 
Berechtigungen, deren Entrichtung und Aufbringung. (G. 
v. 17. Janr. 45. 88. 12—20.) 81-83. — ſ. auch Zö⸗ 
gerungszinſen, desgl. Pfandbriefe, Eiſenbahnen ꝛc. 

Zinsgrundſtücke, Ausſchließung oder Beſchränkung der 


Befugniß zur Ablöſung der auf ſolchen ruhenden feſten 


Geld- oder Getraideabgaben durch Kapital, im Wege des 
Vertrages. (G. v. 31. Janr. 45.) 93. 
Zinskonpons (nebſt Talons), deren Verabreichung zu 
Pommerſchen Pfandbriefen von fünf zu fünf Jahren. 
(A. K. O. v. 28. März 45.) 238. — deren Ausreichung 
und Realiſirung zu den Schuldverſchreibungen der Ablö⸗ 
ſungs-Tilgungskaſſe für die Kreiſe Heiligenſtadt, Mühl⸗ 
hauſen und Worbis. (Regl. v. 9. April 45, 98. 8. u. 9.) 
413. 414. 
Jahrgang 1845. 


Zirkelſchmiede, Befugniß und Befähigung derſ. zur 


Haltung von Lehrlingen durch Beitritt zu einer Innung 
und Ablegung der vorgeſchriebenen Prüfung. (Gew.⸗Ord. 
v. 17. Janr. 45. 58. 131 — 133. 162 — 167.) 65. 66. 
72. 73. — in wiefern von letzterer entbunden werden 
kann. (ebend. $$. 108. 132.) 61. 66. 
Zögerungszinſen, Verpflichtung des Fiskus zu deren 
Zahlung. (G. v. 7. März 45.) 158. — hiernach wird 
der §. 3. des G. v. 7. Juli 33. abgeändert. (ebend.) 158. 


Zollämter, Neben-, Abfertigungsbefugniſſe derſ. Goll⸗ 


tarif v. 10. Oktbr. 45.) 653. 

Zölle (Zollgefälle), deren Erhebung nach dem Brutto- 
oder Nettogewicht. (Zolltarif v. 10. Oktbr. 45.) 650652. 
— Waaren-Quantitäten unter „5 des Zentners werden 
nicht verſteuert und Gefällbeträge von weniger als ſechs 
Silberpfennigen oder einem Kreuzer werden überhaupt 
nicht erhoben. (ebend.) 653. f. — Annahme von Gold- 
oder Silbermünzen bei denſ., mit Ausnahme der Scheide⸗ 
münze. (ebend.) 654. — deren Entrichtung bei Neben- 
Zollämtern und an Niederlagsorten. (ebend.) 652. 653. 
— desgl. bei Waaren, welche zum Durchgange beſtimmt 
find. (ebend.) 652. — ſ. auch Zolltarif. 

Zollpfunde, Gewichtsverhältniß derſ. Zolltarif v. 10. 
Oktbr. 45.) 649. 

Zolltarif, mit den Staaten des Zollvereins vereinbart, 
für die Jahre 1846., 1847. u. 1848. (A. K. O. u. Tarif 

v. 10. Oktbr. 45.) 605654. — einſtweilige Erhöhung 
der in dieſem Tarif (Poſit. 20., 21. d., 25. b. u. 27. c.) 

für einige Waarenartikel vorgeſchriebenen Eingangs-Zoll⸗ 
ſätze. (A. K. O. v. 10. Oktbr. 45.) 655. — Erlaß oder 
Ermäßigung der Eingangs- und Durchgangs-Abgaben 
zur Erleichterung des gegenſeitigen Verkehrs zwiſchen den 

Staaten des Zoll- und Steuervereins. (Vertrag v. 16. 
Oktbr. 45. Art. 7., nebſt Übereinkunft [VI.] von demſ. 
Tage.) 688. 707720. 5 5 

Zollvereins⸗Verträge, zwiſchen Preußen, Braun- 
ſchweig und den übrigen Staaten des Zollvereins 
einerſeits, und Hannover und den übrigen Staaten 
des Steuervereins andererſeits, wegen Beförderung 
der gegenfeitigen Verkehrsverhältniſſe. (v. 16. Oktbr. 


45.) 685—689. — die Dauer dieſes Vertrages und der 


folgenden ſechs übereinkünfte iſt bis zum 1. Januar 1854. 
feſtgeſetzt. (ebend. Art. 10.) 688. 

Dazu gehören: 
I. Übereinkunft zwiſchen eben denſ. Staaten wegen Un⸗ 


terdrückung des Schleichhandels. (v. 16. Oktbr. 45.) 


689-691. 

II. übereinkunft zwiſchen den Staaten des Zollvereins einer⸗ 
ſeits und Hannover andererſeits, wegen des An- 
ſchluſſes verſchiedener Theile des Königreichs Han⸗ 
nover an den Zollverein, (v. 16. Oktbr. 45.) 691-697. 

n III. Über⸗ 


98 


Zollvereins⸗Verträge, (Fort) 
III. Übereinkunft zwiſchen Hannover u. Braunſchweig, 
wegen der Beſteuerung innerer Erzeugniſſe in den 
nach der Übereinkunft II. dem Zollvereine angeſchloſ⸗ 
ſenen Königl. Hannoverſchen Gebietstheilen. 
(v. 46. Oktbr. 45.) 697699; f ad 98 
IV. Übereinkunft zwiſchen Hannover und den übrigen 
Staaten des Steuer vereins einerſeits, u. Braun⸗ 
ſchweig andererſeits, wegen des Anſchluſſes ver⸗ 
ſchiedener Braunſchweigiſcher Gebietstheile 
an den Steuerverein. (v. 16. Oktbr. 43.699704. 
Ver Übereinkunft zwiſchen Hannover u. Braunſchweig, 
über die in den Kommunion⸗Beſitzungen zu erhebenden 
indirekten Abgaben. (v. 16. Oktbr. 45.) 704706. 
VI. Übereinkunft zwiſchen Preußen, Braunſchweig 
Rund den übrigen Staaten des Zollvexeins einerſeits, 
und Hannover und den übrigen Staaten des Steuer⸗ 
vereins andererſeits, wegen Erleichterung des gegen⸗ 
ſeitigen Verkehrs. (v. 16. Oktbr. 45.) 707720. 
Zollvereinte Staaten, ſiehe Handels - und Schiff⸗ 
fahrts⸗ Verträge, Zolltarif und Zollvereins verträge. 
Zollzentner, Gewichtsverhältniß deſſelben. (Zolltarif v. 
10. Oktbr. 45.) 649. f N 


| Wals AB ine At. 
Zoologiſcher Garten, bei Berlin, Statuten des 


Aktien⸗Vereins für ſolchen und die damit verbundene 
zoologiſche Geſellſchaft. (v. 27. Febr. und Allerhöchſte 
Beſtätigungsorder v. 7. Mai 45.) 244 — 258. — Ab⸗ 
tretung eines Theils des bisherigen Faſanengartens zu 
Superfiziar⸗Eigenthumsrechten für denſ. (ebend.) 244. 245. 
— Ausfertigung von höchſtens 500 Aktien à 100 Rthlr. 
gegen Zuſicherung einer Dividende, die jedoch 3% Pro- 
zent jährlich nicht überſteigen darf, reſp. der Berechtigung 
zum freien Eintritt in den Garten. (58. 11. u. 40. Nr. 
4. der Statuten) 247. f. 257. — Anordnungen für den 
Beſuch deſſelben durch das Publikum. (88. 4147. derſo) 
257. 258; f % t E bnd 
Zuchthausſtrafe, gegen Gewerbetreibende wegen ei— 
nes vermittelſt Mißbrauchs ihres Gewerbes begangenen 
Verbrechens erkannt, gleichzeitiger Verluſt der Befugniß 


zum ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe für immer oder auf 


Zeit durch richterlichen Ausſpruch. (Gew.⸗Ord. v. 17. 
Janr. 45. 88. 172. u. 173.) 74. 75. — desgl. für 
immer bei dem durch Zuverläſſigkeit und Unbeſcholtenheit 


bedingten, polizeilich geſtatteten Gewerbebetriebe, wegen 


eines begangenen von ehrloſer Geſinnung zeugenden Ver⸗ 
brechens. lebend. §. 174.) 75. — dieſelbe darf gegen 
Unteroffiziere und Gemeine nur mit Ausſtoßung aus dem 
Soldatenſtande oder Entlaſſung aus dem Militairverhältniß 
erkannt werden. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 55.) 305. —ge⸗ 
gen Offiziere iſt ſtatt derſ. auf verhältnißmäßigen Feſtungs⸗ 
arreſt und zugleich auf Entfernung aus dem Offizierſtande oder 


Hong. 
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Zuchthausſtrafe, (FJortſ j 
Kaſſation zu erkennen. (ebend. §. 56.) 305. — in wie 
fern ſtatt derſelben auf verhältnißmäßige militairiſche 
Feſtungs⸗ oder Arreſtſtrafe erkannt werden kann. (ebend. 
§. 36.) 305. — acht Monate derſ. find einem Jahre 
Feſtungsſtrafe gleich, (ebend. §. 66.) 307. — Verwand⸗ 
lung der Baugefangenſchaft in ſolche wegen körperlicher 
Unfähigkeit. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 4.) 297 f. — 
dieſelbe ſteht der Baugefangenſchaft gleich. (ebend. §. 66.) 
307. — die dazu rechtskräftig verurtheilten Perſonen des 
Soldatenſtandes müſſen der Civilbehörde überwieſen wer⸗ 
den. (ebend. Thl. II. §. 184.) 360. 

Züchtigung, körperliche, deren Anwendung und Voll⸗ 
ſtreckung als Militairſtrafe. (Milit.-Straf⸗G. Thl. I. 
$$. 31. 32.) 301. — deren Verſchärfung über das höchſte 
Maß hinaus darf nicht ſtattſinden, (ebend. §. 77.) 309. 
D eventuelle Verwandlung derſ. in verhältnißmäßige 
Freiheitsſtraſe. (ebend. 89. 33. 64.) 301. 306. — 
neben der Ausſtoßung oder Entlaſſung aus dem Sol- 
datenſtande und neben der Zuchthausſtrafe erkannt, deren 
demnächſtige Vollziehung in der Strafanſtalt. (ebend. 
Thl. II. §. 180.) 360. — ſ. auch Stockſchläge. 

Zuckerſiedereien, zu deren Anlegung bedarf es einer 
beſondern polizeilichen Genehmigung. (Gew.⸗Ord. v.47. 
Janr. 43. §. 27.) 46. — Verfahren mit Geſuchen um 
die Ertheilung der letz. (ebend. §§. 28 — 36.) 46— 48. 
— Friſtbeſtimmung für deren Benutzung. (ebend. $$. 66— 
68.) 53. 54. — Unterfagung der letz. lebend. 88. 69. 
70.) 54. 


| Zündſtoffe, aller Art, zur Bereitung von ſolchen be— 


darf es einer beſonderen polizeilichen Genehmigung. 
(Gew. ⸗Ord. v. 17. Janr. 45. §. 27.) 46. — Vet 
fahren mit Geſuchen um die Ertheilung der letz. 
lebend. 88. 28 — 36.) 46 — 48. — Friſtbeſtimmung für 
deren Benutzung. (ebend. §§. 6668.) 63. 54. — Un⸗ 
terſagung der letz. (ebend. 58. 69. 70.) 54. 
Zuſchläge, zu den Staatsſteuern für Gemeindebedürf⸗ 
niffe, ſiehe letz. und Gemeindeabgaben. 
wangsarbeit, gegen Gewerbetreibende wegen eines 
vermittelt Mißbrauchs ihres Gewerbes begangenen Vers 
brechens erkannt, gleichzeitiger Verluſt der Befugniß zum 
ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebe für immer oder auf Zeit 
durch richterlichen Ausſpruch. (Gew.- Ord. v. 17. Janr. 
45. $$. 172. u. 173.) 74. 75. — desgl. für immer bei 
dem durch Zuverläſſigkeit und Unbeſcholtenheit bedingten, 
polizeilich geſtatteten Gewerbebetriebe, wegen eines be= 
gangenen, von ehrloſer Geſinnung zeugenden Verbrechens. 
(ebend. §. 174.) 75. — f. auch Zuchthausſtrafe. 
Zwangslieferungen, im Kriege, Strafen für deren 
Erhebung oder Erpreſſung im Soldatenſtande ohne dienft- 
liche Befugniß. (Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 151.) 321. 
Zwangs⸗ 
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Zwangs⸗ und Bannrechte, dem Fiskus, einer Käm⸗ Zwangs ⸗ und Banurechte, (Fort) 


merei, Gemeinde, oder einer Korporation von Gewerbe 
treibenden zuſtändig, deren Aufhebung. (Gew. ⸗Ord. v. 
17. Janr. 45. F. 4.) 42. — desgl. ſolcher, deren Auf⸗ 
hebung nach dem Inhalte der Verleihungsurkunde ohne 
Entſchädigung zuläſſig iſt. (ebend. §. 4. Nr. 2.) 42.— 
nicht aufgehobene, deren Ablöſung von den Verpflichteten. 
lebend. §. 5.) 42. — den Berechtigten ſteht die Befug⸗ 
niß, auf deren Ablöſung anzutragen, nicht zu. (ebend. 
$: 5.) 42. — aufgehobene oder für ablösbar erklärte, 
können fortan durch Verjährung nicht mehr erworben wer⸗ 
den. (ebend. §. 11.) 43. — durch Verträge oder andere 
Rechtstitel können dergl. Rechte nicht auf einen längern, 
als zehnjährigen Zeitraum begründet werden. (ebend. §. 11.) 
42. — vor der Verkündigung der obigen Gewerbe⸗Ord. 
aufgehoben oder für ablösbar erklärt, rückſichtlich der Ent⸗ 
ſchädigung für ſolche bewendet es bei den bisherigen Vor⸗ 
ſchriften. (ebend. §. 10.) 43. — aufgehobene, in wiefern 
für ſolche Entſchädigung zu gewähren iſt. (G. v. 17. 
Janr. 43. 88. 1—6.) 79. 80. — Feſtſtellung und Auf⸗ 
bringung derſelben. (ebend. 88. 29 — 33.) 85. 86. — 
desgl. wenn ausſchließliche Gewerbeberechtigungen mit 


denſ. verbunden ſind. (ebend. §. 24.) 84. — nicht auf⸗ 


gehobene, aber ablösbare, Berechtigung, auf deren Ablö⸗ 
ſung anzutragen (G. v. 17. Janr. 45. §. 34.) 86. — 


Ermittelung, Feſtſetzung und Aufbringung der Entſchä⸗ 
digung für ſolche. (ebend. ss. 35. 36.) 87. — wei⸗ 
tere Anordnungen für das dabei zu beobachtende Ver⸗ 
fahren. (ebend. SS. 3759.) 87—92. — deren Ablö⸗ 
fung im Wege freier Übereinkunft. (ebend. §. 52.) 90. 
Zweikämpfe (Duelle), Strafe der Herausforderung 
zu ſolchen und der Annahme derſelben aus dienſtlicher 
Veranlaſſung zwiſchen Militairvorgeſetzten und Unterge⸗ 
benen, oder zwiſchen Niederen und Höheren im Range. 
Milit.⸗Straf⸗G. Thl. I. §. 132. 133.) 318. — und 
Herausforderungen zu ſolchen ſeitens beurlaubter Land⸗ 
wehrofftziere und der mit Vorbehalt der Dienſtverpflich⸗ 
tung aus dem ſtehenden Heere ausgeſchiedenen Offiziere, 
deren Unterſuchung gehört vor die Militairgerichte. (ebend. 
Thl. II. 8. 6. Nr. 5.) 331. — desgl. derjenigen ſei⸗ 
tens der ohne Penſion, jedoch mit der Erlaubniß, die 
Militair⸗Uniform zu tragen, verabſchiedeten Offiziere 
lebend. $. 16. Nr. 1. a.) 332. f. — zwiſchen Offizieren 
und nicht zum Offtzierſtande gehörenden Militair⸗ oder 
Civilperſonen, deren Beſtrafung, in Ergänzung der Verord. 
v. 20. Juli 43. und mit Bezugnahme auf die unter dem 
16. Mai 44. erlaſſene Allerhöchſte Order. (A. K. O. d. 
27. Septbr. 45.) 681. f. * 


1 Perſonal-Regiſter. 1845. 


Bülow, von, Freiherr, Staats- und Kabinelsminiſter, 
wird von ſeinem Amte als Staatsminiſter und Miniſter 
der auswärtigen Angelegenheiten entbunden und in den 
Ruheſtand verſetzt, bleibt aber Mitglied des Staats raths. 
(A. K. O. v. 29. Septbr. 45.) 599. f 


hin? 


Canitz, von, Freiherr, General⸗Lieutenant, Geſandter 
und bevollmächtigter Miniſter, wird zum Staats- und 
Kabinetsminiſter ernannt und demſelben die Leitung des 
Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten befinitiv 
übertragen. (A. K. O. v. 29. Septbr. 45.) 599, 


